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Kill Ziitttvim mit einem genauen

Atiliicr chiilksiilhcr Züstäiiilk.

Herr Tr. C. C. Stuhlmann, der sich 21 Jahre

Ut«g in China ausgehalten hat, die letzten sieben Jahre als

Professor der Chemie am Tung-Wön-Kuan, der in einem

Seitengebäude des Tsungli-Namen in Peking befindlichen

Schule, gewährte einem Mitglied unserer Redaktion eine

Unterredung, in der er interessante Mittheilungen über

die Verhältnisse in China machte. Herr Tr. Stnhlmann,

na geborener Hamburger, verlief; erst am 2. Mai d. I.

Peking, um einen längeren Urlaub in Europa zu ver-

bringen; seine Erfahrungen und sein Urtheil haben also

dev Reiz und den Werth der Aktualität.

Uns über Peking selbst, insbesondere über die

Stimmung der Europäer zur Zeit der Abreise unseres

Gewährsmannes zu unterrichten, war natürlich unsere erste

Sorge. Ta erfuhren wir, daß an eine wirkliche Gefahr

j> Ansang Mai noch nicht gedacht wurde. Bon den

Boxern war ja schon lange und viel bie Rede gewesen,

aber man betrachtete sie nicht als allgemein sremdenfeind-

liche Sekte, sondern als Feinde der Mandjchu-Thnaslie,

der christlichen Chineseu und vielleicht noch der Missionare.

Man erzählte von den Uebungen, die die Boxer mit den

primitivsten Waffen abhielten: daß dieselben die

Absicht hätten, an den Europäern ihre militärische

Ausbildung zu erproben, schien ausgeschlossen schon

wegen de» jämmerlichen Rüstzeuges. Auch Ende

Mai — wie ein Brief voni 28. Mai zeigt, den unser

Gewährsmann ans Peking erhielt -- war man sich in

der chinksischkil Hauptstadt über die Tragweite der Be»

weguug noch nicht klar, vbivvhl Boxer in Peking selbst

bemerkt wurden. *)

Wir sragten, wie die Chinesen von Frhrn. v.

Kette ler gedacht hätten. Ter deiitsche Gesandte, war

die Antwort, war hochgeachtet wegen seiner Kenntniß der

chinesischen Sprache ruid auch beliebt wegen seines sreund»

•) Nach einem andern vom 12. Diät datüte» Brief einer
luiegen Teiîîicheil aus Deulsin scheinen dott »viniastenS schon
danioiS gewiss« Bejorsinuse geherrscht zrr haben. Er ldeitt leinen
Euerit mit, dab di« junge» Leut«, dte gedient hallen, zum
Konsulat geuiskir morden seien, wo jeder dersetbeli ein Gewehr
m'.r 7ll Pattoneii elhielt m;t dein vniweiS aus die steigende
«»ntrgktahr.
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lichen Wesens. Daß er, wie ein englisches Blatt be-

hauptet, als mißliebigster Gesandter zuerst den Tod ge-

funden, ist undenkbar.

Und haltert Sie die Kaiseriu-Negentur für boxer»

freundlich? fragten wir. — Rein, dazu ist sie zu schlau.

Sie syiiipnthisirle n>id mußte wohl etivas mit der durch«

cms volksthüinlichen Bewegung synipathisiren, aber sie

dachte gelvis; nicht darart, deren sremdenseindlichen

Charakter voll anszunntzei!. Später wuchsen ihr, meiner

Ansicht nach, die Verhältnisse über den Kops. So dürste

sie veranttvortlich für die jetzige Lage sein, aber nicht in

dem Maße, wie man wohl meint.

Müssen die Gesandtschaften rricht schorr ans Mangel

an Munilioir und Proviant längst kapitulirt haben'? —

Ans Mangel an Munition vielleicht; Mangel an Lebens-

Mitteln aber werden sie kanrn haben, tvenir sie, als der

Aufstand sie überraschte, nur ein wenig Zeit gefunden, die

Berproviaiitirurig zrr betreiben. In nächster Nähe der

Gesandtschasterr befanden sich zwei europäische Magazine

mit Lebensmitteln, auch aus zahlreichen chinesischen

Läden hätten sie sich nech versorgen können.

Mindestens ein ergiebiger Brunnen befand sich in der

britischen Gesandtschaft. Eine andere Frage ist, ob sich die

Gesaildtfchaslkn, speziell die britische und russische, die

noch zuletzt standgehalten habeil sollen, ihrer Lage liach

zur Bertheidigiliig gegen einen ernstlichen Angriff mit

Geschütz eignen. Tiese Frage ist zu verneinen. (Ter Auf-

sassnng des Herrn Tr. Stuhlmann haben die Ereignisse

leider recht gegeben. Tie Red.)

Ader war der sremdensreundliche Prinz Tsching nicht

in; Staiide, den Europäern zu Helsen? — Wohl kaum.

Tic Truppe, die er befehligte, war keineswegs ein Elite»

korpS; sie bestand zum Theil aus Lpiumrauchern und

Lenteu. die sogar Jalftass beanstandet hätte.

Wir fragten nun nach dem allgemeinen Charakter

der ansstäiidischeii Bewegung, nach der Stellungnahme

des chinesische!' Volkes zu derselbe.';. Ich wieder-

hole, erwiderte unser Gewährsmann, daß die

Bewegung vvlksthüuilich ist. Tarüder waltete kein

Ziveisel, wenn man auch die letzten schrecklichen

Ziele derselben verkannte. Zunächst war ersichtlich, daß

viele Beamte den Boxern günstig gesinnt sind, und ztoar

hanplsächlich ans Abneigung gegen die Missionare. Von

diesen wurden die Beamten vielfach in ihrer Würde ver»

170. Jahrgang.

letzt. Gegen Schützlinge der Missionare wagten sie oft,

auch in Fällen, da sie sich in. Recht wußten, nicht anfzu»

treten. Das entging der nichtchristlichen Bevölkerung

nicht und schädigte das Anseheii der Beaniten erheblich.

Aber viele Beamte, tvie überhaupt die gebildeten Chinesen,

sind tut Herzen ans Seite der Boxer auch deshalb, weil

sich in diesen der Protest gegeil den Westen

erkörpert, der mit immer größerem Erfolg die

lvirthschastliche, tuemi nicht gar die territoriale

Unterwerfung Chinas betreibt. Mir scheint, die

Betvegung hat ganz China hinter sich und den Süden

nicht lveniger als den Norden. Ich halte es für gar nicht

unwahrscheinlich, daß sich die Südprovinzen dem Aus»

stand anschließen, toeun die verbündeten Mächte militärische

Mißerfolge haben.

Halten Sie die Chinesen für ein absterbendes Volk?

— Durchaus nicht. Unter meinen Schülern habe ich

sehr begabte Leute gehabt, besonders siel mir ans, wie

stark der uiatheniatische Sinn bei verhaltnißmäßig viele»

Chinesen vorhanden ist. Im Bewußtsein, einer sehr

landläufigen Ansicht zu widersprechen, muß ich auch sage»,

daß die Chinesen im Grunde nicht fanatisch sind. Der

Chinese übt Toleranz, verlangt aber auch, daß man seme

aus Jahrtausende alle Kultur begründete Eigenart

duldet. Tie „gelbe Gefahr" hat i?on Haus auf

keinen aggressiven Charakter. Ich kann aber nrcht

leugnen, daß in das chinesische Bvlksthum ein Element

hineingetragen worden ist, das mit der Zeit

die Rasse dcgeneriren kaun, ich meine den LpiumgenuS.

In Peking ist beinahe jeder dritte Mann Opiumraucher.

Tie Folgen dieses Lasteis îuuuie ich wiederholt an

meinen Schülern beobachte». Ergab sich erner derselben

dem Opiumgeuuß, so wurde er energielos, verlor de»

Ehrgeiz; für konsequentes Studium waren solche Leute

nicht mehr zu haben. Gute Kost soll bis zu einem ge»

wissen Grade die Wirkung des Opiums paratysiren, aber

andererseits leistet der Opiumrausch der Neigung der

Chinesen zll mancherlei anderen Lastern in verhängnißvoller

Weise Vorschub.

Wir kamen aus die brennende Frage des Zaget

zurück. Wie, meinen Sie, könnte man nach Rieder»

werfnng des AujstandeS einer Wiederkehr desselben vor»

beugen? — Ja, da- ist schiver zu sagen. Aber mir

scheint, daß man vor allem den WirkungSkreiA

TkuiUctou.
.Viuceotud vervs!«»!

Ul ech mi kr Wchlkà

Von W. W. Jacobs.

Ei» voreiliges Experiment.

lFortseüttng.)

Tie folgenden drei Tage brachten nicht-ReneS. 2

^haimuhkt zwischeu ben beiden Paaren, bei d
änueru allerdings nur Scheingefechte, wurden v

q l, 11 ^r Frauen ilniuer bösartiger. Offenbar zogen
dw« Unter Haltung jedem anderen Aiiinsen»

vor m ihnen der Ausenthalt ans einem Schiffe c

\ omU' Zuletzt tain es gar zu Hy,
Nyeu Weiiikrampseii, woran natürlich die ganze U

U luHHiu- „Diöue" tebhaslen Anihril nahm. Tie beit

hi*J!,Um,fr ^"ulhschlügl«ll miu ernstliche Maßregeln, i
»lein l.ueilragUchku Znirande abzuhelsen.

ou. wird immer schlimmer." klagte der Schiss

, \ ,mi , Uli<s vor de»» Leuten lächerlich. E>u
n.iu... * Uü4 b>» wir nach Kolberg tguiuieti; da

bint » L1' oder sechs Tage dort und weuigst,
suns wieder zurück."

"ätini das „och so lange dauert, kriegen wir lit

kopjs'chnnx^tz "" ^tErd," tiieiiit« der Htrueru»«

,ü ‘ l »lau alle beide per Eisenbahn ua
nile schicken konnten," fuhr der Schiffer sort.

«<as kost t man so viel," wandle Frerivurst ein.

bnri»n è î" auch ma# werth, «ungngiikne Kapitän Br
»u ,An* »st- "t kounut ja iaotl psters vor. bat so il pa

säum i i j berbtugeii tonnen. Aber hier au Bo
I*. ’ 1C* I s ijur utch mat ut 'it Weg gahn."

mrf, u' il ^nen vorreden inochten, das Schiss tv,
ch se UichtiA,« „jninln beitzStenermunii.

ße u>1.r .^"à»en sie er>t recht an Bord, dann tourd
st» tt"s nicht veUasseii."

auch." gab Fretwiirst zu. „Al

kmirdrn tiujleckeude tkranktzeit an Bord hätten,
nv'« tie doch muht anskneiseii."

Münzend suiumle Ltapitän Brathering ihm bei.

«^evensaUs iS Hut st» Versuch Werth," suhl t

Steuermami sort. „Wenn mir reinkvmmen, muß einer

von den Leuten, meiiietwegen der Jung', jo thun, als
ob er die Pocken hätt'!"

„Wo fall her dat woll anstellen'?" fragte der Schiffer
spöttisch.

„Tat überlaß mir nur," versetzte der anbete. „Ich
hab' mir das schon überlegt."

Kapitän Brathering machte noch einige Eintvälide,

gab aber doch schlieglich gegen sein besseres llrtheii seine
Zllstlnittiuiig zu dem Plan des SteuermanilS.

Vim jotgendeil Tage staub die ganze Kajütengeseü»
schalt aus dem Achtccdeck und betrachtete bie Thnrnie

von Kvlberg, deiie» sich die „Möwe" langsam näherte.

Plötzlich kam der Koch sehr eilig und auigeregt ans ben

Kapitän zu und flüsterte ihm etwas ins Ohr.

„Wal ?" schrie Kapitän Brathering. „Unsinn I"

„Was ist denn loS?" fragte seine Gemahlin neu-

gierig und drehte sich mit.

„Ach, der Koch bitd't sich eü», der Jung' da vorn'
hat die Pocken."

Die beideit Touieit sließeit einen leichten Schrecken--
schrei an-.

„Unsinn," erklüite Frau Brathering uub erblaßte.

„Dumme- Zeug," sagte Fran Fretwurst und sattele
nervo« ihre Hände zusatnuie».

„Lehr ioohl, Madam," sagte der Koch ruhig. „Sie
müssen da« ja »iaturtich besser tutsfeii. Aber ich bin mal

stuf stie Bark an Bord gewesen, wo alle Blluin mit die

Pocken lagen, tut ick tent’, wenn ick tat sehen thu', so
ivttß ick lout dal >s."

„Ja, nub linn glauben Sie bei jeder Krankheit gleich,

daß es die Pocken sind," jagte Frau Brathering sehr
beunruhigt.

„Lehr tvvhl, Madam," meinte der Koch und breitete

feine Ha tide au«. „Wollen Sie vielleicht mal noch vorn
lamme» uub sich den Jungen ansehen?"

„Astin," schnappte Frau Brathering uub »etirirte ein

paar Echt Ute.

„Wvll'il Se iiich mal inst Lvgi- kommen, Kaplein?"

fragte der Koch.

„Du bleibst, wo Lu bist, Paul," ries Frau Brat»

heritig mit schriller Summe, all du Kapitän sich anschickte
nach vor» zu gehen. „Koch, gehen Oie doch'n bißchen

iveiter weg!"

„lind wen« wi in'» Halve» kvhmen, Kock, denn

Hollen Ce dat Mul," ermahnte der Steuermann. „Lvpe»

Ee «ich öwerall rummer und veriellen de Geschlcht.
Suilften kriegen ivi gor kein Lüb', de Ladung to löschen.ä

„Jkwoll, zetvoll," sagte der Koch und zog sich etwa«

zurück. „Ich hab' kein' Angst iiich. Andere Leut' hab'

ich wohl scholl augestvchen. aber ich selber krieg sie «ich.*

„Weiill ich liur erst bau diesem fürchterliche»

Schiff herunter ware," stvhute Frau Fretwurst. „Richt«
als Unanuehinlichkeileit. Wie lange dauert es noch, bi«

»vlr liach Kvlberg (umtuen, Kappen Brathering?"

„Ra, sv'n stilderthatb Stunden wird c- wohl noch
dauern," erklärte der Schisser.

Beide Damen senszien, begaben sich so weit wie mög«
lich liach achtern und richteten ihre Blicke sehnsuchtsvoll
aus den Hasen.

„Ich fahr' mit der Ciselibahn nach Hause," nah«

Frau Brathering das Wort. „ES ist ein Jammer,

daß man ilicht mal so stie kleine Pfiiigsttvur ungestört
niachkn kann!"

«Das liegt eben außerhalb aller menschlichen B-»
rechlluiig," bemerkte ihr Gatte weise.

„Gieb mir nur lieber etwa- Geld, Paul," fuhr sie

sort. „Ich werde doch wohl '» paar Tage in Kotder-
bleiben müssen, bis ich sehe, was an« der Sache wird.*

„Das Beste war s wohl, iueuu Du gleich abreise»
thätest," meinte der Schiffer.

„ttlisiiln," erklärte Frau Brathering kurz. „Wenn
Du mm selbst krank werden solltest, muß ich doch hier

seilt, damit Du vrdeultich gepslegl wirst. Ich zweift«
ilicht, baß Frau Fretiourst ebettsallS hier bleibt."

Frail Fretiourst hielt lyrem Gemahl die offen«

Hand hin und gab ihre Absicht fuub, teineSwegs sofort
abzureisen.

„Eo würd' doch stie große Erleichterung für uns sein,

ivetiit bie Dglilen gleich nach Hause gingcii," wagte der
Steuermann etnzuwenbeii.

„Ru. zivet oder drec Tage bleiben wir auf jeden Fall
noch hier," erwiderte F»nu Brathering uub sah dabei ihr»
Feindin beinahe tiebeooll an.

Aus diese bündige Erklärung und in Anbetracht der
eatschiedeiien Hattuilg der beiden Dainen, iliachten btr

Mâiiuer gnite Miene zuni dösen Spiel und ruckten ml
dem uurvu* rurum heraus.

tEchWß ivlgt.)
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Schwere Kämpfe um Tientsin.

-)

der Missionare beschränken sollte. Verstehen Sie

»ich recht: ich will durchaus nicht sagen, daß

man die Ausbreitung der christlichen Kultur verhindern

sollte, aber man soll die „amour propre", daS Selbst-

bestimmungsrecht der Chinesen etwas mehr schonen. ES

wäre besser, wenn die Missionare für längere Zeit rhr

Arbeitsfeld nur in den großen, fremdem Handel geöffneten

Häsen suchten. Da hätten sie z. B. Konsularbeamte zur

Seite, die ihnen mit ihrer Kenntniß von Land und

Leuten zur Seite stehen könnten, was manches Miß-

derständniß beseitigen würde. Es fehlt vielen Missionaren

sicher nicht an gutem Willen, aber häufig an der nöthigen

Kenntniß der Verhältnisse und auch an Takt im Verkehr

mit den Eingeborenen. Für ganz verfehlt halte ich es,

»wenn Missionare mit dem Eifer, der an sich anzuerkennen

ist, für ihre Religion werben an den durch die Tradition

geheiligten Stätten der Chinesen.

Ter Krieg tu China.

Das Entsetzliche ist also Wahrheit geworden: die

' Gesandtschaften in Peking find von Boxern und chinesischem

Militär überwältigt und ihre Vertheidiger ermordet

vordem Am 7. Juli ist das geschehen, dem Tage, der

i auch schon in früheren chinesische» Berichten als Datum

des Gemetzels angegeben wurde. Heldeumüthig hat

di« kleine Schaar standgehalten. Aber als der Gegner

Geschütze auffuhr, da war ihr Schicksal besiegelt,

, um so mehr, da sie sich verschossen zu haben scheinen.

/Die schwachen Mauern stürzten unter den Kanonen-

schüssen, und Mann für Alaun fiel unter den Streichen

/der mordgierigen Barbaren. Aber nicht nur Männer,

' «uch zahlreiche schwache Frauen und zarte Kinder

wurden hingemordet. Und über den Leichen der

.Märtyrer der Kultur loderten die Flammen auf

. aus den in Brand gesteckten GesandtschastSgebäuden —

eü» Sinnbild der Lage, wie sie diese Greuelthat ge-

/ichafien. Denn, wie nnzweiselhaft der Ausstand aus

^diesem wenn auch erbärmlichen, so doch blutigen Erfolg

neue Zerstörungskräfte gewinnen wird, so rvird auch die

Aktion der Mächte hierdurch verschärft werden. Die

Idee des Strafgerichts wird sich von den fernere»

l Operationen der Verbündeten kaum trennen lassen.

(Su gewisser Beziehung hat die Niedermetzelung der

Fremden in Peking die politische Situation vereinfacht.

^Da» gemeinsame Unglück hat den Mächten ein gemein«

nnames Ziel gegeben; keine derselben lvird mehr ein

' Interesse haben am „Paktireu", jede wird ihre ganze

'Kraft einsetzen müssen, um deu Bruch des Völkerrechts

zu sühnen.

In Tientsin wurde fortgesetzt erbittert gekämpft. Am

V. Juli ersochten die Verbündeten einige Vortheile über

,rie Chinese», denen sie sechs Geschütze abnahmen. Aux
'll. Juli unternahmen die Chinesen cmen energischen Aii-

grisf, der aber, freilich nicht ohne ziemlich starte

(Verluste auf Seiten der Verbündeten, abgeschlagen
^Wurde. Ter Ausstand beginnt jetzt auch sich südlich des

Hoangho auszubreiten. Tausende von chinesischen Christeil
Tollen in den Provinzen Hupe und Hvnan ermordet worden

(fein; Missionen wurden dort zerstört und Missionare ge«
lötet. Aus der Provinz Chekiang, wo eS besoiwers in Aingpo

izu Unruhen kam, flüchten die Freiiiden nach Schanghai. In
der südlich Chekiang gelegeneil Provinz Fvkiell haben

dagegen die Behörden den Schutz von Leben und Eigen-

,'thum der Fremden versprochen. Bestätigt es sich, daß

Tausende von Boxern aus Wei-Hai-Wei vorrücken, so

hätte der Ausstand auch in Schantung schon gefährliche

Dimensivuen ungenvulmen. Ein große» Heer von Boxern

,und chinesischen Truppen bedroht in der Mandschurei die

Eisenbahn nördlich Nultschwaug. So hat, auch abgesehen

von Peking, das Gesammtbitd der Lage durchaus kein

Eeundlicheres Gesicht bekommen.
* *

Das Jremdenmassaere in Peking.

0 Berti», de«» 11». Juli. (Leig. »Tetegr.)

' Die chinesischen Beamten habe» acht Tage lang

.Gezögert» ehe sie über das Fremde ninas sac re ill

Peking Mittheilungen nach Europa gelangen ließen.

Jetzt ist daS Furchtbare amtlich bestätigt. Man dars aii

Lem jammervollen Untergänge sämmtlicher Fremden in

der chinesischen Hauptstadt nicht mehr zweifeln. Ob

«an je die volle Wahrheit über das entsetzliche

Blutbad am 7. Juli erfahren wird'? Die, welche

die Wahrheit sagen konnten, sind tot, und die Chinesen

müssen sich mit allen Mitteln bemühen, die grausigen

Vorgänge zu vertuschen nud zu beschönigen. Die Tete-

Gramme die bisher vorliegen, gehen schon Proben dieser

Taktik.

Die hiesigen Montags!» lütter besprechen das

Fremdenmassacre namentlich in Hinsicht ans dte Rück-

wirkullg auf die Aktion der Mächte. Die „Montugtztg."

sagt: Ein» ist gewiß, null, da das Fürchterliche

die Vertreter und Angehörigen aller Rationen in

Gleicher Weife betroffen hat, wird kein Staat mehr den

Grausamen Vorzug für sich in Anspruch nehmen

lönuen, Revanchepolitik ans eigetle Faust betreibe!» zu

nssen. — Ebenso äußert sich das „V. T.": Der Sühne-

ldzug. den Kaiser Wilhelm antundigle, kann nicht »nehr

litt isvlirtes Vorhaben des Deutschen Reiches bleiben.

Alle Mächte find nunmehr tu gleicher Weise ge-

twungeu, Vergeltung für das ungeheure Ver-

»rechen gege»r das Völkerrecht zu üben. Wenn

da» Blatt schließlich die vrrhangnißichwere Ver-

«ulwoNllchkeil derer, deren Politik da» rechtzeitige

Winjchrellen der Machte verhinderte, in der dustersten

Beleuchtung sicht, jo kan» man nur erwidern, daß keiner

europäischen Macht in dieser Beziehung ein hinreichend

begründeter Vorwurf zu machen ist. Nur ein Blatt, die

radikale „Welt am Montag", sucht eine Ehre darin,

auch ill den chinesischen Angelegenheiten mit dein „Vor-

lvärts" an einem Strang zu ziehen. Sie fordert die

Börse auf, die Taschen zuzuhalten und für das Ost-

asiatische Hülfskomltee keinen Pfennig zu geben. „Welcher

Börsianer irgendwelche Eammluiigen zur Zeit unterstützt,

dokttmeutirt damit, daßer auch ferner gewillt ist, sich alsBürger

zweiter Klasse behandeln zu lassen. Wer Fußtritte mit

Liebkosungen vergilt, ist werth, getreten zu werden."

Dieser Standpunkt macht dem Portemonnaie des Börsen-

redakteurs des Blattes alle Ehre, aber ivo es sich um

einen so eminent patriotischen Zweck handelt wie bei den

Salninlungen des Hülfskomitees, lvird er nicht allzu viele

Börsenleute finden, die mit ihm in den Lins einstimmen:

„Wir geben nichts". Man muß diese Aufforderung zur

Hartherzigkeit etivas niedriger hängen.

WTB Schanghai, den 15. Juli. Mel-

dung des Reuter scheu Bureaus Eine

amtliche Depesche des Gouverneurs vvn

Schantung besagt: Die Geschütze der (Chi-

nesen legten Bresche in die Mauern der

Gesandtschaften. Nach heroischer Verthei-

digung und itachdem die Munition erschöpft

tvar, tvnrdett alle Altslander getötet.

WTB Brüssel, den 15. Int» Meldung der Agentur

Havas-Nenter: Der Minister des Auswärtigen empfing

von der belgischen Vertretung ui Schanghai folgendes

vom 14. Juli datirte Telegramm: Ter Telegraphen-

direktvr Scheng hat ein Telegramm des Gouver-

neurs von Schantung bout 7. Juli übermittelt, das

besagt, die europäischen Truppen, die die Gesandt-

schaften vertheidigen, hätten einen A usfall ge »rächt

und 200 Soldaten des Generals Tung getötet-

Die Boxer hätten die Gesaudrschasten nicht erstürmen

können und zlvei Kanonen aufgefahren, nur eine Bresche

zu schießen, die Lage sei sehr kritisch. In der

Depesche der belgischen Vertretung wird hinzugesügt,

Scheng halte die Lage für gefährtrch.

WTB New Bork, den 14. Jnli. Dem „Nero Bork

World" tuirb aus Schanghai gemeldet: Der Tele-

grapherlürrcklor Scheng ließ den Konsuln eine Be-

nachrichtigung zukommen, in der er ihnen niitlheilt, daß

dw Fremden in Peking getötet worden seien. Cr

tadelt den sretudensertldlichen General Tung ruid sägt

hinzu, daß dieser General über den Widerstand, den die

britische Gesandtschaft leistete, so entrüstet war,

daß er den Beseht gab, sie mit schweren Geschützen

zu beschießen, sodaß sie in Flammen ausging und

die Fremden insolge dessen ihren Tod fanden.

V\ Jb London, 15. Juli. Tas Reuter'jche Bureau

nieldet ans Schanghai vom 10. Jnli: Von amtlicher

Seite wird mitgetheilt, daß der Gouverneur vvn

Schantung unter dem gestrigen Tage hierher tele-

graphirt habe, die chinesischen Soldaten und die

Boxer hatten gemernsame Sache gemacht und

die Gesandtschaften einige Stunden lang angegriffen. ES

sei ihnen aber bisher nicht gelungen, in dieselben einzn

dringen. Sie beschössen die Gesandtschaften jetzt

mit schweren Geschützen, um eine Bresche für den letzten

entscheidenden Angriff zu legen. Der Gvllverneur fürchte,

daß alle Gesandten ebenso tvie die chinesische Regierung

selbst in großer Gefahr schweben. Tie Regierung sei

von der größten Besorgniß ersüllt.

WTB Lvlldvn, deil 10. Juli. „Daily Mail" melbet

aus Schanghai vom 15. Juli: Die Vertheidiger

der britischen Gesandtschaft machten »vährend

der Balagernng Tag n u b R a ch t häufig

Ausfälle. Der erste Versuch, bie Gesandt-

schaften, nachdem eine Bresche gelegt worden tvar,

zu stürmen, »vnrde unter schweren Verlusten

zurückgeschlagen. Ehe der zweite Versuch gemacht wurde,

erschienen Prinz Tsching und General Wang-Weng-

Tschau aus der» Kampsplatz und grtssen Tnan'S

Truppen an. Ele wurden schließlichanSeinandergesprengt;

Wang-Weng-Tschan tvnrde getötet, Tsching

wird vermißt. Während der Nacht wurden mehrere

Angrijje abgewiesen. Die Angreljer zogen sich zurück,

als gegen 5Uhr mvrgenS General Tnug mit klner starken

Abtheilung Kangsntrnppött bvn Tientsin eintraf.

Bei Sonnenaufgang tvar die Munition der

Vertheidiger erschöpft. Die lie der leben den

erwarteten dicht aneinander gedrängt den

Ansturm der überwältigende» Massen und

starben so.
* »

*

WTB London, den 15. Jnli. Aus yiuïuljama er-

fahrt das Renter'sche Vureau unter dem t!i. d. M.,

der chinesische Gesandte tu Tokio habe dem Munster

des Aeußern eint» Besuch abgestattet und »hm eine

Depesche mftgclyeiU. die, lote er sagte, die elste sei, die

ihm feit Beginn der Unruhen aus Peilng zugegangen fei.

Diese Depesche desagi, die Ermordung des deutschen

Gesandten nud anderer Ausländer set dte Folge der

Ereignisse in Ta kn und der Entsendung der Expedition

Seymour's gewesen. Die Regierung lhne jetzt, ions in

ihren Kl äs ten stehe, um dre Fremden in Peking zu

schützen.

WTB London, den 15. Juli. Nach einem Telegramm

des Reuter'schen Bureaus ans Tschisn vom 10. d. M.

liegen dort Depeschen ans Tientsin vor, die sich auf

die Ereignisse vom 0., 7. und 8. Jnli beziehen. Die'

Zahl der Chinesen wächst beständig, ebenso nimmt ihre^
Verwegenheit zu; sie schließen die Stadt täglich enger

ein. Durch ihr Feuer sind schon viele Gebäude in

Trünimer gelegt, darunter ein Gasbehälter. Nachdem

die Engländer und Amerikaner in der Nacht vom (V

auf den 7. ohne Erfolg den Versuch gemacht hatteny

ein Geschütz der Chinesen zu nehmen, machten letztere

einen heftigen Angriff ans die Fremdennieder»

lassitug, wurden jedvch vvn den Japanern zurück»

geioorsen. Am 7. u .abc das Bombardement von

den Chinesen von mehreren nenen Punkten ans wieder

ansgenoninieu. Eine Granate siel in das Lager der

britischen Marinemannschasten und tötete und verwundet«

je zwei Plann. DaS Artillericgefecht dauerte am 8. Juli

noch fort, als die Depeschen abgingen.

WTB London, de» IS.Jnli. Meldung

des Renter'fchen Bureaus: -Henke sind hier

amtliche Depeschen des Admiral-

S e y tu D u v auS Tientfi it eingetrvsfen.

Die erste ist vom 0. Jnli datirt und besagt:

Die Steilung des Feindes südwestlich der

Fremdenuiederlassnng wurde heute früh

von uns angegriffen. Die Japaner

vertrieben den I- e i n d durch eine»

Flankenangriff ans seiner Stellung nnd

eroberten v i e r G e s ch n tz e. Die 5ìa-

vallerie verfolgte den Feind und vervoll-

ständigte seine Niederlage, indem sie eine

große Anzahl von Soldaten und Boxern

tötete. Die verbündeten Truppen bom-

bardirten sodann das westliche Arsenal und

nahmen es, wobei sie noch zwei

a n o n e n erbeutete n. Da sie

dasselbe nicht besetzt halten können, wurde

es niedergebrannt. Der B e r lust des

Feindes beträgt an Toten 35(1

M a it it. Die Verbündeten hatten nur ge-

ringe Verluste.

Die zweite D e p e s ch e ist vom

12 Juli datirt nnd lautet: Die Chinesen

machten gestern früh 3 Uhr in großer

Stärke einen energischen Angriff

ans die Bahnstation. Sie wurden

zwar schließlich gegen 1» Uhr früh zurück»

g e w o r f e n, die Verbündeten hatten aber

einen V e r l u st vvn 150 Toten und

Verwundeten. Die Verluste der Chinesen

sind unbekannt, man glaubt aber, daß sie

schwer sind. Die Forts wurden am Nach-

mittag von den Cttgländern und Franzosen

beschossen. Ein Fort und die Pagode, die

als Signalthurin benutzt wurde, wurden

zerstört. Unsere Truppen haben durch A u-

k it ll f t V V it 1500 A m erik a tt e r it Ver-

stärkungen erhalten.

WTb London, den 10. Juni. Das Renter'sch«

Bureau nieldet aus Tientsin vom 0. Juli: Di«

Chinesen unterhielten gestern Nachmittag ein furcht»

baresBombardement, das sich nainenttich gegen dir

Barackell der Verbündeten und gegen daß Hauptquartier

richtete. Eine Granate siel in eine britische Baracke und

tötete einen Verwundeten und zwei Mann. In der

vergangenen Nacht wiesen die Japaner einen neuen

heftigen Infailterieangriff ans den nordwestlichen

Theil der Fremdenniederlassung zurück. Die britisch«,

die angiv-asintische Artillerie und Jnsanterie, bie Sec-

svldaten mit der deutschen und der japanischen Jnsanterie,

Kavallerie nud einer Abthelinng japanischer reitender

Artillerie, insgesammt 2000 Mann gingen nach Süd-

Westen vor, schwenkten nach Norden und zersprengten

den Feind vollständig, obwohl derselbe

zweimal hkstigen Widerstand zu leisten versuchte.

Die japanische, anglv-asiatische und dw britische Artillerie

beschoß sodann das Wesiursenal, daü vvn den Japanern

erstürmt, spater aber luieber ausgegeben »vnrde. 400 Chine»

sen wurden getötet nnd 0 Geschütze erbeutet.

Die japanische Kavallerie und Artillerie ieistelen hervor-

ragende Dienste. Nachmittags begannen die Chinesen

wieder vvn der Chiileseiisiadt ans dw Fremdriuueber-

lasstuig zii beschießen. Eii> Schliß traf die Baracken der

engtischeu Seesotbaten. von fcoiru zwei Mann getötet

wurden.

Hi TLashingtvn, den 15. Juli. In einem

Kadelteleg»a»llw deL Adtuirats Reiliey auS

T schift! wild geinelbtt, daß die Chi liefen bei

zwei b»e F inßve» bindüng mit Tieulsin br*

herrjcheiide»» Stetl»!nge»i geschlageti ivordelt fern

sotten. Mali hat» diese Depesche in Wathingtvn sur er-

Ntuthigeub. da hit'ttii von etiler tltiederinetzetiiiig der An»-

läuber in Peking leine lltcde »>i.

w lü nt. Psstkisbmg, deli 15. Jnli. Die „Handels

nud Judustruznlnug" inetbet: Wie alls Ttchiiu gerücht-

weite vertaulei. wiilde Ab tu ival Stvti et iii DieiitttN



lllfìt’tilffttc Gâm»»,,nfne« jrgwniiirBttt, Montag, 16. IuN 1000 •<n« n

m tzem chinesischen Oberbefehlshaber aufgefordert,

binnèn einer Woche Tientsin und Tanu zu räumen.

Etössel habe geantwortet, er habe kein Recht, mit

Nebellen zu unterhandeln. #

Politische Uebersicht.

* Hamburg, den 16 Jnli.

Da- deutsch-amerikanische Handelsabkommen.

»«. B27

Das übrige China.

WTB London, den 16. Juli. Die „Times"

berichten aus Hongkong unter dem 13. d. M.:

Li . Hung . Tschang hat heute den Führer

der Schwarzftaggen angewiesen, mit 50000

Mann nach Peking Zu ziehen. Dasselbe Blatt

ersährt aus Simla, daß viele eingeborene Fürsten sich

bemühen, daß ihren Regimentern gestattet werde, nach

China zu gehen. Aus Tientsin hört das Blatt vom

tz. Juli: General Alexejerv sei dort eingetrofsen. Tie

Operationen standen den ganzen Tag unter Leitung des

Generals Fukischima, dem General Dorward

zur Seite stand.

„Daily Expreß" meldet ans Schanghai vom

15. Juli: Alle Fremden aus der Provinz

Cheliang sind hierher geflohen. 20000 chine-

sische Christen in den Provinzen Hupe und

Honan sind in den letzten Tagen unter den

furch tbarstern Martern hin ge mordet. Tausende

von Boxern rücken auf Wei-Hai-Wei vor. Tie

Bewegung im ganzen Lande macht reißende

Fortschritte.

WTB Hongkong, den 16. Juli. General

nuselee und sein Stab sind hier eingetroffen.

WTB Tschifn, den 10. Juli. Die Telegraphen-

linien sind am 13. d. M. wiederhergestellt.

WTB LonSv«, den 15. Juli. Das Reuter'sche Bureau

«eldet au» Schanghai von vorgestern: In Ring-po ist

es zu ernsten Unruhen gekoiuincu. Die römisch-

katholische Missioil is! niedergebrannt. Euizctheiteu schien

«roch. Der Dampser „Peking" ist heule in See gegangen.

WTB Nom, den 15. Juli. Wie die Ageuzia

Etksani aus Schanghai vom heutigen Tage meldet, be-

richtet der dortige italienische Konsul, daß die italienische

Mission in Ho nan zerstört sei, der Bischof Fantosati

«nd zwei Missionare feien getötet worden; auch die

andern Missionen in den Provinzen Houarr und Hupe

%itn überfallen worden.

WTB Futschau, den 15. Juli. Meldung des

Neuter'schen Bureaus: Der Bizekönig und der

Tataren-General haben heute ein Abkommen

mit allen fremden Konsuln unterzeichnet, durch

da» sie sich verpstichten, Leben und Eigenthun! der Aus-

länder zu schützen. ^

WTB nt. Petersburg, den 15. Juli. Meldung

der Russischen Telegraphen - Agentur: Tie „HandelS-

ind Jndustrie-Zeitung" meldet: Die Eisenbahnlinie

»ördlich von Niutschwang wird von Boxern und den

«it ihnen Verbündeten Truppen in Stärke von etwa 40000

Manu bedroht; die Schutztruppe genügt ,licht zur

Bertheidigung der Bahn, dir bereits an mehreren Punkten

zerstört ist. Die Aufrührer erschienen sogar bei Niutschwang,

das von Kosaken und Artillerie vertheidigt wird. Der

Telegraph Wladiwostok-Port Arthur ist zerstört.
n

» *

Mahnahmeu der Mächte.

WTB Berlin, den 16. Juli. Der Dampser „Witte-

lind" mit dein ersten Eeebataillon an Bord ist am

K Juli in Port Said eingetroffen und am 15. Juli

»ach Suez weitergegangen. — E. M. S. „Hansa" ist

am 14. Juli in Tschiju angekommen und anc selben Tage

»och Taku weitergegangen.

WTB Washington, den 15. Juli. Einem Kabel-

telegramm deö Admirals Remey aus Tschifn, 14. Jnli,

zufolge sind dort gestern zwei japanische Trans-

portschisse angekommen und landeten ein Marine-

Regiment, Lebensmittel, Feldgeschütze und Munition.

W1B Et. Petersburg, den 15. Inti. Der „Bank-

and Handels-Zeitung" znsvlge tvurde Cvntreadmiral

Skrhdtow zulil Ehes des Geschwaders im

ntillen Ozean ernannt.

WTB Et. Petersburg, den 14. Juli. D>e Russische

»elegraphen-Agentur ersährt, daß die vom Reuter'jchen

Bureau aus Schanghai angeblich aus sicherer Quelle ver-

dreitete Nachricht über den Vormarsch einer

L0i?o0 Man« starken russischen Armee von

Rvtdkli her gegen Peking jeder Begründung ent-
behrt.

\siB Et. Petersburg, den 15. Juli. Die „Now oje

Wren,ja" kommt in ihrem heutigen Leitartikel auf bas

Rundschreiben de» Gras eil Bnlow zurück »nid

süßert hierbei über die Schlußsätze desselbeli: „Eine

»vlschicdknere Erklärung bezüglich seiner Solidarität mit

den anderen Mächte» tonnte Deutschland nicht abgeben.

Man muß jetzt anerkennen, baß sich im fernen Osten ei>«

vollständiges inlernationales Konzert gebildet hat."

Das Rothe Kîrt'uz.

d,â u/î' nnucheu, den l5. Jnli. Die Zentralkomitees
ätschen Lu»lde»hn ts»vere lns und des

Ätsche» FranenoeretttS vom Rothen Kreuz

u , 1 »in Anschluß au das Vorgehen des Dentscheii
bi, „ omkt’ § rmvH Ansrus zur Sammlung von Geld,
c* 1 6 C|1 tur stkNoiUige Krankeupsteae bet dktl deutschen
Truppen ln China.

Kr.ü?. n/.Petersburg, den 15. Juli. Das Rothe
Lut-,, u * uCtft Aerzte, Balmherztge tzchwesteri» sotoie eit»

r nnt 200 Bellen über Odessa nach Ostasikll.

Die am Sonnabend mitgetheilten ossiziösen Er-

läuterungen des Handelsabkommens bestätigen nilsere

Auffassung, daß ein prinzipieller Anstrag der Meist-

begünjtiguilgssrage nicht erfolgt ist. Praktisch sind uns

i die wenigen Zugeständnisse, die an andere Länder gemacht

worden sind, gewährt tvvrdcn, mit Ausnahme des

niedrigeren EhanipagnerzollS, deil Portugal genießt.

Aber schon darin, daß uuS diese an sich nicht belang,

reiche Vergünstigung vorenthalten bleibt — die belitschen

Unterhändler haben anSdrücklich auf diese Ermäßigung ver-

zichtet —, liegt ein Beweis, daß die Bereinigten Slaalen

sich nicht zu unserer Anffassmig der Meisibegüilsiigungs-

klansel bekehrt haben. Lacans hat man jetzt nnscrcrsetls

die Konsequenzen gezogen. Wir gewahren wie früher

der Union unsern Konventionaltarif, aber haben uns die

vierteljährliche Kündigung vorbehalten. Jede ungünstigere

Behandlung unserer Einfuhr gegenüber der Einsuhr

anderer Länder sönnen wir nnumehr mit der Aufhebung

der Meistbegünstigung beantlvorten. Wie rin agrarisches

Blatt angesichts dieser Bestimmung behaupten kann, das

Abkominen bezivecke eine Berschlechterung unserer Position
für die Handelsverträge, bleibt sein Geheimniß. Im

Gegentheil, die Agrarier hätten sogar Anlaß zu einem

kleinen Trianiphgesang, weil sie in der Einführung dieser

dreimonatlichen Kündigung eine Annäherung an ihren

Standpunkt finden könnten, von dem ans alle lang-

fristigen Verträge verurthcilt werden. Tie „Kreuz-Ztg."

scheint denn auch so etwas herausgefühlt zu haben, sie

begrüßt das Abkommen mit unverhohlener Freude.

Unser Fernsp rech wesen.

Ergen Vorwürfe, die der ReichSpostverwaitlma wegen rück-
ständiger Einrichtungen für das Fernsprechweseti gemacht worden
sind, wendet sich eine eingehende Dartegulig der „Berl. Eorresp.'5
Tarin heißt eS:

„Eme gerechte Würdigung der thatsächlichen Lerhältuissr
wird erkennen lasten, baß die ReichSlelegrapheliverirciltuiig an
allen techiuichkil Fortschritte» regen Antheil nimmt und von
Jahr ju Jahr neue Erfindungen in ihre» Betrieb einiührt,
während sie aber cmdererieitS das aus früherer Ze.t vorhandene
Material nicht ohne weiteres tlber Bord werfen kann, ohne den
ganzen Betrieb zu zerstören. Tas Fernîprechweien ist kaum
20 Jahre alt: nirgends in Europa ist es eher zur allgemeinen
Einführung gelangt als m Tentschland; in wenige.i
Eiaaten der Kontinents bat eS sich io ra'ch entwickelt ivie
hur. Bei ten großen Ausgaben, um die eS sich handelt,
müssen neue Erfindungen natürlich erst sorgiättig cr-
pivbl werden, ehe sie zur allgemeinen Einführuiig gelangen.
Sobald sie sich bewährt haben, werden sie unbedenklich trotz dcr
entstehenden Kosten tu den Betrieb ausgenommen." T:eü wnd
im Einzelnen nachgewiesen sur das Toppelleilungslnsteu!. Tie
Emsühuuig dec Kohlenkorner- oder Kohleiiputveimikccphone,
von denen im Jahre INOO.-I rund 75 000 beschosst werden,
während voll den alteren Kohkenwalzen-Mikiophoncii jetzt nur
noch etrva 110 000 Stuck tm Betriebe sind. Auch diese werten
nach und nach zurückgezogen. „Was endlich die selbstthätigen
Schlußzeichen anlangt, 'o ist die teutsche Berwaltnng beinuht.
das Ziel oLìhc Bermendnng der der raschen Abnutzung mitte-
liegenden Glühlampen durch eme Ersindnng dcnsichen Ursprung-;
zu erreichen, die von der Firma Siemens u. batsk-e ausgeht
und seit dem vorigen Jahre i» Brrtiil versucht wird. Wie
estrig die Nkichk-Telegropheuverwallung au alleil illeucrungeil
theiinimmt, beweist ritt Berlnch, der zuerst in Europa
hier bei uns gemacht ivuv. nänitich die Erprobung eines Feui-
iprechaiuteS, das ohne Bermiktelung der menschücheii Hano
lediglich ans aulomatüchem Wege du Berbindungru zwncheii
den Theilnehrueui hecsletii. T-eie elenjalls amerikauriche El-
fiiiduug kam vor etiva l^e Jahren in noch wenig guter Ans-
sühruug nach Europa. Während die übrigen Berwatiuiigeu
der asten Welt — durch die Kosteil bedentuch geivordeu — Nch
zunächst ablehnend vechlest-ll. hat die deutsche iu.t den Ersinderu
einen BecMch »i größerem llllaßstabe vereinbart und tie'cu nach
erlolgter Aerbesjermig ver Apparate ietzc zur AuS'uhnmg
gebracht. Es steht zu hoste», daß sie. loeuu auch iiicht allge-
mein, jo doch snr gewisse Fäl.e die bisherigen Sosieiue zu
klsetzkn geeigiiet sent wird."

Ter Gesetzentwurf über das Verlagsrecht

enthalt öü Pacagraphe», tu denen die Rechte und Pflichten von
Verlegern und Verlästern im einzelnen festgestellt werden.
Durch den VerlagSvectrag liber ein Weck der Literatur oder
der Tonluiist wird der Verfasser verpstichtet, dein Verleger das
Werk zur Veivieliättigmig und Verdreitnug lür eigene Rech-
nung zu überlassen. Ter Verleger ist verpsllchtet, das Wert
zu veroiehältigen lind zu verbreilui. Als Berjasser tm Sinne
die'eü Gesetzes gilt deljnuge. der mit dem Bcrlegec den
Vetlrag geichlosieu bat.

Ter Bertaster hat sich ivährend der Taiier deö Vertrags-
verhültnistes jeder Verviesialtigmig und Verdiettnug des Wertes
zil enlhatte», int eiuenl Tlilten während der Tuner des
tlrhebeuechts nuteliagk rst; dies gilt auch von der Veivlet-
jättiguug und Vndreitung in e-U'.r Ges-uirrntauSgabe oder in
klneni Sammelwerke. Tem Versasser bleibt jedoch die Beiuguitz
ziir Veivielsüstigung mil) Verdrestung: t) snr die Uedersetzung
ui erne andere Spruche: U) lür die Wiedetgaoe einer Erzählung
in draiuatilcher <>tum oder eines Vuhuenweills m der Fouii
einer Eijatzlnug; st) tut dw BkmdeNuugkn emeö Werkes der
Torrknust. tofeiu sie nicht bloß in Auszügen oder ln Emuct?-
tuugeu sür killzelnr oder mrhrer« Jnstrumeutr oder Sllmii.cn
bestehen.

Eoioeit lischt ein andere? veuinbart ist. hat der Verleger
nur das Recht, «uie Austage zn veranllalleu; jede Anstage ist
out eiiimat herzustellen.

Tie Bestiinuiung des Preises, zu de»« das Wert ver-
dreiiet toiit, steht deut Verleger zu. Er dar! den Preis
truraßigeti. aber nicht ohiu Zt-luuiiur:ug tzss VerjasterS rrhdhen.
Hangt die teu> Veriuster gehoitgc Vergütung vo«r der Hohe
des PielstS ad, Io rarj der Preis nur tm Emoerstaudmste Mit
tem Verkäster bestimmt voer geändert werden. Ist die Hohe
bed Vei.iiltuug Nicht bcstUi.urt. jo ist eine iUigemesskne B.rgiNttUg
in Getd ats oere>i>ba,l auzukeheu. Veliimuri stch die Bu>

gutuiij, nach deiir Abkatze. >a hat der Berteger jahäich dein
Briitister tut das pviaugegangrue Geichüsisjahr Rechnung
zn legen rmd lhm. soivert es lut die Psililung »rjorverlich
tie Einsicht leinkd Gelchaltödttcher zu gestatten.

Ein inter tiativua l er T ezt itai Vetter«

Kongreß

ist ant Sonntag in Berlin znsammeugetrelen. Das

Zeultalorgan der sozintdemotratischeu Partei begrüßt die
Ftkmdktt »nt einer Parallele z>vtjàn der Weìlpolitin der

RegittlUigen und brr WAtpolitik der Arbeiter, die tn den
Ohten der aris England «uid Frattkreich gekemimeneu

iUistitutt tdiht mißtönend lttilgen trittst. Deiii! b.s Zit

Vieser Protze der Wellauk!aß""ch voll ver ans man tu«
mougottjches Volk belobt, weit r» rillen kUtopalschen
Gesgubten ermotbet tzal, haben sich englische und (»an-

zpstjche Albet»,r noch nicht ansgrlchtonngerl. tzl, habe»
Klastenbeiottsttikitt, aber auch Rai'kbetvühtsrit», du»

sich sogar oft genug noch int engeren Sinn«

als Nationalitälsgefühl äußert- Aber auch als
deutsches Arbeiterblatt hätte der „Vorwärts" ein

ganz praktisches Interesse daran, die Vernunft nicht

dauernd ans den 5nopf zu stellen. Er treibt die Arbeiter

durch seine Jnsipiditat den parteilosen Blättern geradezu

in die Arme, und eS sollte «ns nicht wundern, wenn cv

die Albernheit seiner China-Politik mit dem Beginn des

nächsteil QtiartaB an einem beträchtlichen Abonilenten-

anösall erkellneli «ilüßte. Das uebeitbei. Was den Textil«
arbeiterkongreß angeht, so wird er berathen über die

Abschaffung der Tageslohnarbeit sowie der Ueberzeit- und

Nacht-Arbeit, die Regelimg dcr Frauen- und Kinderarbeit,

die Arl'kiterjchutznesetzgnbltng, die Frage dcr Vertrctunz

der Arbeiter in öffentlichen Körperschaften. Endlich ist

von den holländischen Textilarbeitern noch die Bekämpjunz

des Alkoholgcnnsses ans die provisorische Tagesordnung

gestellt tvorde». Tic größte Zahl der Delegirten stellt

neveit Deutschland, das 62 entsandt hat, England mit Lèt,

Anßerdeni sind anwesend 3 Franzosen, 3 Oesierreicheitz
2 Belgier soivie auch ein Vertreter Rußlaitds.

Kritische Tage in Oesterreich.

In Ischl besiiidet sich zur Zeit der Minlsterpräfident

Tr. v. Korber, um dem Kaiser Vortrag über die inner«

Lage zn halten. Die Czechen agitiren für eine Wieder»

herstcllllîlg dcr bisherigen Majorität der Rechten uod

tvollcll um diescit Preis die bereits gekennzeichiiete neu«

GeschästSordullttg sür das Abgeordnetelthaus mit in de«

Kaus nehmen, die dcutscherl Parteien pertzorresciren beide

Vorschläge. Daß dre deutschen Parteien fest entschlosierr

sind, nr der Opposition zu verbleibe», wenn die Re»

giermig ans dre czcchischcn Wünsche eingeht, ist auch aus

folgendett Meldungen aus Brünn zn ersehen.

WTB Brünn, den 16. Juli. Dcr Parteitag

der Deutsch-fortschrittlichen Partei Mährens
tiahnl eiilstinimtg einen B e j ch l n ß a u t r a g au, in

derli erklärt ivird, der Sprach enge setz- Entwurf
sür Mähren sei sür die Teutschen unau-

ne hm bar, da er der uiigeschivächteu Ansrechterhaltung
dcr inneren deutschen Amtssprache nicht Rcchunug trag«

lntd das Geltungsgebiet der czechischelt Sprache, ohn«

daß ein wirkliches Bedürfniß dafür vorliege, ivesentlich
erweitern ivoUe. Ter Beschlußalltrag fordert die

Abgeordnctcll ans, die Bertvirklichnng des GejetzeutivurfeS

zu verhindern. Schließlich wird den Abgeordneten

unbeschränktes Vertrauen lind Dank ausgesprochen und

die Fortschrittspartei ausgesordert, sich fest an die übrige»

deutschen Partercti des Abgeordnete»Hauses anzuschließen
»nid snr die Liechte des dcntscheil Volles auf dem Boden

des EwsetzcS und der Verjassnlig cinzuireîen.

Elite vvlil Klub der böh»tischen Volk»-

Partei einberufene Versantiuluttg nahm ein-

stimmig einen B e s ch t u ß a u trag au, in dem es

.heißt: Dir Vorgänge ui dcr letzten Sitzung des Ab-

geordnetenhauses seien eine natürliche Folge des gervalt«

Hirnen Eiugrrsss ui dre EuUoicktnlrg ver österreichische»

Augelegcithetlert durch die plus ye bung derSprachen-
Verordnungen. Eine Folge des gctvaltsameu El«-

griffs sei die Berusnng des Kabinetts Korber, das

bisher keinen Versuch zur Beschwichtigung der tiefen uns

berechtigten Erbitterung des ezcchrschen Volks geuiacht Habs

urid die übennedencil Fordernugen der Teutschelr de-

günstige. Beweis jeien die Sprachengejetze für Böhme»

und Mähren, die ohne die thalsächllchen Verhältnisse und
die driilgeudeir Beduriuisse der Äevölkcrtliig, joivls voll«

Gleichberechtigtlng der beiden Landessprachen zn berück-

sichtigen, hauptsächlich dem Pfingstprogramm der Deutschen

cntgegentvmmen loolllen. Der Bejchlnßantrag vertangt

d:e Regelung der Sprachcnsrage durch LaudeSgejctze, Ein-

beziehung Schlesiens in die Ordnuttg der Spracheufrag^
verurlheltt dre Theilung Bohtllens üt ein deutsches uuS

rzechijches Gebiet, sowie die Klassifizirnug Mährens alS
zloelsprachlg. Die Spracheugeseye feien daher jü»

Bobinen niiallilehmbar. Dre Bezeichnung der Sprachen-

gesetze als ein Versuch zur srredltcheu Lösung der Sprachru-

srage tverde dorr den Ezechen iliil Entrüstung urrd Unwille»
abgelehnt. Zur Herstellung eures gesunden Friedeu«

hatte die Liegleruug die Verschtcppuug der Versohilung
Mährens durch die Teitlscheit verhindern ultd die

Fordcrullgeil des czechischelt Volkes aus deut bohmischen

und schlesischen Landtage einer reellen Erledigung gtt-

sühreil müssen. Der BeschliißaiUrag spricht dell czechrschea
Abgeordneten Vertranen rtnd Dank aris ulid svrdert sir

auf, ihr takllsches Vorgehe» uuerschrockeu »lach den Thäte»

der Regieruug lind de» parlamentarischen Verhättllissea
eitizurichlen.

Staats rath Husberg.

Aus Stockholm, dcit IT. Juli, wirb uns geschrieben.
„Wie berellS telegraphisch gciiieldet loordell, ist unter

tem 12. d. Bi. der Gouberueur der Provinz Rorrbottert,
HtiSberg, zum Äciilisier vhliePortejeullle ernanut wocdeti.

.HuSberg ist lut Jahre 185-1 geboren und hat sich, nach-

dem er als Ezpedttionsches »m Kuttusinitusleriun« eine»

Sitz un Rsi'ichslage erhalten, durch anßcrgeivohntlche

Tüchtigkeit und Ecloaudlhelt bemerkbar geliiacht. Er ist
eilt Mattn bort großer Znknast lliid rmcd zedeusaUs nicht

lange tu der bescheideneren Stellung eines tonsuitative»

StaatSraths bleibcui. Ter augellbitcktiche Ehes de«Justiz»

UiUttsleiiUinS, Autlerstedt, ist bclaliutltch scholl lauge amt«,
müde, und der ueucrmimue Minister wirb bet einer

kveitiilkllktl llitubesetziing dieses Postens jedettfalls berück-

sichtigt rverdeti, loeuu er »rcht bis dahin die Stelle des Ehes«

des MlNistcrillms deü Innern bereit3 ubevubiutueii har.

Kenner der Verhaltutsse des hohen lllordeuS, rvo er etrva

zehtl Jahre laug thätig luar nut too sich alles tu einer

sehr schnellen Entwickelung desirrdel, iv.rd Herr Husberg
dir ßiegicrrurg lviitziigc Dlênste totureii, luetiu vl

sich darum handelt, voll deii Kainirierii die zur Kolonisation

RotdschwedeinS rind zur Hebting der dortigen Jiloustrie er«

sorderttchen Summen zu irhalteu. Herr Husberg hat e«

allezeit verjlunberh sich vorsichtig in der pR.tte uud zu de«

verichiedeuett partameutarisitzen trüb poliltsctzeu Grappeu

in den besten Beziehungei» zu hatten. Seme kuustig«

Etttkuntilig zil einem hohrren Posteit tvird deiunuch lircgcud
Anstoß erregen, nno daß er eme Zeit tätig als Berath-r

der zetztgeti Regrertitig siiitgirt hiil, torrb tgm selbjuedeu«

noch tonipetentcr mudjeiu Jir dieser Hinsicht ist ris
Wahl des MtNisletprastöklilett auch iuuuuti — ion )«

ost bet j ruhe rett Geiegeiltzerteu — »rrrgeitieut glück-

lich- Es norittitl »loch htitjii, daß Herr Hli-tzerg durch
sein» glanzetidt rednttisttze Begubimg bem MuujMnM

Bostrom erne wttiyvsUe Stutz« sein wirb
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Amateur-Nuder-Negatta liu f der Alster

tu Hamburg,

gemeinschaftlich abgehalten von dem

Allgemeinen Nlftcr-Club und dem Norddeutschen
Regatta-Verein.

Zweiter Tag: Sonntag, den 18. Juli,
nachmittags IV» Uhr.

Die dießjährrge Anlateur-Nnder-Regatta auf der Alster hat
für Hamburg» Ruderei wieder ein nur wenig zufriedenstellendes
Gîefullat gezeitigt, wenn numerisch das Endergeb,liß auch ein
besiere» als da« im Vorjahre war. Betrübend aber ist der
Umstand, daß alle werthvvllen Rennen von den Berlinern ge-
wonnen worden sind, die sich diesmal auf der Höhe gezeigt haben.
Hamburg halle tut vorigen Jahre 4, diesmal 7 Siege, Berlin 9,
diesmal 10 Siege, aber Kaijerpreis, Jubiläums-Wanderpreis
im Zweier ohne Steuermann, Berbaiidspreis, HcrauStorderungS-
prei« im Vierer ohne Steuermann und Seiiatspreis — alle
sind sie nach Berlin gegailgeii, die drei ersigenaiinten au die
HpindlerSfelder, di» sich diesnial großartig erwiesen haben rnid
Mit 4 Siegen bei 5 Starts an der Spitze der Sieger-
liste stehen. An zweiter Stelle siiiden wir .unsere
alten Germanen, die bei sechs Starts drei Siege zu
erringen wußten, darunter als werthvollsten den Schumacher-
Preis im Junior - Achter, danir folgen „AUeniaiiiiia",
»Hannoverscher Rndn-Ctub" unv .Hellas" mit je zwei Siegen.
»Asien,aunia" hat diese beiden Siege freilich nur ihrem Skuller
Herrn Franck zu verdanken, der für jeiimi Klub aus die
Meisterschaft von Hamburg am ersten und auf den Junior-
Einer am zweiten Tage Beschlag legte. „Victoria", Berlin,
»Hamburger Riider-Llnd", „Oberweser", Bremen, „Wiking",
Berlin, „Vineta", Potsdam, „Favocite-Hammonla", Hamburg,
und „Berliner Ruder-Club" haben je einen Sieg zu verzeichnen,
derjenige des „Berliner Club" und von „Wiking" wiegen aber
schwerer als die andern, da jener den Heranssorvernngspreis im
Vierer ohne Steuermann, dieser den SeuatSprerS errang. „Favorite-
Hammonia", dir >vie im Vorjahre bei neun Starts nur einen
Sieg aus ihr Konto zu bringen vermochte, hat diesmal eine
sonderbare Rolle gespielt. Ter Klub startete wie gesagt 9 Boote,
wurde einmal Erster, zweinlak Zweiter und einmal Vierter — gab
aber in nicht weniger als süiis Rennen den Kampf meistens
schon auf halber Bahn auf. Ter „Hamburger Ruder-Verein",
der noch im vorigen Jahre mit zwei Siegen an der Spitze der
Hamburger Ruderci geslaiiden, hat von dieser stolzen Hohe
wieder beruiitersteigen müssen; weder seine Junioren, noch seine
tweite Vierer-Manuschast haben den Erwartungen elltsvrocheih
die man vor der Regatta von ihnen hegte, lind da auch der
nknUer des Vereins versagte, so bat dieser diesmal keinen Sieg
zu verzeichnen. — Im übrigen war die Betheiligung an fceu
Nennen diesmal nicht so stark wie im Vorjahre. Während
damais von 119 gemeldelen Booten 101 starteten (wobei noch
«in» von den Rennen ausgesaUeil war), kamen bieömal von
117 Booten nur 88 an den Start und zwar am Svlinabend-13
und am Sonntag 45 Boote.

Der zweite Tag der Regatta zeichnete sich vor denl Sonn-
abend dadurch tu erster Linie aus. daß oaS Weller sich hielt,
wenn es auch sehr heiß war, und daß es einige sehr hübsche
und spannende Endtüinpse gab, die am ersten Tage gänzlich
fehlten. Eo kämpsten im „EenatSpreiS" die beide» einzigen
Gegner „Wiking" und „Germania" eigentlich ans der ganzen
Strecke, und erst zuletzt erhielt der Berliner durch einen
glänzende» Spurt die Oberhaiid. Ein sehr anregender End-
kamps war derjenige im zweiten beschränkten Vierer, wo die
»Hailiioveraiier" den „Berliner Club" im Ziel um einen Bieter
bezwangen. Jur übrigen zeigte die Regatta in ihrem Aeußeren
da» altgewohnte Bild: aus deir SUubtribüueu, im Uhlen-
horsier Fährhaus uut> ans den vielen Hunderten au
den Schlänget,r liegenden Ruder- und Segelbooten eine
srohbewegte Menge. die jeden Sieg mit brausendem
Beifall belohnte, an berr Ufern links und rechts der Alster eine
nach Tauseriden zählende Linscharreilnenge, die nicht wankte und
nicht wich und bis ziiiii Schluß aus dem nrehc oder weiiigcr
günstigen Platze ruhig aushielt. Tie Bahn wurde vorzüglich
Win gehalten, huschteir auch in den Zwischenpauscheu zahllose
Nnderboote — viellach mit Tamm tu zarten Somniertoilellen
besetzt — über sie hin, so sorgte die Alsterpolizei mit den
vielen ihr zur Beringung stehenden Barkasseil doch immer
dafür, daß, wenn die Kanonenschläge einen neuen Start an-
kündeten, die zu burchrubernde Slcecte ganz tret blieb; wer
nicht rasch geilug sich davonmachte, der wnrve lnrzer Hand in
Schlepp genommen und vor, der Polizeibarkasse an einen
geeigneten Liegeplatz gebracht — ein Vorgang, der natürlich
stet« die ausgetastenste Heitertest der nicht Betroffenen und auch
— der Betrofsenen heranSlorderte. Mit großem Jubel und
All Heil-Rnjen mürbe auch ein zweisitziges Wasier-Velociped
begrüßt, da» sich darin und wann unter den anderen Fahrzeugen
bli&u ließ.

In nachstehendem geben wir wie gewöhnlich eine Tabelle,
bi» di» Betheiligung und die Erjolge der einzelnen Klub«
»ledergiebt:

Ge- Ge- Ge-

nikldet startet siegt
Epindlerßselder Ruder-Verein von 1878 .. 5 5 4
Germania Ruder-Clitb, Hamburg 8 5 3
Hannoverscher Ruder-Club 8 3 2
R.-C. .Hellas'. Berlin 5 5 2
R. E- »AUemauiiia v. 1855". Hamburg... 8 8 2
Ruder-Gesellschast „Victoria", Berlin 2 2 1
Hamburger Ruder-Club « 2 1
Oberweier Ruder-Verei». Breme» 5.3 1

R.-G. .Wiking'. BerUn e 4 1
Ruder-Clnb ..Vineta", Potsdam......... 4 4 1
R.-C. »Favoritk-Hanruronia", Hamburg.... 11 9 1
Berliner Ruder-Club 10 10 1
Berliner Ruder-Verem von 1875 4 4 —
Hamburger Ruder-Verei,r 6 4 —
Bremer Ruder-Verein v. 1882 8 3 ~
Ruder-Verein Deutschland. Hannover 2 2 —
Brandenburger Ruder-Club v 2 —
Berliner R.E. ..Lpreehvrt" 2 2 —
Nudek'Verei» „Breuia", Bremeil 2 2 —
R.-C. „lnonmos v. 1874", Hamburg...... 4 2 —
Erster Kieler Ruder-Club von 1852 3 i —
Danziger Rnver-Bereiii 1 1 —
The Tyne Amateur Kowiug Club,

W«wea«Ue o/T,. i — —

WchUicheimer Ruder-Verei» .Ämikstta"..., 2 —

117 88 20

11. Einer.

Alster - Pokal igestisiet rm Iah« 1875).
Heranssordcruitaöpreis.

Der Prei« muß drei aut einander solgende Jahre gewonnen
«erden, bevor er Ctgeuthum des betielseiideil Klubs wird.

Der zedesmatig» Sieger erhalt ein gotvenes Ehrenzeichen,
1825 gegeben von de,» Lauten des R.-C. ..AUemauiiia oou 1855",

Hamburg.
nnànir 1822: Tr. Schiilzr-Teitharb vo», Berirner Ruder-

Club. Bertlil.
b Ruder Club „Vineta". Potsdam. V. Bager...8) 2 1
» Berliner Ruder-Club. Bcrtm. R. Gadednsch 8' 8 2
4 Hannoverscher Ruder-Clnb. Hauiivver. Pani

«ch»i».... b 11 3
1 R-n. „Wiki,t g*. Bertiii. Carl Ernst 11 4
» Ruder «nejeltschatt „Victoria", Berlin.

Lukas 5

« Ranziger Ütudrr Verein. Danzig. Ptaz comma-
W* - aulgegeben

H«m»«enîsqer «orrespondens.

7 Spiiidlersselder Nuder-Derein v. 1878. SpindlerS-
seid. O. Roack ausgegeben

8 The Tyne Amateur 11 o w i n k Club, New-
castle o. T. Alhol 5k. CariS nicht gestartet

Nach gutem Start nahm „Danzig" die Führung, verlor
seine guten Chancen jedoch bald durch Versteuern und gab das
Rennen schließlich vor bei; Klubtribünen auf, auch „Cpnidlers'
seid" verließ auf 500 Pieter seine Bahn und stoppte dann bald
ab. Inzwischen ging „Vineta" an die Spitze und siegle dann
sehr sicher mit zwei Längen vor „Berliirer Club", dem eine
Länge spater „Hannover" folgte.

12. Achter.
Preis der freien und Hansestadt Hamburg.

HeransiorderungspreiS.
Ter Preis mliß drei aus einander folgende Jahre gewoniren
werden, bevor er Cigenthnm des betreffenoen Klubs wird.
Derjenige Klub, der den Preis nach ein- oder zweimaligem
Siege zurückgeben ninß, erhält für jedeir Sieg einen silhernen

Schild als Andenken.
Gewinner 1899: „Wiking", Berlin.

1 R.-G. „Wiking", Berlin. Herrn. Ernst 1., W. Bern-
hards, B. Goldman», C. Hahnranii, Max Schröder,
Carl Vethle, Otto Attiilann, W. Pioriz. St.:
I. Tender 6'. 36 1

L Germania - Ruder - Club, Hamburg. O. Goßler,
M. Katzenstei», A. Jencguel, C. Katzensteii», W. TietgenS,
G. Goßler, K. Eggert, A. Warncle. St.: A. Gleich-
man jr. 6: 39 2

„Wiking" ging mit der Führung vom Start und brachte
feine Gegner bald eine volle Länge hinter sich. Tanil be-
gannen die „Germanen" mit den Führenden auszuschließen,
lagen ans lüüO Meter etwa in gleicher Höhe und erigagirlen
sich mit ihreil Gegnern tut den Rest der Strecke zu einem
äußerst heftigen Cudgesechl. aus betn kurz norm Ziel „Wiking"
nach hübschem Endspurt um gute halbe Länge als Sieger her'
vorging.

13. Vierer.
Ehrenpreis.

Für Nnderer. die bis zum 15. J»m 1900 kein offene« Rennen
im Vierer gewonilen haben. Jede durch Sieg alisgeschlosseiie

Mannschaft erhält deir Cililatz zurück.
4 Oberweser Ruder-Verein, Brenreii. C. Blonie,

Th. Garvade, H. Reiche. H.'Meyer. Si.: E. Pieper 7) 49 1
10 B ran de >l bürg er Ruder-Et ub. Brandenburg a. H.

O. Metzenthin, A. Pseisser, W. Reil, G. Fischer. St.:
G. Ctaußeir 7! 55 2

3 Ruder - Club „Kosriros von 1874", Hamburg.
G. Heß, 'ÛL Schultz. I. Theeß. W. Goesch. St.:
2)!. Schlitz 8: 3 3

1 Gernrania- Ruder- Club, Hanlburg. W. Klee,
A. Lanezzari. C. Roß. Th. Lanezzarh A. Gleich-
Ulan jc nicht gestartet

2 Ruder - Club Favorite > Hammonia, Hamburg.
F. Ctt, W. Künzel, O. Coltzau, H. Barth. Sl. Ri.
Amiirermanii .nicht gestartet

5 Hannoverscher Ruder- Club, Hannover. Richard
Piartry, F. H. Bremer. Wilh. Lambach, G. Wedetind.
St.: Tr. Slolzenbach ruckst gestartet

6 Hamburger Ruder-Club, Hamburg. I. Ruperth
H. Vorwerk, E. Carr, O- Sicvelrug. St.: G. Carr

nicht gestartet
7 Brenler Ruder - Verein von 1882. Bremen.

A. Hartman», C. Meyer, B. Knauel, C. Wegeller.
St.: W. Kerslen nicht gestartet

8 Erster Kieler Ruder - Club von 1862, Kiel.
G. Wirse, A. Hein, C. Blocker, P. Jacobsen. St.:
C. Tombl) nicht gestartet

9 R.-G. „Wiking", Berlin. B. v. Dittsilclh, H. Borr-
maiili, Kvnrad Kutzner, Arthur Jnkanlp. Sl.: W. Ren-
meister 11 . .nicht gksiactet

„Lberiveser" suhlte das Trio vom Start, gejcstgt von
„KoSinos", lvährend die „BiMidenburger" anfangs weit zurück-
tagen. Von 1590 Meter ab tarnen letztere ledoch out, haUerr
bald „KoSinos" ans den letzten Platz zilrückgebräugl, tonnten
aber „Oberweser" nicht erreichen, die mit Ichonem Schlag beut
Ziele zuslreble und schließlich mit hllbscheiii Eudspurr gute
1st« Längeii vor den „Brandenburgern" als Sieger euikaiilrii.
Tiejktbe Distanz ttemue „iioêmoá" von den Zweiten.

1-1. (Silier für Juniors.
Ehrenpreis.

6 Ruder-Clnb „21 Ilemauttta von 1855", Hamburg.
Franck b: 25 1

8 R.-G. „Wiking", Beriui. Erich Witting 8: 81 2
4 Hannoverscher Ruder-Club, Hannover. Onto

Thleiue 3
5 Ru der-Club „Vineta", Potsdam. A. Weyhe 4
9 Ruder-Club „Hellas", Berlin. Senilleben si
1 Ruder- Club „Alleurannia von 1855", Hamburg.

Lauritzen tt

7 Ruder-Club „Favorite- Hammonia", Hamburg.
E. Möller ans^egebeit

2 Hamburger lliuder-Club, Hainburg. O. Sieveking
nicht gestartet

8 Hamburger Ruder-Verein. Hamburg. 5k. Gehlen
nickst gestartet

„Hannover" führte das Feld vorn Start und brachte eck
bis zur Radenstraße, too „Favorite" bereits abgestoppt hatte.
Rach der Rabenliraße giiig „VUlemauiuu" (Franck) ui Front,
gesengt ton „Wiling", der dem Führenden jedoch »licht mehr
ge jährlich werden foiiuU, ihn vielmehr als sicheren Sieger mit
säst zwei Langen das Ziel pajsiren lassen »lußte. „Hailnover"
trieb all Driller durchs Ziel.

15. Vierer.
Chrenpreis.

Für Ruderer, bis »um 28. Juni luoo in keinem offenen
Seiilor-ReniiM um emeu HeranSloroerungS- oder Waiiderpleis
im Ausleger • Rennboot gestartet noch einen solchen Pre>» im

Junior - Rennen gewonnen haben. (Einer gilsgenoiiiineii.)
3 Hannoverscher Ruder-Clnb. vaiuivver. Rich. Ptarty.

F. H. Brriiler, With. Laiiibach, G. Wedeliiio. Si.- W.
Vrat'.des a; 2 1

4 Berliner Ruder« Club, Verlin. Enge» Giese. H.
Echiniinelburg. Otto Wernicke, Siegsrlev Prügel. St.:
Waiter Fraiit 8: 3 2

1 Hamburger Ruder - Club, Hanibiiig. I. Ruperti, H.
Vonoert, E. Car», O. Sleoeiinlg. St..- G. Carr h: lü 3

5 Bremer Ruder * Verein von lb»3, Bremeii. 0.
At der», I. WoliM. G. Kahne, F. Logemann. St.: W.
Kerslen unsgegebeu

2 R.-C.» Kosmos v. 1874", Lambnra.G. Heb, R. Schultz.
I. Thecß. W. Goetch. St.: Ri. Schlitz....Nicht gestartet

»Brenieti" und „paiinover" lagen (ns »m Rabttistratz«
in Frviil, baun machte „Berliner Club" einen Spiirt und
legte sich neben „Hannover", wahrend „Bremen" »iulutrnl und
bei den Ktnbttibnneii abstoppte. Kuij voin» Ziel sah..Baliner
Cliib" scholl als ticherer Sieger aus, doch e>iintumett sich dl«
Haniivperaner noch tm legten Attgeiiblick zu <uitm vviznglichen
Endipuri rnid ussen boiitu das Eisen an» dem Feuer. Pitt
einem Meter Vorsprang etwa gnrgen sie vor den» »Berliner
Club" als Sieger durchs Ziel, beut 1st» Längen weiter zarnck
»Hamburger 3èud«r.Clnb" als Dritter totale.

10. Achter (uv Juutsrs.
Schii I» acheIprell.

Gegeben seit 189? mm Pi>lgin,beiN de» Allgem. Alitei-Elndtz
1» Ehren ihres Prnstornien Herrn A. O. Schuniacher.

1 Germania ßtuoee - Club, Hambneg. W. Ktse.
A. Lnuezzari, Q, Tieckmnnn, I. Runge. Th. Behren«.
Th. Lnnkjznii. C. brotz. 'R. Jcnrgnel. Sl.: A. Gleich.

» man zr .7. 3 1
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2 N.-C. „Hella8", Berlin. Hirschberg. Rieinkckc, Nictsch,
Heicheii, Krans», Wachter, Schwarz. Sand. St.:
Begram 7; 12 fl

4 R.-C. „Allrmannia v. 1855", Hamburg.Möller.Dabel-
stein, Stilnkrnnlh. Frahm. Boler, Schlnmbohm, Ferljch.
Tininl. St.: Mumm 7: 15 •

3 R.-C. „Javorite-Hallinronia", Hamburg. B- Sonza,
R. Kölliich, W. Reberg. A. Lölscher, E. Kolllsch, H.
Vogelsang, W. Schnffste, A. Reberg. St.: E. Zahn 1

5 Berliner sttnder - Verein v. 1875, Berlin. Herrn.
Schnltze, Alfred Wolfs, Arthur Rabe. Eviiiniid Wolfs,
Eligeil Brniio, Walther Stein, Rlar Koch. A. llteumeyer
St.: Rlld. Bartel 6

6 Bremer Ruder-Verein von 1882, Bremen. C. Geih,
E. Heilke, E. Beckmann, E. Strucke, A. Hartnwiin, C.
Mcyer, A. Knauer, C. Wegener. St.: W. Kerslen... 6

„Germania" legte sich bald »ach dem Start in Front,
führte dann über die ganze Strecke mid wies eineil letzten An»
griff des „Hellas" ganz sicher ab, den sie mit :1/4 Langen sür
den Sieg lchtug. Eilie gute halbe Länge später kam „AUe-
maiuiia" als Dritte ein. „Berliner Vereiil", der auf dem
vierteil Platz lag zog kur; vorm Ziel die Rilver ein und
wurde von „Favorltc-Hamincilia" abgesangen, die dadurch al»
Vierte einkamen, wahreild „Berliner Vereiii" als Funster durchs
Ziel trieb.

Ì7. Doppelzweier ohne Steuermann«
Ehrenpreis.

Für Riidercr, die bis znnr 28. Juni 1950 kein offene»
Relineii ;m Doppelzweier oljne StenLiNiamr gcwoiinen haben.

1 Hannoverscher Ruder-Clnb, Hannover. Paul Schefe,
Ariiüto Schnitz 8'. 10 1

2 Berliner Ruder-Verein v. 1875,Berti». H.jlieumeyer,
Lst. 'Reumeyec. aufgegede>t

8 Ruder - Club „Bineta", Potsdam. A. Bager, A.
Hilgiier aufgegeben

4 'R.-C. „Wiking". Berlin. E. BraitMüller,Erich Witling
nicht gestartet

Bis zur Nabenstraße lagen alle drei Boote gut zutanlmen,
dann stoppte auf 1200 in „Vineta" ab. Aon den beiden
anderen llahnl dann „Vrrliiier Verein" die Führung und lag
bolD IstL Langen vor seinem Gegner. B>S zum Ziel lief
„Haiinoverscher Ruder-Clnb" dann wieder zu dem Fühlenden auf,
fertigte diesen mit hüschem Endspurt ab unb pajsirte allein
das Ziel, da „Berlmer-Verem", dessen Nr. 1 total erschdpst
war, liirz vorher abstoppte. —

18. Vierer.

Chrenpreis.
Für Ruderer, die in» Vierer bis znnr 28. Juni 1900 keinen
Kaiser-, Staats- oder Verbandspreis bezw. iut Auslande keinen
Wander- oder Heransiordernngspieis gewoiliien haben (Junlsp

Rennen ansgenonruren).
5 Germania Nuder-Club, Hamburg. O. Goßler, W.

Katzenstein, W. TietgenS, G. Goglcr. Et.: A. Gleich-
mau jr 7: 53 I

3 Hamburger Ruder-Verein, Hamburg. E. Blunch
K. Geh.cn, L. Bcchllirst, H. Kwckacr. St.: H.
Schierling 8: 2 fl

2 Berliner Ru der-Club, Berlin. Paul Heyn, Paul
Wetzki, Wuh. Pagets, Cuu OrbanowKt. Sl.: Han»
Weber. ausgegeben

4 Berliner R.-C, „Spreehort", Berlin. E. Hoffmann,
W. Billepp, O. Rlehtitz, A. Bogatzke. St.: Ä. Schulz

tUtjgegebe»
5 Spiiidlersselder Ruder-Verein v. 1878 Spindlerl-

seld. Ac. Goetz, R. Klan, P. Schniiot, O. Loget. St.:
ist. Wicsenkütter nicht gestartet

1 Bremer Ruder - Verein von 1882, Bremen. O.
Alm-is-, I. Wvitjen, G. Kühne, F. Logemann. Sl.: W.
Kersten Nicht gestartet

7 Brandenburger Ruder-Club, Brandenburg a. H.
L. Metzculhii', A. Pieifscr, W. Reih G. Fischer. St.:

Pt. Schneider nicht gestartet
8 Odcrwrjer stiuder-Bereln, Blenien. P. Braun, W.

Blome, A. Bergmann, G. Ehlers. Sl.: H. Pirrzer
N'.chl gestartet

In der Reihki!!vkge„Spreehort". „Hamburger Auder-Äerem*.
„Berliner Club" und „Gainama" ging das Oilartetl rvill Start
mid Ins zu siOOtn, wo „Gcriilania" zunächst am „Berliner Club"
und dann end) um „Hamburger Ruver-Berein" vorüberging.
Psil vielem zusammen ouicïie „Gcuuaula" „Spceehorl" ouf ben
drittln Pmtz uiiD siebte dann, tut ganz in die Jniieujerte
legend, lliil zivei Länge»» vor „Hamburger Rnoer-Bereln". Dr»
beiden Berliirer Lauen vorher abgestoppt.

10. süicrcr.
Preis des Teutschen Ruder - Verbaride».

WuridelpiklS. Ale Aiideilkeii erhalt der siegende Klub ein«»
Schild. Vertheidiger: „Berliner stiuter-Ctlrb", Berliu.

3 SpindlerSsrlder 'R'river - Verein von 1 878,
Spiiidlersleld. O. Vogel, R. KuUl. O. Legei, A. Krause.
St.: M. Schi.l.dl 7 . 88 1

4 BerlinrrRuder-Clnb, Berlin. WilliGockisch, Fricdk,
Scheiberl, pilchard Fischer, Richard Spreulberg. Starter:
Walter Frank 7 : 43 j»

2 Ruder-Verein Deutschland. Haniivver. Cd. Rubach.
Alb. Wedekind, Franz A. Heiiliiie, Friebr. Sorge.
St.: Will, zsliioelsvii 7.* 47 8

6 R.-C. i)«route - Hammonia, Hamburg. F. Kliig,
W. EorsirtlS, I. Korninl, A. Möller. St.: Pi. Anilmnr-

maun ausgegeben
1 Mannheimer Ruder-Verein „A»licitla". Mail»,

heim. Köhler. Baler, Eichhorn, Holl. St.: Apfel nicht gestartet
Ganz turze Zeit liach vem ^ tau sühne „Favorite-Haiiimonia*,

siel aber baun neuen „Bertiner Club" uuo „SpiudlerSield^
zurück »lid gab das Uteuiieu Ut der 3iabei»llratze ivieder einmal
ouf. Die beiße» BeiUner Klubs lagen buna diS zu beu Sïlub-
tubüiien hiiblch jusauliuen. tue „Lp.nblerSsetd" turz von» Ziel
»hielt betuiii'.lnii hubschnni Splitt machten und beu „Cliib" leicht
mit einer Lauge absirugtrn. eme Ctitserunug, di« auch den
Dritten vom Zwesten neunte.

20. Achter.
0 hreiipkeis.

Für Rudern, die in den 3teutieil tO zBelchraiikte Achter) und/ober
15 (Juiiivi-Achtkl) gestatlel, aber nicht gesiegt huben lind auch
Hu Rennen 12 (Berbauoêachnn) nicht »cinuuu ivvrbeu sind.

1 R. - C. „Hellas", Berttii. Hirjchberg. Memecke.
VIleltdL», Heichen, Kraus», Wachter. Schtvarz, Sar»v.
St.: Begram 7 : l« 1

7 Oberweser Ruder • Verein, Bremen. E. Blviue.
H. Pieper. P. Brattn. Th. Garbabe, H. Reiche, W.
E'loiiie, A.Beigiiiaau, Gnnst rs. St.: C,Pieper .. ,7:28 A

5 R.-E. „AllkUiannia nun ! 8 55", Haiiiburg. Müller,
Tadklstetil. Slilltranth, Schlumbvhni, Bvier, Fraistn«
Feilsch. T iiiim. Sl. : Piiinun .... 7 28st« *

8 Ruder - Verein »Breina", Bieiiieit. A. TeterS,
(ü. llpnilels. P. Hpr-Hlcr. H. DUmmum, K. Frahitl.
B- Echtitbbe, B>. FgAs. I. Braitii. St.: G Binning 4

4 Berltnee 3t.-V. von 187 5, Äìkllm, Henii. Schultz».
Atsirv Wolsi. Arthur Rade. Edniuuö 2polsh Eugen
Bruno. Walter ^leiu, Maz Koch, VI. Reumeyee.
St.: Rud. Bartel ausgegeb»«

2 Gerutanta - situdee - Club, bmiibmü, W. Jti«», A.
Lauenart. Q. Dieckmanii, I Ruiige, Th. Behreii».
Th. Lanezzari, E- Vi^U. R. Jencguel. St.: A. osteich-
ntuii jr.. durch Sng ausgeschtvssen

8 sti.-E. Favorttk-HiiNtiiioilta, Hai>id>i»g. B. Sauza,
3t. Kdlitlch, W. brehderzi. A. Loilcher, E. Köstlich.

H. Vvgetjang, W. Scheljlele, Vt. ßiehberg. Slaricr:
E. Zahlt................... durch Sieg «uSg«schtê>
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. gir.ffltt N.-V. von 1882, Bremen. 31. Hartmann,

t WehrS'Stnauc*. «. «eaener, 0. Silber«, 3.
Wolnjen. G. Sühne, I. Logemann. St.: W. Kersten

' nicht gestartet

Oberweser" führte das Feld vom Start, bis „Hellas" an
ihm vorüber ging und sich dann die Führung nicht wieder

nebmeti lieft, sondern mit zwei Längen sicher siegte. ..Ober-
nieset" und „Allemannia" wechselten mehrfach aus dein zweiten
ttjlak und machten »in diesen ein scharfes Endgesecht, aus dem
die Bremer nur um einen Meter als Sieger hervorgingen.

.Brcma" weit zurück Vierte.

Reime» z» Hamburg (Groß-Borstel).

(Hamburger Sport-Club.)

Sonntag, den 15. Juli, nachnlittags 8 Uhr.

Komitee: Vorstand: Herren Ed. Behrens, Borsitzender;
f>. Braub, stellvertretender Aorsitzender; G. Beit. Schatzmeister
uiid Sekretär; Dr. 3liitoiue-Feill jr., R. Cordes mid Dr. A. de

Chapeamonge. Technische Sou»mission: Herren Dr. 3l. de
Ehaveanrouge, G. Beit und S. del Banco. Richter: Herr
Rittmeister a. T. Graf Kalckreuth. Starter: Frhr. v. Dalrvigk.
Waage: Herr Ritlmeister a. D. Grat Kalckreuth. Schrcds«

gericht: Herren Ed. Behrens, Felix Simon. H. Brantz, Tr.
U. de Chapeanronge, F. Beit und R. Eordes. — Stellver.
treter: Herren -OberregrernngSrath U. v. Oertzen, S. del Banco
und G. Beit.

Ter heutige erste 'Renntag des ColNinern:eetingS ans der
Borlleler Bahn brachte bsiu Hamburger Sportklub einen
vollen Ersolg. Nicht nur der Besuch der Bahn lvar, trotz der
gleichzeitig stattfindenden Alsler-Negaita, ein rech! zufrieden«
stellender, sonderil auch der Verlauf der einzelnen Renne», tu
deneir stattlichere Felder als man erivartet halle, an den Ablauf

gingen, belricdigte in vollem Maße.
Gleich ini EröffnungSrennen befanden sich 8 Pferde am

Llart und zahlte der Totalisator ven Anhängern des Dir.
G.'scken Wallachs „Ouirl" die hübsche Quote voll 96 R. für
i0 M, Einsatz aus, was sehr stimulirend aus die Stimmung
der Wettenden walte.

In dem Hauptrennen den Tages, dein „Borlleler Goid«
Pvkal", war sur „Medea" der VI. Beit'sche Hengst „Ordens-
utter 11" Zlil Unterstützung für seinen Stallgesahrtcn „Orizaba"
nnjattelt luoLöeii, während im übrigen die von uns als
voraussichtliche Starter geuaunteu Pi'eroe nir den Ablauf kamen.
Ter Gewinner des „3li!ifinck Memorials" ltuö des „Haina.
Preises", „Over Norton", tauschte daö Vertrauen seiner V(tr*
Hanger auch dieses 'JJfal nicht und landete den werthvoller»
Preis ilach einein schvueu Renne» sicher mit &,4 Längen Vor-
sprung. Dem aus lnrze Distanzen nnüberivurdlicheir „Allgold"
gelang es, sich in diefim über 2200 in snhreuoen Rennen noch
im Ziel mit einer Kopflänge vor „Orizaba" als Zweiten zu
piazirerr. EZ ist dieses immerhi»» eine respektable Lerjluiig fur
den betanmen Flieger.

Die „Wellmgsbütteler Steeple Chase" brachte Herrn
Flcischel mit der von ihm selbst gezogenen „Tri!!-!- 1" wieder
einen hübschen Ersolg, der vom Publikum sreniidlichsl bcgrrrßt
»vuroe. Das voll 11 Ponies Lcfuttieue Polo-Rcnnen ciiimcrte
en die Ansänge des „Hamburger Sport-Klubs"; re, «»regte be»
bei» uitlcu Freunden der reitenden Ha»nbnrger Herren aber
troßes Interesse.

Tie Reiinei» vertieferr im übrigen ohne jeden Sturz oder
sonsligen Unfall wie folgt:

I. Jnli-Viennc«. 2200 M, (2000 it. dem ersten, 2üo Ä
dem Jiceite» Pferde). Für 3jährige und ältere Pserdk. Ter
Sieger ist sur 2500 ib. käuflich. Für jede 500 ib billiger ein.
gesetzt 2 Kg. erl. 1000 m.

7 Mr. B.'s 3j. br. W. „Quirl" v. Ehamaiit-Queen Bathilde
(1500 ib) »übe hg Utting. 1

® Herrn n. Long's 6j. br. H. „Kurlstrertcr" Uuuu ib),
57 Lg E. DUuun.

# Graf Hahn-Basedow's 3j. F.-H. „WohrjartS" (2500 ib).
58 hg Joneö j*

1 Herrn F. Althoj's 4s. br. Wallach „Ernustheus" u>m-

^ sonst) 51 Lü kg 6ct)lsleite. 0
nn Hkrrn Balduin s Lj. F.-St. „Ntermaid" Uuulonlii 46Os kg

n. Lawton 0

« Herrn E. Herold'S 5s. F.-W. „Little Candy" (2000 ib)
50> $ Lg PtäiteiiS 0

ö Hptm. Jen,sch s 4j. br. W. „Ansang" i tOOO it. o5>.-e kg
(Ir. 620* Lg) Wrthriigton Ü

ö Herrn W. Schone's 4j. F.-Ct. „Dnhineldopp" (.700 ib)
56hr Lg Warne 0

ïct. 06: 10, Plntzwetten 26, 23 und 25: NO.
àcki emmalìgniii Fortbreche»» gelang ern glatter 3tb!auf

Un stuhruirg von „Krrustreiter" und „Eurystheus", denen sich

" r .I. coc , dun Einschwenken in die Gerade „Merrnaid" zu-
llntellte. Be, der Tifianz schob sich „Quirl" an die Führenden
beran. uahin nach kurzem Kamps mit „Kunstreiter" oie Spitze
UH“ üeöie sicher, wenn a.ich nur mit Kops-Lauge. „Kunstrester"

"WohliarlS" endete» tm tobt?» Reiriien aus dem ziveilen
: „EurySthkilS" vierter zwei Langen zrrtuck. Lieger wurde
lu 2-'0 it von Herrn Bonktzofj ge,ordert

II. «armbrrker Jagd-SLenucu. 2000 it, (1500 it.
Mm erllnil. you it. hern zweiten, 200 it, dem dritten Pferde.)

^lahr. und ältere Pferde, die seit dem I. Januar tvOO

tjubtii mmi 1111 ^"the von mindestens 5000 ib geioonne»

1 br». E. Hopkebs a. br. Lt. «Mist 3l>!,»" v. TacituS-

u ini . Freyn (Hb!.) 6t kg (tv. 61 kg) Bertnrani» 1
* Dir, B. S vj. hr. W. „Peterzell" 64 kg (tv. 61 kg)

ut N)~ F. Lawton 2
iU mim, Euermvudt's 6j. F.«Et. „Esther May" 64 kg
A c. .... Lippvtd 0
« r11, r ^rnlhoss's 4j, F.-Ct. ..Jalouft" 61 kg Printen 0

I? Z?nn. E. Vorvlb's üj. F.-W. „Kenfilla" 60 kg Martens 0
» Vrn. H. Wente's bj. b». W* „Ton Juan 11" 64 kg .«

rj. (Ir. 61 kg) Pilngonu 0
(übt» h* ' lû' nlatzwktten 28 und 06. 20. „'Miß Amy"

ûaì| I* Aeilnen mit tue item Vorsprunge und siegte

Drill»"" -B Langen. „Esihec May" weriere */* Längen zurück
I « ' »Torr Jrran 11" wurde keim leglnr Umlauf nach dem
iii" Ebusts mu Heeke denn Paddock abgestoppt,

à". 'cktlslkfktNttpiHnudirnp. LOOOit. (1560 ib dem erjnen,
ln dt Ul jwerleir. 200 ib dem dlltterr Pferde.) Herren-
luvn"'» F^r dr-ljatzrig, und allere Pferde, me seit bern t. Juli

^rrruen im Werthe von mstldejtenä 6000 iü
mmonnen haben, woo w.

«ir. B. S Sjuhr. «H-St. „Aus Wiedersehen" v. Telpho»
, ^ ... a> v. All While 68 kg A. W. Wood
' Hi». G. Krieg - Ujahr. br. W. „Oirnuov re" 62 kg At. Lucke

u Op."' . Hvpcker's 4jahr. F..H. ..Erckerviv" 77 kg Bel.
0 F -St „WiNüheste" 60 kg G. Behrens

utint" ät 10, Ptatzwellen 08 und 20:20. Air. B.
Mi n, ..Wrrrdhvle" gewrurrer» zrl »vollen. „Otranav rb"
ttkst b "ii Führurra ah rrnd »rng bio zur Distanz all
heran' ü>Ug „Aus Wiederleberr" Mi veil tillhitudkir
a . siegle »ach »iriigeiit Kampf »ul einer Länge,

[JJJ dieselbe Di,ranz wener Triller. „Windhose" nb-

»OM n.ì' ^visteier- ne'iv-Pvk„l. Ehrenpreis Mid 15000 ü.
Und »o> t l»oou it o«ut ersten 2606 it dem èiueileu

t è ntîu tnilkii Psßtdk.) (Uu DutjaUi^ uuD áUiii
âeiuÄuL. I 1 11 m WeUhe uuu uuuo^lUiU» uuu â
»‘wciiiieu haben. 2200 iu .

VU1' n- R. Binding's 0,ahr. F..p. „Lo.r Norton" v.
Abie»» a. d. Lady ÄOhy 60 kg E. Pinrstn 1

2
t... u, «, a. a. <avy ÄVYY ou nkg o. i/iauiti,a, ^ninalili.s 5zahr. F.-H. „Altgvlv" oühe kg Sopp n

«. Beck» Sjghr. h». P. „Qilzaba" 52 kg UltOig êt

2 Hrn. A. Beit's Ojähr. br. h. „Ordensritter II." 5:( kg
„ S. Lam!on 0

7 Hrn. V. May's 4jähr. br. £>, „North Britain" 65 kg

Ä Jones 0
Tot.: 15:10. Platzwetten 24 und 30: 20. Nach gut

gelungenem Ablauf ging das Feld in der Reihenfolge „Ordens-

ritter". ^„O rizaba", „Altgoîd", „fttorth Britain" und „Over
Norton" bei den Tribunen vorüber. Tie beiden Be t'fchen
Pferde legten eine mächtige Pace vor lind führten bats mit
einer Reihe von Längen, bis an dcr kurzen Seite der Bahn
„Ordensritter" gering hatte und geichlagerr zurückfiel. Irr die
Gcravc^stlhrte ..Orizaba" noch als Erster, bei der Distanz hatte
aber „Over Norton", der allinäblig ansgelonrnren war. den
Führenden gesaftt und in heisrem Ringen, in das schiieftl.ch
aiict, noch „Astgold" eingriss, ging es deiir Ziele zn, daS
„Over Norton" mit fünfviertel Längen Vorsprung als Erster
erreichte. Nur ein Kops trennte Zweiten rind Trilten, dreiviertel
Lällgeir weiter „lstorllr Britain" Vierter.

V. Haselbusch-Rennen. nraditzer GestiitSpreiS 3000 M.
Für 2jähr. »ilänvstche Pferde, die kein Rennen im Werthe von
miiidellcns 5000 ib gewonnen haben. 1000 m.

3 Mc. B.'s br. H. „Pfifsikus" v. Fnlrnerr"Gyniriich
56 kg lltling 1

5 Graf Hahn-Basedow'S br. H. „Plistelteiil" 56 kg Jones 2
4 Mr. B.'s F.-St. „Pestilenz" 54Vsf kg S. Law ton 3

10 Graf C. E. Revcntlow's br. H. „Svaermer" 54 kg
Withington 0

Tot.: 14 : 10, Platzw. : 20 u. 20 : 20. „Pestilenz"
führte in guter Fahrt bis zur Distanz, wo „Misteltenr" und
„PsitsikiiS" der Stute an die Giilterr gingen, oie gleich darauf
zirrrickfiet. „Psiisikirs" siegte leicht mit '74 Langen. Dieselbe
Distanz »veiler die Dritte.

VI. Pvlo-Rcnnc»». 3 Ehrenpreise. Für eingetragene
PolorPon.es rnid solche, die vorn Komitee des Hamburger Polo-
Klubs als guaUsizirt evaditct werden. 600 in.

1 Hanlblirger Polo-Klub a. F.-W. „Adam" 72 kg Hr.
v. Carvalho 1

3 Hrn. W. BehrenS' a. F.-St. „Munter" 72 kg Hr. Krafft 3
0 Hr. P. Haspecg's a. br. W. „Fotograso" 70s,2 kg Bes. 3
2 Hamburgrr Polo-Klub a. br. W. „Porolo" 72 kg Hr.

H. HaSperg jr. 0
4 Hrn. W. Behrens' 5jähr. Sch.-W. „Macuco 111" 72 kg

(tv. 80 kg) Hr. MichahrUeS 0
5 Hrn. F. Beit's a. br. W. „Pride" 72 kg Hr. G. Behrens 0
8 Hrn. H. Haüperg jr.'S a. Rothfch.-W. „Ranron" 72 kg

Hr. Hopker 0
10 Hrn. Baron de Päcigny'Z a. br. W. „Tomy" 72 kg Bes. 0
12 Hrn. O. Traun's a. dbr. W. „Robson" 72 kg Frhr.

v. Herntze 0
13 Hrn. F. Beit's a. br. St. „Bertha" 72 kg Hr. Nt. Lucke 0
14 Hur. H> HaSperg jr.'S a. br. St. „Btcho Feo" 72 kg

Ll. v. Leltow 0

To!.: 54:10, Platzw.: 81, 40 n. 40:20. Nach schallen»
Kampf sicher nnt einer Länge gewonnen.

VH. WcUinstobttt.clcr Steeplc-Chirsc. Ehrenpreis
und 2000 ib .Ehrenpreis dem siegeriden Reiter, 1500 ib dcrn
ersten, 300 it. deur zweiten, »oo il. Deut dritten Psterce).
Herreir-Reilen. Hai dicap. Für -ljähr. mrd allere Pferde, vre
kern llrriiiirii rm Werthe voll rrrrndestens 10 000 ib geworinei»
haben. 4000 rn.

11 Hrn. Flerschet's 4j. br. St. „Trilby l" v. Estbert—
Theodosia 11. stOfi-e kg (2hr kg nrehr) Bes. 1

3 Hrn. I. Jurjan'S a. schwbr. r^!. „Arrnenrechee'' 76 kg
Lt. nf. Bi. Konigsnrarck 2

6 Lt. v. Kalcksteirr'S (17. Drag.) a. br. W. „Phil Brown"
74 kg Bes. 3

5 Lt. Frhrn. v. Nernrarr'S (17. Ui.) 5j. F.-St. „Berrrant"
75 kg 1,2(2 kg nrehr) Bes. 0

0 Rlttm. Frhrn. v. Fuchs-Nordhoss's (10. Drag.) a. L ch.-St.
„Blue Grey" .2 kg Lt. v. Lrttow 0

10 Hrn. E. Höpler's a. hbr. W. „Lack of Beans" 71 Lg
Bei. 0

15 Hrn. H. Wencke'S 4j. F.-St. „Seagull" 62 kg Hr.
Nt. Lucke 0

Tot.: 35:10. Platzwetten. 41. 35:20. „Phrt Bcorvir",
„Anueiiikche«" und „Trilby 1", die anoerrn wert anSeruander-
gezogen dahrnler, irr dieser Reiheirsolge ging es fast Fr 0eS
Weges. Tann nahin „Trltby I" baL Renrrcir nnh ging nach
Pasfireu des tetzieri Sprunges an dir Spitze nnv siegte in»
Kanter »irrt 3 Längen; 6 Lärrgen roerlec „Port Bro»vn",
8 Langen vor „Vertraut". „Sack vs BeanS" hatte au, hatbe»»
Wege das Oeiuire.r ar.igegeberr.

Tuges-^ieniakeiteil.
* Hamburg, den 16. Juli.

—v— Prinz Heinrich so»» Prcusieu, irr dessen Ge-
folge sich der Hosnrarichast Freiherr v. Scckenoocsf befand, traf am
Sonnabend Nachmittag von Kir't konrnrerrd zrr einem Besuche
der seit einiger Zeit mit derr Erzherzogricheir Kinderi: hier
weitenden Erzherzogin Ataria Therena er». Abends nut m Der
Prinz, der rm Holet de t'Errrvpe abgesiregen war, mit Gejotgt
das Tiner rm „Hotrt „Hambmg'.r Hos" mit der dort »vvhneir-
dc»r Erzherzogin Pturnr Theresia er». Arn Sonrrlag Blorger»
reiste dre Erzherzogin, in oercn Begleiinug sich die Hosdame
Gräfin Hoyas besaitet, in Gemeinichasl »irrt bei» Priiizei»
Heinrich mit dem 8 Uhr 50 Mirrrrlen abgeheudeir Zuge nach
Kiel zu errrem Gegenbesuch am Hofe bro Priirzeir Hernrich.
Aberids lehrte dre hohe Frau von K>el nach Hamburg zurück,
»oo sre bis zrr dem bemirächit zrr erroarlerroen Ern-
treffen des Erzherzog« ihres Gemahls, oer nrrr lerrrrr Lnslyncht
voir Schvltlarra summt, verweste» wird. Atsoaiin begrebl sich

das erzherzogliche Paar auf der Lrrstyacht »ach Kiel.
— TkV Svirnt hat Hrrrrr PhysrluS Tr. Kart August

Theodor Deirete irr Genrüßhert 1 rrnd 15 der Ntedizinat-
Orbnung zrurr Verwutlrinosphysitrrs, ferner Herr» Apoihcter
Caesar Albrecht Jungrtanslen m Genratzhern 8 1 unter 0 der
Btedizinatordnung Zii>n pharirrazerrlifchen Ajsejior 0eS
Pkedizinat-KoUegluniS erwählt.

— Tor Ort Lnursirdt, wo vine öffentliche Fnnsplr'ch-
stelle besteht, ifi zuur Sprechverkehr mit Hamburg zugetafstu.
Dre Gebühr jur eiu gewohutichrS einfaches Gespräch betragt
50 4

— nrnuilettichufi freiwilliger Krauleupslege im
Kriege. nàniluUllde BerutSpsleger der hicsigeu vsieuuichrr»
Krarstenhauser, die ,ur Ehiua befigurrt wntdeu. Lt an der
Zaht trrrschtietztlch der Reserve, lrateu der Geuvsitttjchaft frer-
»viltiger Kruttkenpsteger »m Kriege bei.

— Beteuchtuug »m Zvvlvgtjche»» narteu. Au»
Tirnrtug. dem icbtrn Tage der Geilliget-AuSsielllMg. rverder»
»rach Erutillt der Tuntethei» die schoniierr Parlreu des narteirS
und seriter Grwästrr be>rgati>ch belenchre» roerdeu.

- QtNeu»l»che Ausschreibung. Tie Ausführung vor»
70 Siuck schlnreveileiiierr Biuealr- nnno 32 Stuck geiovhiilichen
esteruett Feusieru lur die Euverterurig oes Berroallurigsgebaubes
air der Btelcherrbrncke nebst Mittelbau rriib VerbluvungSIliigeh
fuller die Ausflrhrnirg oe» ErrverlerurigSbaue» des Bviksschrrt-
Hauses au der HaUiiirerlaudsiratze urst 15 Mtafutuuuuirn, emge-
rhkilr tu 6 Lvoie. lernn ore Erdarrnug zroeier Wuagehauschnr
in der Huieuliratze ti. Puutr; ferner ore Lieferung von
Kohlerr Irir die H.rrarvnwallurig. Auerdieteu dis zurii 30. Jul»
d. I.. 'Miliagâ tu Uhr. a" oie Filiauz-Ttpuiatiou. Endlich
dre Errnhrung von vier Maschmruhaiiferu fur die Schleuse!»
auf Kiihrvärver. Aueitreten diä zürn 0. August v. I,, UiittagS
12 Uhr. an vre Filianz-TepUststrvn.

~ Sperrungen. Tu Wrzstratze rvird rvegen Neu-
pslafrerung vom te. v. M. ab ditz auf werteres für verr durch-
gehenden Wage.iverltht gksprrll werbe». — Die Hohle Nonne
wird wegen Verlegung der Inden vvu» Morrtag den 16. Juli

d. I. ab bis auf weiteres für den durchgehenden Wcrgenver-
kehr gesperrt werden.

— Zn den Kstttstlsperrnngeii. Tie Sperrung der
Durchsahrk unter der Brücke irber den Sudkanat in der Hanrmev-
btoofürafjc ist ivrcder aufgehoben. — Tie für den 15. Juli
arrgezeigt gewesene Sperrung des SndlanalS zwischen
Ainsirick.Kairal und Lübecker Kanal ist brS auf
iveitcces aufgeschoben.

t. Born Streik der Werftarbeiter. Außer derr ciAa
2000 Werftarbeiter, die feit Sonnabcird Aberrv im Streit
stehen oder anSgesperrt sind, hat nremarrd die Arbeit rrieder-
gelegt, yjicti» hatte rvohl damit gerechnet, daß eine Anzahl der
bisher noch irr Arbeit stehe,iderr Werftarbeiter sich heute Ntorgrn
solidarisch mit ten Strerleudnr bezw. dch AuSgelperrtepr
erkläre il und nicht wieder zrr ihren Arbeitsstätten zrrrüülehrsn
»vrrrde. Das ist aber »richt geschehen. Sämmtliche in Arbeit
belasserren Weiflarbertcr sirro herrte Niorgen rc.tstzestrg rrnd ruhig
zur Arbeit gciommeii. Es hat auch vor den Eingängen zu den
Wersten leiirc Agitation der Streikenden stattgefiiiiberi. Die Ausstäu«
digen hadeii ihre arbeitenden Kollegen imbeeinsliißt an die Ätrbeit
fleheii lassen. Bor vern ArbeaLnachweis der Eijen-JilvustrieUet»
am Kraienkamp hatte sich, ivie zir erwarten stand, heute Morgen
erne sehr große Pteiige dcr außer Arbeit stehenden Werftarbeiter
euigeflindeik. Tie Leute trugen einen ruhigen Ernst zur Schau.
Oiirgerrd sriib Ruhe und Ordnung auch nnv im allergeringsten
gestört ivordeii.

f. Ter Wasscrstand dcr Nntcrelbe hat sich in den
letzlcn Tagen burchgchends ans einer Höhe gehalten, die zwischen
-f- 5.12 IN (7 Fuß lü Zoll) und -(- 5.10 ni :8 Friß 10 Zoll
irber Allnull) schrvanlte. Terorlrge Wasserstände surd als recht
gut zu bezeichnen; Schisse mit Tiefgang ö:s zu 25he Fuß
köiirren unbehindert ans der tluiadbe palsrren.

f. Tie TampilttjNstlcht „Eberhard" oes Herrn Mencke-
Hannover hat am Sorrnabcuv Attend Uhr Uhr ben Hamburger
Halen verlassen, um einen Ausflug »ach Wyk au! Föhr zu
uiiterrrehriren. Am Dieustag Btorgen soll der „Eberhard" rrach
Homburg zurückkehren.

— Ter .Zoologische Garten wurde am Sonntag,
den 15. Juli, zum ernraßigteil EiiitrittSprerS von 30 4, von
14831 Erwachrerrcn uuü 4742 Krirdern, zusanuiren von
10576 Personen besucht, von deneir 1031 Personen auch dal
Aquarillm besichtigten.

1. Ter eins der Unterelde querab von Brunsbüttel
au Griuld qesestte siavarrrtc engttsch eTampscr „Eros"
ist am Soilnaberro durch derr Taucher ejUitl georchier rvoroen.
Während der Ebbe konnte der Taucher oh»»e erbeölrche Schw.eug«
leiten derr etica 18 Fuß riesen und elwa 6 Fuß breiten E-ii»
schilitt, Len der „Eros" durch die Kollisroir mir „Orrrk" erlitte«
hat, durch Arrbrirrgung dicker Hotzbohlen dichten. j)iachdem
hin aris das Wasser ans dem Boroerraun» heranSgepumpt
worccn war, ist der „Eros" durch die Hamburger Schlepp«
danipfer „Fairptay 111' und ,/Nvrderrrey" von Grund abge-
schleppt ivordeii. Der „Eros" hat daraus hur mit eigener Kcalt
ohne Assistenz nach Hamburg daurpserr tvirrren, das Schis, traf
gestern Biorgeu 7'> r Uhr rm hirtrgeri Haleir cur. DaZ Wasser,
das drrrch das gedichtete Leck ri» den Bordnraunl des „Eros"
kurdrang, hat ohne Nllrhe »int ven ergenerr Schisfspurnper» be>
wartigt l'oervcrr tonnen. Der „Eroa" soll dre sehr erheblich«
Reparatur ferner irrrrsarrgrercheir Beschädigurrgeir an der Werst
von Brohm <V 2losS erhaitcu, lores.it diese iliepaiatuc
der dem herrschenden Werslarbertersteert möglich sein wild.
AnderrrfallS soll das Schrfs provlsorrsch fjreparrrt rrnd sodann
nach Euglar.d gesandt werden. Blau hat, nur zunüchst die
wertere Entwicktrurg des Streits abzuwarten, den „Eros" a»
Leu Pfählen des äußeren JvrrashaferrS feslgetegt.

—ei— Hisischtug. Am Sonrrabeird »vrrrde em in einem
Geschäft an der Korrrgsrraße irr Stellung befindlicher jnrrger
KoirrmlÄ vorr dem Prrrrzrpat des GeichastS fortgeschickt, um
erne Besorgung zrr »rachen. Ars oer junge Niarur m das Ge-
schüftstotal zurnckgetehrt war, begann er atSbatü za toben; ein«
brennenve Prstroteumtamve roars er aus dem Ferrfter aus die
Straße. Schließlich begarrrr der urigtuckliche irruge Pianu, dec
von eiiieiir Hrtzjchlag betroffen rvoroen roar, die in dem Ge»
jchästsiolal betlnolrchcn Waaren ebenfalls ans dem Fenster auf
dre Straße zu ichierroerii. Schutzleure drangen irr das Geschäfts«
lokal, wo sie den jungen Mann rm Wasterkasten des Ktofetn
verflkckr vorfanden. Er wurde ms Kranteiihaus gebracht.

—o— Forrrrbericht. Gestern tUadjinittaa eirlsiand in tret
Lirrderr-Allee rnsvlgc UmfaUciiö rines Petrolerrm-OjenS ein Fenerg
durch das dcr Jnhost eurer Koche zrrsivrl wuroe. Eur Be»
rvohrrer erlitt bei Löfchverstlchen Brarrdivrrnden au den Händen
jorvre rnr Gesicht, dre rrrbeß glrickstcherivcr'e lerast sind. Da brr
LtuSbruch o.s Ferrers vorr mehreren Llrtieir gcmeldel ivordeu,
warerr dre Zuge Vir. 4 und Nr. 0 nach der Brarrdstelle arrSg«»
ruckt, rndkß larnerr nur dre Bianrrjchasleri des Zuges Nr. 0 in
Thalrgterl. dre das Ferrer nach hatbsturrdiger Arbeit löschten.

—u— Luret, ritte Kcqcitugct ßrtinrt. Ern bebauet*
t cher tliigtuckas. lt ererrrr.rre irch gestern ))!achr>rittag in einem
Bergnngutigslotat am Zolterrspreter. Dorlhnr harre eil» hresigek
Bererrr errreir 'Ail-tsirrg gemacht. Arrch rrn PrerSkegelrr war
velrursiarlrt. AIS sich ein junger Mann zum Wurfe ausch.ckle,
rvober er mit der Kegelkugel west ».ach ijiuuu au-;holle, entglitt
rhur dnse. Lie traf die. in der Nahe stehende Frau kirres irr der
Altstadt »vohnhafreil GelchästsmarriieS so niigirrcksîch an dre
rechte Schlaie, daß die Fran lor zrr Bvoerr laut. Die Ariitr
iüstv 'Mutier von surrj Kruderri.

Mus den N'aclibnracbrcrr«.

— Ochsr'titvurder, den 13. Just. Bor einiger Zeit er-
hielt auf der Straße arn Orthtalhen em Genrnsebauer erne»»
sv rvuchligerr Schlag ins Genick, daß er zulammerrbrnch
und 11 ft laugerrv Zerr vedurste, irrir rvredcr zu sny zu koirrmru.
Der Thäter, «-it Utehrsach vorbestrafter Nkeulch. ivar alsbald
verfrl irrintru, und alle Nachscrschnugen »n.ib ihn» waren vec-

geblrch. Endlich gelang es, derr Auieulhalisorl des Manuel
feflzriiielleu. Trr Lairrrvirlh S. beiuerlie seit euunru Tagen,
daß teilte 'Magd immer weniger Milch von dem Metlerr oer
Kllhe aus der Weite irritbrachle als foiiit. tivtzberrl dre Weid«
gut »fl. Ee lagre deshalb zrr beirr Mädchen, tv solle die Kühe
besser arrSiuelten. Doch öle Ailtch wurde Ulihi mehr, forröerr»
immer weniger. 'Nrrrr rvrrrde das Mädchen irr» Verhör ge-
. oininai, Es erk.äue errdlrch, es habe von dem verschwrurveur»
Kriecht, »er seur Quartier in eurer zerläiierr Wafferrunhte auf-
geschtagen habe, emeu Drohbrres erhatleu, wnirr es rhrrr >i,cht
lederr Jpg Milch verabfolge, iverve er es erfreche». Nun
ivar »er AnfeulhallSort des Berfchrvuudei'.tir eirldeckl, doch
ti.s man zur Berhafiurig Ichmtrrr wollte, war das Nest leer.
Nach taugeur vergebl-chrm Beirrilhen ist es euvtlch rruferea
Potijei D sstziaiirerr gelungen, derr Fluchtigen au der Spab«»«
tanorr Teichbdschnug leftzunehmeu rrnd vein UrrterfrichnugS'
gefarrgnip in hmmbmg zuzuführen.

rsL Brriuersiavr«, den 15. Juli, liniere Stabt »vico
demnach!! der Scharrplatz großer itlilltarrschrv ErerglNss«
fein. Bektmnstich hat vre ßterchsregrernug sechs Ltvybdampser
rind vier D ampler der Haurburg-Anierrta Llille !»u den Truppe»»-
lrauSpvtt ruith Oflafirrr gechartert. Nach den rrurrmrhl gv-
lrvllcn.it Bestimmnngrn tollen sarrriultiche Truppen, etwa
12000 Manu, hier erugeschiist rverdrn. lieber vre 'Absahrtszert
der Tampser Icheisst rrvch teirre brfliururle Entlcherdrrrrg gelrasieit
zu feirr. bezüglich der Llöybdampfer verlaute! eruerseit». ratz
drei am 27., zw er am 30. nub eurer am 31. Jrrtr ehpediri werde»
tollen, tvahreitv iiNih rmer aubrreu, anschemrrrv verbürgtere»

Llrrsivn zwei 'Dampfer am I., ziver am 4. und zwer aut
7. August fahrerr werben. Auch dre vrrr Dampfer der Hamburg«
Aurerrta Lmre solle» vre nrr sre beftrurmieu Truppe»» hier au*
Uthrurli — Wie lau bestimmt vertäutet, wird der Kaste«

»ach Beendrgutrg serrrer NvrdlarröSrerse hier eruiresie»!, um frch
von »'<» Trapper» zrr vrrabfchredeu. Irr Bremen »ft «ru Sau»m«t»
uragazitl tu» Proviant. Munstrau u. f. w. rrugerrchtetz rrm
dort werben die Sachen »ult Lerchtrrfchlffen stach hier uxi»»»>
l'kUuöut.
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Familien-Nachrichten.
Htftt Rubrik fmbtn alle an die Expedition d Pi eingelandten

nn hies,,en Blättern sowie denjeniïen in der Umuebun« delannt
ebenen S«milien.»iachrichten unentgeltliche Slusnahm».

Herr:

Arno Grohmann mit
Pani Nissen mit Frl.

tsrl. Nanny Berges,
frna Lautz, Guatemala, z. Zt. Hamburg-

Hamburg.

Ludwig BuSzynski mit Irl. Ida Oldenburg.
nutlherm« Kremer mit Frl. Clara Meyer, Jniz de Fora,

Brasilien-Altona.

Fritz Heitmann mit Frl. Olga MeinS.
August Grendel mit Frl. Agnes Ellerbrock.
Eduard Unger mit Frl. Paula Bloemendal, Hamburg-Rotierdam.
Charles Meyer mit Frl. Johanna Timm.
Ernst Franzen mit Frl. Margaretha Wolff, HamburgBerlin.
Karl Albrecht mit Frl. Therese Lehmin. HermannShiilte, Oest.

Böhmen.

-««mann Teklenburg mit Frl. Paula Knbphaidt. Singapore-
Altona.

Eari Reincke mit Frl. Martha Audorn. Altona-Hamburg.
Dietrich Bergstedt mit Frl. Martha Kock. Dös«.

Perheirather.
Herr:

Max Kley mit Bertha Kley, geb. Meinke.
Otto Burck mit Elisabeth Bürch geb. Hoffheiser.

r Lintz mit Aiini Lintz. geb. Pfannenstiel.Otto Jäger mit Clara Jäger, geb. GerdeZ, Altona-
Bahrenseld.

Geboren.
Lin tzohn:

Herrn H'mrich Bey u. Frau, geb. Schroeder, Eimsbüttel.
Eine Tochter:

Herrn Otto Matern n. Frau, gcb. Hatje, Eimsbüttel.
Herrn Adolf Schulz u. Frau Minna, geb. Sander, Altona.

Gestorben:

Herr Or. Eugen Neinrairn.
Frau Johanna Charlotta Emilie Rohtlieb. geb. Wittmach verw.

Schöning.

Herr Johann Wacker, 48 I., Altona.

Telegramme des

Hemkurgische» Eerrespendeatea.
M-chdnick. telegraphische «der telephonische Verbreitung nickt nesiattet.)

© Berlin, den 16. Juli. (Orig.-Telegr.)

Lie „Continental Havana Company" hat

W» die Krieger in China jortlansende Sendungen von

Lnbak, Zigarren und Zigarretten als unentgeltliche

Liebesgabe zur Verfügung gestellt.

Zum Nachfolger Falk's im Präsidium des Over-

Amdesgerichts in Hamni soll der Vortragende Rath des

Inniizministeriunls Holtgreve ausersehen sein.'
Graf Zeppelin ladet die Fachinteresienten für Ende

Juli zu einer neuen Auffahrt seines verbesserten lenk-
b«ren Luftschiffs ei». Die Auffahrt wll diernial zur
Erprobung der Leistungsfähigkeit bei windigem Welter er-
feigen. _

Gegen die „Staatsbürger - Zeitung" ist ein Straf-
nrfahren wegen Aufreizullg zum Klassenhaß durch
Ifecc Artikel über den Konitzer Mord eingeleilet. In Anklage-
»stand sollen der Berieger Brllhii und der Bürgermeister a. D.

Ammer versetzt sein. die als Beisasser der aufreizende» Artikel
«geiehen werden.

Auf der Warschau-Wien er Bahn ereignete sich zwei
Meilen hinter Warschau eni Zukammenstob zweier Züge.
Die Lokomotiven und Waggons wurden zertrümmert fünf
Personen sind tot und 38 verwundet, darunter acht lebend-
gejädrlich.

WT8 Darmstadt, den 10. Juli. Ter Grob herzog

tenichtigte gestern Mittag die nach China kvinman-
dirten Mannschaften vor ihrer Abfahrt und hielt,

Ine die „Darmst. Ztg." meldet, folgende Ansprache an

ße: „Kameraden! Bei Eurer Abreise zum ostasiatrschen

K«rp«bin ich gekommen, um Euch noch einmal zu sehen. Ihr

nehn zu einem ernsten Kample. Zeigt Euch als echte Soldaten,

gute Deutsche und treue Hessen, damit, wenn Ihr zur ück,
kommt, wir stolz aus Euch und Eure Hessentreue sein

können. Herzlich sage ich Euch Lebewohl auf Wiedersehen.
Gleichwie beim Dienstenitritt Euer erstes Hurra unserem

obersten Kriegsherrn galt. wollen wir auch jetzt beim
Echerden an» Eurer alten hessischen Division rufen;

nEe. Majestät der Kaiser Hurra! Hurra! Hurra!"
WTB Drontheim, den 15. Juli. Der Kaiser be-

gab sich heute früh nach der Villa des deutschen Konsuls
Jensjen in Gjilstad zum Frühstück. Da-Wetter ist herrlich.

Da« Musikkvrps der „Hvhenzvllern" gab im Parke

heute ein Konzert.
WTB Drontheim, den 10. Juli. Ter Kaiser

hielt gestern einen Gottesdienst an Bord der „Hohen-

zoüern" ab und nahm das Frühstück beim Konsul Jensjen

rin. Später arbeitete der Kaiser mit den Vertretern der

Robinette. Heute wird der hiesige Dom besichtigt, nach-

her ist eine Partie nach Fjeibsaeter in Aussicht ge-
sonnte».

WTB Paris, den 14. Juli. Am Abend herrschte

hier eia sehr lebhaftes Treiben. Die Illumi-

nation war glänzend. Auf ollen Plätzen und in den
tzreiten ntrabrn waren unter freiem Himmel Tanzver-

anügungkn veranstaltei. Gegen 11 Uhr entstand ans der

Plane de la Concorde an der Ecke der Rue Rivals und

der Aue Royale starkes Gedränge. Etwa 100 Per-

sonen muhten aus dem Gedränge in benachbarte Kaffee-

hünser gebracht werden, in denen sie sich bald erholten,

ssr eine Frau wurde ernster verletzt.
WTB Rom, den 10, Juli. W»e die Blätter «nelden,

Wird sich König Humbert nach Neapel begeben, um

die nach China gehenden Truppen vor ihrer Ab-

reise zu begrüben.

Will Madrid, de» 15. Juli. Der „Jmparcial"

meldet, der Ftnanzminister habe in der tetzlen Nacht

ein Telegramm der spanischen Delegirten in

Part« erhalten, in dem gemeldet werde, es sei ein Ab-
kommen mit den Vertretern der Inhaber

von Titres der aus io artigen Schuld aus den

derrit« bekaiiuten Grundlagen unterzeichuet worden. Den

Inhabern sei eine Fitst von drei Monaten gegeben, um

sich über die Anuahme der Gruudiagen schlüssig zn

mache». Rach der Anuahmeeiklaruiig seitens der In-

Haber werbe dr« Regierung den Cortes einen entsprechenden
nesetzentwurs nuterbreiten.

W lB Madrid, den 10. Juli. Die „Gaceia" per-

tzsteullicht ein Delikt, betr. die Nouverlirung der

kubauischeu Hypothelai billets und der phttippt«

Nischen Hypothrkar-Odligattone» in eine vieiprozeutige

innere Schuld der Bank von Spanien, tue Spanische

Kolonialbank wurde mit der Kvuvertirung bcaasuagt, di«
um 1. Oliober begiuni.

Der „Heraldo" vcrvffenilicht ein Schreiben aus

Manila, das meldet, daß ein amerikanischer

höherer Offizier und 50 Soldaten in einen

Hinterhalt fielen und von den Ausständischcii ge-

fangen genommen ivurden.

IVTit Athen, den 10. Juli. Der König ist gestern

Abend nach Aix les Bain« abgereist und wird nach Be-
endigung der Knr die Pariser Ausstellung besuchen.

iVTItWashiztgton, den 14. Juli. Meldung des Reuter'

scheu Bureaus: In der Proklamation, durch die Präsident

McKinley die neuen, dem Gegenseiligkeits-Ab-

kommen nlit Deutschland entsprechendcil Zollbe-

stimmuilgeii in Kraft setzt, sagt der Präsident, da
Deutschland einem Abkommen zugestimnit habe, durch

das reziproke Zugeständnisse zu Gunsteil der Vereinigten

Staaten gesichert tvürden, ermäßige er die Zölle aus den aus

Dentschland eingeführten Weinstein, Brandy oder andere
ans Getreide oder anderen Materialien hergestellte oder

destillirte Spiritnoseu, nichtmonssircnde Weine, Wermuth.

Gemälde und Statuen nach Maßgabe der 3. Sektion des

Diiigley.Taris'Gesctzcs.

WTB Dresden, den 15. Juli. Bei dem 13. deutschen
Bundesschießen wurden die von den Fürstlichkeiten gr-
stifteten Ehrenpreise am heutigen Tage vertheilt. ES erhielt
den Ehrenpreis des Kaiser« der Fleischerobermeistcr Kühn
in Penig in Sachsen. Der Preis.des Kaisers Franz Joseph
wurde von dem Kaufmann Bankel in Lauf in Bayern ge-
wönne», während der Kaufmann Heidelberger in Mannheim
den Ehrenpreis des Königs von Sachsen errang. Ter
von der Königin von Sachsen gegebene Preis fiel fcem
Büchsenmeifter Boeclie in Glarus zu, der des Prinzregenten
von Bayern an Kaufmann Hent'chel in Ldban in Sachsen.
Kaufmann Schroeck in Mievbach in Bayern erhielt den Ehren-
preis des Großherzogs von Baden.

Will TrcSdctt, den 10. Juli. Amtlich wird gemeldet:
Am Sonntag Nachnuttag fuhr der 7 Uhr 13 'Blut. von Tharandt
füllige Personenzug hei der Einfahrt in die 'Mittelhalle des
HauvtbahuhofcS in Dresden io heftig an deil dortigen Gleis,
endpiiffer an. day die Zugmaschine und der nachfolgende
Zngführerwagen mit je einer Axc entgleiste». Durch
den flarke» Anprall ertitlen 5 Dietjcnt>e und 3 Schaffner
ganz leichte Verletzungen, eine BclriebSsldruiig trat nicht
ein. Ter Uniall ist anfchtinend durch veripätele Anwendung
der in diensttüchligem Zustande befindlichen Luftvrnclbrenife ver-
ursacht worden.

WTB Notlerdaui, den 15. Juli. Tie BäckergehüIfen
beschlossen in einer heilte abgehaireneii Versanmiluiig, ill den
Ausstand zii treten.

Will Paris, den 16. Juni. General Peilien; ist
gestern in Quimper gestorben.

(Brrfoia rcv Telegramme siche Beilage)

Wetterbericht v. 18. Juli, 8 Uhr Vorm.

Karne tier

Btobacldungs-

station

btornoway.
Blaeksod .
Shields. .

Scilly . ..
Jsle d’Aix
I’aris....

Viissinpn .
Helder
ömstiansund...
Skudesnm

Skalen
Kopenhagen....
Karlstad
Stockholm

W isby
llaiiaruuda

u = o

70-3.1
761.1
765.0
763 0
703 8
7 61.3

700.8
767.7
767.1
766 6
765.8
767.0
764.1
762.5
764.1
765.6

Wind-

rich- Windstärke Wetter

tung

sir
sw
s

WSW [sehr leicht Nt hei

it'ifht

I roitssier
sehr leicht

OSO
OM)

SO
0
WKW
NNO
W
WKW
SSO
w

Borkum ....
Keitum ....
Hamburg...
Swmmttnde.

KUgenwaldcrmünde
Keui'ahi wasser..
Memel n.. n, ...

Munster (Wests.)
Hannover
Berlin
Chemnitz ......
Breslau
Metz
Tranklurl (Main).
Karlsruhe
München

Ce

708. ;>

768.5
768.1
767.8
706,7

764Ji
767.5
768.1
767.5
768.2
768.6
767.3
767.0
767.2
76V 5

sehr leicht

sehr leicht
sehr leicht

massig

schwach
leicht
Itichi
miissig

WKW [stark

W nmiissig_
U sehr leicht

OSO sehr leicht
NNO sehr leicht
WSW sehr leicht
W schwach
W schwach

N jsoltr Teieht
— still
— Still
— Still

SO sehr leicht
N schwach
0 leicht

NO «lässig
0 leicht

.wolkig
i wolkig
wolkig
Nebel
w olkeniüs
wolkenlos

: wolkenlos
wolkenlos
bedeckt

wolkig
Dunst
wolkenlos
wulkenlus
wolkenlos
wolkeidos
Regen

heiter

wulkenlus
heiter
wulkenlus
wo kudos
wolkenlos

j wolkenlos
{Wulkenlus
wolkenlos
wolkenlos
Dunst
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wulkenlus

Tempe-
ratur

in

Celsius

~+ isi7>
+ 16,1
+ 18,8
4-17,2
+ 23,0
+25,6

-T-gÖl
+20,4
+ 12 4

+ 14,8
+ 15,4
+ 17,8
+ 18,2
+20,4
+ 17,7
+ 18,9

+ 21,2

+21,1
+21,4
+ 18,8
4-23,5
+ 20,0

+21,8
+20,2
+24,4
+21,8
+ 19,5
+ 21,0
+ 24.2
+ 22,0
+ 19,

»« I„i« Ul <It*r Witterung.
Hochdruckgebiet Continental Europa bis nördliche

Nordsee, am höchsten Nord - Oesterreich. l>ej>ressioueu
Nordost Kuropa uud westlich Schottland.

riiliiu, wHi m, I,« its», trorkeu.
l'urtilHuei1 »vnlirwclifiiilieli.

Deutsche Seawarte.

uw"! msm 1 nn»n nnnnnnnn

Uelherseclschü Wediseluotirimgen.

Di« Kurs« bleiben stehen.bi« eine Aenderung gemeldet, wird.

WTB lfui*iiott Airt^w« den 14. Juli. Üoldagio 132.-—.
ValtM*CHiin, den 14 Juli (Telegramm vou

Vorwerk .1 ('o ). Wechselkurs aut J.oudou 90 T. + 17 8/W,

luin»Hiiil*.«t, den 14. Juli, t'l'elegramui des Hauco
Alemau Truusullautico, luitgelheilt \ou d«r llambg. D’iliale
der Iteutscheu liauk.) Weoliselkurs aut houdot», 90 T\ K.
aut houdou, Lieferung utiuhste i Jost 17 3/Uml,

Telegr. Wniireu» Iterielile.

WTB llr«*iu«*n, den 16 Juli, 12 Uhr 66 Mio.
Petroleum «rötfuet loko 6.65 11

WTB Cklrago, den 14, Juli.

Juli n 14. 13,
l’ork V Mess Juli 12,40 12.46
Kj,e> k short clear midd .......... n 7.50 7,50

W13 niiragtt, den 14 Juli. Weise» tiel wahrend

des gttnseu Hurseurerlaufs infolge besserer Urutescbuuuiigeu

uud schwächerer Kabelboi mittu sowie auf gdustigus Wetter

uud \ erkaufe der Haussiers, Hebt uns kaum stetig.

Mais auf 1 misses truckeue* Wetter ansang» hoher,

spater ibeilweiae abgeschwächt infolge der Mattigkeit des

Weinens. Schluss stetig

Juli
Sept
Dez.

Havre, den 16. Juli. (Orig.-Telegr.)
Kaffee. Hantos good average,

10 U. 12 U.
54

54 »/4
55

54 Va
54%
55'/r

März
Mai

10 U.
ö5 8/s
66V«

18 U.
56 Va

08*

Tendenz: 10 Uhr und 12 Uhr kaum behauptet.

WTB Liverpool, den 16. Juli, 10 Uhr 86 Mio.
Der Haumwollmarkt eröffnet willig.

Muthurtümlicher Umsatz 5000 ß., Import —
wovon — 15. amerikanische.

Auf Lieferung Basis middl. amerioan- L. M. 0.
Jan.-Febr. 4.814.86tJuli-Aug. 5.28s I Nov.-Dez,

Hept-Ükt. 4.54-551 [
• Verkäufer, f Käufer. 8 Werth. Futures stetig.

WTB Iflngitebnrg, den 16. Juli, 12 Uhr 18 Min.
Kornzucker excl. v. 92 % Kendin. , do. do. neues

Kendra. —, do. 88% Kendra. —. do. do. neues
Kendra. —. Nachprodukte excl. v. 76% Kendra.—.— » —.

Tendenz: Fest, ohne Angebot. — Krodraff. 1. 28.35, Krod*
raff. 11.28 22a—.—, Gern. Kafsinade mit Fass 28.86a—,
do. Melis la. mit Fass 27.85a—.—. Tendenz: Stetig,
bei vereinzeltem Geschäft aus erster Hand.

Xew-Vork, den 14. Juli. (Original-Telegramm.)
(Eigenshumsrecht vorhehsllten, Nachdruck verboten.)

Kaffee. Offizieller Eröffnungs-liericbt der Newïorker
Börse: Fest, 6 bis 10 Points höher.

Umsätze: 1000 Sack.

Schluss-Markt-Bericht Schluss; Stetig. — Frug«:
Ziemlich gleichmässig vertheilt

H«..K H„arao8ra u°à N°°° 8à
. wr Brief Geld Höher Niedriger Brief Geld
Juä 7.95 7.80 6 — 7.80 7.75
Amtn« 8.— 7.SO 5 — 7.90 7.85
September 8.10 8.05 10 — 8.— 7.96
Oktober 8.20 8.15 10 — 8.10 8.06
November 8.25 8.20 6 — ß.20 8.16
De*ember 8.50 8.35 5 — 8 4» 8.4«
Januar 8.60 8.50 10 — 8.60 8.40
Februar 8.65 8.60 10 — 8.60 8.50
Märs 8.75 8.70 10 — 8.65 8.60
April 8.80 7.76 10 — 8.75 8.8»
Mai 8.86 7.80 6 — 8.80 8.7«
JUlli —— ' -n -n ’ -n»
Rio No. 7 9'/* »ifc

WTB New York, den 14. Juli. Weizen eröffnete

stetig mit etwas niedrigeren Preisen infolge gUnstigea

Wetters. Auch im weiteren Verlaufe war auf Liquidation,

weichende Kabelmeldungen und bessere Ernteschützungea

ein fortwährender Rückgang zu verzeichnen. Schloss

kaum stetig.

Mais anfangs steigend auf Angaben Uber mindsr-

gUmdigen Stand der Ernte und Wetterberichte über

Trockenheit, lru späteren Verlaufe entsprechend der Mattig-

keit der Weizenmärkte etwas «ckwiicher. Schluss stetig.

WTB ÄewYork, den 14. Juli.
Juli

Kother Winter-Weizen loco
» » » P Juli
» » » August..
» » » N Septbr... 826/s 83%
» » » Decbr. .. 83V* 86%8

Mehl, spring clears 2.90 2.90
Mais Juli 4tì 8/i 49

» Septbr. 49'/, 48?/,
» 'pì Decbr 46'/, 46^8

Getreidelracht nach Liverpool 2V* d 2V* <f
Weizen. Schluss stetig und 1 — 1V» niedriger.
Nach dem ofäcieilen Schluss gaben Preise n

weiter nach.

Mais. Schluss stetig und s/*—V« 0 höher.

14.
853/8
833/8

13.
86V«
84*/$

WTB Bievr York, den 14. Juii.
Baumwolle. Tendenz: Ruhiu,

Juli
Juli
August
September ..,
Oktober
November ..

14.
9,58
9.12
8.64
8.33
8.19

13.
9.90
9.52
8.86
8.50
8,33

Juli
Dezember,...
Januar
Februar .....
März
April.

14.
8.16
8.17
8.19
8.21
8.24

1&
8.80
8.80
8.82
8.84
8.84

uuh

Tages Import in allen Unionshäfen.
Tages-Export nach Groashritannien

» » dein Continent.
Baumwolle in New-Vork

» in New-Ürleana
Petroleum, rohes

*> iu New-York

» in Philadelphia,.......
i» Credit BulaucesatOüCity Juli

Fracht für Petroleum
Terpentinöl iu New-York

» iu Wilmington
» in Savannah.

Schmalz, Western Steam loco
» Marke Hohe A Brothers .

» Wilcox P Juli
1 alg ..I.....n.... 11.
Zucker

Kaffee, Rio Basis M 7
» Rio Al 7 tzi August
» »» 7 Oktober

Kupfer Hi Juli
Zirm
Eisen

14.
2700 B.
8000 J»
1000 »

10
103/is
9.15
7.85
7.80
125

Hu—tia3s9J
47

431/,
44V*
7.20
7.45
7.50
4+1
átyio
y/4
8.—
8.20

16.25
34.—
16.50

13.
7100 B.
1000 »
lOOO »
lOVi
lOVw
9.16
7.85
7.80
125

3s â3êi
47
43
44
7.20
7.46

7.45
4 3/*
4Vl*
9V*
7.90
8.10

16,85
38.76
17.—

WTB New York, den 15. Juli. Der Werth d«

iu der vergangenen Woche eiugefUhiten W »ar•*

betrug 11 284 004 $, gegen 8 496 807 $ iu der Vorwovh«,

davon für Stoffe 1 986 747 $ gegen 1 743 887 $ iu d«f

Vorwoche.

WTB i*e»t. den 16. Juli.
Juli

ttt.Ua»
Juli ....
OtUir, ,.
Ptii.br ...

liaaguu
Juli .....
oatbi. ...

Malar
Juii

16.
(Julti UrMI

1.61 7.58

8.78 0.78

14,
(Jelti »ritti

7.70 ?Ì7ì

8.78 8.7t

Juli
Malar

nJau.r....
Mai»

Juli
Augtlltl ..
.i«j UMJÏ.
»Ulllftnl.

A Uü ....
W n.lbï, , . ,

16.
Guiii Üiial
5.21 5.2»

5.82
5 80
8.78

0.83
5 »i
8,78

18.30 13.40

Getreide lulu Hau. — Wetter: Urachtvoll.

14
Geld Wtf'
5.82 6.t*

5«

iS.30 13.46

6 81
4.73

l*iiije, den 16. Juli, 11 Uhr — Min. (Urin.-TeU
Kühiuuker feat, prompt 8U.UU, ueue Ernte 26.80»

— Weller; Urechivuli,

Manie«, de« 14. Juli. (Vom Commercial Telegram BoreeS-
(iügeuthuuiareeht vortieUaiteu, .Nachdruck verbot»*

l>i. iiitt i> 4 Vt-r .-(uultiU 'i6 üUO
liuuWi-’itituU .. 37 000
liuii«u»4 ...... —
livlaicti ••
riaiiktekl»,,, —>
'I rival 41 000
Heal V Kun»i>» 4 000

Uaa»uUi.irtMÌ(tuÌeU VVtMliu I 4 V -1 liàal» VO t 00
, ,, I tuiopa... TlOuU

11 «t tu pat Pantpiar uaun liaiubuig ... 98 »t 6'.m
iiaviti ton io--«

l‘hu.nitvt mulvu-i lut Ui« Var. üt.ialeu ., 2
.. „ àumz-a. 1

juoW
SjuüO

18 0O0
7 000

lote

LS
95.» 8%
301» WH

i
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|4 j n ]j, (Telegramm von Gustav Trinks &Co.)

*' Ä.M fl. & ,r. H.mburR eins. Hacke. Type M 18
Notirnw - ngi _ rf_ ,3 1« ,nJ«l5 4f>»<W)

v'iii4f6(2 — Markt: Fest. — Zufuhren 6800 Hack

^Ta/Verschiffungen vom 7. Juli bis 13. Juli 4 000 Hack
Ver Staaten, 12 000 Sack nach div. Hafen und

Ïwî ïnd lfiOO Sack nach d. Kap. Total 17 600 Sack.
Vorrath UD180 000 Sack, davon verkauft 50 000 Sack,
unverkauft 130 000 Sack. Kurs n" d.
nnventa« wTg Wien, den 10. Juli.

Juli
W*Uen

fcill
Herbst...

liomtr-n
-«>!
i!erbst...

10.
Geld »rlek

Ï.U3 7.B4

7,08 7.09

14.
Geld Brief

7.90 7.91

J nil
Dials

Juü/August

16.
Geld Brief

k-

7.12 t!i3 I

. Hafer
— |.Inlt

tierbsi..

14.
Geld Brief
6.08 6.09

5.ÖÖ 0.56 Ö.GO 5.06

Telegraphische Berichte

fllr die Baumwoll-Börse in Hamburg.
Telecrawme sind Etgmitha» der ISüracnhnll® nnd IM à

n2eMn,Sá*T«l>>«® ohnaGeneliminonirder Unnuànnns «nUiraagt.)

Liverpool, den 16. Juli. Loco-Markt.

1, Depesche, 10 Uhr 39 51. Her Markt erdfinote willig.
Muthmasslicher Umsatz 5 000 Ballen.
Import — Hall., davon — Hall. Amerikaner.

Amerikanische auf Lieserunj.

1. nenescha Stetig.

Bchloss-Dep.
14. Juli 1. Depesche n 2. Depesche

Juli »»....

Juli/August . .1 5.33—5.34W
AngTSeptbr. ..5.14 —5.15 V

SeptbrVüctbr. n 4.59—4.60 K
üctbr./Novbr,.; 4.46—4.47W
Novbr./Decbr, >4.40 W

5.40—5.41 V 5.34—5.Ü5W

HecbryJaa
Jan./Febr. 4.35 K
FebrvMarz ...
Èlärz/April, ,, 4.32—4.33W
April/Mai ....

5.28 K
5.0» V
4.54—4,55 K
4.42 K
4.36 K

4.31—4.32 V

4.29 K

MaUJuni
» Verkäufer K Käufer W Wertn

Xcw kork, den 14. Julu

Notirur.sen für Middling American.
Tendenz.* Juli 14. 13. 1889

iU lüV* 6s/u>

1888
6». ui

10' 10” JO !>" :o io

. . 5“i/ä2 n-'J/Sü 35/u» 3^.32

ti Inii Selb.last üleielueitig
14, uuiu f Wor.be 98/99 97/88

1,2 0.8 0.3 0,6
1.5 0 8 1,5 0 4

"2,7 1,6 1,8 l7)

2.7 1,6 1.8 1,0

6486,6 6460.0 8440,6 8482,0

Ikwyork Kuhig ....
Neworlean*..., Willig....,
Liverpool...... WT eichend.,

Alles in 1000 Ballen:

Ankünfte in den Goifhäfen.
» in Atlant. Häfen,

Zusammen....

Total in 1 Tage

Seit 1. September 1689 .

Kapert nach Grosabriumuen
Total in 1 Tage

Seit 1. September 1689 .

Kaport nach dem Uontiuent,
Total in 1 Tage

Seit 1. September 1899 .

Tetal-Export naehGrossbiit.u,
dContiu. seit l.Sept, 1899

Ankünfte in inland. Plätzen.,
Total in 1 Tage

Seit l, September 1899 .

(Schluss-Bericht.) Stell", alte Ernte 32—40 Points,

3,0 0,0 0,0 1,0
3,0 0,0 0,0 t ,0

2203,0 2193.0 3454,0 3440,0

1,0
1,0

0,0
0,0

1.0
1.0

0,0
0.0

3217,0 3908,0 3537,0 3765,0

5420,0 f,.102,0 6991 0 7205,0

0,2 0,3 0,1
0.2 0,3 0.1

4248.0 4244.2 5693.0 5022.2

0,0
0.0

tt«ue Ernte 12—22 Points niedriger.
Sohlusa-Notirunuen für ,,middling“ auf

. Juli ; 14. I 13. Juli
Juli i 9.5,8 9.90
August I 9.12
September ., 8.64

tjctobor 1 8.33
November... | 8 19

9 52
8,86
8.50
8.33

Dezember
Januar ....
Februar
März

Apr.l

.ieserung.
14. 13.

8,16
8.17
6.19
8.21
8.24

6.30
8.30
8.32
8,34
8.36

Telegr. Fomln - Ificrichte.

Will ileiiln, den

Ultimo Kurse.

ÄubÄ?.^.*
kombiuTieu, -----
Marieuduri-iiiiwki
MlbllCÌt*Ìi(H;nj0nj^j, * * *

îWLL.niL-
Ueridiuiniaaiia" •**••*•••••••.
àä.à-t.. mitaÜVÄÜ

vanUi'ä« Baut. *“*

*Zui“*r„ur*i;««*iUeh;n"aaUouaibauk lur ij»,,,. 1
Pr«idu«r Bau«
nl«rau»i*4l«i BauV

^ruu.uhîmpi^Jwui«ul»cli« Kfcau, */tì..
ÄUKllfcchti Kt»t*u •
**u* «> *-u...,jb e 'v1 ; lavd2
OjumuH-1 runt-Akneii * 0 ” *
fcraaeuiiwiu zm.,,
8smi»urn,.jr,u*i 1» , V®---*

Mc-äa Uuia, eutà ^11 '' • * *
• urtkuUiu*»,.
^Hada-faaifiV * »»,»».»».......

Pass». Kur«,.
»••äiuu««- Uu«*uau.**b,jw
«iftllkil Uli« , 4 ***••»•*#**•«
twrunuuu«, tuVou c* ’ * ’ * * *
n*U%niui ktl#lj,.r
Harpintr

a'áûwôrôcV

** U. 90 Miu. euiiWttcii. — l U

16. Juli.
16. Juh

12.20 ì
2U0.3Ü n

446 4U I

73.—
1*4.60
97.30

1S2.10

174.30
487.30
J47.40
433 —
447.40
433.—

33..

448 70
4U8 SO
422 bO

14« -
bti 04

1112.—
200.20

97.00
Htì -
180.70
2(12.70
20 Mm.

1.20
208.20
140.60
26.6 J
73 —

144.60
67.00

422.10
96 20

474 &J
187.20
447 &0
433 20
447.60
182.—

S3.

448.70
409. —
422.20

... a-ui — tu. 2U ,'zni. 8

® ,‘' “wu ld. Juli, 11 Uhr 13

1 1. SO
808 60

UH ‘20
186.70
484 60
2lj SO
Hell WUO

14.
Srbld<M
200.90
140 60
86.60
73.20

444,Dü
86. —

132.60
98.7Ö

174 90
487.90
847.90
433.—
446.60
432,—

93.

146. -
100,76
423.40

408 76
86 60

103 76
2 40.20

09.40
488.—
182,25
204 60

—Ìm-—,' in. «1 uit, 11 nur -io Mio.
lurvon Eudrv, J, IJpport.)

I . *ij la “d.tiH, Jagerelunlüiu l6, —, Uoul Tl

1U •rM’ yhui'terod 3.-.4. (Joldlielda 7.

mal

w.
B

1 »OL
Baud
utjes

Modde, ... j. r n. ì/lian

j jJf**1. • 1 *^J< itast itaud 7,21, Itumlfunteiii 3,06, _
Aikuitu M UlUif“ F»i, New Moadorloiitein »,9U, Geduld 4.75,
•j bi icttdwell 4.99, Uun40, Biüwuhili 8.6h, Bruwulu Eit,
Bon!.»..- Vmof 13.37. Ivsuhuo —,— Aseooiatod 3.25,

&i */0' Fmk Golde.. Ilmno
Gesehaftalus.

^N' I'»»»-,«. t6. «1 uli, 12 Uhr 39 Sim.
i" > 13.u u J'di

•MSI» Sv.
JUd K'uu-

f-aypti-i•AkT* teij
îuàokyn-
HU?;* t 'iiti., I .aw i'UeuJi.

8p*U<iW . ,

99.77'., sa so
94,46 n si,66

ill 23.771,,
m

31,624,1 —
71 70 I 74 70

J 6
030,

J (ill
OUOiHillshiUik . ,
I 1*4 lit 1 Uiitii'Jö
I it'tiu i Jouiiiij

áiÌuj, . . . .
Ì.i..‘iÈbi4f«hMi . ...
fc uu&“AiîUteii, . . , n V
i:i to 11li iu îuHH' i i âO'è

ioudoüZ. Matt,

IS.
630 —

4041,—

3460 —
4340. -

HambnvgUckier Usrrespotwenî

Juli
tVnà.a.nn,nrl.f54t.)
Oo. a.Amnlcr3»m „
Oo. a. Berlin ,,
Cheques n. Berlin!,'.
VVeelis. a. I'ar is (3 m.)
I’rivat-Piseont
Knss. Siaalrirt ufi.! i%
to*. Kisb.-A.4‘i/ftV.80

do. 4% v, g()/9o
GolOnnl. 31/, % v. 94
i’räm. Anl. 6‘Vr, v. 04

WTH St, Petervbnre, den 1(1. Juli,
16.

03.90
77.80
46.86
46.30
37.40

14.
93.85

1471/,

46. PO
46.30
37.37V,

97%_
147%

•Juli
Präm.-Anl. fi<% v, 60
i% Bid so. Adelb.-L.
nPhn ,, geps.B«l.-Cred.
Azow-I>oj* Comimb.
IJIsconto - Rank- Akt.
intern. Batik I. Era.
l’otb. J’riv.-Ildlsb. I.

do. irr.
Russ.Bk,s.a.iisw.H<li.
Warach. Corn mera-B.

16,

941/,
626.—
170.-
310.—

262.-
380,-

14.

94%
5,25.-
470,—
34ü,—

269
380

WTIt Wipn, den Ik. Juli. Die Staatsbahn

hat in der 1. Dekade 1 594 688 Kronen eingenommen, waa

eine Mehr - Einnahme von 80 092 Kronen gegen die ent-

sprechende Zeit des vorigen Jahres ergiebt.

Will Wihui, den 16. Juli. Die Lombardische

Eisenbahn hat in der 1. Dekade auf ihrem österreichi-

schen Netze 2 800 781 Kronen eingenommen, was

Mehr Einnahme von 33-138 Kronen gegen die

sprechende Zeit des vorigen Jahres ergiebt.

V* »« n, den IG. Juli. 11 Uhr — Min.
(Mitgct milt von Albert Ganz, Neuerwall 43.)

eine

ont-

JuH
Credit
iramoseii
I.din bürden
I inon-Bank
(ingar. Crndil-Bk.
ä'iuncD-Kt'nfe...

in,
672.—
«84.50
Ul.60
059.—
073.50
91.05

14.
673.60
063.50
411.—
539. —
684.—

9.1

J uli
Oe»t, f'epierrente.

(Jo, Kronen*;, .
Löif, 1 oldrei.’ ï ,,
(lo. Kroncruuu.

W IG W ien, den In. Juli,

dull
Alpine.
Eraser Eisen,,.,
Rima
Türkei; i««...
Markanten
Brürer Kohle, .

16.
443,—
1743

512.—
106.--
41L.67

14.
438. —

1755
519.—
106.—
118.63

18
07.85

18.
97.85
97.10

Ì 115.60
M.

. _ 673.60
BUntsOfthu 664,59 j 663 60

lendenz: Bahnen fest.

. PI.—
CrcOit-Aetien .. ,.1673 25

j0 t hr 50 Min.
Juli ! 10,

Lombarden 1112..
1- ibeüiallmkii.... (464,-
NsUioieon^dv>r .,. j —> 19,31
lasch, liii:. n I r, 1 IS. 62 ! 1H. 63
Wien htrs---nb.AÌ300.— 1300. —

(lo. na ß,292 — 1292. —

! 13.
111.-
464,—

Hamburoer Fondsbärse.
SVä

Obsf hon

Uhr nuchmittacF.
Famhns’g, den IG. Juli.

die letzthin über db* Lave der Gesandt-
Peking eingelaufenen Berichte auch

wohl das Schlimmste befürchten liessen, so haben
die heutigen Meldungen ans Schanim./, welche
authentisch zu sein scheinen doch leider alle Hoffnungen
auf einen besseret) Ansgang der Ihrige in Uhina gänzlich
schwinden lassen, und sehest redend bat die Börse darauf
hin in gebührender Weis» rear iron müssen. Es
trat aber auch wiederum die Thatsache* hervor, dass sich
die lî'4- - in den letzten Taren wieder stark entlastet
hat, deutn die ungünstigen Berichte, die noch über den
S ,onuiitter 1 1 r ahn
Ausführungen
des Eisen mark ff
niveau nicht weil

ic unbefriedigenden
über die Lago

, î 1

wenn nu• I, ., da-=
Inf , b;r<bi-l im ab
Mattigkeit erlag innt
mind * * * * i »1 ì ii -

ein Uesen, sowie
1 j onmo:!c,<r

vermochten -4: - allgemeine Kurs
i> horvorrsgcnui'r \\ eise zu erschüttern,
rlia) auch durch gänzlich mangelnde
gemeinen ermässigte. Feuer besonderen
rldn (ler M'incamnarkr. und daraufhin

uch die an>leren Gebiete nuchae 1 end gewesen.
Bei der nahezu gänzlichen Stockung des Verkehrs ist

von Einzelheiten kaum etwas zu berichten. Bahnen zeigten
sich vernachlässigt, und der lokale Industriemarkt litt stärker
unter Bealisationen in S’ehistahrNaktien, namentlich wurden
Packet aktien durch den atisgebrochonen Ausstand der Werft-
arbeiter beeinflusst. Str;iS'"ub;i!ujakt i< ti bewahrten ihre festere
llaltune. uc anderen Werthe erfuhren kaum bemerkens-
wert!!** \ eranderungen. \ on Kent -n huren Ubinesen weiter

matt. auch Italiener zeigten sich mehr angeboten, »Spanier
und Tinkou blieben unverändert. Deutsche Anleihen
waren fester. Der Berliner Privntdiseonto notirte 1 4 %
hoher 4 1 - %).

lá-á 1 2 I in-, (’reditactien L'O8.»Oaüül>.40ai.‘üöaa'üi».40.
n'jsc.-U !-Ges, 1 71. ! 'a! 74.filial74,5t»,
Deutsche Bank l>*->7,üt'alR7.fJ.5a 187.75u 187.50.
Commerz- und Diseonto-Bauk 114 H
Staats,balm 141 H. 140.50 G.
Lombardeii tJ5.f]5a25.50.
Lübeck-Buchener 144.7511 144.25G.

Marienburger 73 25 15 72.75G,
Utpreuss.-en 87.5011 87G.
Italiener »2,70G,

Ungarische Kronenrente 90,50
Cedillas F. ;)(>.40
6"ö Chinesen El »7
5% » 84 B 83 G K 1.83.50
4»/*% » 1)9.50 B 68.50 G. Kl.69.50
llaiuii. Amerik. Paeketfahrt 122.l0al 90a9.35al.95 Cs.
Laurahütte 209a9.70a8.75a9.y5. nl\l.l22.40al22bi
Dortmunder 97.85a8.50aU8.
Boehumor l»9a2.25al.50,
StruBsenbahn 161.55a5.5Ü!i5,25.

Gehl etwas strammer. Banquiers sind Nehmer von
prima Bankuceeptcu auf Hamburg zu 4 1 s—44s"-,, von prima
Baukaeeepteu aut Bankplätze zu 4 1 s—-43g W; Diseont für
Kaufmann- Wechsel auf Hamburg u. Bank platze 4 9 s— 4 v»,%,

Frenule Wecktet ruhig; Cheek London etwas niedriger
bezahlt.

.*5 I In* - Min. Tendenz: Billig.
Credituetiun 20»,4o.

Hamburger Zucker- Termin -Notirungen
K,ub6a-ltülizud»Hf, tisüs Produkt, uau/ " 1 1 * " " ~

16 Juli, j Ufr.
Brie! held

Juli,. ,11.65 11.62V*
August. 11.67 V« 11.65

Bezahlt

1L6U

befübr
Oktober
Nevbr..
Bezbr..
1»In.
lebruar
Harz ..
Aptil ..
Hat ..,
Jaul

11.40
9.90
9,65
9.70
9.75
9,80
9.87 V*
9,99V»
9,97 V*

11,40
9,87 V»
9 626-
9,67
9.72 V*
9.776*
9.85
9.90
9.95

»V*
9.8)

.. 10.08 V* 10.—
IrmJi-US) 9 a/4 U. stetig,

Basis 88% Reinig I, o. Ii
16. Juli, 2

Brief
11.70
11.70
11.15
9>7‘ *
9.69 V»
9,67 V»
9.78 V»
9,77 V*
9.87 V*
9.90
9.95

10,—
!. 15 iliu. Juki,

tielil

11.67 V*
11 65
11.4
9 85
9.60
9.65
9.6
9.75
9,82 V*
9.879»
9.Styl .
9.97 V»

Hamburg,
Ulir 15 Hin.

Bezahlt
11.70

11,45

9.65
C/S —

Hamburger Kaffec-Termin-Notirungen.
Nur Dir 1400 i uvenitfo hau los.

16. Juli 10 Uhr — M,
Brief bulJ Be/aiiU

45

46 V» 46
45V*

Juli,.,,
August.
beptbr,, 4»V*
Oktuhar, —

Nevbr,,, —
Bezbr,,, 46 V*
«i4siiuiir * n-n
i tbruar.
9*12 , , ,

April...
Ha».,,, 47 V* 47 V*

45V*
45 V«

46

47 V* 47

46V*

47

Juui .,, —-

16, Jul:, 2 Uhr — Mut
Brad ti-'lil Bezahlt

46 45*/* —

4646V*

47V* 47

46

47

48 -m*

48V» 48 V.

47 V*

48V*'V*

Montag. 16. Juli 1900 ^nNn 7

Abrechnungskurse der Waaron-Liquidations-Kasse
Dir g^ood avernaro Sau An. 10. Juli 10 Uhr — Mia,

Juli 45 V*
August 45 V*
September .... 45V*
Oktober ...... 45%

Tendenz: behauptet.

November .... 46
Dezember 48V*
Januar ...... 46Vs
Februar ...... 46V*

März ,.,««*,» 47
April 471/*
Mai 4zt^i

Juni 47

Hamburger Baumwoil-Termin-Notirunge«,
Nordanrnnkanisehe Baumwolle. Basis Mir

16. Juli, 10 Ihr 30 Min.
Brief B«I4 Bezahlt
54
54
54

51V*

Juli ...
August.
Septbr..
Oktober
Novbr..
Bezbr.. 45
Januar.
I fthruar —

März .. 44V*

45 —

April .
Hau ..
Juni..

Tend-nz : 10V* U. malf. 2 U. HO Min. matt.

45

•Hing, nichts unter Low Mrddlirif,
16. Juli, ‘2 Uhr 30 Mia.'

Brief
5.3V*
63 V*
63V*
51

field Bezahlt

44V*
44 V*

44V*

44 V*

Zueker.

.71 n«"leimrjj, den 14. Juli. Bohzucker-Terminpreiat
Nachm. IV* Uhr. fN’ach privater Ermittlung.}

Bezahlt " ^
Juli —.—
August... -
September J!.4u
4Oktober
Gkl.-Dezbr. ......
Nov. Dezbr
«lanuai-Okrz

April-Mai
Tendenz: Stetig.

9.921»

Brief
11.65
11.65
1L, 42V*
9.85
9 70
9.82Vs
9.77V*
9,95

Geld
11 60
11.60
11.37V
9.82V*
9.67V*
9.60
9.73V»
9.90

?\HV OfH

iliiiiilhCorrrn'pottkiitfit
ciimen rtucec her Brrehitiou D. Bl. mid nimmtlicijeit

Biuionceii-ButeauL auch lolgeuos Firmen

privat - Anzeigen

zutu ^L'igu.Lrprezne

kul'iegeu. lucs.auf 1
'Fulcreise ihrer

An tHliicnohiaq,
.. 'JillOUil, ïtf.ol

TU'finl'riot's,
4* In it ten esc.
Binnen, UV

I '.I. '»to , .euude intb Leier im
nub J/kett lutfmecfistiit machen

j.pea. V. Ztormarn'schetl Ztg.
•I B ogee. :XathI',auSmarkt 9!r. 1

V(*'. Jione 11110;, 1. 0».
AAlzer Bè'.oe.. A achintsir. 14.

IK- Mr0net, Buchruàre!.
nìtbeiUf.
"IC niter

c-> Baual-Zeituttg.Bfintehiitiel, Cn

'•hiijltthiiiii'» ‘ r.... è, JÌnrkehud. äioochellbf
Gelle» Velic'iche Fertuua-

Cuxlniven, 6rite. 0. Cujbuvj. Tagebl.
Xobcvrtit Elfi, Crt’co^ ri. Wochenblatt tür

Stadl und Land.

Tinnil!, Vi/vcd. 0, Tountzer e11^.
Cticiu'orde, „ V efe vuf büber gtg.
C Imohoeii» U -j 1/. \H ach richte n.

, „ „ V lins!). Je it nu g.
Flc»o9uist, .neiîir. Pensch je.

Or>'. d. (Lidersnedter Uiachrichteii.
iVottiu^e» : 011 iiiqer Biizeiner.
vioslnf, <up. d i6o(ilnr' scheir onung.

rt Benno ’wd/unfe, Bnchhandinipp
Hin Burg, 0rp. 0. Harlnirg Bnz u. Bache.

F. v. W, Reiche sinn.
,, Oiujlav êlnan (Francl A Nmerl),

Buclchanoiuiig.
Hctzbetg aVvart. n. F. Pre iss.
Hildcshcit», Exp. v. vildeöheimer Zig.

lj- Mornacker).
Wiilkler.
-Viijilm. Wochenblattes.

Cxp- d. J.'jchen Wochen-
blattes.

».
Httsmtt, Exv. d
Jever WloenbA

Mavpetu, Erped.
«iel»

>. Schleibotetl.

Mirier Zeitnna.
„ Vii9erl, OUo nnSinann.
„ k'iiv; i./chh, Cxpeö. d. Meck lend. Boten.

„ Vüiichiu'ii, Exp. b. V'iiiu’b, Anzetgen.
„ VHlU’HUMVrt» J. IV. Mio pp.
„ Mn lichtn, 0 xp. d. General-Aftzeiaek.
„ Meldorf i. >?.. Max Hansen, Buchhandlniich
„ B.nvrnndenl'nra, Cxp. 0. Benbr. Btif.
.. Benhanda.Qlie, Cxp. b-Benh.-Oslener /ìta-

Beumiinftee, Vxp. 0. SchleSw.-votst. Ztj.
-tenstrelili, Fntellinenj-Bnreau.
L'lveölve, dxped. d. Ost-Holsteinischen

Bach rich ten (Eginont Sntor/.
Qttenten, 21). Brühn.

„ Lllerndorf, 0xp. d. O.'er iwochendlatte»
„ Pnrchim, i>xp. 0. Utorddenlichen Post.
„ Pittiirvrra,,, „ Pinnest. Wochenstl. ^
.. Preel»>./H, Preester JeUuiio.
.. rNnnestlirn» Fr. Dierkina-

sticl»n«* i. st.V.» Fxp. d. Mecklenb. Post.
.. sticudosting, l)xp d. stienosstnraer Zeitung»
„ n »chlor rin, Cb. Herst er ge r.
„ Evliderstnrn» Exped. d. Sonderbar. Ftg.
„ St,»de, Oxpeb. v Stader Äagesttatter.

< rrrnsterst >. Albert Rohloif.

„ SteNitt. »>. Salomon.
. Bcrdrn >. Hann» Expedition de» Äerdener

^lnzeinenblatteS.
„ Widm,»*', dsterharbl'sche Hos- n. Raths

b» chd n> der ei.

G ii ei Sichnl t;e«L Irenrer.

Diendtag, 17. Falt: >**»,« ThIh',

Theater berrtralhakte»
ühottim: l>6«‘ llmne von lUtttiui.

Gruft Druiter-Thealer.

Morgen: A, t».,l 1, * 4 I » lÜHiubiiry;,

\ I l iUH WAU iiii iiu iicduklDUItz.

1- *it‘ d*m |»uUUschvH I iii’ü i, V. H n, lügst iül CDM
lUÌnjuiiicilitHi t I*tfii 41 Inm 4f h* 4ÜI l >JUiUyUii| ì V 4if.
H. à» iâi'iìifiiuî, Mir fiu|) [ti»vUêtiiU4 nn iUnU Ii» -ìânêOàl,

luui MHi UjhU tu iium u arg,
llllMll* U. VölldS (1st A.-lj.f^Slsu» *HUwa U*u»" tu U*U»blM'f.

n^8^^^nEWWWWUWlDWW!^MM!AWW^MWn^WDWMàMîMfWMWstDUWDMMMKnNiI
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AMTLICHER KURSBERICHT.

Herausgegeben vom Börsenvorstaneh Abtheilung für Wertpapiere, Wechsel, Geld, und Edelmetalle,

Ilontag, den 16. Juli. Notirmigcn von 12—2V* Uhr.

Berechnung für auslüiMliüidie Effekten.

1 Pfund Sterling ----- 20.40 A, 1 Franc, Lira, Peseta, Leu ----- 0.80 M, 1 Ostern Gulden (Gold) ----- 2.— M, 1 Ostern Gulden (Wahrung) ----- 1.70 M.t 1 Osterr.-ungar. Krone ----- 0.88 M

I Gulden holl. Wahrung ----- 1.70 M, 1 skandtnav. Krone = 1.125 M, 1 alter Goldrubel - 3.20 M t 1 Kübel, 1 alter Kreditrubel ----- 2.10 M, 1 Peso ------ 4,— Ä, 1 Dollar ~ 4.20 Mt

7 Gulden süddeutscher Wahrung — 12.— dt, 1 Mark Kaueo ----- 1.50 M.

Hink'!»takontoi Keichsbank 55-, Amsterdam 3>/s5-, Antwerpen 4%. Wien 4'/s%, London 3%, Brüssel 4%, Paris 3V'2%, Kopenhagen 65-, Stockholm 65-, Petersburg 6*/«%,

Stichtage: Prämien Erklärung 27. Juli, Scontri-Kinreicbung und Liquidations-Kurse 28. Juli, Lieferungstag 31. Juli.

Fonds.

Deutsche Stnals-Anlelhen.

izr.
Dtoch,Reichs AnhcvvaV:

. . .. |3\

» » ..13
Haailig. Staats-Rente 3^

» aui.St A.v 1887,8^
» » » , 1891 3h
> > » » 1893 8)5
• > * » 1899.3h
» » » » 1886 3
» » » » 1897 3

Bad.Kisenb.-Anh, cv. oh
» Staats-A.v.92 94 8h
» » » 18903

Bftyw.Staats-Eis.-Al. 3jj
» » » 3

Brem.Staats-Ahv.59 4^
. » V.87,90,»2 3$
* »»93 aAi
» » » 98 3?ü
> » » 99..... 3/2
» » » 96 3

Hessische Anleihe.. 3h
. » V. 96

(lt.(ies.v.3./10.96, 3
LäbeckerSL*Ahv.9ö 3

. . » 99 3h
Meckl.Staats-A.v.43 3h

» ConsoLv.90,94 3h
Pras.cons.St.-A.conv. 3)

» » » ... 3)
» » » ... 3

Sftebsische Rente.. 3

95bz.
94.95a95. lObz.
86,200.
ÖO.Uobz.
930.
980.
980.
92.95*85bz.
84.400.
84.75 R

102.250.
92.500.

92,500.

83.10 B.

92.600.
94.80a95.20a95b

95a2(Jb/.
86.600
83.80R

Deutsche Stadt-Anlelhon.

AltoriaerSh-Anh v.87 3h
» » »89
» » » 94

Bwgsdorh» »92
> » »99

Berliner St.-Anhv.92
Elmshorner» ....

Elensburg.» » 97
Bftittwv. »v.97,98

» » V, 99

Barburger » ..
iUehoer » V. 86

Kieler »v.73,91
» * V. 98

Mannheim.» v. 99
Münchener» v. 99

» » t.1900
Swunüüst. » V. 97 Ä
Ottensen« » » 87

Rendsburg.» ....
Rostocker » ....
Wandsbek.» v. 81

. * » 91

90.75a35bz. Kl.
91.25 R L91bz.
91.25 R
99 G.
990.
92.500.

— (bz.Q.
97.90a98.15a98
99.25 R

Deutsche Kreis- u. kommunal-An 1.

Haiti*«. Frov.-Anh. 3h 910.
Schlesw.-UoLKentbr. 4 990.

» Frov.-Anl, 3h —
ladersleb. Kreis-Aal. 8^ 93 L.
loodwn Krew-Auh. 3.H —

Kurdische Staats* u. Cumuuuiiü-AnL

3h
4
5
4

4h
4

3h

A&rhuus Stadt Aul..
» » »

Bergeus Sh-Anl.v.80
» » , 92

ilkaUiauia» »77
» » 94

Ramsche Staatsrente'B*«,'
Bln.stli.au.St. A.97 3
Eiith 8t. Aul. V. 89..
fetbeub. St A v. 78 6

» » » 844
» » » 99 4
» » » 86 3
. » * 90 3

ftalauigbg. »V.8ÖCV
» » V.89 3

Meiaingiurs» v.1898
» » »1900 4

fcepebhag.» v.86
» > >92

Maluue » ....
Korw.Staats Ah v.Hb 6

» > '92
» » »94
» Eisenbahn Al

fcekwod.M Anhv.bUc
» » »8V
» » »90
»StaatsK. A.»88
» . »94

ftbcKMladl-l V.7715
. , »80 4
• » »85 4

• » »87j3h
• KL 89.06a] Ob*.

89 R
970.

1020.
970.

100 0.
98.15ba.
920.

«OK
1020.

99.50R
87.2511

Fortset/»,ig Zf.
Cliin.(iol(l-A.v.b5in£ 6

» » (i.Dlscli.c.)9ö 6
* » V. 1896 in £ 5

» » V.1898 » 4,H
DuniinpnoStaats-A.» 2%
Egypt, unidc. Al.in fr 4
bail/, Landes-AI. inKr 4

» Carlhudw.-B.i./Z 5
Italien. Rente, in hire 4

»steuerlr.Oieuejlh» 4
,is,sab. Stadt-A. v.86 4

Me\. in». Staats-Aul. 3

Oesferr.l’apier R’.in// 4?,
> Silber > » 4J
» bohl- * » 4

Ruuiän. alte amor.R. 5
» amor.R.v.99i.L. 4
» » » 1890 4
» » » 1691 4
» » » 1892 5
» » » 1893 5
» » » 1894 4
» » . 1896 4

» Schaf zanvvpisg, 5
Russ.-Hambg. Certif. 5

» St.-Aiih V. 1880 4

» Cuns.v.89,1.11.11. 4
» b-A.v 90,ll.u.lll. 4

» » 3h
» > V. 1896.. 8
»S<.-Rt.-A,v.94i.R. 4

Serbische Staats-Aul. 4

Span.uusl.Anl. 1.1 es. 4
» » unabg. » —

Türk. conv.Anh in fr 1
» Aflm.Anl.v.1888 5

Ung.St.-F.is,-Al. v.89 4h
> lSi!b.)-A.iii/7 4h

^ Goldrente 4
’ Kronenri-nte i.Kr. 4

’ Mfr.SL-R.v.97 * 3h
n Gold-A. (Eis.Th.) 3

Wiener Culd-Com.-A.15
* KI.69.50bz.

9ßbz,

Kl.97bz [83.50b
84 B. 830. Kl.

69.siUR68.50G.*
7.25 R

104.5-0.

99.25 0.
92.700.
9a 0.

25.9011

96.500. [bz
96.100. Kl.96.35

97 0.

1200.
970.
980.
980.

97 G.

71.90 B.

22.25B.

100.25a
980.
96 15a20bz.
90.50bz.

1040.

Hypotheken-Pfandbriefa.

Deutsche.
A.Landschaltl. Psdbr.
Landsch.Centr.-Pfdb.

B.Pidbr, v.Hyp.-Pfdb.
liuti-.P!'.,Ill,IV,/.110

» » V z 100
/.100» » VI

» » \il
» » VIII

» » ix.uk. 1909
liauib.Byp.Rk.Hp.br.

\3H
4

»h
4
5

3h
4

3h
3H
3h
3
3

88. BOR*
98 R

102.500.
830.
99.75R

»e.5oa
91.500.

86 R

101.900.
98.25R
98.25R
880.

Muiutt. uu.thhU«ts- u.t'uuiuiaiiul-Au I

Argtut. Gtdd-A, i .Pt». 5
» » abgesl.
• Inn. » .... .
• intet. »,.881.£ 4h

Aise»i bt.-Auhv.97 4
Bnsuist h lltjiieg. Al-4 h

»,7t

4h
780.

62.400.

BtàCnntl A.v.7Ui.£4h 68,600.
* . »88.
• » »88.
• • »85»

Inen..Au,St 6 A »
» 8t. A.v.81 uPeg.

CtrkMet Stadt Ant,
Uuleuti. A. 1.1889

» » \ 96 i f

4h 64 500.
64 U.
73.60 ft

ih
"
4

4h
5 870

3H
3h
4
4
3h
4*

alien. conv.lBjg
» uk.b.1905 8h

3h
4
4
3h
3h

3H
8h
4

3H
4

3*5
3h
4
4

»
» » » »1908
» * S. 141-250
» » uk.b.1905

Heckl.Hyp.uW .-Rk.
» ' » ll.ii.III.
> ritt. Creditv.-Pf.

Mitleid. Uod.-Cr.tireiz
» . uk.b.iyUti

Pr,C.-Bd.-Cr.v.86 89
. » v.90,uk.b.!900
» » V.94, » >1900
> . v.9V. » »1906
» » V.99, » >1909
Rh. Wests. ll.-Cr.-Ps.

» » » uk.b.1904

» » » uk.b.l9U8 3I2
» » » uk.b.l9U8

98.100.
91.800.
98.750.
990.
91.500.

1000.

9l.05a25bz.
91. siOsiz.
93bz.
98.55a7 5bz.
99.80a 1069/.

93.750.

Pr.t’.Ceu. ba.87-91
» *v.96,uk.f)b.l906

91.10 R
lOObz.
98.400
90.500.
91.750.
99.800.

3H! -
3h! 92 R

Ausllludlscllc.

ArK.Nat. Hyp.Fs.S.Anl n 41bz.

» » » Sei.E|7
» » » » E 7
» » » ult. 7

B. Air.-HypJf Fcr.Eö
» »ui. [.mp! best, !ü

Ckist.Hyp.-u.Rh Bk. 4
» »II Ser, 4

iHtu.liiselst-Ci. Pblb.lBh
» Insel Pliiiidbiiele 4

3h
4
3h

I » »
» Uuduibh. Pld

EuiUnd. kldbtl.v.bäh
» » »87 4

» » »75 3h
»St. Hp.-K. Pi*95 4

. »97 4

36.40L/,

60.

93.10 R
86.750.
96.75 U
88.50 li
102.lOR
89 R
100.50R
96 li

91.50 R
K 1.990/. 11
83 50 M

. V. lW0î4h

Pt‘d »!.Vereiitsh i.l inl.[9h
ilelsinnb, blink. 1*11* 4
Jlill!UuÜJ ldb.,V.St'iit' 3 79.50 il.

• * IV, * 3h ~—
• • V, * 3h 84,35a16b*

• * V,Si .(tthgst»)n4 85.2uul0b*
» . V. Seile! 1 89 U;»aOÜbz H

. Bnd.-Cr.-Pldb! >3h 88.50 ii.

. . . \i 97.50 li.
field.Ailbk,VV ibtag L4 —"

. * 2 4 93U

ki». II)p. R. Obligat !
ceia. V.85.86.92 3h 850

. \ 93,ukb.b.l9U3.4 95,75 B
, , u t » » 190414 95,76 14

* * 1887 u. 1891 3h 8.5 <ì
* * 85,ukb b.lUUsi Oh! 85alUb/t

» ♦ W8,ukb h 19UO tikj 850

Fortsct/iing. Zf.
Schum/. IIp.-A.V.86 4
Schwoibsclie R.-ll.-H.

l'ldb.v.77inKr. 5
V. 1878 .. 4

» 78, K, ab
l9U4v.li.

»78, r. 103h
»1879 in Kr.
» 1880 »
» 1883 »
» 1888

4
4
4

n

3H

. Slilllti- lT.l.82i.Ki'.4h
» » » > 88 1 3h

Schoiieii-StädtePlilb.
Stöckli, Mii.v .85..

> » >86u91
» » »87...
» » >94. ..

»Hypothek.-K.Ob!.
Ung.lesterl’m. R.-I'I.

tik.b.1904
du. do 111.Serie 4

Uiig.Cerilr.-Sparc.pl.
> Boden-Credit *

» Hyp.-l’l'.V.97S.1
W'.-ii.ötPlj.C.-V.-Pld.

4
4k
4
4
3h
yC

bàu.kaiidnif.Com. 1,1.

Eng.Pester Com.-Ohl.
unk.b.1995

dH
3h
4
4

4

4

94 R

107 R
99 B.

970.
99 B.
990.
93 B.
93 B.

86.50G Kl 86.60b

82 R

100.25 R
95a2übz.
OsialQbz.
85 R

93.25R
93.25 R
96.25 B.

IOC.40R

9ö.50R

93.759/.

Industrielle Hypothekar- und
Vorrechts Anleihen

Bierbrauereien.

Barmb. Br.,,/. IO2H 4h 94 l!.

Bavaiia-Br., rr. 102h!4h[ 102 AJ.
Bierbr. Germania... j5 n —

» .Marienthal .. 6 > —

Bill-Brauerei 14 n 940.
Brauerei bahrenleld. [5 990.

» » II.Ktn. |6 i —
Brauerei Ilainmouia,l4h! 100.05bz.

Bürg.Biaijh.,rz. 103.|4 | 94 0.
Klbschloss-br. dienst,4hn 100.50G.
Exp.Teulelsb.sZ.lü314 96 0.
CaardeiieiExport-Rr. 5 990.

Hansa-Brauerei.... 14 n 94 0.
Hülsten-brauerei... 4 n 94.506.

> » 111.Em. 5

Kiel.Br., vm.Scheihel 5
» > » !4h 94.506.

Löweri-Braur.,r*. 10514jgl 980.
MaliiiAOblerich.b. Rb 4^102 ft.

Vereinsbrauerei.... (4 I 940.
W interim»!. l!r,i'.10si!4h! 103 0

Mlilzercicn.

Malz.-A.-G., I., r. 11015 1106O.
» 11, * 105jo j to90.

Malzfabrik Hamburg,'4 n —
» » j 5 97. CO! >7,

Verschiedene.
AsLesl-u.GumitiitaLr.'4 ! 94 0.

laltischeMühlen (n s.[4 I 97 896
llulmiXV uss.Cum. 6. 4h>101.750.
»riinsbütt.l.d.-Zienel. 4HJOI. 50 B. 101G.

t hem.t.i.Rill., 114M.14 n 960.
Cliutiikil’l. A.,i/.10o 6 11030.
C'lemeiitina Pl.-Ces. I0H 100.75 6.

Ciuncetic.P. b.,iz. 105>5 n ---

•pl. Kbr.A. G.v.lhll. j4,V 99.250.
Duiuibisiaai kli. lln). A 3h! —

Eisenw.(v.NageliK.)n4 940.
Eis.J Sp.u.W, bisch. 4 j
Exp. u.Liigerh. ties.UR 1020.

» » II. Ein.)5 n —
Elciisb. Schillsb. bcs.[4hl - -
Gasanstalt Gaarden . 5 1100.606.
ÜualemalaPlant Ins 5 I 98.50 B

Hanseat. Plant. Ges.[5 n —
Hagen TV V til bid. Ha. 4 ! —
llbg. heiii. f.agih. ti

» * II Em. 4 I 99 501)*.
Hutel-.L b.lliiibg.llui 4 I 950.

lluwuldt,sw eik i. Kiel 4h i 00 O.
du. du. 14.102:4^1020.

11.(.Meyer jr.,Cm. t>s^4h 980.

Neptun Schillswerlt n4V»l —
. » 11. I,111.UM 100 R

Ndd. ZuckeirJrellsi.llh! —

Ndd.Spntvv., v.llopeiij'vj —
Ndd, Jute Ap. u.Wtb. 4
Ndd. Juie-Pi.iU.stnl/; 4
Ndd.TeUllw., 1/. 10.5 5
Csmmtluchela IT. bs.l5

Puuiiu.lud, \er.Hyp nI
Sage Leis Etabli.sscni.4
Skaiid, Jute Sp.uW .1. 5

» * » li- 5

Ver Kutiigs u. hnmapjh

3-4 92.750.

950.

101, uObz, (!.

louO.

89,250.

Vorrechts Anleihen

Deutsche,

f Isfiibaluton. n i
huh. Ruch. Eisb-.gar.[4 .101.10 H

hub.-Euuuer I ‘scnb.14
Uumpteuli.-tJes. I

hlsrh. Auslr.lips. ti. n î n 9811
lb nisi he ht unite L, I lH 100.30th

Hb.-Am. 1'. A. b.t.95,4 n 98.8! b*
lib. Siidamer.hpl. •< ! 4 99.501».
lirtiis.Upl. b.l.l nb.rklüh! 98 0.
Vet. Hug sir u Ir.-bes [4HILa, < >

AiislamltseliC,
Vliatuluihu l -iClib ft j 96 (t
(iah/, t ail hudwigsb.il n

licks. Heshl I .,, gar |3\| *™~
Him. 1 nit.K.B , l9a > •**_, - -

» » » 195! 3H, -

Italien, l.tseub , gaij'inj 66.900.
Iw.-Humbr Eisb.,gm n th 1**20

Fortsetzung. ZI.
Kasclmn-Oderb,, gar, 4

» » i.Gohl v.öh 4

Kronpr. Rud.-R., gar. 4
» * in (mid 4

Maced. Eis. (Saloiiiq., 3
Moskau Kiew-W.-E.. 4
Muskau-Kiirsker Eis. 4
Northernl’aeifi*: Prior. 4

> benoiiil Eien. 3
(Jests* de Minas-Eis. 5

- Certificate
Rest. Nurd west ha bn 5

» » v.74((i.)5
Oest.-U.Staals.J.Ers, 3

» (Ergänzen., 3
Gest.- tug. Staatsb. 5

» von 95 3

Ocs(.Sh.(honib.)i.Ers. 3
» J,.v.7l)i.E. 3
» (Lombarden) 4
» > gar. 5

Oregon R.R.Nav.bils. 4
Ostseel.Eis.,v.Sl gar. 4
Pol lug. Eis. v.86, gar. 3
Rybinsk. E.-Pr., gar. 4
Sard. Eis., U.S., gar. 4
Ueg hoc. K,S.I,r.J05 4
W lad E.-l'.v.95,fiar. 4

92.050.
96,600.
94.100.
96.700.
55.500.
94.750.

103.300.
65 0.

104.100.
105.500.
85.400.
82.900.

77.100,
66.600.
66.500
92.10 B.

101.70 B.
101.100

61.250.
96 B.
87.50R

96 R

Schuldverschreibungen.
AlIrr.D.Kleinb.r/.. 10214h —

' > Mil- »162:4h
» » »loü!4

» »lV.-Vh» 102|4
> »VII. » |4

Breitenb.Ccni. 1/. 103 4h
j Conl.tis. helcklr.lnt. 4
LBn. Zuckerl'., 17,.103
Eiektr.ti. v.Schlickert
llbg. Alt.Centialb.-tl.

97 R.
97 N
97 R

100.50R

lOOB.

99 B.

4s.
4'
4

Hbg.-Alt. Trauibalin 5

Sirass.-Eis.-6, l-lll.E. 4
» IV. » 4
» V, » 4 hl —

' V.92V1-VHI. » 4h-1016.
» IN. * 4h 102.400.

D.Ci.f.eleelrXiit.Brkf. 4h 101B.
iibg.Elekt.-W.I/.1U2 4" 160.500.
Helios, i;i.-li.,rz.l02 4 —

4h 100.60 B.
N'ordd. Lloyd-Anleihe 4 —

n Zoologische(ifsellsrhU 96.205/..

Berl.Iidlg.-A.,ut
Bras.R.I'.lJscl).»
Brcsl. Disrtbk.
Com.-u.l)c.-R. all
Dan. Lcl.H.VV.-H.
Darmsldt.Rk.iilt.
Deutsche Rk. »
Dt sch. Keichsbk.

» Hebers. Bk.
Di8C.onto-ties.ult.
Dresdner lìk. »

Ilypothiken-Bk.
Magdeb. l’rivatb.
Maklb.-V/.-A.ult.

» St.-Akt.»
Natb. l'.Dtschh »
(Jestr. Credit. »
Schaafh. Br. »
Veremsbk. 80%

eing. ult.
W.-Credit-Anst.

Waaren Liq.-Gs.
Wechslb.i.H. ult.

Bank-Aktien.

D98 D99 Z
9

12

7'/2
3
6
8

loh
8,r,r

8
10

9
8

O'/ü
6
6

8'/,
10
8

9
5

8V*
6V4

9 Vs 4

7 V* 4
51/2 4

6
7

11

10,48
8

10
9
8
6
6
6

8 Vs
HÎ14

8 '

I47.50ba
160 B.

114R
115.75 RKh

— [115.351*
187.60a25a7A

— [a7.50bE
136R

4 174.15a4.60*

[4.50b»
4 151.25R
4 —
4 1000.
4 1000.
4

208.90a9.40*

— [209*9.40
[b*

9Vs 4 163.25a
7 4 IHR

8h 4 1460.
111.50«.

Act.-Bierbr.i llbg
Barmbecker Br.
Rill Brauer. A.-6.
Rr.Budrenl.St.-A

du. Vorr.-A.
R. Hamm, ».Witt.
Bürgl. Lrauh.-A.

do. Vorr.-A.
Elbschl.-Rr.Nien.

Evpbr.Teufelsbr.
(iermaiiia-braue.
Hansa-Brauerei
Holsten-Brauerei
Kiel. A.-Br. v.Sch.

du. St.-P.-A
löwenbr. »

Industrie-Aktien.

RIerhrnuerefen.
IV. 1) L.Ü.Z
Oft «K26

1
25
0
9
0
0
4
6
6

10
8
0

12
15
0
0

7h.
Marieiitl ah Bierb 10h 11h
Vereinsbrauei ei
W interh. Bierbr.

9
0
0
5
6
6
8

6h 4

4 282 E
46 R

1370.
57 R

700.
90.40«

100 R

7H

4
12
16
0
0
5

147 R
103 R
100 R
158 R
220 R

4
4
4
4
4
4 1190.
4 159 R

1170.
U5B.

Loos Papiere.

Badische Prüm.-Aid.14 [139.50B.
Bayerische » |4 1158.25 B
braunsch. 20Th.p.St.| — 130a 130.505*.
Cüin-.Mmd. Pr.-Antli.joV131 B.
I'iiiläiid. lüTh.-L.p.s.i— 66 1!

Gutb. Pr.-Pi:,o.Z.-E.I.}3Vll2,500.
» ' 11.13*21 loo 14.

Hamb. St.-Pr.-A.v.66:3 |l28.5ü R
Lübeck. S laats-Pr.-A. 3Ln 130 r»05/.
Meininger Pr-Plilbi',,4 :130 ti

Meininger711 L.p.St.i-- 24.50R

(Jest. Lull.-Aid. v.60.4 nlouO.
Gidenlurger4uTh-L. 3 11220.
Raub Orazer 160 Tb.[2h; 80 B
Kuss. Praia.-A. v. 64 5

» » v.66 5

I Türk.400//-h., p.St.j — —

Alle. Dtsch.klub.
I Canada Pac.Eisb.
l’uitm. liruti. ult.
Eutin Lübecker.

(iul tliurdbhn.jUlt.
ital,Meridian. »

Miltm. Eis. »
Lübeck Huch, »

Verkehrs-Aktien.

FUcidirdiu-Akliciu
1)981)99 /,

7 V» 7V»|4
5 (4

3V* 4

2 |4
6 14

Ü :Vr.6 :V;- 4! 132.251131.756

5 n 5 Un 98.5011 986
7V4 An» ii 144.751144.256

Maiicnb. Mlvv.» 12 ,/*,2 8-4i4 73,25672,756
NiedeiTausiUerElRV* — U

4 4Nuitli Pac.V/ A.

liest. ITig.Si.ult,
* Nuidweslb.»
» > LB.CE)»
» Emlb.(Lmb)»

Ostpieussbudb.*
Ostsee!.,Y.St, gar
Schweiz,Ctr. ulk

Nordostb. »

4
Ü» 5,7 4
6 a/4n5V*U

14
4

6 »/4 6

9
4 V*

14111 140.506

75

25.25a25.50b
4 87.60R87a

A -

i =

SiTilttaliits-Aktlcn,
Alster, Act. Us
Asiat.husten!. 6>s 0
tTunes. » 3

Dpi, Rit. V, 1889 9
DisiTi -Auslr.D ti|10
li.|)iiKusuiu.s,uit.
Dd.lbsch 6 heilt)
D.I er ante Linie
D,Ostall ika *

I teiisbg. Dpt, t u.
» Dpt, Os V, 69

Hafen Dpt. Oes.
Packettahil, ult
llbg, SUllainer. <

* il. 1 ui, »

N.NdiUl. Dp. ti.
Nuidd, l.luyd, ult.
Rbed, A 6. v. 9«>[?V»
V tM.Hu 1 f. A (>,

Ver,Dp. 6 hupli,

11 :4 1146(1 [b*.

8 V* «
y |4
4

- |T
10 n4n 135.15*35.40

9

3 6VV t
9 7 41108.25*08.46
3 6 UI103,»Ob*. Ujä

8 I Ul >41112111100.
10 110 14; —
9 10 4l —

8 I 8 4 122.1üa2l.9i)*
16 10 4; 162 R
16 10 11144 U
11 >11 I4! --

7 |7V* 4 109.25Rt
H l4i -
6 lilOl U

10 >4 16U mil»:«.
*ö 122.35a 121 950* (%. 123,40*122Khhü.

i )i5i ,50 Kl. 1 L-i -

VerafhUHnirc

Hb.Alt. (’entialb.n 9 n 9 4; 17911

du, Cun. Sib>?M*ftvji.|— [*6&.25b*.
Strassen Ess. ult, 8 ( 8 1-41164,55*65,50

Mitlzercleu.
Malzt. Haiuburgi
Mälzerei Art.-6s

8*2 41121.30a
4 97 R

Uerg vrerks-AVerthe.

A.-6.f.MontanT. n 8
igw. A.-6.(’üiisI.!22
tochiii. fiusst. A 15

Jorim.lTi., Lit.C.
(icici'llh. I)g\v.- \.

aini.Bg.-fìs. 1.
hbeni.lhv.-6. \
V. Kon. ii. Laura 11

6
10
9

12

I3h 15

8
25

16h

10
10
12

14! -

>4 —[191.50t«.
41192*192.25*
4
4

97.85a98.50ft*

182.25R

# 98bz. t208.7na209.25hz.
2U9a20».VOs{

Verschieilem*.
A-Reisniüldei.11. 10

du. Vorr.-Aet 10

A!>g.Eleklr.-6cs. 15
AIsen Puril.C.-F 21

Angle lT.-tiii.-W 0
Asb-ii.ti.-W .Cal. 14
Halt. Mühlen Ties 0

du. du. V.-A.
Baii.Humbh.6.S.

Ranges. Moabit
Bruusb.Ld-Zieg.
.’em.-E. Ileuimui 15

iTt.E.llarb.Mass. 8h
ChucoliiPlaüt.-6. 4
CunL 6. LEI.Uut. 7
(Tus.Kpl,u.Msst 2

Dpi. Kb.A.bo.lh 0
D.6.I. eil.Ut.Erks] 7

Eisentt.,Nag.AK 10
Eh* A.-6., Schuck 14

1 leush.Schillh.-bnl»
(iasaiisl t taidcii 10
6erresh.6lashüu 6
ües i eled.l utn. 10
CuutemalaPI. 6. 4
llb, hlectr.-Werk 8

Helios, hlectr.-ü. 11
llb.l reib. huglis, ft

Hanum.Immub 6 6h
IIans.Rang. I.Liq —
II aus, Plant.-Ües 0
llaib.-VV ,6umtui 24

Hullei scbCaiKli loh
HüUlAO ilb.llul 4'

lut Rest,, v.Plrt. 6
Jutesp.u.W .Harb 9

• t » Nuidd, 8
* * * 8ksnd 9

Kola.Elwtr.-Aul, 6
kulu Holtw. PutV 15
Ni-ntmt, St lulls w 4
Nah, Dyn.-Tr.ull 12
Nidd.Litgerh.'U. 0

» Zllt:kl*if.(il.) 7

Reiherst. EiTuIfvv n loh
KosiU./.uikwatf 10

10
10
15
.'5
5

15
0
6

15
5

15
9
4
7
0
5
7

10
15
18
10
6

10
0
8

11
5
7

[4 1060.
1 1060.

0
12

üllO

2260-
93.50a

199.50«
37 R
68 R
68a

1560.
147 R
Ì29R

50.28 k
Kl.88.80»

bag edict's Labi. 4

tipIengst. (arbeit 8
Spiellg-sl huMiius 7
Traiisp, ii.fllev.) 11
W dskLedh A 6, 5

VV tut. Papivrt. A. I
» » 9.0

t pine e ’' E Her.

K ulou Irtl-UD*wil*e4i*l
6es, Sud hatiivr 1 *—

4

4\4
9

4.H
Ü
6

15
8

10
0
2
8

13
4
7
4

19
U
5
1

136 R

190R
l&ua

87 a
146 R

118.50«

32».
WO.

146(1.
72 It
92a

1140.
950.

100 R
85a

IM

4
4
4
4
4
4
4
4
4'188 ft

41108ft
4 —

81 ft
Höft

MetkteUeui Kvhluii «lieiei er«(eu Hegen» tier Xbernt-Au»gube »IV* Ihr.



Beilage zu Na. 337 des Hamburgischeu Carrespaudeuteu.

Abend-îknngabe vom Montag, de« 16. Juli 1900.

Telegramme des

Hamburgischeu Corresponbeuleu.

lFiachdruck, lelegraph'ichc vdrr ielkphonifche Verbreilung nicht acstatlet.)

§tl Sîtitnn in ßliiiö.

Daö Blutbad Lu Peking.

Kvltt. den IN. Juli. «Oriain.-Telegramui.)

Der Köln. fltfl." wird nils Loudon telegraphirt:

Lleichzeiuq mit der tziachricht, daß Telegraphenbneltor

Lchenci und der Gouverneur von Schantling nnliiiiehr
das Ende sämmtlicher Europäer in Peking zugeben,

drinnen „Daily Mail" und „Daily Expreß" längere

Darstellungen über den letzten Akt der Tragödie. >rer

Bericht der „Daily Mail" scheint nach inneren lind äußereil

Sluzeichen ein Phantasiegemälde ohne Werth zu sei», die

Meldung des „Daily Expreß" stützt sich angenscheinlich anf die
vor 10 Tagen cingelauscne Schilderung und irnrv nun-

mehr ansgcsüllt durch Einzelveitcu, die damals der Bole

dinzusügte, nachdem Schciig die Thatsache als richtig ein-

Keräiimt hat. Nach dieser Angabe halte Prinz Tnan
die Absicht, die Europäer lebendig zu sangen und dann
rn martern. Ter Angriff auf die Legalionen wurde dein

General Tung-Fu-Hsiang mit seinen »ivhainedaiiischen

Lruppen übertragen, der beinttht lvar. sc»:e Leute zil

schoneil und allmählich die Munition der Fremden zii
erschöpfen. Geivöhnlich stockte in den ersten 0 oder

7 Tagen der Angriff beim Einbruch der Nacht. Die

Europäer wurden von, Prinzen Tschlug init Mnnitioil
und Lebeiismitleln heimlich versorgt, bis Tnan

diesen Berkehr entdeckte und Tschiug's Truppen

zurückschlug.
Tic Europäer versuchtcii dann in der Morgenfrühe

des 5. Juli chineslschett Stils, also am 1. Juli unseres

Stils, sich durchzuschlagen. Sie nahinen Frauen und
Kinder in die Mitte und richteten unter bni Ehinesen

ent großes Blutbad au. Ein louthender Kainpf folgte

Die Boxer sochlen wie wilde Thiere. Prinz Tnan ließ

mit großen Kanonen und einigen sonstigen Geschossen in
das Gewühl hineinseuerii. Tie Ausländer erschossen

nun ihre Frauen und Kinder und kämpften

daun den letzten Verzwe iilnngs lamps. Eni

Theil der Ausländer reticle sich in die britische Legation

zurück, lvohili die Boxer folgten. Tie letzten Kämpfer
fanden in den Flamnien des brennenden Hanfes

ihren Tod. Als kein Europäer mehr am Leben

war, verstümmelten die Boxer die Leichen
der in den Straßen Gefallenen, fielen dann über die

Quartiere her, in denen die ei n ge bore lie ii Eh listen

wohnten, metzeiieir die Plann ;, die sich ihnen nicht an-
schließen wollten nieder, schändeten d'.e Weiber uuö

schlugen den Kindern die Schadet ein, dis das Blut iu
den Slraßen der Tatarenstadt in Elrönien stoß. Ter

Bote, der diese Greuel melde!, floh als Boxer ver-

kleidet und sah noch meilenweit in der folgende» Nacht

die Flaiiiiiien lenchken.

0 Berlin, de» 10. Füll. (Qriginal-Tclcgran.m.)
Dcr demnächst und) Eluna abgehende Totmeifcher

Frhr. v. d. Goltz erhielt Kenntniß von einem Brief,

der vor ivenigen Tagen vom britischen Gesandten Mac-

donald kiiigetrosskn ist. Tlkjer schildert die Lage, bis sie
ganz gefährlich rvnrde. Tie Ticncr dcr Gcsandlschast, die

LO Jahre im Hanse lvaren, ivurdcn plötzlich drohend uu0 un-

verschämt. Die Ta nie» versähe» sich mit Gisl, das sie
beständig in ihren Kleidern bei sich trugen. Herr

v. d. Goltz nimmt als sicher an, daß sie nicht lebendig

in die Hände tes Feindes gefallen sind; er glaubt

einer, daß es einzelnen Mligliedern dcr Gesandt-

chast gelllngell sei, .zu eiitkoiiiriikii; denn die
GesandNchasl, in die sich alle gesinchtcl hänteii,

bestehe ans zloolf Häusern, in denen viele Brr-

stecke vorhanden seien. Betragt, ivas mit Peking geschehe»

wurde, ioeiiil die Europäer es elluiehiueu, rneinie Herr
V. d. Goltz, die Plan rrn und Thore wurden abgerissen,

bas kaiserliche Palais zerstört und ein großer besesligler

nlaLlthkil fur die Gesandtschasten a ns ge fuhrt werbe».
* *

Tientsin.

WTB Berlin, teil lü. J»U. Der Ehes des Kreuzer-

geschivaders telegraphirt ans Takn vom 12. Juli:

Iu der Nacht aus den 11. Juli beschossen die Ehmese»

bas Ostarsenat in Tie»ilsin, wurde» aber zurückgewiesen.

Gleichzeitig besetzte» die Japaner einen Theil der

Lhiuesknstadt. FolgendeSisi dasBild dermilitärischeil

nage ln Tientsin: Tie Nüssen halten das Oiiarsenal

«iid das Lager am linken Peihe-liser südlich vom Bahn«

Hof, die übrigen Natione» stehen am rechlen User, theil-

tveise u> deu zugehörigen Nieberlassiingk». die Teutschen

in der Universität im äußersten Siidopen der britischen

niiederlastuug. Tie deutsche Hauplausgabe lst das Osseuhallen

des Peihv zum Berkehr mit Tat». Tiefer ist ungehindert.

Täglich gehen ArtrUertenachfendiingeu nach Tientsin ab. Tie

Chinesen Halle» die veraltete Zitadelle i» der Ehlnelen»

stabt und das Lager nordöstlich davon. Ter Telegraph

ist wiederhergestellt vorn russische» Lager nach Taln.

Admiral Alexejeiv mit Gkiieratstab rst in Tientsin.
* •»

Das übrige (51jinn.

^lni Berlin, den 10. Juli. Der kaiserliche

Konsul in Tschisn meldet: Ter Grueralgonvernenr

denProvinz Schantnng gab die Botschaft des Kaisers

bekannt, die das Versprechen von Geldpreisen sur die

Besreiuiig eines jeden in Peking eingeschlossenen Fremden

knlhaU. Ter Gkneralgvuveriielir lelegraphrrle am lck. Fnli

itttück: Tie Eiiischiitßung der Freuiben geh« ihm sehr zn

tzierzeii; Versuche zur Vesrernug seien rvegen des Ares-

standes in Tfchili gescheitert; er rvvlle jetzt nach besten

Krauen neue Versuche mache». Tie deutsche Missions,

sustall in Tuning jer nnoersehet.

Die „N. A. Ztg." erklärt, die Meldung einiger

Blätter von derangeblichknDesertlvn der Chinesen-
kouipagnie ln Kraut schon beruhe nach den hier ein-

gegancikiieri, bis zum 12. Juli reichenden Nachrichten vom

deutschen Goriberriement in Tsirigtau auf Erfindung.

«öln, den 16. Juli. (Lrig. »Telegr.) Ter

„Köln. Ftg." wird ans Londorr telegraphirt: In

Schantung lind in deir übrigen Häsen scheint nach

übereinftimiiieudeil Berichten eine neue Panik zu be-

giiuiei!, da bekannt rvird, daß das Losuugsivort der

Boxer „Tod der Thiiastie, Tod alleil Freuideu" lautet.

Prinz Tnan soll mit Vorbedacht de» Massenmord äuge-

ordnet haben, um die Möglichkeit einer neueil Ber-

ständiguiig durch die schwachiiiütyigc» Bcaiuiell abzu-

schlieideil.

Li-Hnng-Tschang will nach einer Meldung des

„Taiiy Telegraph" urnl doch dcr Bcrujlliig nach Pckirrg
folgen. Er luivö demnächst mit dem Tampfer „Anping"

über Hvligkvilg, Schanghai und Taln dorthin reisen. Er

sucht lnzivischeil ähnlich ivie bisher Schciig die Europäer

zii täuschen.

WIN New Muk, den 10. Juni. Das „tzlcw Pork

Jour»." ineldet aus Tschi fn vom 1st. d. M.: Dir

Geschütze der Kriegsschiffe im Hasen wurden

gestern ans die Stadt gerichtet infolge dringeuder

Nachrichten von: Lande, daß ein Auf si and befürchtet

incite. Alle Ausländer wurden zniil Wachdienst aufgc-

uiscii; dcr Pflicht wurde mit Eifer riachgckviuineli, Wach-

posten wurden ausgestellt, um die Eingeborenen zu über-

Ivachcn. Tie SchifsSbcsatzungcil sind bereit, nvthigeusallS

sofort zu feuern, aber die Jevthwendigkeil ist noch nicht

eingetreten.
» »

»

Tie Tcebataillone in Port Taid.

Q Berlin, den 16. Juli. Trig -Telegramm.)

Ter Dampfer „Wittekind" tief am 14. Juli nur
Mitternacht in Port Said unter den Klängen dcS

Prelißeninarschcö ein. Ter Korrespondent des „Bert.

Lol. Auz." berichtet über die Fahrt: Wir hatten lvahrend

der erstell Halste der Tour wechselvoUes, dann schönes
Weiter. D:e Straße und die Felsenfeste voir Gibrallar

passirteirivirvorrgenSonntag im Sonnenscheiii. Tie Ojfistcre

imD Planttjcbasten gewöhnten sich sehr schnell ein, nach-

dem einige in den ersten Tagen ber Fahrt dein Meer-

gott ihren Tribut gezahlt halten, rvahrend später echt
soldatischer Ge:st und treffliche TiSzipliii herrschten.

Täglich werden Turn- und Leibesiibuiigen vorgeiiomincil,
und bald rvaren die ersten kleiiienLelden ilberlvnnden, der über-

wiegende Theil ist jetzt scefesi. TaPvrtSaid pcsrvcrdächtig ist,
so darf Ne Bcannichast nicht ans Land. Ter dortige Konsul

Bronn brachte die Hcimathrpest und empfing Misere '

5UU0 Briese und Posikarten. Der „Wittekrnd" nimmt

in der Nacht Kohlen ein und geht Sonntag

such durch den Sne z-Kanat iveitcr. An Bord rst

alles rvvhl. Ter Tainpscr „Frankfurt", der

von Eav Firiistrrre, mil Kohlen cinzilnehmen, vor-
ausgeschickt war, crivartele lins zur genienisamen Weiwr-

sahrt in Suez. Der Postdainpser „Prinz Heinrich"
lies Sonnabend Vormittag nnl loch Uhr in Port Said
ein und machte vor uns jest. Er brachte uns die rrtzre Post.

Wir beglüßlen ihn mit dem Prenßcnmarsch und eiuem
drejmatigkn Hurra. Tankend anlivortete das MnsillvrpS
mir der stìalionalhymue, wahrend alle an Bord Hurra

riefen und Tücher schwenkten.

Ter portugiesische Tainpscr „C uzen ko" mit 400
Soldaten stir Macao traf hier ein. «Sonnabend Vormittag

II Ur,r kam der große srniizösische Transpvrtdanipser

„Agtti taue" vorbei, Dem aut unsere Grüße durch Ab-

fingen der Marseillaise darbrachten. Der Franzose ant-
wortete, la er kein Mnsilkorp« an Bord halte, mit
dorinernden Hurras und Handeltatschen. Der portugiesische

Tainpser setzte mlltags fecne Fahrt sort.
* * *

Sonstige Nachrichteil.

. o Berlin, 16. den Juli. Lriginat-Telegramm.)
Ter nach China besiimiiite diplomatische Vertreter

deS Teutschen Reiches Tr. Frhr. Mumm v. Schivarzen-

stein traf henlk hier ziir Entgegennahme feiner Infirnk-
livuett ein.

ü li> Berlin, den l0. Juli. S. M. S. „Kaiserin

Augusta" i)t am 14. o. Bk. von Tsuigtan nach Taln

ur See gegangen. — Der Llvydbainpfer „Frantinrt"
ist mit deni 2. Seebataillon FTranspvrliührer Major

v. KrvliHelm) am 15. d. M. in Suez emgelrvsfeu und

geht am 10. d. M. nach Evlvnibv ab.
A N! München, den 10. Juli. Die Freiwillige»,

detacheniknis der bahrt scheu Lieg im enter für

das ostastatifche Expeditionskorps find heute hier ringe,
lrosten »iid luturu tu den nächsten Wochen zu einem

Man» starken Bataillon des 4. vjlasialtschen Infanterie,

ìlregiineuls zusammengestellt. Da» Bataillon begiebt sich
dann »lach Berti» und von dort nach dem EinschissnngShasen.

A ni Wien, den 10. «Juli, Der „N. Fr. Pr." zu-

svlge werden zu», Schutze der österreichisch. ungarischen
Unurthanen in Ehina noch 2 Kriegsschisse, der Kreuzer

„K art ^ l." und das Tvrpebojchiss «Aspe r u" , nach

den chiiiesischeii Gewässern abgehen.

Alb Pnriüt. de» w. Fnti. Ter „Trmps" schreibt
über das rlinndschreiben des Grafe» Bülvw:

Ter dentiche Staatssekretär hat iu einem meisterhaften

Expo sä mit Klarheit, Nüchternheit imd Kraft die Priiizi-

pien, tue die Handlungen feiner Negierung teilen, zu-

fanliliengesaßl. Bi an muß ohne jeden Hmlergedanken die
Korrektheit dieser Haltung mit» LoyaiNat beglückwünschen,
„nt der Kaiser Wilhelm jeiiie Absicht bekrastrgt, den

durchwegs tnimttthigkn Ennfcheibniigen der Machte bei.

zutreten. , .
Fm heutigen Mtnistrrrath sprach der Mmiftek

de» AtiSioarligeu Telcnffö »der die Lage in China. Ta»

eiilzige Telegrami», das atu Vormittag ans China rn».

gegangen war, rührt von dem franzofuchen
Konsul in Schanghai her und i|t boitt

0. Juli daliri. Der Konsul theilt darin mit,

daß dem Taotai von Schailghai ein kaiserliche»

Dekret zugegangen sei, durch bas die Behörden äuge«

' wiesen werden, die Boxer hinzurichten und die Gesandt»

schaslen zu schützen. Das Dekret besagt weiter, alle Ge-

I schäfte mit den Ausländern in den Provinzen feien jo

zu behandeln wie früher. — Der Kriegsinririster und du
Minister für die Marine und die Kolonien machten Mit-

theilungen über die Eiitsenomig von Verstärkungen nach

China, die planmäßig vor sich geht.

Will St. Petersburg, den 10. Juli. Ter zum

Chef der ostsibirischcii Schiitzeiibrigade criiauute Gene»

ralniajor Znpitzki ist nach Oftasien abgereist.

Eiuenl Berichte dcr .Handels- und Jiîdnstrieztg.n

zufolge loerdcn die Kreuzer „Admiral Nachiiuow*

und „Gromoboy" und Die Panzerschiffe „Pvllama*

und „Sebastopol" zur Verstärkung des im Busen von

Petschili liegeudkn Geschivaderö im September dort

eintreffen.
» *

* n

Tie Mobilisinnig dcS ostasiatischen Expeditionskorps

hüt ill unseen SîaalîwcrkstätnkN keinrsivegs einen gesteigerten
Betrieb uothig gemacht. Fa den Spandaner Fabriken ist de»
Betrieb nnveiüntert peblieben. Nur das dortig; .'lrnilleciedepot
Ivor sehr stark iu Au'prnch genonimen und mußte in größerem
Nnijange auf die Privatliidnslcie zurückgreifen, iveit ihm d:e
Beschassung nuo die seemähige Berpacknng deö größten TheitS
der Gejchngk, der Munition und des FudchöcS übertrage«
norden war. Es müsste traurig üln TentschlanbS gerühmt«
i’tiö gefürchtete KriegSbereitscha.t aussehe!?, schreiben die ,B. tzl.
N.", wenn schon dte Piobilmachimg einer Trlippe von acht
Bataillonen mit der dazu ersorverlichen Kavallerie uno Arlillerii
es nölhig machte, daß wvcheiilang attcm deshalb in den Staat«,
jabnleii der Beirieb gesteigert werdell müßte. Freilich dacf man
aiidcrcrsctts nicht vergessen, daß di; für Teutschlano neuartigen
Berhäti'.cksse einer icberieestchen Truppen-Exocoition größerc.i
Ltlts inancheriei Nelbnngen und Lchwierigkeiteil im Gefolge
haben, die eut Staat wie England leichter überivinden ivürd«.

Lcoß des vechäitnißmaßig geringen Umfangs uiiierer
Mobtlniackung gab es im KriegSministenum und im Geiieral«
stab sehr viel zu thun. Eiiimal erklärt sich dies ans den fchon
erivähliten brsondereit Uinständen und außerdem dadurch, daß
im vortiegeilden Falle nicht einfach — ivie bei einer sonstigen
Biobüniachlnig — die fix miö fertig zusammengestellten An-
bände ihre Ordre erhielten, foudern daß mit groper Uebcrleguiig
und unter Berücksichtigung der verschiedensten Berhätmisse ein
einheitlichcr Triippettlörpec aus Frenvilligen iinseces ganzen
Batertandcs zujamniengestellt werden iniißte. Taß dies noth-
wendig oder cmpsehteuSwerlh ivar, liegt iu der Eigenart
der Berhältilisir begriindet; daß eS lnöglich war,
beweist die hkroorragende Gleichmäßigkeit und Urbrrnnllinunung
ui der Ausbildung der ganzen veutichen Armee.

Alan behauptete unlängst, um dir Minderwerthigkeit der mili.
täriichen Borberest'.nig zu nenuzecchnei', baß man aus bis sammt*
lichen Depots unseres Vaterlandes hätte zurückgreifen niüsjen,
um die für Den Tram und die Fetdartlllerir erforderlichen
Knnrie zu beschaffen. Dein „B. N. N." zufolge ist die Nach-
nchl in bcrier Forni unrichiig, und die Aiigeiegenhect erklärt
sich ailßercrdenliich einfach: Er giebt »l Teutichland in dev
VkNäitdcii verschiedene Größen reu Kumten, von tencii di«
lleinfic AllN'.lner ecsahrnngsmäßig ieLtcu gebraucht wird. Drüber
liege» dir Verhäünissr anders. Für die Ileiueu Pferde, au,
die inan dort augewirfeil ist. braucht inan anSichliebtich die
Ileiiisteii 'Aunlmer», und so reichlcn die Bestände des eine»
Depots nicht ans. um die eriorderliche Pienge fertiger Kumt«
culfprecheiidrr Größe zu befchaflen.

Ein audeunal ivirder behauptete mau, es fei nngl,ub>
lich, baß i-uan eine Fetdbatterie uni veraitetcin anSrangirtem
Lstateriat hnianSgefchickl habe, troßecin sogar die Ehinefen zum
Theil hochmoderne Schneltfenecge'chiiße besitzen, und troßoem
jtlbfî nufere Nefervrformaüoiien im Falle eines Krieges mit
tem ueueii Biateriat m3 Feld riicken ivürdeu. Bei einiger
Elicfjcht kaun inan sich ouetj diese Maßnahme lcicht erklären.
Fii KianNchon befand lich eine mit dem älteren Aiateriat und
der dazu gehörtgeil Blnuition anSgerüstete Fetdbatterie. Ties«
Geschütze Halle man ganz oder lheilweise iortgenonuncn, um
sie bei der Einnahme von Peking vor der Hand zu rerwendeu.
l iS Ersaß eintikffen würde. Deshalb sandte nian zunächst e.n«
Batterie deS enisprechouden AtaleriatS wieder nach Kiantichou,
dir mit Niicksichl aut die dort lagernden Ptunltionâbestàud«
telbtiversländitch mtv ten älteren, übrigens noch recht brauch,
bare» Beftändeii entnommen werben durfte. Tie Feldbattuien.
die man beul ostasialifcheir EroeditiviiSkorps mitgeben wirdr
fuhren nalnrlich ras neue Fetogeschüß beziv. die neue Feld-
haubitze. Auch die gleichfalls mit hinanSgefandte 16 ca*
Haiibißbatlene der Fnßartillerle ill «tu «rstllafsigeS,. bejondttt
wirkuugSovlleS Gefchiiß.

» »
»

Gesucht — ein Kommandeur.

Unter dteseiii Titel bet'piichl das,„Daily Chronicle* dl«
Frag,, wer OberdesehlShaber der r.nbllnbcten Truppen in China
iveroeil iolie. Ein Engländer winde tu dieser Stellung kein«»
A'ativn genehnl seilt. „Antzerdem", heißt es wöellich. „um ganz
vffeii zu reden, darf nicht vergelie» iverdeu. daß. wenil uiise«
Kilegramt ivlitiich noch eiitc.i General iu petto Hai, der in d»«
niemenlarell Strategie enicherinaßen Beicheib weiß, wir einen
solchen Führer ui Südasrcka selt'lt sehr nothwendlg hrnnchen;
ein iolcher englischer tüeneral tollle iiberhanpt alö bleibend«»
m.nliertüick sur ziilinnuge britische Krieg« sen,." Das Beste sei.
Multi deutschen Offizier den Oberbefeht zu geben. Einmal
lei der denlfche Offizier der besterzogene der Welt lind dann
lönuten die dennlchen Ztrttiner. v,e sieh auch während des Bure»-
liiegs in deii Vordergrund gedrängt, emnial zeigen, was ft«
tömiUii, Natürlich titUfjc daiiit aber der Oberbefehl über di«
Flotten der Machte einem Engländer ziistülen.

WTB Berlin, de» 10. Juli. Die „Nordd. Allx

Ftg." schreibt: Nach den letzten Nachrichten au

Karner Uli bestätigt cs sich, daß Hauptmani

v. Besser am 7. Juni ein glückliches Gefecht gegen di
Elvi befiand. v. Bester wurde am rechten Arm und a

der tinkeii Hand verwundet doch scheinen die Verletzung«

ersrenltcher Weise mcht ernster Natnr zu skin, da er di
Führmig der Expedition nicht niederlegte.

ww Paris, den 10. Juli. Die von, Minist«

Leygnes geilern Abend anläßlich der Weltansjtellu»

in der Großen Oper veranstaltet« Gala.Sviree, z

der das diplomatische Korps und sämmtliche AnssteUung,
koutiuissare erschienen waren, verlies äußerst glänzenl

Unter den zahlreichen jremben Gästen befand sich dl

Staatssekretär Gras PvsadvwSky. ber uiit dem Nkützi

tomiiiissar Richter und dem stiegiernngsrath n«wald i

der Loge des deutschen Geschajisträgers v. Hchlvezer d«
VvrstkUttua beiwohnte.

Kid St. Petersdni'g, den 10. Juli. Der japanisch

Prinz Kanin wurde vor seiner Abreise nach Mvsku

vom Kaiser im Schloß Peterhvs in Audienz empsange»
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WTB Konstantinopel, bfu 10. Juli. Meldung des

Wiener Corr.-BureauS: Für Mittwoch ist die Lurch-

fahrt des Schiffes „Warnesch" .von der russischen Frei-

willigen Flotte durch deu Bosporus mit Truppen uitb

Kriegsmaterial für Oft offen angekündigt.

I Die italienische Botschaft überreichte der
Pforte eine Note, in der Beschivcrde geführt wird

wegen der Schwierigkeiten, die des der Ausstellung der

seit Einführung des Differenzialtarifs erforderlichen

Ursprungszeugnisse gemacht tvcrden. Wie verlautet,

beabsichtigt die Pforte, die Taxe für die Berifiziruug der

Ursprungszeugnisse aus die Halste herabzusetzen.

Von der Mlirine.

... '' VI8 Berlin, deu 16. Juli. Ter Dampfer „General"
«it der abgelöste,t Besatzung S. M. S. „Schwalbe" ist am
15. Juli in Tonga eiugetroffeu und am selben Tage nach
Aden abgegangen.

^ Der englische Fischereischntzkntner „Beaver" hat am
c 14. d. M. im Rordhasen von Helgoland geankert. — Das
^italienische Torpedoboot „Lampo" hat am 15. v. M. Cuxhaven
/ eidabwärtS passirt. — S. à Torpedoboot „Eleipner" ist
am 13. d. M. in Aalesund eingetroffen und wieder in See
gegangen. — S. M. S. „Grille" ist am 14. d. Al. nach Miel

'zurückgekehrt, S. M. S. „Hyäne" am 13. d. M. in Miel
eingetroffen und beabsichtigt, morgen wieder in See zu gehen.
— Der dänische Fischeieikreuzer „Gronefund" hat, von Hull
kommend, aus der Nhede von Cuxhaven geankert nnd ist am
14. d. Pt. zu dreilagigem Aufenthalt nach Hamburg weiter-

gefahren.

© Berlin, den 16. Juli. (Qrig.-Telegr.)
Dr. Simon, der Chef des schweizerischen AmlS für

^andelsstatislik rn Bern, früher Attache bei der schweizerischen
.Gesandtschaft in Berlin, ist infolge Sturzes voiu Plerde
«ährend des Militärdienstes im Alter von 35 Jahren gestorben.

> Chemnitz, den 16. Juli. (Orig.-Tel.) Tie General
Versammlung des Deutschen AegterbundeS wählte Altona
für das tm Jahre 1302 stattfindende 10. deutsche

.BundeSkeglerfest. Ter bisherige Bundesvorstand wurde
»ieber gewählt.

, . Vitt Kopenhagen, den 16. Juli. Nach hier eingelaufenen
^Meldungen ans verschiedenen Theilen OstjntlandS
richtete ein heftiges Gewitter in der stacht zum Sonntag
chedenteiide Verheerungen an. Fünf Personeil wurden vom
Blitz erschlagen, und zahlreiche Hofe und Häuser eingeäschert.

, WTb Stavanger, den 10. Juli. Bei dem gestern Abend
'auf der kleinen Insel llrk veranstalteten Waldlest, woran
mehrere 100 Personell theitnahmen, stürzte ein provi-
sorischer Landungssteg ein. Tie daraus befindlichen Per-

Horten fielen ins Waster. Bisher sind acht Leichen genmdln.
'.Man glaubt nicht, dah mehr Personen ertrunken seien.
, WTB Tiflis, den 15. Juli. In Michailowo an der
transkaspischen Bahn land die leierliche Eröffnung der Naphtha-
'leitung zwischen Micharlowo und Batum, die 214 Werst
lang ist und jährlich 60 Millionen Puv Naphtha über-

.leitet, statt.

Das Nationalfest

wurde am Sonnabend in Paris nut Nahe und in Anbetracht
'der Weltausstellung mit beîorlderem Glanze gefeiert. Das

.schönste Sommerivettkr begünstigte es. Cs begann wie ge-
crvvhnltch mit dein Inge der Patrioten nach Dem Standbilde der
s Stadt Straßburg airs dem Konkordwnptatze. Nachmittags fand
'die übliche Parade der Pariser Garnison aus der Rennbahn
von Longchamp im Bois de Boulogne statt und abends
bewunderten Einheimische und Fremde die reizende Illumination
Innerhalb und außerhalb des WellanSsteUungSgebieleS. Tos

Dest sollte bekannlllch zu potitiichen Uunvgc bringen bellntzl
nroecdell; doch beschränkten sich diese au! einige Prugecelen
zwischen Sozialisten und Natnonalisle,,. Ter 'National esttag
oehört voll jeher den, Volke miD dieses hat leinen andere!,
Munich. ate ihn gemüthlich zu feiern. Cö freute sich über
fda« stattliche Aussehen der Soldalen imD der Generale, die die
-Parade in Longchainv leiteten, und jubelte beiden zu, «nb>
Ammert um die letzten polltischen Vorgänge.

, Schon bel Tagesgrauen zog das Volk ins Bois de Bonlogiie,
vm sich einen Ptatz zu betn üblichen Pickmck im Freieti zu
suchen. (Legen 1 Uhr bezogen die Regimenter ihre Plätze ant dc.il
Parabejelde. Tann luüteit sich langsam die inachllgen Tri-
bünen. Tle Botschafter und dir sremve» Cffijiece »« ihceii
Gala-Uuifornien tioieit ein. Nur die Lohne oes Hiiniiiliichrn
Vieiches glänzten brzelchiienderweste durch Abwesenheit. Sturz
.vor 3 Uhr fuhr der Präsident der Nepnblik mit dem Si.tcaî-

'Minister und dem neuen Genrrastiabsche^Penzer, geiühcl von
dem neuen Spitzenreiter Troude, au den Tribunrn vor. Tann
begann unter Dem ttauvnendonuer deö UKoiit Lalvcien die
Revue mit der Aerlheiliing der OrdenSauSzeichnniigen. Als
da« 1. Anraffrec-Regiment volbeilum, horte man vetemjeUe
Hochruse ans dessen sinhcreu Negimentslommanbem. Oberst
Bougoli. Aber bainit halte»r die politischen ituuD kl elmnatii
wahreiid der Parade ihr Beivkilden. silnz nach 4 Uhr lvar
«iijelbe beendet.

Tre Aussalîit dcS Prüsideule» Loribet nach Longchamp
und seil»» Rmliehr ins ClyPe war m der Avenue Maugny
von zwei klnuen Zwischenfällen begteilet. Hier machten ennge
politisch« kulUlegirgee, die aliS der Provinz zugereist waren,
ihrem Unmulhe Uber das gegenwärtige sttegune durch Perml-
»ufe auf den Präsidenten Lust, wurberr aber vom Publikum
schnell und liachvrurltich zur Ruhe verwiesen. Tre erwähnte»
Prügeleien zwischen Sozialisten und NaNoualisleu fuiioen
«uf dem Heimwege von der Revue tut Bo iS oe Botiiogite slatt.
Diese Reibereien ivtederholten sich später tu eiuigeii St ruber«
der Stadt. In einem Ca!ö wurde ocu Nulioualistui nad
Sozialisteu atlk» jusanruiengelchlagkli. Cs kamen liuturtrch bet
dun Pniulitinenstroineir von Huuberttunienbeil auch einige Uu*
lalle tot, J»n Bols de Boulogne neun Perloneii um ceu
Bäuurcu uuo verletzten sich, und die niiler ihnen juljeiiDeit
Soldaten und Zivilllien wurden u>m So>rn«n!lich deialleri.
üin Schweizer mu vent Unglnckênanieu Treyius beging bei der
grvtzen Aaökab« uu Brus vie tluvvilichtigleil, iibsatligi Be-
merkungen zu machen, als die Gendarmerie vorbe>niarlch>rle,
und wurde deswegen mtt «Ltockschlägen bearbeNet, sobüb er ins
Splint geschasst werden mutzt« n. j. w.

Auch tu der Provinz wurde bnö Nationailest mit Truppen-

parade«. Beitaggung »>»d Illumination geleierl. Prä»be>rt
Lvubet erhielt zahlreiche Depeschen, darunter solche ans de»
flanzoirschril Aolonlen, in Denen er miD di« lliegwinug de-

(tuckwünscht raid znc energischen llntciDeintunu der itaUuiiau*lichen Until lebe ermnthigt tunrDeu.

Bon der Weltanüstellnng.
hu. Patts, Den 11. Juli.

/ Ti» irtUsl torn «mit«tun.
Ilm Fuße des CisteithnruiS gegenüber dem t'ulucs cko ln

niUtUtu tc«ìjl. die Front iiuch der Jena-BrUcte gerichtet, ein
tUiHM, salt ruischrilidarer Pavilloti, zu kern zwei Treppe«» hcn-
«ustuhren. Sent JiuceceS besteht uns etnent elnzige>r gcoßet»
Saale und enthalt iitchi sehr viel, aber oajii» tu hohem Ollade
Inlmfiuute Gegeiisläiide, itnv daher loniml rS. datz sich hier
von leuh bis Abend r>» zahlreiches Publikum Rangt. OS II!
-er Pavrtlvtt oer Tabuksninriuluktur. Tie liunllichen
Manuiatiuren. die dem ommijmiiuliuiuin »uletiulie», haben
VH liüher Mich dicSUiat au dec WelnanStlerlung lhritgnn.oninrea,
nd grnitoe tii TabgìSlnanusanlnr den»>spcuchr Ui.uuiu, we

sie dem Publikrim von allen staatlichen Btannsakturen nur

nächsten steht. Frankreich hat riicht tun; das Tabakmonopel,
sondern es baut auch viel Tabal selber.

Ter Tabak wurde erst verhältuistmätzig spät in Frankreich
eingesnhrt, näiiltich gegen das Jahr t560 durch Jean Nicot
(daher der iltaine „Nieotiir"), veil U1oUd;aftei: Franz 11, am
portiigicsische» Ho,e. Im Jahre 1 «»74 wurde die Tabaks-
Industrie monopotisict »ud siaatlich. Der Tabakbau wurde

Ätiisang des 17. Jahrhlliiderts besonders in der Unigebung von
Bordeaux, Montnnba» nnd Äletz betricbeii lind »ach der Aer-
slanllichiing der Industrie verboten. Nur einzelne Provinzen
waren hicrvoil ausgeiionime», ivoriutiec die geiianirten Gegenden,
die Franche-Coiiilö und Flandern. Die Revolution brachte a»ch
tu dieser Hiiisicht Aenbernugeir mid am le7. Äiärz 17l»I beichlos,
die sstatioiialversaliimliiirg die absolute Freiheit des Baues, der

Verarbeitung »ud des Verkaufs des Tabu iS tu Frankreich.
1805 wurde in 16 Departements Tabak gebaut. Tie Fabrlkatioti
blieb jedoch ans eine liciiie Anzahl von Fabrikeli beschränkt, da
die Etenerverhältinsse keine besonders günstigen waren. Tie
Tnbaksjleiiev, die nn Jahre 1700 eliva 30 Älillioiie» ergab,
brachte 1803 um noch 5,8 Millionen ein. Cs bedurite
einer Reform. Tie kaiserliche Regierung strebte dieselbe
an und segle am LO. Dezenrber 1 wlo daS neue
Tabalsmonopol ein, welches am 1. Juli I8l1 in Kraft trat.
Tie eiiiheiiniiche Tabakeproduklion wurde beDcuteub beschränkt
und mau geslaltetc nur noch 6 TeparteiiientS Tabak zu bauen.
Im I. 1817 tottecen auf 8598 ha 9250000 kg Tabak ge-
wonnen. JmzJ. 1809 erhob sich die Fahl der ziiin Tabakbau
ermächtigten TeparleiiientS ans 16, die bepflanzte Fläche aus
13 269 ha lind die Prodnltioii ans 19 Millionen Kilogramm.
Der denlsch-sranzöstsche Krieg bedmgle einen Niedergang. Aber

seitdem ist nichts nur der Tabaktverbrauch, sonderil auch der
Tabaksbau in Frankreich in beständigem Wachsen begriffen.
Jetzt haben LL TeparieinenlS das Privileg der Anpsianznng.
Sie bebauen 10 507 ha m.d liefern 22 Äkillionen Kilograninl.

Autzerordenilich sind auch die Fortschritte des Tabals-
verkaufs. Jnr Jahre 1817 wurden nn ganzeii 11 598 135 kg
verkcUlst Nlid 02 115 OoO fr dafür eingenommen. Jiii Jahre
1898 wurden 38 149 853 kg Tabak verlaust inid
404 002 713/? dafür eiligenouilneii. Alle die hier erwähnteil
Zahlen sind ans Tabellen im TabakSpavillon zu lesen. Tce
verfchledeuen Fortichrite, die der Bau, der Verbrauch :c. geniacht
haben, taun man aus interesjanteli Starten p;ralrlre>chö
dargestellt sehen. Cs geht uns ihnetl z. B. hervor, datz gerade
in den Nanzosischkn Alpen, wie in Den Vogesen, in Savoyen,
in den Seealpen und in den Pyrenäen, nut der rneisîe Tabak
geballt wird. Ein besonders sruchlbcues Tabatiand ist die
lveitere Umgebung voll Bordeaux.

Cinen bebeuteuDeu Aufichiviing hat die Zigarretteri-
Fabrikation genoiirmeii, die vom Jahre 1843 her battet.
Noch i. I. 1858 lablizirte mau nur 7097 kg Jigarretteii in den
staatlichen Manusakture», deren es jetzt 90 n-ebt. Dagegen
wurden i. I. 1898 bereits 1 519 491 kg Jigarretlen sabrizirt.
Dieser Anlicywung ist sinn gropen Theile der VervoUkoniiiiiiiing
der Niafchiuen zuzuschreiben. Tie Tabaksniaunsaklur hat nt
ihrem Pavillon Jigarvettenmaichuial aller Art atiSgestellt,

die zum Theil in Betrieb sind nnd voii denen
eine in der zehnflündigen täglichen LtcbeilSzeit bis zu 50 009
Stück machen kaun. Ferner sieht mau hier sehr sinnreich kou-
strililte Ptaschinen, die die Verpackung der Jtgarreiten
rnachen, soivie Packele SvautubaE abwiegen mtö verpacken. Jur
Tcibakfabrikatioii gehört auch die Zündhotzsabrrtation, die
ebenfalls staatliches Monopol ist. Im Tabakpav ilou ist eine
große Jünoholzincischine amerikanischen Systems uub verbessert
von den sraiizoflschen Jîigeiiieuren ausgestelll, die täglich eine
Dkillion Streichhölzer liefert uuo nachulittagS in Belneb ist.
Ferner siiidet man hier noch verschiedene Äkovelle. die die Ciii-
rtchlungen der französischen Tabatmanusaltiiren zeigen. Cme
Anzahl Arbeiterlniieu innren ununterbrochen die JigarreUen-
sablikation n»o die Herstellung der Tabalspakete vor. imo des-
halb erfreut sich der Tavakspavillon der lebhaftesten Besuchs.

. -- .in.'—m-mmmmmmmmm

Aus den Echutzgebieten.

Ueber den Eland der Besicv'schctt Cxpeditiou irr
Kamerun liegen svlgeiibe Berichte uu amlc.chen llv.ouial-
dtatt vor :

Am 9. DcäiZ sandte der Häuptling Fontenr ohlle Aus-

fordernng den Baliiilcnur Nanji. der sruher ui Tieiisten bei
Dr. Jiulgraff und ziiletzl bei Coitrail war, mit der Bolschaic,
baß ijoiiieni Friedeil Ichl-etzni ivolle uuo Itch allen Bebniguiigeir
uiilerwrrskil ivetde. Gleichzeitig eitukieu wir, datz tie Talnaö

gegen i»lS gelochten lallen mib datz Die siabos mit Foulem
verbiindel gewesen wären, thli zedcch lei den ersten Schusseil
im Stich gelasien hatten. Fviiiuil rind seilte Leliîe hielieii nch
südlich deö Ocles tm Busche aus. Ain Sonnabend reu 10. d. Äs.
wurde Nanji »nt einnn anderen Balimaun mit den FriedenS-
devlnguligeu an Föntet» zurückgeschickt nut dem Auiliage. so
schnell wce mdglich Bescheid z>l bringen. Ter Balimaun Nanji
kehrte am 15. Marz zurück und brachie emeu 30-40 Psuuv
schweren Clelanlriijahu, sowie rmige Lchase. Fontnu lüßl nur
sageri. er wird sich allerr Llkdingungen untuiverien, imo nachdem
er alles Lertangte geschickt Hai. >>ch leibst lielleii. Ich schickte
den Äiann att cenlselben Tage mir einenr Bauliiairn von nur mit

dem FrledellSbuschet zurück nnd ttelUe Foiilriil eine» attoeceu 2 eiuiuu
Herne loniml oer Batnliiann allein zurück »ud lagt auS, der Bali-
ltttuut Ntiliil uaue lucht zu Fvuleiit zurnickgekehrl, louDeru loct-

gelauien. Leuiuäiit Buooebecg ist mit 40 UJUuiu nuleuvegS in
Dev Richtung mil Kolohoma nuv hat bell rnnltrag, mil bett
Häupllillgen der Ba»ranr.S Fnhlrrng zii suche,i uub sie zu
zwinge», d-e gnjlellle'! Be0iiigtingc'ti. o. h. ReilUge» der Wege,
Berbejsir» bezio. j-teuhersletinng dev Fiutzubergauge, Abgabe
vvn Verpflegung, Crichkluetl ocS Hciiiplluigö n>.v der Bewohner
zu «csillleu. Bis letzt habeil dirö >n uüüem Äiatze nur die
Gntilknle nnd die Leute von Telang-TrUe gethan. T>e Leute
vom nuttren Mid oberen Tintv laugen j.tzt an, Wege zu
remigen. nachdcm die Häuptlinge gefuugen nnd. Die Balunu-
lente haben die zncrll heiunlelgtlautlai Bvlm »ich! biuch-

grlassen und «verbell deshalb belvuveis bestirnt tuerbeu. Cbeuio
wevdeii Die Tortet von Tefaug-Conga belurui, iveil der Häupt-

ling und die Leut« trotz tu Villen Ansivroernilgen sich niicht
stellen ivvlicn. Hlerlei elwahne ich outz die Basoo. BasoiiS,
ZtabvS. BayiiugS. Bautaags c.c>uz «»zuverlässige, widerspenklig«
Eta.iliilk sliiv, Util binrn Mali IN Oiule ubekhaupl Ulchl waubeut
tim» rill'd die bisher riicht die yeuuuUe AchttNig vor brr
Regitliitig halten uub faminltichen Weltzen, auch Hetlii Cvtivan,
viel Schwiktigteilet» gemacht haben.

Wntlnt »»au viele Stänim« zcciii Gehorsam zwingen w-ill,
beziv. lueutt mutt r >e Bulistiaße Udo vssen z» haileir
beubfichligl, so miitz mail r-anevnd utt tu Baniiratze tute
Ädtiiacliai.vn anlegen, znnnal die BangwaS späterhin doch
wieder «becmulhig ueebeu 1 Ottilien. Üb«»» lvn augenblicklich
aut gutem Fntze mit de«! Batiieuteu siehet,, so {aun
sich Dieted Verhältniß durch Die geringste Veraniaisung »übn»,
znnral l .clju die BatNeule durch das weile Ctiigegetitonnuetl
der Weißeii viwas vertvvhiit uub.

Vlm lb, Marz ill Leninunt Biibdebetg nui jeute» Lentrll
von llotobvuiri zurnckgelehri. Os ist tri cur lrcch vieler anoge-
sanvtee Pairvulllen Nichl gelniige», den Haupiring von Koke-
io »tri. beiten eoohu gelatigerr ist, uuo von D eicurg-lloiiga leib
zttnehnreil. Der GutchanpUing bat >>«h mit lerne» Leuten ge-
stellt rrrtv verspricht, alle Beviuguageu zu halte».

Ich utuaue l»e Lstgkelinag des Dr. Tstttttter vvti Mulidante
zurück uuO beubstchtlge dann, wenn lucht belvlidete Hutniamc
imtutti), nach Ali beziv. Civtz-Lchiiellen voizagehe». Os ist
als lelilikhetid tutnuu«nmeu# datz va» Eiiegreilen bet Schutz-
truppe den» Ansehen der Regieiuiig uub der Achtung vor ve>.
UlDiu !«br ueuutzt Hai. Dil Stcherbnt '«e» 'RachichichS vor»

Lasten ist durch Bcgkeitung von drei bis viet Sokdate»
garanlirl. Cine vollkainniene Sicherheit für weiße nnd Ichwarzi
Händler ist nakürlich erst nach Anlage einer Militärstatioit
denkbar. Meine Wunden nnd die des LlmtuailkS v. PrtirS»
dorff befinden sich auf dem Wcge der Beffeenng.

Ueber cine Reise im Nordbczirk von Deutsch-Güdwä
Jsffika berichtet Oberstabsarzt Dr. Lnbbern:

Ter einzige wirkliche Feind in unserer Kolonie ist di,
Nürlaria, eine Krnilkheit, die unter nalürlichew Verhältntfiet,
von Vieilsch z» Tsteilsch nicht übertragbar ist. Wo aber Sumpf,
b'ldimg besteht, in der sich Moslüos vermehren können,
da lit der Jmischenwirth gegeben, der die Ueber,

tragrmg und Zlerbreiknng der Kranlheit bedingt. Meini
Beobachtimgeil siabeir ergeben, baft in Wersten, auf bette«
Malarmkraiile vorhanden sind, die Sache derart verläuft, datz
bei bisher Gesunden das erste Fieber auftritt, nachdem neun

b'ö zwölf Tage vorher Stiche blnlgefiililir Moskitos erfolgt
stud. Diese Beobachtung ist unabhängig sogar von einzelnen
Reuern gemacht tuoibeit, und sie gewinilt tie Bederiluiig einet
beweisenden Experiments, wenn ich nachweisen kann, daß bei
Beircjsende nur ans dem Wege der instzirten Werst von
Moskitos gestochen wurde, nicht aber längere Feit vorher und
tirichher. Ties geschah z. B. bei meinem Rcisebegleiler Herrn
Oberarzt Tr. Kuhn. Als Schutz gegen die Mostitostiche hat
sich das Nelkenöl am besten bewahrt, nachdem ich mich über,
zciigl habe, daß Pferde, Denen man bie empfindlichen Theil!
um einer verdünnten Lösung beslreichk, durchaus nicht von
Jiiselleu zu Letbeu haben. Aus Grund aller dieser Beok»
achturrgen ist dre Malaria in lNlserem Echiitzgebiet nicht mehr zu
slirchlen, rveil die Art nnd Weise der Sniiipfbildnng eine der»
arligc ist, daß sie beherrscht werken taun. Wo, wie zu Otavt
und Grootfontein, die Wasjerlänse systematisch regulwt und
Si!tuple trockengelegt sind, da lommeil nach neueren
Criahrungeil Fiebersälle nicht mehr vor, und cs muß als ein
Triumph der Hygiene bezeichnet werden, tvenil sich neuerving»
wieder Aniiedler ott früher verlassenen Plätzen »iedergetasien
haben in tem sicheren Vertrauen daraus, daß sie Fieber,
kraiinhcitkii nicht mehr zn sürchien haben, wenn sie hygienische
Niaßiiahmen treffett. Jit Grootsontem wird iede wettere
Siimpfdikduiig dadurch vermieden, daß das Grnndwasjer an
dem fiächenhajten Jntagetreten und Stagniren durch Anlag»
von geeigneten Culwästeruiigsgrabeu verhindert wird. Di»
Unterbringung der Mann,chatten in» Grootsonteiner Distrikt ist
eine gute, und sind alle hygienischen Grundsätze vei Anlage der
WohnuiigSgebütide befolgt. Tie Ausstattung deö Nordvstbezirk»
Mit Lanitälsmalerial ist vorläufig eine genügende, Grootkonteirw
als Zentrum des Nordostens, steht in zweiter Klaffe. Cm kleineSh
massives Lazarett, in welchem ein bakleriologisches Laboratoriun

untergebracht ist, steht daselbst zur Verfügung. Inwieweit dies,
Loriehrungen eure Crweiterniig erfahren müssen, wird davon an^
hängen, »i welcher Weise sich der Mlnenbetried entwickelt.
Hervorheben mochte ich, daß sich ganz besonders hier im Norde» bi«
Cinlichtulig drS Swalopmiluder SaiutätSdepotS bewährt hat. B»
währt hat sich in Grootionteiil die Cuiflellruig vo» Cingeborenr»
als Kranlenwärler. Durch diele Ncittelperfonen werden vie rrnr.

gebvceiien am besten dazu gebracht, sich in die Behandlung oe»
EanttcüsoieusteS zu begeben und Vertrauen zu demjetbe» itt
fassen.

Von wiffenschastlicheu Erfolgen meiner Dienstreise möcht«
ich in eiltet Linie die Beendigung der Arbeck über die Plerde»
sterbe betonen, die hauptseichlich dadurch möglich gemacht worden
tst, datz das Jiltereste des Gollver»etiletlts für wiffenfchasttichi
Bestreduugêli Vkitiel und Wege ail die Hand gegeben hat, «nt
die Arbeiten des Oberarztes Tr. Kuhn zum endlichen Ablchtuß
zu bringen. Tie Ansicht des Herrn Tr. Kuhn, baß die Pserd»
sterbe nut meuichlicher Pialaria in engflen Beziehungen steht»
tnochte ich »ach allel! Crsahcuiigen aus das tevhastefie Miterslr-tzen.
Airs diesem Grunde haben wir eine gemernsaine Arbeit be»
ooitntii, die beu streng wissenschaftlichen Beweis der Jdentitäl
bet den Cdratiknilgnni würdigen lost. Welche Perspektive bi«
Beardectuiig dieser Frage eröffnet, bedarf feinec besonder««
AnSeiiiandersetzullg.

,Hiu Vii»verpest in Eüdwestasiika wird gemeldet:
'Nach eiilcm Berlchle deö kalferUchen Gouverneurs für Süd»

westasllka haben such tm Bezirk Windhuk im April v. Jö. wieder
zwei Nmderpeslherde gezeigt. Tw Krankheit hat nur Jungvieh
befallen, wahrend sich Die »ach noch'scher Nkekhove geimpften
Thiere auch letzt »och immun gezeigt haben. Cme Wei.er-
Verbreitung der Seuche is! de» vorliegenden Ncetbungeil zuiotgi
nicht zu erivarten, da dieselbe durch die früher bewährten Mäh«
nahmen soiorl energisch bekünlpit luoifceii ist.

Teregraphischril 3Nelduuge» zufolge ist der kaiserliche
B t j i 11 a a m t tu a ti u vo n StviDi Mameruu) Wilhelm Frhr.
v. Ntaisen all Schivarzwassersieber verftocbe».

Aul Rücksicht alls, die Arbeiternolh iil Aameru» ist ein«
Verordnung deö kaiserlichen Gouverneurs von Togo ergangeiw
wonach dlk bisher zu enluchlende Gebühr voll to â pro Uops
ber der AriSwauderuiig aus Togo nach Aamerutl bl« an|
weiteres in Weglast toinmt.

vermischte Moti.xeti.

Der Hochstapler, der den HvsjuweUer Zvblusta ln
Potsdam gebraudlchatzt hat, ist der llrîUlinakpolizei aus dem
vergangenen Jahre noch in Crimrernng. Nach den bröheugeu
Ecinlilelnlignil der ^Berliner itr»ilii,alpostzki ist er bcc ivege«
ähnlicher Thaten bereits zu sechs Jahren Fnchlhauö vecurihcilii
Otto Ravzikowsky, der, nachdem kr eilten Tlieil feuiee
Eltafe abgeblitzt halte, ftu gestlesgestort erklärt uuo i t der
Irrenanstalt von Taklborf mitergeblacht ivurbe. Anfang
vorigen RlonatS sollte 9t. von von nach der Landcslrre»iünstatt
zrl Lanbsberg a. d. Warthe gebcacht werden. Bef dieser Ge-
legenheit gluckte cs ihm. zn enliv,scheu.

Tw Gräsin v. Schltebet. lfl guten Sicherheit»-
stellung nils der Haft »» Moabiter tsliterfuchnugögefällgniß
entlassen worden. Wie tvir ntiitljeilteii, war bie Dame An»
fang vorigen Monats »Iller dem Verdacht, ihre Villa ln

Steglitz vorsätzlich m Brand gefetzt zu haben, m Untersnchuntz»»
haft geuoulmeil lvorben.

Wktterderichte.
ìnntitn. Hoick Stadt Hauibilig. ben 15. Inti. Hem,

Morgen 8!,ü Uhr 17»* lli. Spater am Tuge lehr tvaun.
Schivächer Wettwi id.

Nvidseebad Borkum, den 14. Juli.
hier bla», und Hiuilitnl Hefter,

Hoffen wir, eö rieht so »veiler.
Fidhtichteit hrnscht hier am Oii.
Wcnii'ö fv bleibt, geh' nie ich kort.

I. VI. Q W.

‘îlUeurìlni', Hn.let Caspar>. ten It. Jtili. Die zivet eeften
Tage der ^Vvche Reget» vhii« ltiiierlciß. von Rcrltivvch ab b>-
hucie dagegen heccstcher Svlineiischein.

Echevittitigen, „Hsttct Uurhauiì", den t&. Juli. Vlto
hallend klar er Huumei, hcirtiche See und rrngetlkhmi Tc«*«'
per atm.

'Altrrtbint Im «Harz. H.ltei Brailuer Hirsch, de«
11. Jniin. Das Wetter >11 sei! Acittivoch grotzaclng. teure Wvtki

zeigt stch nur Htmnret. n

ülimuibin, Httlel Bellevue, den 1st. Juli. Wetter Ichän
Rächi« kühl. Hstiviub, vvrauSstchltich anhastetìS tzûkn

Winneciui"
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nges-Neumkeiterl.
* Hämbin,;, den 10. Juli.

» Brnsillittie ìci' Penlcts.,lut > Gesellschaft. Am
.mlnadeitt- ceu t-l. Ûnl', land die cinie (âfuebtiioit für die

^aiilbiua-Amerlln.Lîiiie von hier nach Nord-Buijitten stall und
,nslr lieviicö der Dampfer „(SniiaDia", Kapüäik DeSvorph abne-

\itislt von der £cl!i!î-Miin!uu'umn AuaIIst Bollen. Will. Ntttter'S
Ji ubloLuec Fretlog ‘JittdjimUust mit Post, Passagieren lino

UN lern Hateil mit) trat sahrptanmäßm seine Reise nach
,.„ D yjuuiáo?, via Havre. Lvorio into Lissabon mi.

^ — Jin Mu scum flit* Kunst »HD Gcwci be Ut cine
‘leine Aueslellung, gleichsam a!S Geonchtnihseier >ur die kürzlich
um Qtofeen 21)eile durch einen Bimib veruichtelen Schätze der

Uirche zu Allermbhe veranüattet. einige wenige allere Photo*
uraphien, eine lithogcaphtrte Anßenausicht, die bem Birchletn n

ten Pa nor Ltnhlmaiiii über die Miictje (1841) beigegeben war.
'baun vor ollem die vor wenigen Wochen noch zur rechte» Peck

Do» Wichetm Weimar für Me Homburger Deiitmatcr-Piiven*
tarijaüon hergestellten zablreichen photrgraphischcu Ausnahmen
dt» Pniem Mid Aknjieîkn der Kircbe und eine von £\ vaase
j,u suitivafle der yjiiiieumöüeuuoituuq ciunifertinte »Mbentlizze
sieben zMammen em flute« Bitü von Dem, was wir — verloren
buben. ManchcUct von dein fcclmud der Kirche tfi schon früher
dahingegangiii, mehreie Glocken, die vermuthlich noch ans dcm
15. Jahrhundert stammten. lind tim* oder eiiigetchmotzen
ji erben, und dat selbe Schicksal l.alte Im Ansang »ufere» Pat r-
h„„deUS das migcbtich luultieiche Laiiigefäß vvil 1474 . auch

Umstiffnnfl de» Tanfgeiäßes von 1505, ein herrttcher und
lefüichrr Pierrath. war feit tanfler Peil verschwunden;
und auch der Schmuck der Fenster II! die bei dem Neubau
der Kirche 1011 — 1014, Wappen „von bimteiu Gtase zierlich

eiiifleielu" ivorden waren, war tanflst nicht mehr zu fchaueii;
*iiuflf, von Denen »nS noch nt der Ditlt« res Jahr-

hunderts beneblet wud, wie das reichgeschiiitzte Gehege in
Püuu eines Halbkreises vor dem Altar, scheinen eist in unseren
Dogen verschwunden zu sem. Aber tmmkrt)», bis zu dem ««.
jrtgcii Brande halte >ich im grogen und flanzen altes Werth-
volle erhalte», vor altem das reiche Lchnihwert, mit dem die
Kirche bei jenem Ncuban im An sann des 17. PahrhnndertS
flkichuiiickl winde. Aus der Werkstatt eines Hamburger KnnstlerS,
dt» Hein Baiiuau», urhrleu ver Atlar und die Kanzel her; es
ist derfclbe iuuittier, der etwa« später jüc die Küche in Naor-
ficth viele Schnitzarbeiten autectiflte, von denen die theitwene
eilaUeiie Kanzel >j>tzt in den barocken Altar elugesügt) em genau
ei isplechendeS Gegenstück zu der AUermdher tanzet war. ES
Iru» sich wo!.! enie stiobe Gruppe von Hambnrfler Arbeiten i nch-
weise,', die mit jenen Attermöhcr Werke» nahen Piisammeubaiig
h..beu. (LS möge hier nur die Kanzel der Petri-Anche i 1598—1v03)
von der t'ctani.ttich werthrotte Brnchsiucke im N.useum liiv
-tunst und Gewerbe aufbewahrt werde,!, die Kanzellhür ruid
Lhetle vom Gel.nht ans der Muctie in Lchsenwarder, heute
kuensaitS in dem Hamburger Piujeimi. und der Attar, wohl
Vin 1032. der sich noch »i dieser Kirche lesiudct, genannt
,'.erden. Tie Bcurandtschail, oft Pdeickitat m dem detoraliveii
Aufbau, im Ltit der deutschen Lpalrcuaissai ce, ui den orna-
ruentaleir Etuzetheilen. ui der Wahl und der Kim.position der
AelietS und Emzelsiguren zeige» den Zusammenhang aller ,ener
Arbeite». Auch em »roher Theil der Wandnugen der Kirchen-
stuhle und Logen tu Allermöhe haben wohl aus der Werkstatt
bei» Dem Boxmanu hergerührt; mit zt-mticher Sicherheit lourien
nur dies von ccm PuratengesUchl sagen, das sich ncrotich vom
Altar befand und Me Wappen der Puralen zur Pnt des büen-
AiueS und der damaligen Landherrcn trug. Das schone
tè'-Iluhl, das sich gegenüber an der Ludscue befand, ist sicher
eiwaö später entstanden. T-r Aamc „Engel Sdemanu".
-er uns hier begegnet, kommt auch unter den
«ilieu Donatoren der Madie bei dem Neubau nicht vor, dagegen
kehrte er aus den beiden schauen metallene», im Brande ju
nuiem umöiinlicheii Ktumpeii znsaiumeugeichmotzci'en Streuen
w eder, die loöo und 1000 in o\t Huche lamen. Hui wenigen
Pahrzeurteii war eine votisvunueue Wandlung des SutS tm>
t-e-rrten. an die Stelle der Formen dor Spalreimissaucc war
der Shrniufcheistit gkueleu ; Mio jene Schnitzereien au der Stid-
jr u rührten nun von einem „motetneu'* MimjtUr her, und
iunu1 eine!» geschickten, teilen Freude an Situ.en- und Bonn-
veMchliugungen säst au den Ila'sischeil Aunsiler dm AordeuS
nach dieser Aichlring hm, an den Ateisier von Ockerntvroe, Hal.s
W u-mreidt, cmnifihii... übrigens mich uns wieder merk-
w nrdig modern auiuiltheteu ; da war z. B. ein Schild!kel alL Lhür-
iniluiig. Mr eluriu Henrp van de Lelce Ehre machen wrude. Aus
derfrlMil (seit etwa wie dieses Gesiühh aus den dreißiger Pahren
«es 1,. Patuhnuderts jiamiute die Sigeh die von einem Srget-

uas bleiben, Gott tried jyvitj erbaut war. -- Haale'S
t'-n.e giebt den reizvollen rsarbriieindri'.ck, den Vas Puiirre der
*-'U»e dal, gut wieder.^ OS I>! wohl wahr, oertktbe ist Nicht
* ,i!llu dPtiiuluteu nlinslleuschnn Witten enlipruiige» gewesen;
Mer die Thaligteit von Geuerauoueu uttD vor oitem der

»tuustler „Put" hatte» zusammeu hier em merkwürdig

^ '.»otl-uoe Ganzes zu Staude gebillchh das uns jetbfl bei
dein uothwendigsicu bauliche» Einguss àlircht ruiftvsien umbte,
"i-'.r zu schädige,,, denn zu bessern. Ta hatte mail bei der

dreitamativu von 1725 dem Altar und der Kanzel emeii neue»
DwaS diiiücn A»st»gch gegeben. Tamats wareit die 27 Bilder
«n der Tkckenwockmiig rou der Hand eines rechtiueibige»
dOiilüers. Enoch Mtull, eutsiaiideu und vielleicht von deui'etben

G/Uen die zahlreichen Ptaierete» an dem «eltii Lrgeitektor >md
niH bei jener Diencualiou luiieibstutfii iUuutUtftoï

nf 1 ;, ^"Hiii mi Pahrhundern spatcr wurde ivieder eisrtg der
» i-tr- oder vietmehr Aujiretcherpuisel geschwimgeii. Ta seder,
dun ter Pvlbelpteig IN eitlem Geltnhlle gehdite. die Thur z»
*-n liiltiDtu ju unterhatten hatte, so wählte jeder eine Thur »ach
,lMkm, Gcichiiwck, die ec ame beste veiziere» und veunalen
G. ^ikS gab der Huche em sehr tmntjeheck-geS Aulehen, das

'- iw Heberjtreichlmg lammtticher Gelmhite >m Pahre 1825
»mjennatetf verdeckt woidtii ist." So wird Uiid übet' diese
.neiiaunuiug" berichtet. Tie Tendenz war eine meknwuidige.
tau der Eriolg er» griler. Tie vorherrschend katllg-tnhten

^rue 0er Wand- und Teckenrnalereie», diè Attend* imo Hanzet-
'O.tiche, dt« btäultchen lmd ginnlichen Tone deö Geiluht-
usoiiimeu mit der warmen Hatbe bed PtegklanItNchL gaben

ON he til ö sit uudlicheS Mid dabei ein höchst malerisches

Jy41^. ''tu alter dieser Herrlichkeit siitd nun nur
»ie lunneu ilKeuuni, der A liar und der A.tm- Hektar,
»imgo der Gewdlbeutalerrien »ind zwei gesehniht« Thüren übrig
leA.ede», attrö andere desand sich ms Umbaues »vegen >m
»'I.iuhimse rmd wurde >ml diesem tut üiuub der Ptamiue».

Aittimbher haben mehr terlvien als nur ihre Hnuslschah«,
z}'* iàu, ^mtnl grüßte Ne eine vertraute Wnìgrmgeuheil; vi«
àà'bpein und Aamen der t drmnims, der vr-n Hachls und
nn" sie alte hrlhen mogki'. die übere it zw leiem tvaren ats
Prugiusse der Hplersrkubtgktit jiNcr Planner denn Bau unb

11 iu ^etutud der Huche, sie |U;o heute nach den Ailermöheru
wOi.ibekuimi, d,k 'Aachtvmmeu jihen heule noch unter ihnen,
»ittwalten jutn Theil diesetbeu Ehrenämter mu jene Pianner

dreihundert Pahren, So war di« Hinhe mehr als etu
atiluhrtSvel hu tunsliertseh ei»tsiildtnde Pieuscheu, Mehr aiich

* UI deines iaubttches Pooemn sur «sreuude heimischer
«-nUhumer. »s »oui dw zu den Aiigen der AUetiuvher
ipocheuv« ^teidillkii, rmx Tradition, die weit mehr «rerlh Ni
o-v ras geschk,ebene oder gedruckte Wort, piktatenoeckeud: und
'n 4 Ick inrv Atligli Nial Imv gm «»» mit emander rerivaubt.

.... it4#tvtff^ vkv van dev Bkhvede hindstchttgien
* pevrnn,, de» Sudet.ttuuuts leiuo Herne Aachnnttag m>
eram 14 der h'or!e,ihatt« machoem bere.lS am Ü. V. M.

« Btisaunumug m der seilet! AugrìegeuheN jlattgesuuoeu

ml *! tltie Unulautmûusnj vin ïKiiHHUitucwtiîi
lui 1 U mi . Luhlik.ch dejnchr. pnz VlttuNkti idapmi'

e Uvebntms die nährten Umslaube, le-eshaib die Hiinume'i'
doier Pnweu dtirch ln« Sdenmig des Hauais lehnss Ba''

Vaurimrgtftqev bvrrewonden».

der neuen Brücke geschädigt würden. Besonders würde di«
Holzbraiiche schwer betroffen werden, da die Lagerplähe der de-
tiessenden Firmen lediglich am Kanal die zum Ansnehmen auf
dcn Hageiplähkii eisorderlickîen Einrichtmigeil befäheii, Eine
Umladung der milielS Sbeiiänder Hahiie hier eintressenden
Hoizladimgen toütbe enornie Kosten vernrsachcn. Bei
einzelnen würden sich diese Hosteil ans 30 hjz 50 000 M.

pw Pahr belaufe». Es sei einfach «»erhört, dag eme
derartige Ptasmahme über die Köpfe der Pnteressenteil
linweg getiosskii werde. Alsdann erläuterte Herr Piiflenieiir
Hagen an der Hand von Peichnnugen die örtlichen Berhättnisse
der Baiistelle der „eilen Brücke, deren Bau euien Peitranm
von etwa zwei Pahren hcanspruchen werde. Pm weiteren Ber-
taus der LiSknssjon ivnrde darans hingeiviesen, dass in de»
bclrclicnden LlldmissioilS-BedinflUiigen em Passn» enihalten
lei, »ach Dem eme Durchfahrt freizulassen sei. »HD zwar habe
bet Unternehmer die Berpflichtmig, diese Durchfahrt zri be-
fchasse» ohne Anspruch ans irgend welche Entschädigung. Hm
so unbegreiflicher fei daher die beabsichtigte Atahuahme der Be-

hörde. Es wurde beschlossen, sotgende PettNon an die Depu-
tation sur Handel luiü Schiffahrt zu richten:

Hambrirg. 14. Juli 1000.
An die hochlöbliche

Deputation Mir Handel und Schiffahrt
Pu Händen des Borsigenden

Herrn Senator O'Swald

, r. Hier-
Belr. Sperrung de«

Lüder-Kanals.

Pn cmec Berfammlniig der Jnleresseiiten des Hammer*
brools vom 6. Pult d. P. ist die Abfendnng einer Petitioir an
die Ebbt. Bau-Depiitatum befchlosseu worden, woraus mir bis-
lang ohne Antwort fltbüeten sind. Durch die Phnen von den
Putere,seilte» Duett zugestellten Gesuche und Tarlcgunge»
werden Sie von der angerordenliich tchadenblingendeu Wirkung
dieser beabsichtigten Sperrung de» Süderkanats Heuntnitz er-

halten haben, weshalb wir eS Mit überflüssig erachten, hieraus
nochiiiatS näher einzugehen. Wir haben zwar durch die Be-
kannliuüchling im AnitSbtatt in Erfahrnilg gebracht, dag die
sur den 15. o. Pt. beabsichtigie Sperrung bis ans weiteres

aufgehoben sei, doch ist durch die Puterpeilation am 11. Juli
m der Bnrgerschast zu unseres Heuutnib gelangt, daß die
Techniker der Bau-Tepululton die Sperrung für uothiveildig er-
richten, und mn dieses näher zu prüfen, hat sich die Ban-
Tcpulalioir ein Gutachten PhrerieitS erbeten.

Bei der schweren Schavigung, die uuS Interessenten
bcvoisteht, erachten w r cS für eine Pflicht der Seibsierhaltimg.
altes mögliche anfzubteten, um Diese Gefahr abzuwenden, miû
deshalb ei tuchen wir die hochlobl. Tepulatton fur Handel und
Lchiffahrk, salts mit den an tettencer Stelle stehendLil
Dnchnilern der Bau-Tepulation im Sinne unserer Wunsche
eme Einigung nicht zu erzielen ist. uns gestatten zu ,vollen.
Sachveiständige m Borschlag zu bringen, dir zu rmteriucheir
halten, ob denn thatsächlich keine Möglichkeit vorhauden ist.
MiS die Durch,ahrt tu bisheriger Weife fur größere Lnastnli-
fchiiten und Ldertänderkähne zu erhalten.

Wunfcheuswerth erachten wir es termer, daß uns die Mög.
lid,feit einer mündlichen Aussprache mit der hochtödl. Tepntauo»
für Handel nuv Schiffahrt gewahrt iverde. um daselbst i» em-
gkheubster Weise unsere Wimfche kiarznlegeii. Für diesen Fall
haben die Unterzeichneten Phnen vorzuschlagen Herren: P. I. W.

• Pr ten', With. Gabriel A.berS, Hrrm. Htrwiß, Paul Aosen-
bacher m Firma Aoseubacher Sc Ev, 'Adolph AhrenS, Adolph
E lassen. Ui Fir,na Schumacher, Deppe & Eo.

Wir bleiben Phrer gest. Aachuchien gewärtig und zeichnen
Hochachtungsvoll und ergebenst

(folgen Uilterfchrnlen der Pnteressenten.)
Aachdem der Bvrstßeiide die Anwesenden daraus auf-

wer km nt gemacht halte, daß die Petition fur weitere Unter-
schufte» ui der Börse in dem Bureau der Herren Tenicke
Barth ariölikgk. wurde die Beilammtuiig geschtosseu.

— Ei« neues Teieptivuvirzeichnitz ist von der Kon-
tiueiilaten Aellame-Geiettschaft herausgegeben ivorden. Es wird
an der Wand neben oder über dem Tetephonapparat mit lett-
lieh brsluctichen Haken an zwei ytägelir ausgehängt. Seine
schräge Eagr erleichtert das Aufschlagen der durch Alphabet-
ordlier getteimten Abtheilmigen anperordenUich, Ziunat b.e
Blatter stets an ber aufgeschlagen Stelle offen stehen bieiden.
Pivlschen die Adressen send Aeklam. Anzeigen emgesltgt, die
aber beim Gebrauch des Berzeichnisies nicht störend sind. Das
Berzeichloß ist gratrs an samnittiche Telephonmhader voll
Hamburg, Altona, Bergedorf, Blaukenese, Harburg, Schisjbek
uiro WaridSdet vertheilt worden.

— Ans Anlast des in Güstvvw iu der Zeit bum
21.—5£4. d. Mts. stnttfinveuvktt X. KveiStnrnfesicS
d»s Kreiies „Aoroen" werden am 20., 21., 22., 23. und 24. os.
von denStaliviitn des DireliiousbejirksAtlcna die direkte Tarij*
säße mit Gnslroiv desibcli, Svuderrückfahrkartrn 11. u. lll.iUoffe
nach Güstrow zu den einsacheir Perjonenzngfahrpttijen auSge-
geben, die zur Hm- und Anckmhrt ohne Hahrtunterbrechung
mu allen sahrptaunläßigeil Perwiieuzügeii gelten. Tchuetlzüge
dürfen auch gegen Eojung von Putchtagkarten nicht beiiußt
werden. Die GilitrgkeitSoauer der Karten »It die der gewöhli-
üchen lliückfahrkarten. Ti« Nückfahrt muß spätestens mit dem
teplen vor 'Mitternacht des letzten GulttgkeilStageS von Güstrow
abfahrenden Pkrion.nzuge arigetreteil werden. Für Kinder
kommen die tarilmaßigen PahrprelSrrmäljigunaen zur Attiven-
düng. Freigepäck wird nicht gewährt.

t. Unfall im Hafen. Beim Bunkern des im L.-gel-
fchiffhasen liegenoeit PvlioaiieptkiS „BaMvia" stet getterli deut
Kohtenarbeckec AarP em Stück Kohle auf den Stopf. Der Ber-
letzte wiii-be ant lenieii Wunsch »ach fewer Wohnung gebracht.

t. Tie Ptonieriidunaeu an der vlstmnndnng sind
gestern Morgen dreiidet loorbrn. Dre Hamburger Seeschtepper
.Titan" und „Athlet", d>« liebst den Eeichlerir „Kobold" und
.Bazar" der LerelNigteil Bugsir- und Frachtichisfahrt-Geseillchalt
vc n der Peitltärbrhdr ve für die Uebungen der Har burger
Pivilier« gechartert waren, ftuü gestern Nachmittag wieder mi
Hamburger Hafen «ingkNoffe». Die llebungen, die sich in der
Hauptsache m der Etbriumduiig bei der Kugelbaake abspielten

nub nur ani Freitag vviiger Löoche an der Suoerstltp zwischen
der Eib- und Eivernumvuug .ausgeführt luototu sind, h.rdrn
emeu glauzendeii Bertaul genommen; sie haben die höchste
iZuiriedklihcit gesunden.

i, Lchtsssrnikchp im Hamburger Hafen tu der
bergangenen Wo che. Pm Hauibulger Halen siitd ut der
»ergangeuttt Woche 177 Dampser, 2 Segeischifse, 0 See-
fchlrppjtlge und 73 Ktijieilsahrzeuge eingetrosfe», ivähieno IVO
Dampier. iO Segelschiffe, o Ktitleusahrjeuge mid 03 Leklchleppzlnge
de» Hamdmger Hase» vtilassen habe». Gegenwärtig l>csuiDoi
sich 126 Dampfer und 68 SegeNchifs« an der Stadt. Pm
Atlonaer Hasen lauen heute etiischtietztleh der Klistenfahrzeug« 20.
im Harburg«! Hasen ü. m Glucksladl 2 Schiff« mid im EuH
ha veiler Has«» 2 Schisse. Aul der Aheve von BctmShanlen
befinden sieh der Hchnelidampler »Kaiser Fetevrich" und der
Pvlidainpfer .Bulgaria" der Hamburg-Ainerika Hinte.

-o— Oiavsabrer-ttukaU mit lüvltchem Auügang.
Ein Ichioeier Ungliiefeialt, leoiglich durch t»e eigene Unvorsichtig-
keil des Audtahiki« perurjaecht. ereignete Itch gestern Aachmillag
am dkl T'eddet. Toil luhr der Ewerfuhrer dsttcharv Honimet

Mit emem Fahrrad di« Tunnetltratz« eutiang, wobei er nur mit
«mein Beine trat. Er prattle mit grob«! Wucht gegen d«n
Borveipruon eines MvtorwagkuS bn! SnratzeUiijnnhghn M!v
wurde, noch «he der Führer den Unfall beurerk«» loiinl». von
bin unteren Theilen te« Arotorioagens «ilallt, durch tu« «r «iue
Streck« fortgkichteudeu wurde. Er erltti !chw«r« Bkrtedmigeü.
uaninkntltch »in Kopfe. P» bnbenllichem fsnstand» würd« er ins
Krmitenhau« gebracht, wo «r gestern, ohn« das Bewußt!.!»
wierrverlailgt zu Hadeih an den Folgeit der «Urtüknen Brr»
Übungen gestorben ijl.

Vrmettekter Messcrlicld. Pn der Nacht zum
vonaen Montag wurde, wie gemeldet, auf der Harburger Ehausse»
em Arbeiter von einem Radfahrer, der de» Arbeiters Frau
nberfuhr durch zwei Messerstiche schwer verletzt. Der Messer*
Held entkam seinerzeit ans seinem Rade. Die Recherchen der
Krimmalpotizei herben jetzt zur Feststetlnnif und Berhaftun,-
des Thalers gestchrie Es ist ein iu der Wilhelminenstraße
wohnender Riontenr. Er hatte seinerzeit per Rad über dt«
Brodel den Berliiler Bahnhof erreicht und dort, um der Der.
sorgung zu entgehen, eine Droschke genomnten. ^

Auö Alton«.

* XXI. Verba,idStaa des Bandes deutsch«,
Bitchbinver-Jnmnigen zu Altona. Pn den Tagen vom
14. —17. Putt sliidet zu Altona der diesjährige AerbandStag
der Bnkhbmder.Pnmliigen Lentschlands. soweit sie organisirt!
sind, statt. Die Berhandluiigeii ivilrven am Sonntag Aor>"
mittag 1l Uhr im sestlich geschmückten Pabstschen Gesell*
Ichastshansc eröffnet. Ter BerbnndSvorsitzeirde Gust. Etaby*.
Berlin begrüßte die stark besuchte Bersaminlung durch eine An-
sprache, die in einriil Hoch auf den Kaiser und sein Haus aus*'
klang und lebhaften Widerhall sand. Hierauf begrüßte Herr
Slaby die in Der Bersaiimilung anwesenden Herren Senator
Hoeft und Hnndwerkskamnicrprästdeilt K'nüppel, denen er den
Lank des BerbandStagkS für ihr Erscheinen aussprach.
Herr Senator Hoeft begrüßtr den Verbandstag namens der
NiagistratS der Stadt Altona und wünschte den Berhand*
lmigen den besten Erfolg. Der Aufenthalt in unserer Stadt
möge den Thetliiehmcrii an dem Verba,idSlage eine angenehm«
Erinnerung sei». — Herr Handwerkskammer-Vorsitzender Knüppel
gab ebenfalls seinem Dank für die ihm zu Theil geworden«

^ Begrüßung Ausdruck mid schloß mit einen. Hoch auf da»
Handiverk Mid sein Gedeihen.

Es erfolgte darauf die Borlage des Berichts des Schrift*
führers über das Geschüfisjahr 18W/1900. Daraus geht hervor,

-daß namentlich da» neue vastpftichtgesetz und das PwangZ.
inîmugsgesktz von Einstuß ans daS Leben innerhalb des Äer*
baiides gewesen sind, fern-c die Errichtung von Handwerkskammern.
Ter Reierent schloß mit dem Wiinjche, daß die Orgautjalion
der Handwerker dahin siihren möge, daß jeder fleißige Meiste«
seine Existenz finde. Es schloß sich an diesen Bericht derjenige
dcS KassirerS, der de, einem Saldo von 597 TS 08 el«,^
Einnahme imd Ausgabe von 1588 â 78 4 ergab. Diel«
Abrechnung wie auch der Hanshaltnugsplan pro 1900/1901

ivnrden genkhimgt. alterdings erst in der Montag-Sitzung nach
stattgehabter Dtevision der Llbrechnung durch die von den Dele*
(inten gewählten Revisoren. Da» AtitgUed der Berliner Auch*
diilder-Piinnng Eotstn reseriue über die Buchbinderei* und
Wderwaaren-Ansstellmig. Das Referat rief den rückhaltlosesten
Beisall der Veriammluiig hervor, ans bereu Milte der Wunsch
ausgesprochen wurde, daß der Bericht durch den Druck vervtel*

fäit'.ßt den Mitgliedern des Verbandes zugänglich gemacht
wecveu möge. Nach den ertäuternden Erklärungen de»
Tirettions-Bevollmächtigteu E. Pinke-Berlin faßt der Verband»,
tag den Beschluß, sich mit einer Haftpflicht-BerncherungS'

, Gesellschaft zum Fmecke der Versicherung oer llAttglieder de»
Verbanoes iu Verbindung zu setzen.

Taunt waren die geschäftlichen Nerhandinngen des erste«
Tages erledigt, und darauf unternahmen bi« Deleglrten Au»*
singe nach Hamburg. Btanlenese re.

Am 'Montag Vormittag v'T Uhr wurden die Verhand«
lmigeil wieder autgenommen. Aus den dort gefaßten Beschlüsse^
die naturgemäß durchweg interner Natur waren, heben wir di«
Annahme de» Antrages der Innung Dresden hervor: .Der
Verbaildsvorstaud wird beauftragt, eine Sammlung von Werd
zeuge», EiiirichtmigSgegeuständen ic. der Buchbinderei anzulegen,
entweder fett standst oder im Anschluß an eine bereits besteheud,
kuiturgeichichttlche Sammlung." Tie Annahme des Antrage»
enotgte »ach warmer Befurwortuiig durch Paul Richter-Berlin,
nachdem Herr Goschr-Ailona angeregt hatte, dir Sammlung im
neuen kuUuchistorlschen Blujeunt zu Altona unterzubringen
Dem VerbandSvorstauo ist die Sache zur Durchführuiig Über*
wiesen worden. — Den Berhaiidlmigeii folgte etile Besichtigung
der Kuvertfablik von Lehmann öv Hitoebrairdt in Ottensen.

— Eine »ttvevwnstliche Lrhtvittdlcviil ist eine Eh«,
frau Schmidt, die sich alte nioglicheir Waaren aus Abzahlung
nerschafst, aber auch als Frau llrittergutsbesitzerin auftritt und
als solche Kühe samt, um sie möglichst sofort wieder zu per*
kaufen. Pit Wandsbek hat sie neuerdings zwe, Kühe, am
Schulterblatt bet einem Goldschmied eine goldene Uhr uu»
Kette erschwindelt. Tie Frau gerielh iu Haft.

— Die KindeSlcichc iu dcv Dvoschkc. Am Sonntag
früh wurde in rmer Drofche. die aut einem Hojplatz in de,
Blumenslraße stand, die Leiche eines KiudeS gefunden. Man
überttescrte die Leiche der Polizei.

- <?m sehr gefäkirltcher Bursche ist der Knminat.

Polizei in vergangener Nacht in die Hände gerathen. In den
Anlagen der Bahnhoistruße ist nämlich ein junger Kaujmaun
durch mehrere Burschen üüevfalleu und beraubt worden.

Während es drei Burschen, die an Dem Straßenraub betheiügt
waren, gelang, zu entfliehe», glückt« es, beu Urheber des frechen
Au'chtageS selizimehmeii. Der Beraubte schildert den Vorfall
dahin, daß er gegen b'tbenb durch einen ihm Unbekannte» an-
geredet wurde, in dessen Begleitung er mehrere Wirthschaften
besuchte. Schtießtich gelellteu sich, tote zulällig, noch mehret»

Freunde deS llubekaimten hinzu, iliid man glng gemeinfchaft»
lich weiter, lliierwarlet überfiel die Gefellschast den Kaufman^
band thu, die Hände ai,f den Ritcken, warf >hn zur Erde und
entriß betn vor Schreck Sprachlosen Uhr und Portemouuai«
nut etwa 18 M. Nach volifuhrlem Raube ergriffe» die Burschen
die Flucht, doch beivnkte das Geschrei des Uedersallcueu, baß
der Haupkatteiitater iesigeuvmmei, wuröe. Dieser ist ber Arbeiter
Skala ans Reval (Rritzlauv), ein oft und schwer bestraslee
Mensch, der erst am Fiertag v. W. nach Verbüßung von
ü‘,x Jahren FuchthunS aus dem Fuchlhause zu Fuhlsbüttel
«nttasteu worben war. Der gejährtiche Mensch wird sich vor
bem Schwurgericht zu verantworten haben.

«ln» den Stachbargkblet««.
k.— Elmshorn, den 10. Juli. Bet dem heftige«

Gewitter am Sonnabend Nachmiltag entzündete ein Blitz da»
Geiveie des Hofbesitzers Peter Bölheri, ln Wtnfeloorf, Da»
Mobiliar verbrannte sämmtlich. Em zweijähriger Stier im
Werthe von 000 .st. tout be im Ställe durch den Blitz gelötet.
D>e Kommaiidäutur ans dem Lolstedtec Lager bot Hülse aig
wurde aber dankeiid abgelehnt, weit die Feuerwehr tu Winkel*

dors da» Feuer bei bem isvlrrt liegenden Gehöft leicht ans
seinen Herd beschränken konnte. Pn Heiuhoiz bei Elmshor«
vRamSkainp) wurde rn gleicher Fkit das Gewese de» Landmaun«
TvliMcS Klüver durch Blitzschlag «ingeâjchnt. Auch iu diesem

Falle gingen Wohnhaus und Scheune »> den {Viaitiiiieti auf.
ES wurde wenig gerettet. Mari sah ab EtmShorN noch zahl*
reiche Feuerschein», doch ist bis fetzt genau nicht festgestetit. wo
diele Schadenteuer gewesen. Verbreitet wird hier das Gerücht,
daß je ein großes Schadenseuer »t Heilrege und etnö in Klein
Ossenleth gewesen ist. In der OllnSItruß» IN Elmshoni wurden
«me Frau und ein Kord vom Blitzschlag belaubt, der Knabe
soll ktivaS gelahiirt teilt.

X I'fchvr, den 15. Juli. Nachdem man gestern Nach,
tintlag wahrend einer Stunde «in slarles Gewitter, b«i dem
die Blitze Schlag ant Schlag einander sotgten, »der dee
Krempel Btarsch tiUd UiiigegkNv beobachten konnte, entlud sich
«m Gewitter gegen 3 Uhr unmittelbar »der unserer Stabt uua
deren nächster Umgebung. Bon Hagelschauern und Platzregen
degleitel. war »S von einer HesUgteit. wie hier seit einer RestM
von Pahren kaum beobachtet. Em Blitz tigs «ine Buumgrrrpp«
des S>ever<'!che>r Gartens uu der Breilendmgeisiratze, an vi«,
Poppeln dkutiich« Sparen zurücklassend. Pn der nächsten Um*
gelang liegen mehreie Meter lauge Bnnmsplitler zerslrent
umher. Ein anderer Blitz hat den Mast des an der Delftho»
drücke tiegendku Dhouschistes von F«»ck zersplittert. Auch uu
Boror« Süd» Uuv Baume com Blitz art rollen. An» der tau«
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JWfetti Umgtfttiid werde» ohne Zweifel hiobsposten über Blitz-
schläge eintreffe». Das Gewese deö MühleubcsitzerS Schwarz-
topf im »atzen Winseldorf soll total eingeäschert sei». LTver

hat das Unwetter die erwünschte Abkühlung nicht gebrachlH
r SSm Lübeck, den 15. Juli. Las Lübecker Bolksseft
Mit feinem Zabel und Trubel hat 5eiili begonnen. Alt und

'Jung freuen sich auf diese« Fest schon Wochen vorher, iind
, Mir wenige find es, die nicht daran theilnetzuieik, die, ihre
> Nerve» ichorrend, an dielenr Tage Lübeck beu Rücken lehren.
'Der Zuzug voit auswärts ivar in Anbetracht des gute» Weilers
oauz geivaltig. Bo» allen Linien liefen Extrazüge ein, die
Dausende und Abertausende von Festlheiluehniern brach!eil.
Auch die Landbeivohuer. die d>e Heuernte beendet haben und

/Mit dem Koruschilitt noch nicht beginnen können, waren
!zahlreich vertreten. Ten Beginn des Festes bildet de-
Jfamitlid) der vonr Rlarkle aus sich ,iach dein Burgfelde (Fest-
Platz) bervegeiide Festzug. Früher nahrnen daran alle hiesigen
Gewerke m ihrer Tracht theil. Heme liegt die Sache anders.
Nur noch wenige sind cs, die dem Banne der Sozialdemokratie
nicht ganz verfallen find, oder die sich dein Kommando der letzteren

,Nicht bedingungslos lügen. So verschwiiidet unter bem L influö
der .Organisation" eine Geiverkschast nach der andern aus den»
Auge, und mau wird c« bald erleben, das, außer unseren
tameradjchaftstchen Bereiiie», den Gesang- und Turn-
vereinen, • de» noch nicht angesteckten iiovpotatioiien :c.
leine Bereinigung ivelter im Z,ngc vertreten ist. Tara»
wird aber das Lübecker Bolksseft noch nicht scheitern, es
wird weiter gefeiert werden, auch von denen, die de» Zug
meide», aut deui Fcstplaße aber schließlich doch den weitaus
größte,, Theil der Fcstbejncher bilden und — sich lölltich
»müssten. In» heiiligeu Festzuge waren von Gewerkschaften
nur noch die Bäcker, Schornsteinfeger und die Arbeiter der
Lübeck-Buchener Eljeiibahnwerksiätte vertreten. Die Schlachter,
die sonst nie fehlen, sind abgefallen — ob für immer, ist aller-
ding« fraglich. Bersteten wareri diesmal aber die Buch-
drucker. die die Gelegenheit beiititzleii, eine kleine Demonstratioir
«nlaßtich der 500jährigen Jubelfeier ihres AuineisterS ins Werk
zu setzen. Auf einem Wagen hatte mau eine Druckpresse in
ihrer anfängliche» Gestalt ausgestellt, Jünger der fchwarzer,
Kunst bedienten sie, eine große Zahl derselben in mittelalter-
licher Tracht folgte dem Wagen. Rach Eintreffen des ZugeS
»us dem Festplatze wurde durch Gesang und Redeakt das Fest
jär eröffnet erklärt und sofort luden die Budeuöesttzer der
Manntgsachsten 'Art zrir Besichtigung ihrer mögliche» und
ünmögstcheu znr Schau gestellten Tinge m mitunter
ohrenbetäubender Weise ein, die Tutzeude von EarousselS und
bchaukelu. die Reit-und Schießbuden, alles belebt sich, und wenn
die Polizei deni jugendlicheri Treiben auch msosern Einhalt

,onlhan hat, daß das Kitzeln mit Pfauenfedern imö flauet»
Lachern, das Lärnren um ohre»,zerreißenden Flöte», das
Schlagen mit Schlagsächern verboten ist, der „Italiener", der
die!« Sachen feilbot, hat Ersatz in anderer Gestalt geschaffen,
und Jung-Lübkck aniüsrrt sich, ohile daß die Polizei etwas
jagen kann. Ten Höhepunkt erreicht der Festtrubet am Abend,
wenn bei festlich beteuchtcler Tribüne flotte Weisen von

l letzterer herab ertönen und Fung und All auf
dem grünen Rasen das Tanzbein schwingt. Fernab vom
Lestplatze. am Hange grünen Waldes liegt der Schieß-
platz. Hier findet der Schlitze i'eui Recht uiid das Schieß-
karten besitzende Publikum nrn. Mancher tagt seine iiaue von
einem anderen abichießeir und erhält im Falle einer Treffers
ein Angebinde in Gestatt eines cber mehrerer silberner Löffel.
Ter Monlag werft genau dasselbe Programur aus wie der
konnlag, nur mit dem Unterschiede, daß an diesem Tage der
König prvklcnnnt und am Abend ein großes Feuerwerk ab-

'gedrauut wird, das den Schluß des Festes bedeuten fob, ihn
aber beileibe nicht bedeutet, beim Bolks,est ist nur einmal
im Jahr.

s SSSn Lübeck, den 16. Juli. Ter 20. D e il t sch e Glaser-
tag Hl heute hier eröffnet worden. Bereiis gestern waren

. Tetegtrle aus den verschiedensten Theilen des Reiches nr großer
Zahl emgetroffeu. Es fand mit Begrüßung statt; der Tag
wurde der Besichtigung mio dem Bergnugei» gewidmet. Heule
Liormittag begauueil im Eolosseunl die Berhauolungeu, die
morgen beeubet werden. Mit Dem Gtuseuage i|t auch eine
LachauSslclltliig verbuiiven.

» ör. Tinnnovrr, den 15. Juli. Eine Mordthat ist
Sonntag kltachl m der Wohnung der Wittwe Kausmanu,
Gtrangrstd« 'Rr. 40 Part., begangen wordeii. Ter Sohn der
Wittwe, der 20jährige Arbeiter Fritz Kaufmann erschoß beit etwa
40jähr>geil Arbeiter Rowack und geilte sich dann selbli der Polizei.
Ztvivack wohirte bei der Wittwe zu LogiS. Teur Sohne gefiel
die Art und Weife des BertehrS Rowack'S mit feiner Piutler
Ulcht, weshalb er daraus dräligte, datz Rowack aus dem Haufe
kam, was auch >u voriger Woche geschehen ist. Soimabetid
Abend nun begab sich 'Rowack m die Kauiiuaun'iche Wohnung,
wo iS zwifchei» ihm uiro dem Sohn zu StcestigkeNeu lam.
Itachbarnleute wollen gehört haben, daß Kaustuauu rief:
»Faß' Mich nicht au. oder es palsirt ivas". Bach Darauf horte
«au einen Schuß. Als mau hliizneitte, fand mau 'Roioack mit
*iau Schußwunde im Äunde rvchelno vor. Rach kaum einer
ttiertelstunDe war er eine Leiche.

p. Eddctak, in Tsthmarscheu. den 15. Juli. kllach
tkvrnfcher Hitze um 28 Dies 80« Eetsius im Schalten euliuD
nich gestern Rachmiltag zwischen V/% uuD 8 Uhr ein außer-
vrdetltlich starkes Gewitter von Westen komuieuD,
Über unserer Gegend. Fast ohne Unterbrechung lvigte» die
Blitze nuseinander; ungehnire 'Regenuieiigeii uberschweintuleu
die Gärten und süüten die leeren Marschgräöen um> Fteethe b>S
»den au; »m schwerer Hagel, der nr dcn Garten und aus den
öetveru große 'BelwUslungen aurichlcle, prastelte hernieder. In
mrmittklbarrr Rähe des hustgen Lrles blanuteil Die Gebäude
Ul Hofbesitzers Mail Piehl m Behulhufen, der Gelchwister
Lchlönier auf Tuigeii, der Wittwe Oelir lirihe bei b«m Bnhii-
Hose, die Scheunen leS Hv,l'nl>tzerâ Elans Schoos in Wettern-
«all und des HvIbeßtzerS Peter Tohrn m Wetierbültel, fowie
die Wohnhäuser der Arbeiter Fr. Oeser aus Aoerlah uno

Hrnrlch Bunk aut Tingerlonn vollstanoig nieder. I» dem Hause
deö Bunt waren 12 Personen auweieud. die alle vom Schlag
betäubt wurden, «in Klub traf der Blttzslrahi tödlich
und »in llttderes Klub erstickte ln deu Flammen. In
den «leisten Fallen kviintei« die Bewohner nichts retteil; bet
d«« Gejchwillnìu Schtömer aut Tinge,l mliuunte alich der
Inhalt der Getokisie, üooo x tu Kusteuscheitieu und verschieden«
Tvkunmlte. Außer veil Uh an t cu uu hustge»» Knchfpiet ziilidete
b«r Blitz au zwei Stellen ini siirchlpiei 'Marne, ui 2 Gehölten
t» Stub»il lind zwei Ge«vesell m siudeufe«. Bvl« Bctiusbüstei-
tztrlen aus will mau tu Feuer gezahlt haben.

g. Rostock, den 14. Jul,. Tie Ableiie der ln, das
K. oftaslutlsche Jniuntellk-ReglmeutbestiNiinteu Ehalgilleu
Plb Ptauttlchaflkli nach Altona geslallkl« sich ZN einem ergiki-
stnbeir putkiotischeu Akte. Alis den, sia!e»»>euhvse jano ulvrgenS

tu Gegenwart der belven hiestgeu Bulutllorl« des 00. Regiment«.
Ul Oillj'erkolps n't tlll Appell stall, bei den» der Regiments.
tnUlNluubeur 5 birst v. ParziuSli uno Teurzi»» rme erhebende
Ansprach« uu die lchetdeuven Stameiaten hielt. Sodann wurde
ktilcu ginne» Elcheltiaub Überreicht. Mil dkl» Schinuck res
»»»'»scheu Waldes an der 'Brust zogen hiernus die ln, Elstim
Asti,nullen Pianafchaftntt unlel Führung 'hier Unter-
olstziee« »lach den« Hauptdahnhofr hinan». ììutel den tUunnkl»
<tu»t Ptursche», d«ll ble R»g»»tkl>löiuuslk lulouirle, und ui Be-

SUUuuö b»r Lsfizietkorps »llolgte der Abmntlch. Aut beulwhuvvl» htetlen Bürgitlnelster Tr. Maßmaun und der
Garuliougelslliche. Pastor TtUllii. ziillbeiiöe, pairivtlsche Au-
wrachen, bl« in branieilde liichl rllbeuiöolleuve Höchiule auf ve»l

Wuilu und la» striegsh«,, »u! das Großhelzogllche Haut» und
uns bas Bulerlaud auênnuugeu. Hluann lplelle di« RegilneulS-
mujtk las Puatzentlkd: .Fch di»» iu, Preuße, tuml ihr lueilt«
»«eben, »die Wacht am Rhein ' und andere vaterlaudlsche
Weiten rillt'r bell brauletibett Hochtus«» e>»ler l»ach Taulntdeil

zählenden BolkSmenge, fuhr der Zug gegen 13 Uhr mittag«
vom Bahnhöfe ab.

Briefkasten.
Unter dieser Rudrlk smdrn an die Redaktion nrrichiete Linseudungen
«nd Anfrage», frwein tdunlich. eine mngiichin prompte ErtedSgung^

nine langjähristc Abonncutin. Rur Rundreisekartcn
ohne Freigepäck; iin Reijeburea», Gr. Bleichen, Hainburger Hol.

1. Z. Nur Nnnbreisekurteil ohn« Freigepäck; in» Reise-
blirean erhältlich, ill. Klasse etwa 22 Fl.

K. .11., Alton». Beide Auslegungen haben ihre Be-
rechtigung. Es fehlt an einer zullundigeil Stelle, die endgültig
enlicheideil tonnte, was der Autor gemeint habe. Biclleichl
meinte er beides, das Schivcigeu bei den Borbereituugeii sowohl
wie auch uuterivegs.

„Hambttrg'Holtktefcldc". Eine „gesetzlich bestimmte
SliUiNie" giebt es »ichl eigentlich; zwar ist im % 50 der Dienst-
botenordiiung voll 1 FH. per Tag d>e Rede, aber das bezieht sich
ails Tieiislboteii, die siel, ielbst beköstigen. In anderen Para-
graphen wird nur von einem „angeuiesjenkn" Kostgeld gciprochen.
Aus welliger als 1 Fl. wird fchwerlich der Richter erkennen.

E'lfriger' Lefcr. Trumpf stammt vom iatemiichcil
tliumfckuie-, Sieg.

7S. Las C?umou-1lernent besteht ans zwei in einen Trog
voll Hartglas gchangieii Zinkplalteii von etwa 1 «,ckm Flache,
zwischen dcucn eine eben io große Platte von Aupferoxyv
hangt. Es ifl anherorleniüch stark und loiiftaut.

„nnt Heil". „Turnlehrer-Bildiiiig-Aiistalh Berlin SW.,
Friedlichst». 229", tautet die Adresse.

Alter Abonnent in Bvvgcdorf. Die Zahl beruht
aus einem Schreibfehler. .ES soll heiße» 10 112 Badegäste, die
zufaniinen 75 212 Bäder geiionimeii haben. Tie Zahl der
Badegäste unnaßt alle bis zum 7. Juli dorl eingetroffenen,
zum gröbieu Theil »uilerbeß schon wießer abgereijlcii Perfolleu.
Wie viele davoll sich beule dort aufhallen, ill uns unbekannt.
— Ter Irrthum wird bei der liachsleu Ergäuzuiig der Liste
berichtigt.

rmm pro multi*. Wir veröffentlichen stets noch
aul ZiehungSrage die Gewrnue bis 500 â heruuler unler der
Rubrik TageS-Reuigteite». Die ganze Liste abzudrucken ist
aus Raumrückstchteir untllunllch.

Theater, Kunst und Wissenschaft.

tll. Das« Ensemble des Herrn Emannel Reicher
bot am Eouiiabeiid als ,,'Rovital" Ltrnidberg's Lrchaufplet „Ter
Bater", das bereits 1887 erlchieue», aber nur hier und da ein-
mal gegebeil wordell ist. Ter Grund dasür leuchtete den Zu-
schauern der Soiinabenb-Aufjühruiig sofort ein. Ter Tichlec
behandelt ein Proluem, das er ans künstlichster Griindlage lich
nonslruirt hat, tu einer durch deu ryuiichen Realismus der
Einzelheiten — ei» weniger fiarlec Ausdruck wrcroe den Reru
der Sache nicht treffe» — geradezu abstoßeiideir Welle. Laß
eine durchaus ehrbare Frau, um das Uebergewlcht bei der
Bkstimniuug über die Erziehung ihrer Tochler zu behaupten,
in der latfxiuvtefieu Weife ihrem SDiaiui einen Argwohn über
ihre eheliche Treue beibriugeu sollte, ist pspchoiogilch so unglaub-
lich. daß man daraus eine luuillerisch berechugre Grui-.dlage
für einen der bramatijcbeu Behandlung würdigen iioiiflift
Hiebt kolistruicen taun. Ter Lichter hat mm aus dieier
Fiiliou mit einer geradezu grausamen. Herz und Rerveu
der Zuschauer aus eine harte P.obe stellenden iioniegueliz
eine Entwlckiulig ausgebaut, die mit Wahnsinn des zu
keiner Klarheit kommeuüeu 'Mannes enden m n ß. Und selbst die
Wohlthat, daß der Tod beu so schwer Gequälten von semen
Leiden erlöste, will der Dichter jeiiim Zuhörern lucht spende,i.
Tek Llrzl ertlart zuiil Schluß, es bauble sich nur um emeu
Schlagnnnall, von beut der Rmrnr sich sehr wohl ivredec erholeil
könne. Rtn kiuer langiveilig uioralmreilden Tiraoe der Frau,
bei der feiu in den Einzelheiteii jo subtil ausgebildetes Geiühl
für dramatische Wirluug den Dichter gänzlich im Stich ge-
lassen Hai, fchliept das Schausinel. ebenso willkürlich in der
Eisindung lvie in der Lust, fern Problem, keine Thal stich« zu
einem wirklichen Ende ZN führen, fondern es der Phantafre des
Zuhörers zu uberlafieu, stch tut fchwarz oder reeip zir eiit-
scheide». Tie grulstlnüe, setbsiquälerifche Art des uor0i!cheu
T.chtecS tritt in dieleui Lchauiplet io scharf hervor wie kaum
in einem andern seiner Werke und vergällt dem Zulchauer fechst
den Genuß der vielen Feiiihoiteu in dcr TetaitanSiuornug. ui
deucii Die wirkliche Tichleruatnr nlriudberg s hervorlrckl.

Raher ans die Einzelheiten des SliickeS einzugehen, das
längst auch drnlfch erfchieiikli ist, lregl leme Benintustuiig vor.

Ganz arlderS als »tu dem Stinte selbst steht es mit der
Tarstellung. Herr Emanuel llieicher bot m der Hauptrolle
als Rllinleister eine Leisiullg, non der man nur mit staunender
Bewunderung spreche» taun. Bon der ersten bis zur lebten
Szeu« war Die Gestalt aus einem Guß, lebenswahr und sl)ln»
pathisch. Iu der sielte der Eutwickernug tou giubelndein Ber-
dacht zum Ausbruch des surchlbnisteu LndelrichaflsparoxySuiuS,
iu dem er die bvenmuOe Lampe nach oer Gattin jchteuöerl,
fehlte lein Glied; der schwer leidende und schuevlich Den ge-
heime» Uiid offenen Angriffe» des fchlnngeuzu»gige>l Weibes
erliegende Rtaun ivae eine tragische Figur voir tiefster Wirkung.
Ter sinnliter lesen Übt alle Eiuzelheilen der üechnit mit
souveiäuer Sicherheit tut b rergieiil stch me ui t eu
Mutest, zur Hnvorbuuglliig dec gewollleu Effekte. Tie
Etgeiischasl, die Sllu»dbetg'ö Tiktioii Ulst vei vieler „UJiobeiiieu"
theilt, fast jedes Woll. ja, (ub|i das Schweigen in der vcr-
schikdeusieu Weise zu unteijueirtjen, bringt Herr» Reicher
«temalö in BerlkgkNheit. die Skala seiner AuSörnckSsähigkelt
reicht slir alle diele Wunsche des Autoeü völlig all«, ohn» aus
dnö Gebiet deS Olef nebten ober Geliiiisteileir übergrelieu zu
mtisfeii. Lebhafter iüiciiaü uiid zahlreiche Hervortust am Schluß
jedes Akieö drucklen dem sinufiter den Tank der Zuschauer
aus. -- Alich Frau Hocker war lief in den Geist der Rolle
der herschsüchligell Frau Vauiu eingedrungen nun wußte viele
kalte, tiiiwetbttche 'Rntnr, cue nur von der Lnöelifchait der
Hrerlchsucht über ihren ‘iliaiui ei lullt isl, sehr wllkuugSvoli zu
grjlatleu. — Frauleiti Ge»trl>d Epstetil gab die Tochter
Bei thu. »in deren Etziehuug der siampl der Ellerir rutbranul
»st, lech» verslallöig unb ohile ln zll Iindlichrn Toil
zu velfalltn. — Ellie recht glile Leistuilg >our arich
dte der Frau L Ar rouge als alle Vlmm« des
Rittmeisters. Sie gab die meuuirliclj-f«utnueiitaU Rolle »tut»
nur zu iußuch. Seibstverlläudlich tonnte nu »acht im StrUive
sein, den brutalen Geballteil des 'AlitvlS, t ein stanken Ritt-

meister auf offener Szene blllch fir lue Zwnllgösacke aiitegeti zu
taffen, kltlägüch zil umcheii. -- 'Als Arzt staiio Herr Arudt
»lichi voll aus der Holze und auch Herr WülischltiUttil »nachie
als Pafloe keiuei» llesergehendeu Eindruck.

Tie Znschanel oerlußrii nach be tu letzten Fallen deö Bor-
hanges das Theater in der Elllpfladlillg, einem EtzprilUieiit
vkigewrchnl jtt habe», beste»» TuichluhlUllg iu Bnjlng aut öle
Tarltellullg recht viel Futklestailtes bol. liotz bei geraoejN
ablloßenten Brhaudiltlig killes, gellilb« gejagt, lech» !»ag<
wUlvigeu Bvl »VarIS, der völll Tlchler rlngeillcheillilch nur
koustrunt ist. um Hm« ntellulrg zur Fcanel»frage einmal recht
tztüstllch Zltiti AliSbruck jll binllgntl.

lr. Brrttttr» Schausplrl. Ans Bnninn. dell 15. Juli,
wub uns geschueleu; ^tvg der Eietehche. uiller der Brrliu
fchmachtet, blüchte der gestrige Abenv stall der eewunschlklt Ab'
kuhlaug zwei Preullrreu, bi« «Ul Zklchkil tliikS searlgeli
ElllhllfluSulllS slauistii. Walttlih iva» »richt »echt erlichtlich.
Es schier» »lieht bi« aUytmeine Äckaluie, dir alles beheerlrhi, als
Kuuflbegeiitniulîch »oaS oa zum AuSoruck geluri^te. Fedentlalls
steht riinnS fest, baß hin bl« Rvvltatell fö lvrutg ,allr" roerrrn
tot« leu« aiivrlu, vre malichmat eine gewist« Getfle-oerwandt-
schuft Ulli bell elslereu befitzeri. Es 'at aber »ltrlnerhlll

etwas Ersreulichcs, daß die Thealerlusi dem Publikunr
nicht ausgeht und daß die Berlnice sowohl dat
Thalia- »ute das Bellealliaiice-Thealee nllSgckauft hatteuh
um der Sommermusc z>l huldigen. Im Tlzaiia-Thealer sührt«
sich eine orientalische Operettengesellschast »licht tibej
ein. AllerdulgS, wenn inan alle kiinstleiiicheil Boraltsletzungen

beiseite läßt imö uaiu aufnimmt, waö naiv geboten wird: ein«
Fülle nngeichulter, aber gaiiz hübscher, und tvie bei Henrr
Silbert. sehr starker Stiulme», eine einfache Handlung von
einem samarilauer Hirten, cu eine ienlsalemitlsche Prinzessin
liebt, kille provinzielle mme mit sauberer, aber primi.
liver AilSstatillug, in allein abu eine geivlsse Eigenart, dü
den gestrigen Erfolg beduigle und lnögtichcnvelse ein dauerildei
Interesse bei den daheinigebtiebenen, »lach besonderin Zer»
streuuugeu schuiachlciideil Berlinern finden löunle. Ti«s«
Operelle nämlich, „Tie Tockiter Jerusalem", wird in jüdischem
Tialelt. thestweise mit hebräischen Worten gespielt. Das hat den
Reiz der Neuheit, denn nulcr den Tialelten, die uns bisher
aus der Bülnie geboten lviirdcu, ist >lnö dieser noch liicht vov>
gelomuie». Er schien km Publikum noch unverständlicher al«
die Sprache von „Schluck lmd Ja»i", aber die Musik, die dies«
kigeilthülutiche AuSdruckSiveiie illustrirte. [teilte doch einer,
sioulalt zwilchen Blrhue uub Haus her. Tie klagenden, weichen
Rielodien meist slznagogaieu Charakters und die Hymnen in
triumphaler Rtelooit machten einen guten Eiildruck und brachten
eine beifaUSirohe Stiinmuug hervor, und da sich nichts Ber>
letzendes in dieser sentinienial-grolkslen Operette zeigte, so ist
dieses Gailspiel immerhin einer sreundiichen Beachtiriig werth
und die „jüdische Operette" eine Spezialität, die unter den
lheatralischen Erscheinungen verzeichnet z>i werden verdient.

Auch aus dem Belleniliauce-Theater lautet der Bericht
leidlich günstig. Tort wurde der dreiaktige Schwank .De»
D oppelgänger" voll E. H. Tictzlch sehr sreundlich alisgenommeltz
und ein Einakter „Alls dem Paradiese" von Waller siron-
ecker fand wohtwollenbe Ausnahme. Gespielt wurden beidi
Stucke von einem ad hoc zulannneugestcllten Sommertheate»
Eiiseiiibte gau; augeinesfen, und es gklarrg sogar Herrn Erich
Kaiser, Herrn Fritz Alte»» und Frl. Ballack, besondere AusmerU
jamleit aus sich zu lenke».

Sport.

Nennen zu Harzburg. Sonntag, den 15. Juli.
tOriginal- Telegramm des „Hainbulgischen Coireivoiideriten^.
1. Rennetr. „Trumpeter" 1. „Achtung" 2. „Donna
Diana" 5. Tot.: 125:10. Platz: 48, 86, 40:20. Ferner
liefen: „Agave", „Gnadenaritz", „Leonidas", „Orbit". —
2. Rennen. „Aal" 1. „Sixpence" 2. „Schiuchäitan" &
Tot.: B2:lo. y Pferde liefen. — ü. Renlien. „sirllma>i-
scharo" 1. „Histrion" 2. Tot.: 21:10. Platz: L2, 60:20
Ferner liefen: „Rkodesly ll", „Scotch Moor", „Flores". —
4. Rennen. „Court Warrant" 1. „Piqnekoirlg" 2. „Rizk-
nutz" 3. Tot.: 00:10. Platz: 50, 118, 28:20. Ferner liefen:
„Federfuchser IP, „Ouinze". „Griliade", „Lace Boots". —
— 5. Rennen. „Eolriusta" 1. „Fcwdciispseife" E
„WaUnliß" 3. Tot.: 06: 10. Platz: 28. 00. 28:20. Ferner
liefen: „Bacillus", „Tora". „Zaukapsel", „Riount Shannon".
„Der Mond". — 6. Reuìren. „Roll" 1. „Hobiiioe" %
„Oresle" 3. Toi.: 14: 10. 3 Pferde Uesen.

Nennen zu Maisvnö Laffitte. Sonntag, den 15. Julr.
(Origmal-Telegramm des .Hamvurgilcherl Eorrelpoudenteu"T
Prix Ragotzky. „Anadyr" 1. „Thibet" 2. „Therniodor" 1t.
Tot.: 38:10. Platz 22, 48, 32:10. 13 Pjerde liefen. —»
Brix de BeauvlnS. „Primo' 1. .,Rouleo"2. „Rlaestra" S»
Tot.: 30: io. Platz: 1st, 14:10. 6 Pferde liefen.

Kleine Chronik.

— Ter „schönste Tvd". Ueber Die Empfindunge«
eines abgestürzten Alpinisten in seinen lctzlen LebeuSuiomenten,
ein gegenwäriig leider wieder aktuell gewordenes Thema, knelt
der Züricher Proiksfor der Geologie Heim kürzlich uu Schwuze
rstchen Annennlub einen sehr iiilerestauleil Bortrag, der in de«
soeben erschieneiieil Heit der Psychischen Siuvien wicdeigegedel.
wird. Mau tueint gewöhnlich, daß dir yil'ftiineiikii sich ir
groß:er Berzweifluiig befinden und die furefjtbaifteu Schmerzen
vliöhalten. Die Erfahrung spricht jedoch dagegen Tie groß«
Rührzahl der Abgestürzten, die wieder jum Leben erwachten,
schildert die Einpsiiidung beim Sturz in ühereinsiimmenda
Weife. Sie haben weder Schreck noch Schinerz geklihU. Dafür
herrscht rllhiger Ernst, tief« Resignation, geistige Sicherheit uiU
schnelier Abtauf der Gedaukeiireiheu. Bor allein ist dir

Geonutelltpaligtelt knvrui, oit! die hundertsache Gelcyiviudigteu
oder Jiitensilat gesteigert, die Berhäünlsfe und Eveiilnalllater
des UngtuckSlalleS iverden in ittUe Zriknnit hinaus objekli«
uno thu überblickt: feine Berwirruug tritt tut. Tie
scheint sehr verlängert. Mau hauör.t lind tiberlegt blitzfchurll
Oft ersolgt ei» völliger Rückblick des BrkUiigiückreii auf fein gailzki
sliilstreS Leben. Zuletzt hört der SUirzende oft lvniidervolle ckRujil
und es scheint ihm, als falle er m eineu herrlichen fcimm;»
mit rofaiarbenelt Wöltchen hinein. Daun eilifcht da» Bo
tilubljeitt fchnterzios, gewdhiilich im Moment des Am schlagen^
da« aber höchstens noch gehört, uiemais mehr als Schurecr
gefühlt ivnd. Boil beu Sinnen ersticht wahrfchmilich dar
Gehör zuletzt. Ter Alpmilt S i g r t !n. der ruckltugS vom
Gipfel deS siarplstvckeS lEanlou Glartisz abstürzte, euiplai.v
weder Angst noch Ateiiltivth. fouberu Halle das Gejuh-, m
augeitehmem Schwebeit nach imUu ge trage it zti werden. Ter
Schmerz einiger vorher erlstlener Hau:adjchur!itiige» ließ nach.
Erll der starte Anprall ans deut fchneebedeckien Boden nahm
ihm fchuierzlvs das Beioußtsein. Prvlejlor Helm, der Ielbst
einen Aösiurz rrltbte, balle die Eiiipslnduit»', als husche eil«
schioarzer Gegeilstauö au ihm vorüber, uno er ries aus Leides«
Irüstku drei- oder viermal hintereu-auoer: „Es hat mir ja gar
nichts gethan." Thatfachlich aber war er vom Ä!v»i«ut deß
AuffchtagkiiS bis zu bleiern Augenblick brivußltoö gnoriech
dninu kurz nach keim Worten lumen die Begleiter Protestor
Heim's, Tritt um Tüll hauend, Ichoi» bet >hut ni.gelaugt und

erzählten ihfzß »" ietuem Erstaunen, daß er uu« haste Stund«
stun Antwort geruseu hatte. Rach Heim ist der Tod durch
Aölturz nur bann entsetzlich, wenn er nicht rasch erlvtgt.
Prvlestor Helln hat ans feme»» Borstag hin eine Anzahl von
Zuschrtslen von Berungtnckieil erhalle»», ble seine Darltellung
beslaltgeii.

- Z»»v Ni'tsitfchietbu»,!. In tute ungeahntem Maß«
die kiiechtfchrethuug vom Fahre I860 hd»e log. Piittlaiirrr fche)
bereits v»e Ltlnaiitr bebet«Übt, geht aus eine» tlmfrage deß
Bök!euvk»eilis bei Teutschen Buchhändtn bei den Ber»egrin
hervor. Lion 613 Beriagsl»»»»«»». d»e ö»e ttmfragr teautiuuiiet
haben, lasten 40tj nur »»» „»»euer", 5» nur in „aller". 141 >»
bkivkri, 8 »irr >»» vstkrretchstcher >rch»eiö»»»ig b»»»ckeu. Bvl» den
141 airmen, 1»« »roch beide Schrelbuirge»» auiueuben, bed>e»»en
sich 50 vor wieg»Ist' der „neuen", 30 vorivtegeiid oer „aUat", 52
zienilrch gtenhmußtg briber. T tejerilgeir 340 jetrer 613 Ftrnteih
die über ihre Probuttiv»» ree Jahres 1800 zissertnäßlgr An«

gäbe»« machen, Uuu ^uiainmeu 4623 Bücher und 24 i Ini»
Ichrilteit ut aster Schre»bu!»»z gedruckt. Tube» Hub unter bnelrn
FtrUtrit eine Anzahl, belvttdetö Berteger vor! Rechts- uuv
StaatSivifjkiilthalteti. GeletzeSuusgubeii, bl« mu deshalb Uli cel
alien chchrestmug lelthultetl. »vest bus vie Behörden thun P
und »vest Geletze ge»iuu nach be»r amtticherl Grletzsaruutluuge«
gedruckt tverben. Atio über furri Sechstel der Buche« arid beu
Nahe vre» Fmtstei irr Zestscherlteu des Iahte« td00 >>rrb
der tdvoee schretbrrrtu ueuiull 'r!»>.d»n " «ebinckeubn

Mehlhat t
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Berichtigungen zum Kurvbvrieh!.
4V» % Vorr.-Anl. Brauerei IJammonia 101.05 bz,

4% Vorr.-AnL Walefabrik Hamburg 97.50 bz., do. 6%

•fane Notiz. ________

Ueheraeeische Weclisclnotiruiigen.

9:i Kars« bleiben stehen. bi« eine Aenderung gemeidet wird.
Ostasiatisch© Wechselkurse auf London.

(Telegramme der Hongkong & Shanghai Banking Corporation
in Hamburg, Bürsenbrücke 8.; Letzter

* Hamburg, den 16. Juli 1900. Kurs
Bombay Tel. Transfers Is'ï-^hìd l*3w/ss>/
Calcutta » * l<3î9/8*á lsS^/szrZ

Hongkong 4 M. 8. Kredite ....... Ls fiGil 2s s/ig<1
Shanghai 4 » » Ls 10V,r/ Ls 10 llt<l
Yokohama 4 » » Ls aniB(l Ls u/i6</

Singapore 3 » * 2s s/«<i 2» *,*d

liantleliüicil.

iluiuburg, den 16. Juli.

* Kontuiitcii-iliufuhi*. Mit dem von der West-

ktlste Südamerikas gekommenen Dampfer »Aiuasis* wurden
1 Kiste («old für Weber A Co. und 1 Hack Goldstaub

ihr Cesar Wehrhahn eingeführt.
— Uns I'leiachbeKi'luiugeKetz, welches kürz-

lich vcm uns nach dem »Keichsanzeiger« veröffentlicht
worden ist, enthalt bekanntlich keine Angabe für das
Inkrafttreten, es ist vielmehr bestimmt worden, dass dem
Kaiser und dein Bundesrath die Festsetzung des Datums
für das Inkrafttreten vorbehalten wird. Finer New Yorker

Kabeldepesche der »Frkfrt. Ztg.* zufolge ist dies dahin
lu verstehen, dass die deutsche Legierung eine genügende
Frist gebe vor dem Inkrafttreten des Fleischbeschau-
gesetzes, um die bestehenden Kontrakte abzuwickeln.

Die Richtigkeit dieser Auffassung wird uns be-
tätigt,

— (lewei kschait Kaist*rodu, Von der in der

Gewerken Versammlung vom 27. Juni bewilligten Zubusse
von i’ 1/* Millionen Mark sollen jetzt, laut Rundschreiben
dos Gruben Vorstandes vom 12. er,, als erste Rate 500 A
pro Kux per 1, August zur Einziehung gelangen.

— Arenbi'i'n’sche AkliengtKellHcliast für
Bergbau uml 11 üttt-ulielrirl» in Kamen. Auf
Grund des Generalversammluncsheichlusaes vom 9. Juli

d- J. bietet der \ erwaliuugsrath den ulten Aktionären
8 000 IKK) JL neue Aktien mit Dividende ab 1, Januar d. J,

ntun Kurse vom 100 %, zuzüglich 4 % Zinsen vom
L Januar bis zum Finzahlungstage und Schlussacbeiu-
Stempel, au ; jeder Aktionär ist berechtigt, auf Grund
seines Aktienbesitze» den gleichen Betrag neuer Aktien zu
beziehen. Die Anmeldung but unter Einreichung zweier
Zeicbeuscheiue und Nummer» Verzeichnisse sowie der alten

Aktien, die nach Abstempelung zurückgegeben werden, bis
spätestens den Ul. August d. J, bei der Essener Credit
Anstalt tu Essen zu erfolgen. Formulare zu den Zeichen-
•ehernen und Num mein Verzeichnissen sind hei der
Essener Credit Anstalt in Essen erhältlich. Die Zahlung

der Aktien kann von jetzt ab jederzeit, muss jedoch bis
spätestens J, Oktober d. J. bei der Essener Credit Anstalt
in hissen stattliudeu. Die zum 31. Dezember d. J, ge*

kündigt«,» 4 \ Areuborg sehen Obligationen werden auf
VVutisch als Gegen werth der Einzahlung vuu der Essener
Grvdit Anstalt jederzeit übernommen. Dieselbe ist auch
n*reit, die \ erw eit hung des Bezugsrechtes zu vermitteln.

Bei* V«> i'l<»Miin)£Nk.oiiiliIit »I« >
ITHUi-i* Kal»ii. n n der «Streitfrage bezüglich der V er*
Boling der fuufprozentigen i'noritats Schuld vorsohroibuugeii
der Buachtielirader Eisenbahn hat das Frager Oherlundes*

fericht dein Rekurse des gemeinsamen Kurators Dr, Johann
Vlezek gegen den Beschluss dm Handelsgerichts in Frag,
Womit die Einberufung einer Versammlung der Priorität©
âbgàhut wurde, mit blosser Berufung auf die Bestimmung
des Gesetzes vom 5. Dezember 1677 Folge gegeben und
«cm Handelsgerichte aufgetragen, nach Rechtskraft dieses
Beschlusses das Nöthige zur Einberufung dieser Versamm-
lung zu veranlasset!.

-- MunteiuUndi tu I iiguru. Der umtlicbo
oattt©üstandal>eiioht vom 10. Juli schützt die Ergebnisse
à VVeizeus auf 36,9 Millionen Meter Zeuluor gegen
•7,4 Millionen laut ochätzuug vom UU. Juni und gegen
6M5 Millionen der letzten Ernte; des Roggens auf 10,42
Millionen Meier Zentner, gegen 10,5 beziehungsweise 12;
•er Gerste auf 11,63 gegen 11,7 beziehungsweise 13,41
Und des Hafers auf 19,36 gegen 19,47 beziehungsweise
11,7h Millionen Meter Zentner, Der Bericht hebt hervor,
dass diu ungewöhnlich grosse Hitze, die zu Beginn des
Monat» herrschte, sowie die darauf folgenden Stürme, Ge-
witter und überaus zahlreichen Niederschlüge, schliesslich
die rapide Temperatuiabuahme das Thermometer sank
Ui manchen Gegenden bis uut 9 Grad — an den Maaten
bedeutenden Schaden verursachten. Die Beiiehterstatter

koüataüreu last uhereiustumm nd, dass <lio \V intersaaten
•»hr stark gelitten hgben — Bezugheh Weizens wird der

«ndfa« zum Theile als UeiumIttel, zum überwiegenden
1 heile jedoch als uiiltel bezeichnet. Hinsichtlich der
Qualität ist der Wetzen zumeist mittel und gut, au-.ge*

Wommen in jenen Gegenden, wo Hitze, beziehungsweise
•tost und Regengüsse wahrend des Melinit tos Mchaden an

te« lohtet haben. Dureààdmittheil kann der Ertrag per
IWtastntljoch auf 6,61 Meter Zentner angenommen werden,

77 lu Roggen wird der Ertrag auf 5,66 Metel Zentner per
Kat äst» nijoch geaehazl. lu Gerste werden Landeedutoh

Von 6,6 Meter Zentner per KalasUaljoch erwartet.

Vnmvttrgischer norrespoid-'.«

Dor Ertrag des Hafers wird tut Durchschnitte auf
61,6 Meter-Zentner per Katastraljoch geschätzt. — Mais
entwickelt sich gut. Infolge der Stürme hat sich die
Pflanze gelogt; warme Witterung dürfte jedoch den Mangel

beseitigen. _____________

Zahlungseinstellungen.
IlciitHclilmul. Preniiiilz (Amtsgericht Rathenow).

Märkische Ziegelei und Thon waatenfahrtk Aktien Gesell-
schaft. — Bochum. Rheinisch Westfälische Betonwerke
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Anmeldefrist bis

31. August. — Firma D. Hubin, Anmeldefrist bis
31. August. Freiburg. Kaufmann Lambert Keicltenbach,
Anmeldefrist bis 2B. Juli. Wulsdorf. Kaufmann Julius

DethlolT, Anmeldefrist bis 18. August. Neustadt n. Hdi.
Weinhandlungsfirma Kmeiner A Boryszowski, Inhaber
Max Boryszewski und Wilhelm Vogelsherger, Anmelde
frist bis 18. August. St. Avoid. Kaufmann Richard
Jaensch, Anmeldefrist bis 1. < fktober. Po^en. Kaufmann
Arthur Dorn, Anmeldefrist bis 4. August.

Hamburger Spiritus-Termin-Notirungen.
Hoher Karioflelspirilus in Mark ft 100 Liter à 100 %.

ohne Fass

V Juli 17',4 Hr., 17 Gd. inclusive
$ Jnli-Aug 17Vt Hr., 17 fid. F.igenband- SpirituastOcke
V Aug.-Sept. ... 17'/4 Br., 17 fid. je 4V* Jk höher

Regiilirungeprm 17'/«.

Tindmi; still. ___________

Hamburger ffaarcnaiartt.
tXaehrtrnek verUotcn.)

Hamburg, den 16. Juli. (Nach der Börse.)
Preise sind excl. Provision, Courtage und Veriadungsspesen zu verstehen,

Getreide. (Verein der Getreidehäwller der Hamburger Börse.)
Niedrigere Kurse von auswärts und das schöne Wetter drückten auch
heute auf den Markt, so dass das Geschält recht ruhig war,

Weizen ausländischer Provenienz war billiger angeboten, doch
konnten trotzdem Lmsäize nur schwer erzielt werden, auch Inlands-
waare war ohne Nachfrage und L’msatz© gering.

In Koggen war auch nur geringes Geschält bei unveränderten Preisen.
Mai» in greifbarer und fälliger Waare test und wurde das

Angebot schlank zu vollen Preisen placirt.
Gerste fest und zu unveränderten Preisen angeboten, Umsätze

sind unbeschränkt.

Russischer Hafer anziehend, dagegen amerikanische Provenienz
unverändert tendirte.

Weizenkleie fest bei befriedigenden Umsätzen.

Weizen ruhig. Deutscher Sherd! 128—130 it 159—168 Ji,
Fiber u. Holsteiner 128—130 H 159—162 Ost-llolst. u. Meeklbg,

130—183 ft 164—167 JH, unverzollt ei Schiff loco und
schwimmend ; Kansas II 134—136 M, La Plata 130—140 Jt,
Northern Spring 1 148 M V 1000 Ko.

Rosigen ruhig. Holsteiner 122—125 S> 160—162 Jt,,
Mecktenhg. 123—128 it 164—168 A, feine Sorten über
Notiz, unverzollt ex Schill; Nord- und Süd-Russ. 112—116 JL
V 1000 Kw

Gerste, Futterwaare fest. Holstein, u. Mecklbg. 140—150 Mt,
Westpr,, Oderbruch uou Seble*. 140—155 Al, Saale 150—190 JA,
unverzollt ex Schilf: Süd-Russische 113—116 Jl, Amenk. 109 Fi

110 Al, Donau, Bulgar, uml Rumänischer 115—116JI, Böhm., Mähr,
und Ungar. 140—180 Jl, feine Sorten über Notiz, alles ^ 1000 Ka.

Hafer fest. l'onimerscher 150—152 Jt, Uolsteioer und
Mecklenburger 148—158 Jl, Russischer 135—148 JL, lerne Sorte»
Iber Notiz.

Mais fest, unverzollt Schiff: Amerika!,, miztd 95 Jl,
Uiuquantin auf Abladung ILL Jl. La Plau schwimmend 98—100 X

Buchweizen knapp, unverzollt ex Schilf: Amerik. Prime State
145—150 Jl, Russischer 136—140 Jl. Holst, im Zoll 165—175 Jl

Bohnen (Plerde-) neue, ruhig, Ostsee, verzollt, 140—150 Jl,
Nieder,Iber, harte, 140—142 Jl., Schmalz (unverzollt) 20V4—21 s/* A,
loco we,ss8 V 100 Ku. sehr fest ued knapp, uugar. klein« weisse
1702—18'/, Jt. mittel du, I8V4—19 3/4A, iuss. da. 18—19VsA,
Schwefelbohneii, gekl. galiz. 16—17JI, rothe dohuea 17 !/s—18V* Jt,
braune Bohiisn I8n2—19 >2 Jl, Riesen höhnen 33'/,—35 Jl, do,
Wachtelboliuen 24'/,—L5 Jt. alles V IW kl

Erbsen. Futterwaare lest, Kecherr.sen sehr knapp, grüne Kocks
210—240 Jl, gelbe Koch- 220- 250 Jl.. Ostsee 150—155 Jl,
alles verrollt.

Wicken, Inländische, kleine, 145—160 Jl, do. grease
160—175 A

I/inten, Esswaare, unverzollt, 33—60 Jl. %* 100 litt.
Rappssaat fehlt.
Rübsen. Donau Abladung %* Juli Aug. 220 Jl
Leinsaat. U Plata auf Abladung 278-283 Jl

Hanfsaat, Kuss, uml Galiz. 225 -245 A
Lupinen, gelbe 125-135 A
Weizenmehl ruhig. %* 100 Ko. Brutto tock Sack, No. 00

hiesige Market» 22a23tys JUL, do. fremde Market, 20 a LD/,A, N0.O

16 a 19 A „ . A/1
Roggenmehl ruhig, V 100 Ko. Brutto inch Sack, No. 0/1

hiesige Market) 21 a 22'/« A, fremde Marken 20'/» a 22 A
Weiztnklek lest. Gute gesunde loco 9.20 a 9.40 A.

gute gesunde grobe 9.40 a 9.80 Jl, leine loco 9.20 a 10. A
V 100 ka. Netto in Letkslrkeu.

Roggenkleie lest. leine und grobe loco und auf Lieferung
9.40 a IE— A n 100 Ku Netto iu Leihalrken.

Kartoffelfabrikttt©. Tendenz: tuhtg. Notiruugen V 100 Ku
Prima grehk. Stärke jeglicher Herkaiilt: in der ZoHstadt. prompt

A lO'/salt^v, Lieferung ^ Juli-Aug. A 19'/»aFä. im Freihafen:

prompt M, 19V, a 19 s/». Lieleruug Juii-Aug. A l9'/*al9V4.
Prima Mold jeglteher Uerkuuth m der Zollsladt: prompt A 20'/4

his20 s/«. Lieferung Juh-Aug. 20 l/4s20 !V4 A; lm Freihalen: prompt
A 18 a 18'/*, Lieferung Jult-Aug. A 18 a 18'/,.

Superior grebk. Starke prompt A 20 a 80'/,, Supsrior Mehl
prompt A 20 V» a 21.

Prima Dextrin weiss und gelb prompt A 26—26'/,.
Prima weiss. Capillar Byrup 44 Cd prompt A 240,-25.
VI©©,aut V 50 Ko. Brutto, weiss, lest, gering und mittel

80—40 Jl lern und hochfein 50—60 A ; europ, roth und amerik,
lest, Ungar. 60—65 A, russisches 60-70 A, amenk. 43—50 A,
Alstke Isst gering und mittel 24—52 A. fein u ,d hochfein 60—78 A.
Tuuoihe tost. amertksn. 19—82 A. deutsche 83—28 A

0©lhu©li©u lest.
Kttnlkurbrtn 100-125 A » 1000 Ko.
Ui.ikuchca 140—150 A V luüü Ka
F»lnikucli©u. Deutsche 110 A «t 1000 Ku
IW| 120—140 A %» 1000 Ku
Erduueskuch©" 130—160 A V 1000 Ka
littiinivroUmtatK ui*ti©n 125-135 A %» 1000 Ka
FÜlmK^uä©! 90-95 A V 1000 Ka
iCUkeOl still, liHU 60V» A Hi,
uiöül still, two 76«/, A Hr.

NuUruugeu^Ter Umumìssioii des Vertu.» der am Butterbsudel LothoiÜgleu
Firmen zu Hamburg WôrheutUfluJ Irische Lielerungeu.

0of. und Meierei Butter.
U 60 Ku. Netto, leine Tara, ohne Uecort.

Bruttopreise:

, - â 103-108
ii; . ; * 100-108

lehlerhalts und ältere » 88 88

Bchleswig und Uulat. Hauet Wies - 8 «ö

Gahusrh« und nolnt » nf
Fumläudisrhe NomtsSf n *
A met tk.«Nist he M w
Knwisrke w w V8-100

3h V« A, da rsdSnirtee in Tisrîss Unuabmlais,

Montag, 18. Juli 1900 n«!ì« 1A

Ros & 6c,. 37'/4 A, da do, Choise Grocery 37 A, div. Marken
86V.! aao*1/* A, alles U BO kg Nett« lrao3ilo. In Firkins a 50 kg,
V» A. theuerer. In Eimern a 12V« kg I 1/* JG theuerer als Itereos.
Hamburger In Dritteltonnen: Marke Radbriich 46 A, do. Stern
— A, do. Kreuz 44 A, do. Schaub 14 A. alles U 60 kg,
Netto verzollt.

Tendenz: ruhig aber stetig; Markt ruhig hei mässigerNachfrage.
Armour’s Snesial-Schmalz: loco Hamburg in Tierces 37 A,

in Firkins 37 3/s A. unverzollt W 50 Kilo netto.
Pure Lard Kingan 87 A. für Ti-rres P. Netto-Cont., unverzollt.
Choice firnrory Lard dor North Packing N. Provision Company in

Boston (Pure choice quality guaranteed) für Tierces mit Holzreifen leks
38 A. do. mit Fisenreifoii loco 38'/4 A, Ball barrels à 50 kg
Netto loro B8'/ti A, Bur,knsa25 kg do. 39'/, A. Pails a 12V* kg
do. 40 A. Pails a 10 kg do. 49Vs A %> 50 Kg, alles unverzollt.

Petrotenm-Notirungen. In Partien von mindestens 100 Hrls^
erste Kosten. Loco amerikanisches 6.55 A Br., do. pensylvaniscbe»
6,55 Jl. Hr. do. mss. Pel,oleum 6,—A. Br. Tendenz: ruhig.

Kalle,', lein» n© crddm'tni heute Morgen in fester Haltung mit
einem Aulschlag von > .vA, Mai los '/2 »». Hu haute des Vormittages

zeigten sich Abgebet zutücktnHf-inl, hn beiaimreieltcn Umsätzen zogen
die Preise bis weitete -'/! H an. Um 1‘JV: linr worlliote: Juli 45 3/4,

September 45 :i/t, Df/.omher 46»/4, März 47-/.,, Hai 47% .4, An der
Börse lagen grös ce Kaulanlliäge vor, die nur mit einem Avance von
V«—1/2 4 auszuführen waren. Nach der Nachmitiagsnotiz zogen di«
nahen Sichten abermals '/'«— V* 4 an.

Der Lokomarkl ter kehrte in fester Haltung hei anziehenden Preisen

und reger Nachfrage, ermittelt wurden etwa 5010 Sack t msatz in
diversen Sorten.

Einfuhr; Von Wrstiudien r« Dampfer »llhenattia* 394 Sack,
von Westindien in Hat re Übergeladen ex div. Dampfer 322 Sack. von

Havre P> div. Dampfer 461 Sack, von hondon ^Dampfer »Viola«
59 Sack, von Amsic:dam r' Dampfer »Pomona« 3954 Sack.

Notirungen: Santos prima 49—54, superior 47—49, good
45—47, regulair 43—45, ordhary 41—13, Rio real ordinair 45—48,
Bahia 41—47, Guatemala la. 70—82, do. Ha. 60—70, La fiuavra
Trill. 50—60, do, gewaschene 56—79, Domingo ml. 52—69, Triaga
36—40 4,

Zocker. 2 Uhr 50 Min. Während des heutigen Vormittags
war der Markt weiter fest und bezahlte man für alte Sichten

7— 10 4, Dir neue Uampagne etwa L',2 4 höhere Preise. An der
Mittagsbörse kam etwas mehr Angebot heraus und gaben Werthe
dadurch e.ns KDinigke t. nach, hondon meldet testen Verkehr. Ei
wertheten: Juli 11.65 fid., 11.67V2 Ht, August 11.67V, GiL,
11.67(2 Bf., Oktober-Dezember 9.70 fid., 9.72'/, Bf. Ruhig.

Bnlter.

•* kiotJieiibnrjj, den 14. Juli. (Wochenberiohl
der Herren Carl Krüger k Co., mitgetheilt von Herrn
C. Witt jr„ Hamburg.) Markt: iu festerer Haltung.
Feinste Waare notirt 90—92 Kr. W 60 kg.

Hamburger Fischmarkt vom 16. Juli.
Marktbericht der zur Preisbestimmung erwählten

Kommission der Fl am burger Fischst ändîer.

Die heutigen Engros- Preise stellten sich je nach
Qualität %> it Steiubutt grosse und mittel 95—110 4,
kleine 45—80 4. — See-Ztmgon grosse 170—200 4,
kleine 135—145 4. dänische 160-165 4. — Kletsss, grosm«
50—70 4, kleine 30—45 4- — Rothzungen 20—35 4.
Schellen, grosse 45—55 4, mittel 50—554, kleine 20—354,
lebende — 4 — Karpfen, lebende — 4. — Schellfische,
grosse 15—20 4» mittel 12—14 4. kleine 8—10 4-
Kabiiau, grosse 8—12 4» kleine 6—10 4. — Seehechte
12—18 4. Lengfisch 8—10 4. — Blaufisch 8—10 4- —
Petermäunohen — 4» — Knurrhähne 4—5 4> *“
Dorsch — 4. — Rochen 6—84- “ Elblachs 1354. — Lach«,
rothfleischiger HO—130 4- “ Silberlacha — 4* “
Lachsforellen 100—135 4- — Zander 60—100 4. - Fluss-
hechte 90—95 4. — Parse 20—30 4. — Brachsen — 4,
öchnepel — 4. ” Hummer, lebende 160—180 4. —.
Nordsee-Austern « 100 Stück — 4* — Härings
frische, V Kiste — JL.

Für den St. Pauli-Fischmarkt trafen ein: 7 Ewer
mit div. Fischen.

Zufuhren von auswärts. Tendenz: ruhig.

Viehmärkte.

Verlebt der Notiruagfc-Komiiiliil«i.
Hamburg, den 16. Juli.

Dem heutigen Markt waren angetrieben 1221 Rinder
und 2207 Schafe; davon standen auf dem Central-Vieh-
markt 970 inländische und auf dem Central Schlachthof
251 dänische Rinder zum Verkauf. Die dem Inlands ent-
stammenden Kinder vertheilten sich der Herkunft nach
aul: Schleswig-Holstein, Hannover, Mecklenburg und
Posen. Die dänischen Rinder waren aus den Quarantäne-
Anstalten Bahren seid, Flensburg, Apenrade und Lübeck

zugeführt.
Fis wurde gezahlt für 60 kg Fleischgewicht.

1, Qualität Ochsen und Quieneu 63—65 A, 11. da
68—61 JL, junge fett« Kühe 57—59 JL, älter« d*.
49-64 A, geringere Kühe 45—48 A. Bullen nach
Qualität 50—65 A.

Die Schafe vertheilten sich der Herkunft nach aut

Schleswig Holstein, Hannover, Mecklenburg und Braus-
schweig.

Gezahlt wurde für 1. Qualität 56—61 A, 11. Qua-
lität 51—56 A, HL Qualität 45—50 A.

Der Handel am heutigen Rinder- und Hammelmarkt«

wickelte sich schleppend ab, verursacht namentlich duselt
die drückende Temperatur.

Die vorwöchigen Preise konnten sich nicht voll be-

haupten, wenn auch gute Waare immerhin gesucht war.
Zufuhr geschlachteter dänischer Rinder zum Central*

Schlachthüf vom Freitag v. W. bis heute eiuscbliesslioh:

1132 Viertel. . „ ... ,
Bahuversand vom Gen trab Viehmarkt: 260 lundw,

80 Schafe. ....
Rostbestand vom Ceutral- V ieluuarkt: 80 Rinder, 860

öehale.
• d. h. ohne Nierentalg.

Central-Sclilachthof Hamburg.

ln der Woche vom 7. Juli bis inclusive 18. Juli
wurden geschlachtet; 680 Rinder (620 Gehe##,
68 Quieneu, 60 Hullen, 42 Kühe). 1085 Kälber, 3987
Schweine, 1967 Schale, 44 Pferd«. BeeuhlaguahuH wurde»
4 Rinder, 6 Kälber, 43 H hweine, 2 Schafe, — Pferde,
ferner Organe und Theile von 30 Rindern. 5 Kälbern»
204 Schweinen und 28 Schalen.

ln geschlachtetem Zustand« wurden enagsfulat 118V
KindemerUi und 28 Kälber.

Yieli-HnrlittM»richt.

Hunt Burg, den 16. Juli. Gcsaimnt - Marktbericht
der Geschäftsstelle der Laudwirthsuhüfts Kammer für die

Provinz Schleswig Holstein am Hamburger Schlachtvieh-
Markt, Bartelsstrass© La, t

Ermittelt thcilweikc durch Schatzung theils durek
thatsächliche Verkäufe mich Lebendgewicht. Es würd»
gezahlt fftr 60 kg Lebendgewicht; i, Qual, Ochset) und
Quieneu ilo— 3? A, II, 1T0, du, 32—34 M, 111 du du»
28—31 M, junge leite Kühe 30— 32 A, fltnschige
Kühe in mittleren Jahren 24 28 Jt, geitugei« alte uud
nicht fleischige Kuh© 18—21 Jt, Bullert nach Qual. 24 33 A

Marktautnhr 1221 Binder, es blieben Best 80 Stück,
unter dieser Zufuhr 266 dänisch« Kiud«r,

Bemerkungen Die MarKUage war infolge der Imsum
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höchst Preis
40.04
38.50
27.-

33.—

Temperatur eine recht flaue und gingen die Preise für alle
Qualitäten zurück, nur für ganz puma Ochsen wurde bei
Beginn des Marktes über Notiz bezahlt.

Die Fleischzufuhr betrug in der verflossenen Woche
«twa 300, heute etwa 80 geschlachtete Kinder.

Aussichten liegen nur bei kühlerer Witterung günstiger
für den nächsten Markt.

Aus den hiesigen Quarantänen werden etwa 220 dänische
Binder an den Markt kommen.

Durch die Geschäftsstelle der Landwirtlischaftskamnier

Wurden verkauft Ochsen und Quienen l., 11. und 11.
Qualität, junge fette und fleischige Kühe in mittleren
Jahren, wie Kullen.

Von der Geschäftsstelle der Landwirthschafts-Kammer

ertielter Preis für 50 kg. Lebendgewicht:
medr. Preis

fttr Ochsen u. Quienenn. Qual. A 32.14

^ge fette Kühe » 30.—fleischige mittlere Kühe » 24.14
fttr geringere alte und nicht

fleischige Kühe » —.—
fttr Bullen nach Qualität,... » 24: —

Es wurden gezahlt lür 60 kg. Schlachtgewicht:
Hammel 1. Qual. 55 bis 58 M, 11. Qual. 52 bis 54 M.
Lämmer 1. Qual. 56 bis 60 ä, 11. Qual. 52 bis 55 >L
8«hafe 1. Qual. 50 bis 65 M, 11. Qual. 45 bis 48 M.

Marktzufuhr 2207 Schafe, es blieben Best 350 Stück.
Bemerkungen. Trotzdem die Zufuhr niedriger war als

am vorausgegangenen Markt, war die Marktlage infolge
dar ungünstigen FTeischwitterung eine flaue, und wickelte
sieh der Handel zu vornotirten Preisen nur langsam ab.

Aussichten Hegen nur bei kühler Witterung günstiger
fttr den nächstfolgenden Markt.

Durch die Geschäftsstelle der Landwirthschaftskammer

wurden verkauft alle Qualitäten, und es wurde durch-
•ehnittlich erzielt: A. 29—32, M. 25—28 und M. 20—24 per
BKHI Lebendgewicht.

Ein Theil der Zufuhr blieb unverkauft.

Von der Geschäftsstelle der L.-K. erzielter Preis per
8tttsk: für Hammel nach Qualität niedrigster Preis
80 Ml, höchster Preis 40 >1, für Lämmer niedrigster
Preis 27.— M., höchster Preis 34 ä, für Schafe niedrigster
Preis 27.— dt, höchster Preis 48.— M

Telejrr. Pomlü-iierielitc.

WTB Bremen, den 16. Juli. 2 Uhr — Min.
(Kone des Effekten - Makler-Vereins.) JNordd, Woll-
kämmerei und Ksmmgarn-Spinnerei-Aktien 153V* G. Nordd.
Lloyd-Aktien 109 G. Bremer Wollkämmerei 260 BL
Bremer Vulcan 173VsG

Berlin, den 16. Juli. (Orig.-Tel.) Das Ehrengericht
verwies für sechs Monate von der Börse deu bpekulations-
makler Oppenheim, der unter missbräuchlicher Aufgabe
einer hiesigen Bank einen grösseren Posten Harpener
Aktien gekauft hatte, die executiv verkauft werden
mussten.

WTB Berlin, den 16. Juli. 1 Uhr 50 Min. Börsen-
bericht. Die Börse eröffnete in schwacher Tendenz zu

ermäasigten Kursen, besonders Kohlenaktien stellten siel»
niedriger auf fortgesetzte Lösungen von Haussepositionen.
Auch Hüttenaktien litten ziemlich erheblich. Für Bank-

aktien hielten sich die Rückgänge in massigen Grenzen.
Bahnenwerthe gleichfalls niedriger, nur Transvaalbahn hob

sich nicht unwesentlich. Von Fonds waren Spanier und
türkische Loose schwach. Die vorliegenden Nachrichten
aus China, hatten nicht die Wirkung, ein drängendes
Verkaufsangebot hervorzurufen, sondern verstärkten haupt-
sächlich die Gescbäftsuulust. Die Tendenz dagegen
eharakterisirte sich im späteren Verlaufe der Börse ala
«in« festere. Der Grund lag in der Ansicht, dass die Er-
mordung sämmtlicher Fremden in Peking eine Gewähr
dafür bieten würde, das Einvernehmen der Mächte bei

Behandlung der chinesischen Frage aufrecht zu erhalten.
Die daraufhin eingetretene kleine Kursbesserung machte

jedoch auf dem ludustiiamarkte bald wieder einer Ab-
«ebwächung Platz.

1 Uhr 65 Min.

Chinesen IV* niedriger. Tägliches Geld 3%.
WTB Berlin, den 16. Juli. 2 Uhr 30 Min. (Nachtrag

gut Börsenbericht.) Die Börse schloss gesdiäftslos bei
fortdauernder Lustlosigkeit. Chinesische Anleihen niedriger,
rumänische Anleihen gebessert.
Ob«. KroueutUiL SO.00
«panier 71.20
Türken C. 20.20
Türken 1» 32 10
Türk. Loose 108—20
Oortin.-Oruu. 162.10
JAbeck-Buchen 144.00-14«
Marien burner 73—20
Oatpraiuaen 87.30—70
Staatsb, 1*0 40—70 -00
lawubardeu 26 60
JterüUoiuil 132 10
MlUuUueur SS.40
Schwa, üentr. 141.20
«otUmri 136 10
Hetaweiaer Nurüuit 88
Mhwz, Union 80.20—80.00
Jura tUinplou 87.40
tnam Henri 111.80—2.20
«aracbau-VYieu 274.00
T Baciüo 86 00-70-60
a«rUi. l'ao. jiret 71 00-60

ial 174—0 26 -4.00-0.SO
Bk. 1,2-1.70

Kassa-Kurse.

Bochumer (ItuMuiaUlsab
Donau uucUr Union U..
DauianuUu
OouaolidaUou
Seiawuklrobau
Marjteucr ..........
UÜMMwla * MUammsk..

12.20
182,—

St.SO
LOS 20

io#;—
180 70
202.70

Juli
- ,*/*% unk.

4o. Hi;,«/« ....
<4u. 3%

FrCa*. StV'tuuuk.
da.
du. .,

M»i*.WUaur..3i/,»
da. a ui. V st) ii",u
do, du. 67 .Hiit%

Amtuii Aul. b%,.
du tunet«
du. uruu 4> ...

Ituvu attuD ät.’A.
<#ilu«»eu ....

du. * ! .,
du .. .

«fisubttiiv 1*81-84
Uttei l.MAi
Mai. Until« 5%,. . .
14m1) SiatU A 4uA)
ittMUu. Aul VS f>%
OoaMtrr UoRR, **%
du. BUUit 4‘,'»i,,u
du. Pavìer.4Vâ
du ifeobtn l„ 4m/m

noniiDieeen.....
Inner Hute A 4%
Idee Mumwii 4%
Mn»« t i/uauie i“*,
Ituwaucu Dy, ,.
Turk Aul, Ij («tu
Tutk A.itun Aul
Türken! 400 g, ..
Ou«ar Goltli.
bog Mruntnaui..

Kuaaa Kurse.

nretd. Bk. 147 40—90
Disc:.-Cow. 174 30—60
NuL-Bk. 133-60
Ptach.Hk. 181.30—25—BO
Haml.-Auth. 147.40-26-90
CreUitact 208.30 -40-209-10
N’orUd. I.loyd 108.90-9.26—10
Hacketiabrt 122 60-1.90 -2.10
Dyn. Iruat 143 70-90

lar srutan Verkehrt
Consol. 345 60— 6.90—6 25
Buchumer 192-1.26-2 40-1.26

-76-10—80
Laura 209.20-8 60 9 60-8.60

—9.20—8.70—80
Dortmunder 07,90 - 8 60 26
U ehren k. 188-26-186 76-40-

187
Harpener 180.76-1.26-0 90-

1.60-26-76-30
Hibernia 202.70-8,00-26-76-

60
Daaueubaum 108.60—10
Veloeo 46.60-76
Di. Juli 14

1.20 9 16 Schluss xhliiH
191.60 191.60 182,26 182.76
88.20 98 21 98 26 88.40

208 60 208.80 209 26 210 26
- —848 60 348.—

186,70 —187.60 488. -
181.60 —182,— 182.26
203,60 —.— 204.60 204.60

lö.
96.-
96.20
86 30
96.—
96 30
86.70
96.70
84.—

7S!«0
68.60
62.10
73.90
96 26
66.70
82.20
38.20
43.60
93
67 40
96 80
97 60
86.40

133’60
86.90
87.40
8i 00

14.
94.80
96.—
86,30
94.90
96,—
86 60
96.60

78.90
68.90
62.70

01,*0
69 10
83,—
39 30
43 60
93.
67 60
fct) 90
87.6»
90.26

133‘60
36 89
97.60

68.—
38,10
96.60

106,60 !
98.60
99-70 j

67.76
22 10
90.60

106 U0
96. #6
90.60

(Hehl uhJ
Juli

l’ntf üoRl-A4*«#/o
Uul KU. Prior. n%
Ocetudf \liuar5%,
t'out.- u. Dl«<‘ Bk.
W«;t hfc4t'i btutk ..,
Itwictrebauk......
Ai In Klent ritt-<ie*
Aloen. Pui ü.-lkm
iU-minuur
Angl. Coiit.G -Act.
Mau«. Moaliii,,.,
liuukc Al lien .,
i ’t.tiee.t' liuul.RlU
J) Muuli.n W alt fit.
KIHoili u l iil«!'
u»*, t ülucir. (Jul.
üi. Merl. SLr*a*b..
ill.« Ktecir.-dku
llntb«, Miatioeub
i.<>«»> Atu .., .,
Koiddt'UUi.'li.Jult*
Meliuckeft. Kiet'lt
Kulu HuUweÜer

16.
100.6!)
67.10
60. -

113 40
111.26
166.26
826 -
226.26
166.76
83.60

7ÎK60

230. —
119.80
136.—
808 10
142, —
16410
360.76
96 26

aoo.
I183.80

iiatli« -U .i.uutml; 344.
Huri)«, Mitltleuu, 46.—
Meuten* á Hauke 166.70
iUialUei Zuckert j 160,—
Meldn! ÜeiKW. A 161 —-
1-1 ! l> Iil >l Ri all 102.90
Öbei'ki id Klaettiu 1ST 70
Kurd*! Im* ii.ui i 94.60
ihellt-uli I'.-Itl.l,. 117. —
bcliirtfcWH Kept . 108. —
Jluuuuv ctiia*eb,, 90.86

... 'Jeudeuï; Luslloa.
Aiguuliuiai l-i) Anleihe ubgiihieuipt-lt,

Wecheel * Korea:
nfceh. kur*.,,. 64 20 | Teteieh. kur* 216.60 n Nuten
VNmm mm.x. 63-7« I rwleteO, laus —n hu**, hwleu .

14.
100.76
67.10
60.26

113.30
111.96
166 70
2*3 76
228. —
16). 60
93.60

71.28

aas!—
112 80
136.26
888.60
142 76
164 —
360 —

96 60
206.90
194 *
241 60

4» 26
1»6 76
161 -
163.76
102 80
136.26

94 »0
116 »0
1l8. -

83 76

84.40
919 06

Juli
Oe«t. Credit-Aut..
Kranrosen
lxitnbaiden
Berl.Hnndnls-Ges.
Partnst. Bank....
Den!sehe l^bkPlsc.-(tow I
Dresdner Pnnnr

Ultimo-Kurse.
Di.

209.40
140.76
23.10

147.76
131.16
18/.76
174.00

7.76
'.3.40
37.10
92,90
71.60

Nat.-B.f.Peutsclil. 9,
Buenos Mim. 0«H
Hallen. Heute....
Spanier *>>/,
Iluss. Htaalsr. 4"/,
Uonv. Türken 13.»
Türkenloose 108.25
Ungar. Goldrenti
do. Kronen-Anl.

Dortm.-üronau E.l
Lübeuk-llücliener

Tendenz:

102.10
144.—

14.
209.90
140.00
25.60

1-17.90
1?2. —
187.90
174 90
148.60
133.—
37. i0
93.-
71.60

22.25
103.76

(Schluss.
Juli 13.

Marloub.-Mlawka 73.26
Ostpreus«. Südb.. 87.76
<iutthnrdbn.hu ... 136.10
Hell wein.Contrail). 141,25

do. Nordostb. 89.10
do. Unionb. . 80.—

Jnra-Simplon.... 87.40
Prince Henribahii 112.40
Hal. Mlttelrneerb. 98.60
Meridional balm . 182.85
Cfluadfl Pacific... 80.75
Northern-Pacific. 71,60
Transvaal —.—
Werschftu-Wiener 374.50
ReichsanleiheS’m! —
Dyn.-Trust.-Aet. J 143,—
limb.-A tu.-Packet! 12z 10
Nordd. I.loyd AcM 108.90
Piivfttdlscout,... j 4’ a’h

163.50
144.50

Ziemlich fest.

WTB Frankfurt a. ill., den 16. Juli.
Juli

Vest. Peplci rente
do. Kilben ante.
do. Gold rente .
do. 1860erl,oosc

4««)Ung.Goldreule
Italiener
i% Kpaulcr . . .
Lv/l! Portiigle*«n.
«’lVoport.Tabak..
1894er 4‘>fo Russen
kerb.aicruGold-K
Türken
KeueSc/o Mex.Anl.
Üeat. CTed I taction
Disc-Comm.-Anth.
Darmstadt, Bank,

16.
96.80
96.50
97.30

133.50
SiO.tO
S3,—
71.60
23.20
97.1.0

6o;co
22 10

14.
96.70
96.30
97.60

133.50
96.40
93.20
71.00
23.10
97. -

6O;40

.09 60
175.—
132.10

J u)i
Deutsche Bank..
Dresdner Bank..
yiy.dies*. Aal. V.90
Lübeck-Bachen .
Ktoatsbahn
l orn harden
Nordweetbann.,.
Klbethalbahn.,..
Gotthardbflbn ...
achwciz.Nordost,

do. Central.
I.siimihütte
Harpener
Boc.bumer
Norddeutseh.J u te
I'riyaldi-icont....

3 U. -
1Ü.

187.70
147.80
82.80

146.—
140.40
25.60

136.—
80.80

142 —
209,—
182.—
102.90
94.60
4 •

209 20
174.60
132.40

Tendenz: schwach.
Wechsel-Kurse

London k. 8. 20.41’. Paris k. 8. 81.33 >. Wien k. 9. 84.20.

WTB Leipzig, den D5. Juli. (Schluss-Kurse.

14.
73.25
88.

136.10
141.70
89.00
80.25
87.75

112.20
98.76

132.50
86.60
71.76

172.75
375.-
86.—

148.—
122 40
109.25

«

M.
14.

187.60
148.40
82.80

146.—
140 40
26.40

136.—

I«?! —
211.—
133.—
193,30
94 60

16.

40.-

124'.—
130.60

SO.—

Juli 16. I 14.
Küche. Rente 3"/o 83.10 83.10
do Anleihe 8Vj°/ü 96.10 95.90

Vest. Banknoten. 84.39 84.23
ZcitzerParafün- u.

Solaröl - Fabrik 146.25 1145,—
Mansfelder Kuxe 1030* 1 10S8
Bohm. Nordbaht) 140.— | 140.—
Buschtehr. Dit.A. 288.— 1 288.—

do. Ut.B, 279,— 276.—
I.cipz. Creditnnst. 190,— 1 190.—
Cred u.Sparb l.pz. 119.60 119.60
Lelpïìger Bank.. 163.60 183.-
do.Hvpothckenb. 134.50 134.60
Sächsische Bank. 134.26 134.2
do.Bod.Cred-Anit —.— —.—
Lpz, Bainnw.-Sp.. 167.60 168.—
do.Kammg -Sp... —,— —,—
Kammgarnspinu.

StohriCo 150.76 180.—
* bz. U. G.

London, den 16, Juli.

(Mitgetheilt von Hermann Hamberg, SchlensenbrUcke 8.1.)

Juli
Wernbausenet

Kamrugarnsp. .
Ailtnb.A. Brauer.
Zuckerfb. Glauzig
Zuckerrnlf. Halle
„Kette* TXElbsoh.
1 lcktr.Kleinbahn

i.Munnsf. Bergt.
Gr.I.pz.Strasseub.
I.pz.electr. 8tra«-sb
Thu ring. Gas-Oes.
1 tsch.Spitzen-Fb.
l.pz. Klec'rwerke.
Sachs. v illgtab.

(Tittel 4Krüger)
Brauer. Reudnitz

(Riebeck <k Co.)
Polyphon
Leipz. W oUkfimm.

169.25
103.60
2 5.—
210.—
116,—

137.50

204,—
242.—
93.-

14.

40,-

124;-
130.—
80. -

169.25
19«. —
223.—
210.—
116.—

137.60

204,—
245.—
100 —

Amerikanische

Railway-Shares
Atch. Common Stiar.
Atch. Top. Hi. KO Pres.
Atch. Adjustm. Bund«
Baltimore u. Ohio ... I

do. Kreierred . |
Canad. Pacitle Sîiaresn
Centr. Kac Ord. Shar.i
Chcsap. A Ohio Shar.

\t)lg.
1«.

26’s
70%
86 %
76

91%

28
Chic. MU .k 81. Paul S. 113%
Denvv A RioOr. Ord.H.
Denv.A RioGr. Pres, H.
Brie Shares
do. 1st preferred...

17 a
67-11
XI-a
33-M

Sclilss.
14.

26-;»
70-s
86>4
78 '
83 V»
90

271»
113»,

18
6','£* 8
11',»
33»,

Illinois -'cnlr. Shares 120»^ —
I siïifcT* À' Viicbv 7t*9o> i 7áKouisv. A Nashv. Hh.
Mx. Ctr. Bds. i irstlnc.
Miss. Kaus A Tex. U.S.

74 9 m :

10t, I
ÖÖ 5/8 — 577/I6.

741*

10 >2

Amerikanische

Railway Shares
New York Ctr. C -Hh.
New York A Oont.Sh.
North. Pae, Pres. Sli.
Non h. Pae Com. Hii
Norf A West Pres Hh
Nurs, West, Com. Hh
Phil. A Read. Crd.Sh,
I'liil.A- Read,1,PrefSh.
l'iiil.A: Read.2.PresHh.
Sou h. Kailvv.Ord. Sh.
South. Rallvv.Pres.Hh.
Homh. Pacilie 1 *oin .
Union Kaeitle Snares
Union I in'isle Pres..
Wabash Shares
Wabash Debent. ...

äotg. !6chlss.
D>.

1323,*
19 »I*
72-,
51
79*m
34v8
83*
30-/*
14*/§
113»

321*

76'/*

33-/*

14
1321„

19»*
72-V*
DU j.
79
341*

8 A*
20-,
14»f*
11-,
63-*
33
66-n
75»/*

331,

Tendenz: Still. Union Common Shares gefragt.
Sjondon. den Di. Juli.

(Mitgetheilt vou Hermann Hamberg, öehleusenbrücko 81.)

Minen- Kurse

Anglo French..
Apex
Bauties
Benoiii.........
l.ükfcburg
I eut.Kood Deep
Chartered
City Auniburban
Crow u reef
Crown Deep ...
Debeers
DrieioutetQ ....
Kastrundk
Kxploratlon....
Ferreira Deep..
Geduld
Geldeubui» Kn.

du. Deep
A Goerz <k Co.
George Goch...
Ginsberg
Uieucaifu
Gleu Deep
Ulobe « i'houix
Goldüeklü
Henry Nour*e .
iagerkiouteiu ..
Jumpers

du Deep...
KleiusuuL Cent.
kiilgnts

du. Central
do, Deep.

l.an> a»ter
du. VS* est,

l.auglaagle tut.
May Cousuild..
Meyer At Charit.
Moddeilouteiu .
Modder ii

do. Deep ..
Mozambique .,.

Teudwuz:

lö.
11.25
3 62

3.24

26*76

7A9

7.38

14.
1.44
3.68

3.24

26.68

7.'26

7.43

10.—

Ruhig.

10.—
8.16

Minen- Kurse

New Steyn Kst..
Nigel

«Io. Deep
Ueeuua Consols
Prince * Kst ate.
Kttudioniein ...
Kaudmines ....
Rand Victoria. .
Kami < 'r. Kieetr.
du. da Ore Red

Rood up. t 'n.M.H
U«)se Deep
eel uk we
Kitmiier A Jack
Simmer East...

do. West...
SoutiiGeidenh.D
South Rose Deep
iransv,i/i,tisl.d.
do Gold M, K.

Tudor
Village Maiureef
VSemmer.
VVUvvut. Rand D
Wolhuter

Associated ....
Charters
Cent u VV Bould.
Gold lloiseShue
Guidon I.ink...
-ir.Bouiil.Maiiir.
Gr Bould.Presev
Ur. Bou Id, Props,
Haun. Browiih.
Hannan Oroya.
lvauhuM
liaigurli
I ako V'iew Cun*.
Loud. & <U. i In,
Anaconda.,.,,,
Rio Tiulo

10.
11.2-5

3.10
39.25

3.26
14/0

U.81
12 —
2.44

11 37
81/9
0 76
1.3*

10.62
6.16

13 2a
18,9
8.12

C2

14
1.44

3.07
39.37

3.26
13/9
0.87

12.12
2.31

11.43
81,9
8.68
1.87

10.68
6.12

13.37
18 9
8.12

82.19

J till
Cuuioli 24*ojU
Duck Reu* Aul, 8%
Arg. fed Id. Aul 6V/»
Arseni Cwl 7-/» ,..
Brasiliauer v 1689 ..
t hilauou i)M/* .
Chine». Uoldaul
Chiu Aul V 98 i-.y1.,,
Uugai. Goldrente*“*/
Halielilsche Rente .
Neu» Me*Ik Aut ir/e
Kpauier 1"*,
Ttiikau *, lho5 i ,)/u .

Irt.
98-V,
«6
91V*
36-,*
68*'*
66' j
63 - *
69-,
Svt,
61 V*
67 k*
70",*
22-,

14
96'»
16
• IV»
"6**
t6%
«8».*
84‘*
iV>*
Lb I .j
91-,
68
70s*
*8»,

W!U Lontluii, den lö. Juli. Iil Chr 1
Juli

De Bear* Aetleu.,
Rio TlutO neue,,. ,
Aneh!»oii Pi viel red.
DoiiltzViIIe A Nashv
Kiorl. A VVu»t I uium

do Pre i erred j
Not them Kui'.Cumin
South Kuilw. Pres
60 ut hoi ii Kaeitle ..
UlitOU Pae Comm I

do. PreferiBil
Privat Diseoiit ,...|
Teudauz- Mult.

WTB l,4*mlan. Ib. Juli. 11 Uhr Di Min. Silber LKTW.
WTB WIt*ii, dou 18. Juli, U IJ, — M, Mühliuäkurse.

Min.
1«
26%
62
70»,
74 8
S4>,
79-.*
61-.,
69%
v3
66%
. 6

8 V«

14.
•26%
62-,
71
74%
34%
•19%
60%
63-8
33
66%
76

3

Juli j lö,
0*»t P*pi#r lieului 9 / .60
Or»l. Kllbei R«ulu| 97.40
Deal Guhl Rente, i 116 t>u
Gest Kronen Aul.j 97 40
Du* Gold Heute. , 116,40
Utr(. Kroueii Aul,n 91.06
Ges- IsiM/ar Duo*«; 134. -
'1 utkenluus» ... n ibA.60
lAnderbauk. ..... i 416.
Credit Aetleu I 671 60
Unionbank. ^ 668,—”
tu« I la-llt Autiau 094 —
W iener Bank var : 497, - -
Bohr» Nu» Halo. 426.--»
B»»' Irl feinet.ba!» 1100
ilbethaibaUu ,. 4«4 -
Kuidbahu ...... 6160
fciaii»»a»ii *x , • 664.76
lauutmigCraruuw ! 6 0.
tum bat den

14.
9'.8S
97.47

116.6»
97.10

116.60
91.

134. -
106. -
418.—
678.69
669.—
66«.-»
467, —
42/. -

1U6
464. ~
6170

663 69
630 .

111.60 i 111.»

J uh
NordweatUatm .,
KaidublUer
Alpine Mont, Act
Tabak Aetlvn,. >,,n —
Amaierdam l 9üt)82fc

« heck Bei tin, kmc 116.63
du do. laugi —» —
du. l.oiidoli,kure. 24«42fc
du du lang

Pariern VV eohaul ..
Napuieoiia
dark iiuirii
Russ Rank nuten .
Bulg Aid , IBWJ)..
tiiiuai ......
ITttg«l 1 .40«
Wien Nila sgtd). A,

do do. if >
Utilwuby Patio.1 :
V viU'K Waxwwaili

i 1Ö,
I 460.—
i no,—
;442.60

96.62
19,31

1l«s2>
266 60
90.60

1/80
299 —
291.-.

14.
437,—
870, -

j 443.—
290, —

i209,76

j 116.68

244.66
I

96.62V,
i 18.31

118 63
330.40

j 96.60
1756

8 0.—
298.—

b I hr lö Min. l'iigUitsUkB Melduiigou aus Gìhuu und
iiivdrigv!» Ausland di tickten, MuutMU wertho stui ker rüek

gängig, mir ÜttluiDiDioro bkliau^iot,

Tclftgr. Waaren-Berichte»

WTB Amsterdam, den 18. Juli, 2 U. 30 M.
Juli

W«1r«n

Mat
November ...
gen loko
Mai
Oktober

ISilbBl loko

16.

129-28
31

Di,

131
31

Juli
Mal
fiept br./Deebr.

Hein 81 loko
Augrixt
fieptbr./Dacbr.
Janr.-Mai ...

Zinn, Bane»
— Wettur: I

16.

n*

IV£
30%
•4%

6188.

1».

29%
3»
17%
M%
40%

- aav«
Kaffee und Zucker fest. — WetUr: I eisw.

Aiiinet |ten, 16. Juli (Priv.-Tel. v. E. Karcher & CoJ
Wolle. R.-Zug vom La Plata-Zug: Oontraot ß. August

4.85, Dezbr. 4.45, März lHÜl 4.45. — Verkäufe
lOl/OOOKo. Markt: Käufer.

WTB Antwuriivn, oen 16. Juli, 3 Uhr 35 Mi»,
I’etroleum raff. Type weiss ruhig, loco 18Vt ba u. HL
V Juli 18'/, 1p August 18V* ö., V September 18®/*7
Weizen und Hafer ruhig, Roggen behauptet, Gerate
Margarine fest. Schmalz, Wilcox loco 8‘J Fr.

WTB lierlin, den ltt. Juli, 1 Uhr 85 Min. Pro-
dukt e n b e r i c li t. Andauernd prachtvolles VVetter und
flaue Berichte von vielen Seiten haben einen weiteren
starken Druck auf die diesseitige Stimmung für Getreid#

ausgeübt. Weizen ist im Lieferungshandel etwa 2 M,
Koggen etwa IV* M. billiger als vorgestern verkauft
worden, Hater war ruhig, die Anerbietungen liesse«
jedoch kaum ein Entgegenkommen erkennen. Rüböl

wurde auch bei den herabgesetzten Forderungen nur wenig
beachtet. Für 70er Spiritus loco ohne Fass hat der

schwache Begehr heute 50,40 M. bezahlen müssen* dor
Umsatz betrug 6000 I.

WTB Berlin, den 16. Juli. 2 Uhr 20 Min.

Amtliche Preisieststellungen der Berliner Producten-Bönw,
(Preise in Mark für 1000 kg frei Berlin netto Kasse.)

Weizen
Juli
September .
Oktober...,

Ronrsneti
Juli
Beptember ..
Oktober

Baser
Juli

16.

159.--
169.60

146.25
142.25
142.—

132.50

14.
167.50
160.75
161.50

147.25
143.60
143.25

16.
129.76

113.20

S».—

60.40

14.
130,—

113.7#
113.7#

59.00

50.30

i —

udahjr

v*4

v*4
hend.

68 000 » 72 000 »
7 000 » — »

1. Januar 1900:

Hafer
September
Mai, inner, nix.
loco, Niedrigster
do. Höchster..

KiibiH
October
Motember

Spiritus
. ! Oer loco

WTB Kremen, den 16, Juli. 2 Uhr — Mi«.
(Börsen-Sehluss-Bericht.) Raffinirtes Petroleum (officiell#
Notirung der Bremer Petroleum-Börse) loco 6.65 B

Schmalz stetig. Wilcox 86'/s -4. Armour 86Va aJ, Cue
8?Vt Choice Grocery 37V* a£. White label 87V*
— Speck ruhig, short clear loco — /&, per Juli 39'/,
— Reis stramm. —Kaffee höher. —Baumwolle weichen«
Upland middling loco 53 3/4

w. Buenos Aires* den 14. Juli. (Privat-TeJegrJ
Die Getreide -V erschiffungen von Argentinien
und Uruguay nach Europa betrugen;

letzte Woche Vorwoche 1899 1898

Weizen 142 000 Qu. 271öu0Qu. 97 000 Qu. 14 000Qu.
Mais 43 000 » löö 000 »
Leinsaat 2 000 » 2 000 »

Total verschifft wurden: seit

Weizen 6 99! 000 Q., 1899 4 858 000 Q., 1898 2 891 000 Q.
Total seit 1. Mai 1900:

Mais 788 000 Q.. 1899 604 000 Q., 1898 655 000Q.
Die Getreide-Verrathe an den Hauptausfuhrhäfen b«*

tragen: letzte Woche Vorwoche 1889 1898

Weizen 410 000 Qu. 414 000 Qu. 1 035 00ü Qu. 160 000 Qu.
Mais 103 000 » 121000 » 690 000 » 299 000 »

Goldagio 131.50 gegen Vorwoche 129.60, 1899 114.60.
Krachten. Ruhig und ziemlich unverändert
Die Stimmung war zuerst fest, der Markt in den

letzten Tagen matter. Zufuhren waren unbedeutend, aber
guter Qualität. Der neue Anbau entwickelt sich h»-
friedigend.

London. 16. Juli, 11 U. 48 M. (Mitgeth. v. Joswich JcUo.)
Rolizucker 88% liendement f. a. B. Hamburg: Juli

Hä 7\»d G., Aug, 11» 7VsI R.. Sept. 11» 6 l/*d G., UoL-
Dez. 9» 8i/ G. — Tendenz: Stetig.

WTB Leiidoii, den 16. Juli.

An der Küste sind heute angekommen: — Ladung
Weizen. Zum Verkaufe wurden angeboten: 1 Ladung
Weizen. — Wetter! Schutt uud warm.

11 Chr 40 Miu. Getreide schwimmend. Weite«
Käufer und Verkäufer reservist. - Mais etwas fester. —

Hafer sehr unbelebt. — Gerste schwächer und vernachläaigt.
WTB London, den 16. Juli.

11 Uhr 45 Miu. Rübenzucker 88%: Ruhig.
Kfr. Vorkfr. Kfr. Verkfr.

Juli .. 11» 7V8ct 11» 8 d Okt.-Dez. 10« 8 d 10»
August 11* 7V*ti 11» 7VW Jan.-März 10« 8V*üf 10» 9 d

12 Uhr 1 Min.

Kupfer Chili V Cassa 724! 6* —d fl 3 Mte. 78£ 6« —d
Ziua Straits » 145£ —» —d » 139£ —g —d
Blei 17/; 10* —d Zink ... 19£ —* —d

Die amerikanischen Kupfermschiffungeu der lvtzteo
Woche betrugen 2 978 Tons.

Uetreidemarkt,

Weizen, englischer — Qr.
da fremder.. 10 000 »fremder..

Gerste, englische.
do. fremde... 16 000

Malzgerste, engl. . —
do. fremde —

Weizen, fremder
fremde ruhig,
mutt.

Zufahren ;

Hafer, englischer — Qr.
da fremder.. 80 000 *

b Mehl, englisches. — tiaek
" da fremdes .. 67 600 »
» de. englisches. — Fas«
» do. fremdes... — »

geringere Nachfrage, — Geräts
Hafer, fremder stetig. — Mehl, fremd«

warn.

Hiesig:« Prlvut”Ab«nd-N«liruBg;eB.
Den 16 Juli, 6 Uhr 80 Mul

C’ttflt**».
B (I i.L

Jell.. 46V* 4« 46
Aug. . — -- —
Fepfc. . 46Vs 46V* —
(»kt. . - - -
Nuv. . — — —

De*.,. 47V* 47V* 47»/*
Tendenz behauptet.

Heutige iluehuna 84 100

a a
Jan... — —
sehr.. — —
Mirs . 48 47V*
April. — —
Val .. 48»/* 48
JliUi . 48 ,/s —

47V»

— liviutigs Audieauig 600 In
Zucker.

Heutige Buchung 31000,4 — Heutige Andienung 4000 8.
- —nnbmp ft miu)—

llnviiriUMi.

Avoiia Dpfr. {London, 16, Juli), von Montreal uaelt
Hydney, i»t laut Telegramm uu« Quebec bei -St. Faul
island, gc»trundet, kam jedoch spater ohne Fchadea
wieder ab.

Cuiiroriiia [ILUìnydi', 16. Juli', umw. Baris

culiidiJTc im Kuttcgiu mit Maehdampfar Wangaruuf
»u» Breiueiliaveu. Concordia tat, mit Coliisiuusachadeu 1«
ileisiiigor eingetroffen.

l'ortuiiik, umw. Dpfr. (London, 16. Juli), ts*
laut Telegittumi aus Bultimor« bei hbarp feiend, Cheaupeak*
Buy, geslraudet,

îi ul I ii«* Dpfr. (London, 16. Juli), aus Haitis
pool, sst laut Telegramm au» Dover dort auf der itbed«
geankert, und meldet, dm Bark Monica. Wiener, ens
Fa,»lind, Von havuuuuh tu Ballast, h Feem, vou Dover
augeiunnt an Imben. f/ie Monica i»t m lö i*adeu Waases
gesunken Die Be»ui2ung ist gereuet und in Dover ce-
laudet, Dampfer Mahug blieb uubeachadigt und seta» di#
Heise nach Gluvksudi fort.
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Telegraphische Berichte

für die Batimwoll-Börse in Hamburg.
_ -, n(t H.urnnthom der Iliîrwenlialle nnd 1st à

i'àrmuhMe untmrnnmV

liivorpff^li don lf> Juli. Loco*Msrkt«
, n^ar-liP 10 Uhr 89 M. Der Markt eröffnete willie-.

* ^luthmasslielier Umsatz 5 000 Italien.
Import — Ball., davon — Ball. Amerikaner.

« noriesche. 12 Uhr 1 Min. Nachm. Willig,
à Muthtnasslicher Umsatz 5 000 Ball., davon 500 Ball,

für Speculation und Export.
Amerikanisohe auf Lieferurtj.

L Depesche. Htetie.
2. Depesche. Ituliur.

Sei i Ins«-De p.
14 Juli 1. Depesche 2. Depesche

Juli
Jttli/August ..
Aug./Septbr„.
Öeptbr./Uctbr.
Octbr^Novbr..
jNovbr./Decbr.
Pecbryj an. ..
Janyb’ebr ...
FebryMärz ...
März/April...

April/Mai ....
Mai/Juni

V Verkäufer

5.40—5.41 V
5.80 -5.34 W
5.14—5.15 V
4.59—4.60 K.
4.46—4.47W
4.401V

4,85 K

4.32—4.88W

K käu

5,34—5.8511
5.28 K
5.09 V
4.54—4.55 K

4.42 n

4.36 K.

4.31—4.82 V

4.29 K

5.841V
5.27—5.28 K
5.08 V
4.53 V
4.40 V
4.34 V

4.29 K

4.26—4.27 V

er VV Werth

Telegr. Mcliiitssneiilungea.
•• Homburg;, den 16. Juli.

HambiirK-Amerlka-Liiiie.

Pennsylvania (Doppolschrauben- Postdpfr.), Spliedt,
jà un 14. (is., 8 Uhr Rlrgs. mit 45» Passagieren, Post
nd Ladung von New-York via Plymouth und Cherbourg
neb Hamburg abgegangen.

Polynesia (P.D.), Finkbein (Westind.-Mexican. Linie),
ist am i4. ds. wohlbehalten in 8t. Thomas eingetroffen.

Ost - Asia - Dienst.

Alesia (1).), Knuth, auf der Ausreise nach Ost Asien,
ist am 15. ds. wohlbehalten in Penang angekommen.

Svevia (1).), Foerck, auf der Heimreise von Ost Asien,
ist am 15. ds. wohlbehalten in Dünkirchen angekommen.

Holsatia (!>.). Bahle, auf der Ausreise nach Ost-Asien,
ist am 16. ds. wohlbehalten in Khanehai angekommen.
Hainbiirg'Siiflnnierik. DanipfNcls.JiieNeilNeh,

Cordoba (P.D.), Kröger, ist ausgehend am 14. ds.
)n Montevideo angekommen.

Argentina lp. D Kcharfe. ist ausgehend am 15. ds.,
S Uhr Nachm. Teneriffe passirt.

Mendoza (P. P.). Behruiann, ist ausgehend am 15. ds.,
9 Uhr Nachm. Teneriffe passirt.

Gnahyba (P.D.), Ohlerich, ist ausgehend am 15. ds.,
I Uhr Nachm. I’aranagua passirt.

Sao Paulo (P,-D.\ Paetzelt, ist rückkehrend am 15. ds.,
I Uhr Nachm. Vigo passirt.

Amazonas (P. D.), Kibbers, ist rückkehrend am 16. ds.,
lfrgs. in Kolterdam angekommen.

Adriatische Linie.

Itaparica (P.D.), Buuck, ist ausgehend am 14. da.,
4 Uhr Nachm, in Fiume angekommen.

IMm Ii. Daiiipl'MehiirnhrtM'GeN. Kosinus.
Anubis (1 Behrinann, ist ausgehend am 12. ds.

i» Corral eingetroffen.

Abydos (P. D.), Carstens, ist ausgehend am 14. ds,
li Sau Diego eingetroffen.

Uathar (P. D.), Voss, ist rückkehrend am 16. ds.
Doogeness passirt.

Theben (P. U.), Beeleudorf, vuu der Westküste Süd-
Amerikas kommend, ist am 16. ds. wohlbehalten in Havre
•»getroffen.

beiitsdie <bt-AI'rika<Iiinie.

General (B.-P.-D.), Zemiiu, ist auf der Heimreise
KB 14. ds. von Zanzibar abgegangen.

Aieptun (D.), Brink, ist auf der Ausreise am 15. ds.
ta Tanga eingetroffen.

Safari tÜ.), Ahrens, ist am 14. ds. von Zanzibar
«bgegangen.

Wueruiann*L!ni« m. b 11.

Carl Woermann (P.-D,), Ktuth, ist auf der Heimreise
*»16. ds., 5 Uhr Mrgs. Dover passirt.

Deutdclh.lintirtiliitdie Daiaiilscliithi'Keii,
Meissen (D.), Vieik, auf der Ausreise, ist am 15. da.,

nnnn. in Antwerpen angekommen.
Sommerfeld (D,), Haegert, auf der Heimreise, ist
15 da,, Vorm, in Ymuiden angekommen.

L»»«pinêKi1Da, b« «f« I«! v. A.C. «I«* freit»« A€o,
bastkgarth <Fztia 1> . .leime, ist rückkehrend am

IA us., Naohui. 8t. Vincent (C. V.) passirt.
Granada (D.), 8teffan, ist rückkehrend am 14. ds.,

»achtn Madeira passirt.

IOL), BubartIi, ist rückkchreud am 16, ds.,
4 Hur Mrgs. in Bremen eingetroffen,

ÜeiiUrltti LevuntadJiiie.
De/o» ID.), zkereil, ist am 14. ds. von Alexandrien

n*» Beyrouth weitergegangen.
Sut««! (1 >.), Mohr, ist um 14. ds. von Djidjelli

«ch Malta weitergegangen.
/ o/üs Hl.), Menssou, nach Hamburg bestimmt, passirt«

roukkehrond am 14. ds. Dover.

,(D.), Wilkeus, ist am 15. ds. von Malta
nnh 1 lazouienes weitergegangen.

. Wufo*'D). Anbei, ist am 15. ds. von Constantiuopel
«*u Chalkis weitergegangen.

vim IHN9,

. ) B-), Bradhering, ist um 15. ds. vou Cronatadt
5?°** ” ilia jock i, IVihurg District abgedampft.
Mrmm pfhc li I if,4 ti r| k.(; „II,»*,»,» in lirruiru",

Aohanmsberger fP,) ist von Kuriuchee nach Hamburg
fedampft. — Scharluchberger UL) ist ln Bremen au
n»kommen, — IludeMurg UL) ist von Las Palmas nach
«»mburg weitergegangen.

widen(»tirg. I*«»rtii|i, Hiiiitpf'kclitfl» * Itliederel,
_ . Gwtru ID.) Niemann, ist um 14, ds, von Lissabon
«®h Bremen abgefahren,
A», Htm, Ti-»iimuI|. (Hies. Verlr,: Frank lul let 4 l.iebermmtti,
j ***dmtdur{P. D k ist am 16. ds. von Colon in Bordeaux

MHWnAnoÛen.

üuj'ttl Hall Nl(*ttiit«bl|i Pomp.
« Ganuht von Buenos Aires, ist am 16, di. in
»ütttuampion eingetroffen.

Itlifitei'U .11. ti. .%tkiMÌut’U,

» — î à* Ham li. Heb iff Ariadne, Kroger, ist am 14. ds. von
»nwofdam in Hhiold« angekommen.

Die Hambuiger Bark (Bdenburg, Hchwckcr Uthederei

*** ,à"'u- Flügge, Julianusen A Luhiuu») 1st am 14. di.
mmibelialtea tu Maursio angekommen.

j. Mittet bil t*tt, lien 16. Juli. Der lirdcbspoatdampfer
»analer 11 est, von Oat Afrika via Ifotterdatu, laugt«
P»t*ru Nachmittag «»,* Uhr Iner an der Stadt an.

Der Poildauipfor Uraf Wtddersee, Kupff, von New York,
Wal gusttro Abend 6 Uhr im hiesigen Hufen ein.

Per ampler Hamberg, Mayer, VOU Ost Asien,
bettt« Bub 4 LIrr au Uu*haven «tu.

Der Postdanipfer Lydia, Blass, vom Flatastrom,
traf vorgestern Abend ßVt Uhr im hiesigen Hafen ein.

Der Postdanipfer llhenania. Hoff, von Westindien,
langte vorgestern früh 2Vs Uhr hier an der Stadt an.

Der Postdampfer Tijuca, Kimonsen, von Montevideo,
kam heute Morgen 7 Uhr 20 Min, zu Cuxhaven an und
ankerte daselbst.

Fluthhöhe gestern Morgen 7 Uhr 20 Min. bei Hoch-
wasser 7' 10" resp. 5,10 m; gestern Abend 7 Uhr 30 Min.
8' 10" resp. 5,89 ui; heute Morgen 7 Uhr 50 Min. 7' 11*
resp. 5,13 m über Null.

** (»'fiirhsfaftf, 14. Juli. (Von Herren Gotische k
Steffens.) Eingekommen) Dtach. Schooner Hinrika, Decken,
von Kings Lynn,

Jnî ltfernen, den 16. Juli. (Original-
T e 1 e g i* a m ra des Norddeutschen Lloyd.)
Karlsruhe ist vorgestern in Neapel angekommen und
wieder abgeganeen. — Bonn ist vorgestern von Antwerpen
abgegangen. — Prinz Heinrich ist gestern in Port Said
angekommen und wieder abgegangen. — Sachsen ist vor-
gestern in Genua angekommen und wieder abgegangen. —
Preussen ist gestern Dover und Kaiser Wilhelm, If. vor-
gestern Vormittag dio Azoren passirt. — Tram ist gestern
Abend 7 Uhr in Southampton angekommen und um 8 Uhr
wieder abgegangen.

ScEii JSsuacliricliteii.

14. Juli.

(D)

(D)

U

HW

(fl»

sb)

Gertrud ill)

Lydia iff)
Harburg !'lff
lobra (fff)

15. Juli
Bruno (ff)
Leicester (D>
Jane Haddiffe
Atliüs (ff)
Elbe (ff)
Tviigermilnde

Trapani (ff)
Eros (ff)
Erp« Lance (ff)

limleby (ff)
Tullwuod (ff)
Saturn (ff)
Al 4 7
A3 86
Au lie
f. \. Bade

.lobn Harry
Elbing ff
Kanzler (Rfff)
Mallard (ff)
Elbe
Max Fiseber (ff)
Coromlla (ff)
Christine
Sperber
Herkules
Ida
Graf IValdereee
Mailha
Eli za
zidele (ff)

16. Juli
Cobra (fff)
IV illkotnniMi (ff)

Stavdcy (ff)
Alst»r (ff)
Corsica (ff)
Olivia (ff)
(>aa l’aa (ff)

City ol Belfast
Peregrine (ff)
Bianca '!))
frague (ff)
Kovnt ffane'D)
ilülderness (ff)
Prinz Wilhelm !ff>
Bottiilde Buss (ff)

Urprlti (ff)
tiuieboig (ff)
Kanal ff
Lutetia iff)
Franziska fff)
Carl (ffi
bull a»
Vulcan (ff)
Ai 56
Ai 70
Üben (ff)
Herkules (ff)
Secunda
ffalieim
Sigurd Jarl (ff)

Turquoise (ff)
Barcelona (ff)
Heinrich
Marie
Preeiüsa
Twee Gezuslers
Anna
F rieda
Needeiland
Wilhelm
Maria
Julianna
Nader Kali *
Zwei Gebrüder

llultiiuiig
Anna

Auguste
Odin
Concordia
Then se cl Marie (ff)
Kaiser (ff)
Heimeile
Emma
Atdiiauiull (ff)
Iraiius (ff)
ffiedeui li
W iiliehuiiie
W illtelnime

Kong Hmg (ff)
buliau iff)
Frans (ff)
Kuhiurl (ff)
U. Juli.

Schiff
Agnes (ff)
Johanna Oelssiier (ff)
Khelu Iff'
leitetia (ff)
Centaur (ff)
slide!
Amtsblatt
Ernst (ff)
llcreur (ff)

Angekoiiiiuen
Kapitän

Heards
Blass
Davison
fformien

in Hamburg

Lawson
.lovers
Mathais
Biblis
Lewe
Gibson
Haase

Thompson
llouan
Bell
Hansen
SilbersdorlT
Mongers
Arfmaun
l.olise
Kenners
Sommer
Orgel
West

Taylor
Pauls ii
Al brand
Parker

Holling
Jens
Belitz
Kemirk

Kopl!
Schier
Stuvev
Bonchen

von

Kings Lynn
La Plata
Cardiff
Westerland

fformien
Folser
Howell
Kuioer

Speed
östermann
Pauisen

Gough
Taylor

Maletzky
Je drey
biuca
VV illmms
Kidder
Fock

Kerslake
Oase
Krubl
Zaage

Prignitz
Eckart
Biitoii
Freerks
Scliäöer
Kölns
Timm
Haass
V. See
Gal,ens
Scheitln»
Me Hind
Bohn
Ahlen
Ildiiboekel
Sfcheck
V enema
liiuuw

Schal inheig
Veltng
Lickeniitz
Berg
Eldest
Gm e

Kupers
Jahn
lim g ward!
ffoigwanlt
Alpen
ffosi
»Sc net
Moorsum
lioigwaid!
Klumh-i
Farrell
Schade

U.uip
Vuttei uh
0aasen

KnerulS
Myers
tilsaou
Ham»

Á pilau
Hausen
Sander
Eui mien
Milahii
Mt I ei
SetiMdiüg
SUilahUug
Hay*
Mm uns»«

Hull

Grimsby
Huelva
Galalz
Newcastle

Kings Lynn
Algier
Brunsbüttel
Dunston
Newcastle
Mnldlesbro
Bremen
Bremen
Bremen
Hai borg
Riga
ffamdodit
Adelaide
tjsi Itrika
London

Rendsburg
Rostock
Shields

Höganäs
Bremen
Mnldlesbro
Glasgow
New-York
Bremen
Newcastle
Stettin

Helgoland
Helgoland

Grimsby
Rotterdam
Dundee
Loudon

Lysekil
Swansea
Harwich
Newcastle
Leith
Newcastle
Shields

Grangemouth
Newcastle
Newcastle

Gothenburg
Flensburg
Methil

Königsberg
Danzig
Mnldlesbro
Bremen
Bremen
Bremen
Skien
Bremen

Oldenburg
Bremen

Slav anger
Mnldlesbro

Newport News
Gcv ersdor I

HeDmgoi'
Kastrup
Andernach
KaiLlmmii
Karlsliamn
Andernach

Kastrup
Kavttup
Kopenhagen
Knilslmisiti

lltomoby
Karlsliamn
Kailduimu
Kai I slain ii

Ihiburg
Hai burg
Havre

Umtlepool
Stettin
Stettin
Suii.lciland

Antwerpen
(uiliamii
Kai Maum
Alton»
Chnstmni»
Hull

Kal IshuuM
knin

Moider

Heyne âz llessenm.
KniitirAHurcliardNfl

GlSfcke 4 Henning!
Nordsee-Lirne

Pearson StLangneiu
ii. C. Rover
Rob. .11. Sloman ir
Deutsche Levante-L.
Ü. L. Eiehmann
(».Meyer h Co.
Rob. M. Slouian jr.
J. II. A. ffabelstein
KniihrAGurdiardNn
KtiuLr.k BurcLard Nil
Ernst Russ

Hugo 4 V. Ernmenk
Hugo 4 V. Emmerik
Hugo 4 V. Emmerik
C. Harz
Mathies 4 Co.

IV. Weyde
Rob. M. Sloman jr.
ff. Ost Afrika Lime
Willem Pott

G’oltermami Sneers.
J. H. A. ffabelstein
P. Becker
II. Boldt

Rob. M. Sloman jr.
Joint Schilds 4 Co.
HKg. Amerika Linie
H. li. Wübbe
John Sfhitdt 4 Co.
Mat hies 4 Co.

Nordsee-Liiit*
Nordsee-Linie
II. C. Röver
Perlbach & Co.
Hugo 4 V. Emmerik
A. Kirsten
S. Stell!
ff. Fuhrmann
11 illem Pott
U. L. Etelimann

Hugo 4 V. Emmerik
L Kirsten

Rob. M. Sloman jr.
O. L. Fachmann
Ernst fiuss
Reum-rt 4 Co.
August Bolten

V. Essen 4 Jacoby
IV. F.icJilmli
Matlues 4 Co.
Matliira 4 Co.
K. Reineke
Hugo 4 V. Emmerik
Hugo 4 V. Emmen»
Hugo 4 V. Emmerik
S. Stein

Bugsir Gesellschaft!
BugsirGiS'llsci.alin
HugBir-Geselischast
F. J. Reimers
John Schild! 4 Co.

Kob. M. Sloman jr.
P. Beeter
P. Rocker
P. Becker
iE li. Wübb»
P. Becker
P. Becker
ü. 11. Wübba
P. Becker
Göltet maun Succrs.
P. Becker
P. Becker
JuLs. Thodt
P. Becker
P. Becker
P. Becker
P, Beekor
II. H, Wobbe
Eug. selber
Glaicku 4 Henning»
Hocker
Hecker
IlluiuenlelJ
Ptribarh 4 Cu,
Jobs, 1 bode
GoltmuanuSuM«.
P. Herker
Rob. VI. Slüiuau jr,
A. Ktrelen
GoUeruittUn Suctf».
N. Stem

vuu li ui»»hurg
mich

Stmkholiu

Petersburg
Kullcidaut
Ban
Bleuen
kni
Kiel
Bat i*
dot Stz»

Co.
Mäkler

Mai hies 4
Oscar Ott
A. kirnten
Kudu AliUitJtaidNS
Hagsii OeseUsckaU
Bugsu Gesellschaft
Bug mi GeasUechaU
ilaünes 4 tu.
Jobs, l'huüu

Omösund (ff)
Sardinia (ff)
Elve (ff)
Kate tff)
Anna Catharina
Kanal II (ff)
Dora (D)

Robert Harrowing (ff)
Seconda (ff)
Roland (ff)
Vesta (ff)

Hamburg (ff)

Esperanza (ff)
Nwdstrand (ff)
Orion (ff)
Emden (ff)
Stockholm (ff)
Eberhard (ff)
Seainew (ff)

Nottingham (ff)
Jyden (ff)

15. Juli
Sirius (ff)
Kong Bjnri) (ff)
I’aranagiia (I'ff)
llermia ID)
Marion Leo (ff)

City of Vionna (ff)
Ramses (Pff)
Asuncion (Pff)
City of Berlin (ff)
Kazan (ff)

Neapel (ff)
Tom John Taylor (ff)
Lady Beatrix (ff)
Romsdal (ff)
Gustav Fischer (ff)

Pitlochry
Mecklenburg (ff)
Gut Heil (ff)
Willkommen (ff)
Cobra (Pff)
Kings Lynn (ff)
Noord Holland (ff)
Dana (ff)
Augusta (ff)
Corfitz Beckfriis CD)

T ropic (ff)
16. Juli

Vulean (ff)
AH 64
Jtf 69
Mereur CD)
AH 21
As 59
ffüsterubrook fff)
Providenza

Helgoland (ff)
Emma Zauber fff)
Cobra (Pff)
Erudte
Caledonia (ff)

Andersen
Reid
de Klerk
Lehmkuhl
Stich
Mangelsen
Meyer
Jeffers

Grkpe!
ffittmer
ffi timer
Kutsch
Ford
Fischer
Himberg
Newlowo
Schade

Voogl
Wright
Osborn
Erichsen

Bjbrnsladt
A nonsen
Kohler
Soniiichsen
Davies
Cunningham

Bielenberg
( btt sehe
Kean
de Asqueta
Wendt
Neville
Parker
Clift
Jorck
Schlüter

Range
Schroder
Folser
fformien
Ward
VVesiphal
Ifemik son
Karroo
Pahlsson
Ma,or

Freerks
Rorgmann
Ahrens

Seggcling
Dreyer
Wardenburg
Dicks
Cichera

Kröger
Grevenitz
fformien
Hartmann
Barton

Veils
Dundee
Amsterdam
Stettin

Kappeln
Flensburg
Oldenburg
Newcastle
Amble
Middlesbr«
London

Antwerpen
Hull
Hernnsand
Abo
Goole
Stockholm '
der See
Harwich

Grimsby
Kopenhagen

Bergen
Christiania

Go.

M. H.

lingo & V. Emmerik
Perlbach 4 C«.
Math« 4 0».
Ms. Thuds

V. Essen 4 Jaooby
Pearson 4 Langne»e
I). Fuhrmann
o. L. m
Perlbach 4
A. Kirsten
A. Kirnten
A. Kirsten
Erast Russ
IE M. Gehrekan
C. Will 4 Co.
H. M. Gehrckm

Willem Pott
II. C. Rover
II. M. Gebrckeu

F. J. Reimers
Rob. M. SlnmaiMf,

RioGrande doSulfaul Günther
Stockton

Kings Lynn
Bristol

Valparaiso
La Plata
Dublin

Spanien
dein Mitteln,eer
Newcastle
Sunderland

Blyth
der See

Iquique
Kiel
Shields
Helgoland
Helgoland
Boston

Blyth
der See
Newcastle
der See

Grimsby

Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Riga
Cadix
Swansea
Newcastle

Helgoland
der See
Cardill

Glücke 4 Henning«
G. Meyer 4 Co.
ff. Fuhrmann
Knôbr-4Burchardlt
August Bolten
ff. Fuhrmann
Siihr & Classen

Roh. M. SJoaaa jt,
Bennert 4 Co.
O. L. Eich mann
Mentz, Decker 4 Go.
Goltermann Succr».

Roh. M. Sloman jr.
Peters 4 Löwentbal
D.-Amer. fetr.-Ge«.
Nordsee-Linie
Nordsee-Linie
II. M. Gehrckeoa
KiiöLr4Burcliar41U
Ms. Tliode

Johnasson, G. 4 C.
Goltermann SuccM.
Eug. Cellier

Hugo 4 y. Emmerik
Hugo 4 v. Emmerik
Hugo 4 V. Emmerik
Hugo 4 V, Emmerik
Hugo 4 V. Emmertk
Hugo 4 V. Emmertk
Ernst Russ

August Bolten
ff. Fuhrmann
Sauber Gebrüder
Nordsee-Lime
P. Becker

Elder. Dempstarfctit,

14. Vorm.
Nachm.

Cuxhaven,
Chr

11.-
4.35

»
»

5.45
8.30

10,-
10.20
10.35

»

11.20
15. Vorm. 1,—

»
2.-
3.—

»

6.10
9.—
9.35

10.25
»

11.10
11.30
11.50

»

6.—-
8.30

11.—
Nachm. 12.45

3. 5
5.35
8. —
8.45
9.-

»
9.45

10.20
10.30

j»
»

10.35
10.60
U.-
ll.10

»

11.45
11.50

»
11.80

»

16. Vorm. 12. 5
12.25
12.30
1.15
1.20
1.46
2.—
4. —

*»
*

15. Juli Cp Telegraph).
Schiss KapU

Maitlza Schier

Maria Steip
Kolmar (dtach. GlL) —
Jane Radeüffe (ff) —

Trapani fff)

»
»

7.20
w

8. --
9.20
9.45

12.30
U-

W.—
10.16
U,—

Ha

lngleby iff) Bell
Bruno (ff) Lawson
Leicester (ff) Jowers
Elbe (ff) Leewt»
Albus (ff) Biblie
Tangerniünde (D) Gibson
Saturn (Schl.) Silbwidorss
3 Kähne

Free Lance (ff) Hogan
Tollwood fff.) Baaseu
Erik (ff) -

Elbing (ff) Orgel
Kanzler (K.-P.-ff.) West
ffeneboia (ff) —

Eibe (tisch-ff.) Me wes
.Mallard (ff)

Theresia Lütt«
Ida Kernick
Curuntlla (ff) Parker
Hercules CD)
Patrimonium da Vries

Theresia Lutja
Pi over Jorgensen
Eliza Storey
Alma (Gt.)
City of Bellas! (ff) Gough
Cobra (ff) ffoimieu
Willkommen (ff)
Gaa paa (ff) Paulsen
Alster iff) Kuiper
Staveley Iff) Howell
Corsica iff) Speed
Olivia (ff) Ostermsnn

Prague (ff) Jessrey
lirpetli (ff) Kerslaku
Bothilde Russ CD) Fuck

Bianca iff) Maletzky
Holdemeas iff) William»
Lutetia (ff) Zag*
Prim Wilhelm (ff) Kidder
Barcelona iff)
Vulcan fbelli.) Freerki
No. 56 und 70 (Kähne)
lltueuUs (Schl.) —
Daheim (Leuchter) Güten»
Sekunda i LeichtesJ Pepei
GoieSuig (ff) Close
Peregrine iff) Taylor
Royal Dali» (ff) Bruce
Hull iff) Billon
Elben (ff) TTtum

Turt|Uoij»e iff) Ptiail
Sigurd Jas I iff) Scheit lie
ArdwtiiiuH (ff) Farrell
Minorca iff) Gain!
T herese el Marie Iff) Set vet
Uranus (ff)
Kaiser iff) Mum sum

Bamberg iR. P, ffj Mayer
Majorca iff) PalUrssn
Huhruii iff)

1 Mit (fff)
Sulun (ff)

Kotng*herg (P. ff.)
1 iiiun ipisch ff.)
Penang (ff)
Lilly i Fisch-ff.)
Bursa» l isc h ff.)
Ruin leid (ff)

lots» lim» (ff)

Ha»!»
Simmtaeu
human
Chiistiao:
lieblich

ffiei-lislef
Mewts
Beth mann

hyeittU)

ell

von
Brenta
der Sm

do.
do.

Port EmpedKl«
Newcastle
Butt

Giimsby
Newraaffa
Galatz

Kings Lynn
Bremen

da.
ffunstoa
Mldd.es hr*
der Sie
Australia*
ffm ban
der See
der Nonim
London
der Sm
Schi ulend
Newcastle
Middlesbr«
Hott) rdam
Wiibelmebav«*
ffuunmen
Newcastle

der SeeJ
Cork

Helgoland
der See
iTinsnuiit
Botterda»

Grimsby
I) undue
London
Leilh
NewcÄilth»
do.

Newcaati*
Shield»
MethU

Grange
Newport
Bremen
do.

Bremen
do.
do.

(iigbeubMf
lUuwieh
Newraail*
Mrdd leaks*
NorweguM
MiddlaaM*
St»« anger
Sunderiaiii
Newcastle
Bordeaux

Antwerp«
ttartiupuwi
6»Ua>tw
GiaimeeM*
der Sea
Mouievuta*
Hull

Antwerpen
del Nurd*»
Id b*e
del Num*##
•i«t Noiàn

RoUo(4a<t

New
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IS. 10
»

s-
»

s. &
2.40

»
»
j»
»

2.50
3.85
Uhr
4.85

»
»
»

6.25
7.16

»

9. 5
9.20

»

10.—
»

10.80
11.80

»

lk ?«n». 12.30
2.—
2.30

»

8 —
»

8.30
»

4.—
»
»

4.30
Ö —

» 6.10
»
»
»

6.25
7 —
»
»
»

»

7.86
8.40
9 —
9.35

10.25
»
»
»

11.10
11.80
12.—

8 15
12.25

»
3. 5
4.30
5.35
7.35

»

8.-
»

Vesuv ®) Andresen

Undine (D) Wyhnnds
Equity CD) ßrabam
Acliillea (Ew.) —
Ancona (D) Mittchell
Jessica (ß) Hauschild
Cobleni ID) Grierson

Unterweser 5 (Seid.) Weber
Carolina (schwed. Brigg)
Per (sebw. Scho.) —
Adria (P.-D.) Kühl wein
Prinzessin Heinrich (Ü) Nommeis

Schiss
Henriette Schlosser (U)
D. Siedler iß)
Ancient Brilon (D)
Witt & Bartels (Fiacb-D.)
Capua (D)
Sehönburg (D)
Harald CD)
Canadia (P.-D.)
Gadus (Fiseh-D.)
Louis Krohn (D)
Granton (Dl
Venezia (D)
Rhein ©)
Sardinia (D)
Hans (D)
Mcrcur CD)
Eire (D)
Jaffa (Dl
Roland U»
Secunda (91

Luny ©)
E8perania M
Vesta CD)
Emden CD)

Lady Beatrix (D)
Nottingham CD)
Hamburg (0)
Parkoook (norw. Bark)
Cyclop (Schl.)
Schalk (Leichter)
Tertia (Leichter)
Sinus (D)
Seamew ffi)
Mercur (Schl.)

No. 59, 21 and 45 (Kihne)
Vesta (D)
Romsdal (D)
Vulcan (Schl.l
No. 64. 69 und 40 (Kähne)
Kong Björn ®)
Paranagua (Poet-D.)
Hertnia (D)
City of Vienna M
Marion Lee (D)
Asuncion (P.-D.)
Ramses (P. D.)

Neapel (D)
City of Berlin (D)
Tom John Taylor©)
Daran (D)
Cobra ©)

Speeulant (boll. Schoo.)
Gut Heil (D)
Willkommen ©)
Freia ®)

Sparta ©)
Patricia (P.-D.)
Otto (D)

Gretlia (Gatlal Scho.)
Wilhelm (Tj.)
Grensifna (ilassel-Seho.)

London
Amsterdam
Goole
der See
Methil
London
Leith
der Weser

do,
do.

Philadelphia
Helgoland
nach

der See
do,

Newcastle
der Nordsee
dem Mittelmeer
Rosario
der See
Para
der Nordsee
der See
London
d. Adria
Rotterdam
Grangemouth
der See

Esbjerg
Amsterdam
der See
Middlesbro
Amble
der See
Hull
London
Goole
Sunderland

Grimsby
Antwerpen
der See
Bremen

do.
do.

Bergen
Harwich
Bremen

do.
der See

Blyth
Bremen

do.
Christiania
Rio Grande
Stockton
Bristol

Kings Lynn
La Plata

Valparaiso
dem Mittelmeer
Dublin

Newcastle

Spanien
Helgoland
Groningen
Shields

Helgoland
der See

do.
New York
der See

do.
do.
do.

16. Vara,

8.45
9.39

11.—
l.~
4,—

»
»

Nachm,

7.20
8 —

11.85
12.10

»
»

12.30
3.45

Rost oo

Rifth
Newcastle

Grimsby
4»r See

do.
do.
do.

Valparaiso
der S*e
der See

Sylt
Newcastle
Swansea

der See
dorr Nordsee

Kings Lynn (J!)
Noord Hatha* ft))
Augusta ®

Trepic (B
Elbe (D)
Genera OT
Arnbold M
Köln SD)

Pitlochry (d. Bit.)
Conrortlta (Kw.)
Roe!fine (boll. Tn.1
Cobra (D)
Emma Sauber ©>
Helgoland (D)
Providenzia (ila|. P.k.)
Elbe (Fiach-D.)

15. Juli, Morgens. Ferner seewättsl gestern Nachmittag österr.
Torpedoboot; heute früh Schlepper Simson, Glt. Margaretha, bolb Tjalk
Alberdina, Ewer Palme.

Parknook wurde durch Fairplay bugsirt.
Von hier aul: 8 3/* Uhr Dampfer Elbing.
Ferner auf; 9 Uhr Fiscberfahrzetig S B 77.
15. Juli, Moreens. Barem. 765. Therm, -f- 19 o fR.l Wind

WSW, leicht; Wetter; heiter.
16. Juli, Morgens. Ferner auf. gestern Vormittag

zeuge S B 11, 35. 80, 79, 71, 44, 55, H F 77. 61, 57, 27, 45;
heute (ruh 8 Uhr II F 152, 58, 101, S R 40, 36 und 44.

Von hier auf; gestern Mittag Schlepper Fairplay ; heute Vormittag
9 3/r Uhr Dampfer Bamberg.

Eingekommen: Tjalk Hermann.
Die Dampfer Elbe und Brunsbüttel II kamen gestern Mittag abwärts

und gingen Abends wieder auf.
Eliza wurde durch Hertha hugsirt.

Abwärts gekommen: gestern Abend Schlepper Gebr. Wrede mit
deutsche Vierm.-Bark Pitlochry.

Dampfer Tijuka ankert hier.
16. Juli, Nachm. Von hier auf’ 12 Vs Uhr Dp fr. Tijuca.
Ferner auf 2Vs Uhr Fiseber Fahrzeuge II F 154, 9, 170;

3V« Uhr 8 8 7.
Unterweser 5 hatte Carolina und Per im Tau,
Proudenza wurde durch Fairplay III bugsirt.
Abwärts gekommen; Schlepper Tersdeliing.
4 Uhr.' Dampfer in Sicht.
16, Juli, Morgens. Barom. 767. Tberm. + 18 o (R 1 Wind OSO,

sehr leicht. Wetter: beiter.

16. Juli, Nachm. Barom. 766. Thun. + 17 (R.) Wißd:
leicht. Wetter: heiter.

Fischer f'ahr-

N,

Holtenau meldet; in den Kanal eingelaufen;

14. Nachm.

16. Vorm.

Nachm.

16. Vorm.

Uhr
4.—

»

1.45
3.45

»
»

6.—
8.—

>»

1.60
4.35
4.40

10.25
4.—
5.60

»

9.40
7.80

»

Schiff Kapt.

Trientje Schuitema
Metta Behrens
C. A. Bade (D) Reimers

Helgoland (Fisrher-D.) Marquard
Dr. Gisse (Fisch-D.) Ruhnau

Hamburg (Fisch-Ü.) Eggerstedt
Max Fischer (DI Albrandt
Adele iß) Bünchen

Anklara (D) Schierwinsky
Kanal (Dl Krtihl
Carl (D) Eckhart
Franziska ©1 l’runitz
Franz (D) Oblson
Tugboat (Fisch D.) Wenke
Elbe IV (Schl.) Saul
Elbe 6 Leichter
Elbe 74 W toter
llcllrid Bismarck ®) Mester
Johannes Buck

von
Karlskrona
Wik
Riga

Skagen
do.
du.

Rostock
Stettin
Kiel

Flensburg
Danz'g

do.
Karlshamn
Skagen
Kiel
do.

Kiel

Lysekil
Apentade

Wasseretand der Oberdllbe,

••Prnjr, 16. Juli, 10 Uhr — Min. Vorm. (Ork.-Tel
der »Kette«, Deutsche Klbschifïahrts-Gesellschaft.) Aussig
meldet heute 47 Zoll, bei 63 cui Fall. Wetter ; heiter.

No. 327
- - - - - - nn —.

Meteorologische Bcobacîiluiigeii
vom Iß. .Inli, 2 Uhl* Naelimlttaga,

Barometer Temp.oC, Wind und Wetter.
Memel 765 -+20 VV, schwach, wolkenlos. See IcfcM

bewegt.
Neu fahrwasser, 767 +23 NO. schwach, wolkenlos.
Swinemünde .. 768 +-22 NNO. leicht, heiter.
Kiel 768 +22 NNO, s-hr leicht, wolkenlos.
Hamburg,..., 767 +26 Still, Dunst.
Keitum...... 767 +23 W, sehr leicht, wolkenlos.
Helgoland .... 768 +20 NNO, sehr leicht, heiter. See ruhig.
Borkum 767 +-22 NO, sehr leicht, heiter. See ruhig.
Cassel 768 +29 S, sehr leicht, heiter.
Chemnitz .... 767 +30 N, leicht, heiter.
Breslau 768 +30 NW, sehr leicht, wolkig.
Metz 767 +32 S, massig, wolkenlos.
München 769 +27 SO, missig, wolkenlos.
Wien 768 +27 0, leicht, wolkenlos.
Heidsr 766 +27 OSO, sehr leicht, wolkenlos.
Petersburg... 75« +21 W NW, schwach, heiter.
Stockholm ... 763 +85 W, mässig, beiter.!

Skudesnacs .. 766 +18 NNW, leicht, heiter. See rnhig.
Schweizer iSöhenutatiouen.

7 Uhr Morgens.
Barometer. Temp.oC Wind und Wetter.

Friedrichshafen.(Seeh.431m) 731 +16 NO, leicht, wolkenlos.
Heiden (Sech. 881m) 700 +21 NW, leicht, wolkenlos,
Santis...... (Seeh, 2500m) 573 +11 SSW, sehrleicht, woikml,

1 Uhr Nachmittags.
Heiden 700 +24 NW, leicht, wolkenlos,
Sänlis 574 +14 SW, leicht, bedeckt.

Nachrichten an» Italien.

8 Uhr Morgens.
Barom. Temp. Cel. Wind und Wetter,

Moncalicrl .... 767 +24 Still, wolkenlos,
Florenz 767 +23 S, sehr leicht, wolkenlos.
Cagliari 765 +21 NW, sehr leicht, wolkenlos.
Neapel 765 +23 N, sehr leicht, wolkenlos,
Brindisi 766 +26 NW, schwach, heiter.

Deutsche leewärts.

Helgoland, 15. Juli, Vorm. Wind: SW, leicht, heit«.
See leicht bewegt.

» 16. Juli, Vorm. Wind: Still, wolkenlofc
Sipo ophlifmf

» 16. Juli, Nachm. Wind: NNO, sehr leicht,
heiter. See sehr ruhig.

WTB Telegraphische Wind- und Wetter-Berichte

aus dem Canal etc., vom 16 Juli.

Hnnjxvno«». Wind: O. sehr mässig, heiter.
Prnwle Point. Wind: ONO, sehr mässig, bewölkt,
ttmeia« » Point. Wind: WSYV, sehr massig, bewölkt.
Ueitli. Wind: NO, schwach, bewölkt.
Yarmouth. Wind: SSO, sehr mässig, heiter.

Wetter-Prognosen.

Allgemeine Prognosen der Wetterkarten der

Ihr dam 17. Juli 1900.

Kordwestdeatsehiftid.

Ruhiges, warmes, heiteres und trockenes
Wetter.

OfttdeatncblaHl

Meist kühles, heiteres, trockenes Wetter mit schwacher
Luftbewegung.

Süddeutsch land.
Wie Nord Westdeutschland.

I

W

i

pgyimgE

Anzeigen.

Hochheimer Champagne^

a

Extra Cuva9 u~ J.D.PETEHSEN.Ham’Burf.i

Haiiihnracr Adreisbiich

für 1001.

F. F. Tafel-Obst!!

Orlute Auwulil. — Rillige i'reiie.
Pait-Verinnd iiiit.fJar.uuti*r Ankunft.

Alle Morten IlEiiimu'heubit.
lleÌNelzUrhe.

Specialität: Kleg. Frtichtkttrbe.

Ernst Schroeder’s Obst-Halle.

7 ll«*i,KNlraii<‘ 7.
Als feinste Marke empfohlen: ~

C'hurle» IleitNiedi 4'iiaiii|»u{£iit*r.

Aliii’i'djc ffienlfdjule
imilitin berechiiftt),

verb, m Pensionat Haus Raet« Imenh zu

Bad Lauterberg i. Harz.
Wilber bestaube» »och fietö sinnmNichr

Rbtiliittte hier Pie Ein).-Prüfung,
tluifuuft dutch die Tirettiou.

m

Miltelweg 08, HaNirftrlMde.
nrodnS ytms, »»» »uv mobitn Pf cot tit, Hl ul pi a

In die erste Etape. «uettifebe ©iocke». »ittMsches
Ltcht rc. pee sosoit i» ontmiicii.

Dnábrtet btìitflbii und bit Hr, tlalller
IKütlibiuioftf. 11.

pfschilTis-lMtodoroi

A. €. de Freitas & Co.

° «Lydia“,

vom JLu Plata

löscht am Schuppen 41.
Ute uubikauuteu Kmpftmger wetdou ersucht

àti UBViriUgiich bet uns zu lueldou.

JHiuöitr & iiui vIntnl Xjl.

Die l'iniVage beginnt morgen, Dienstag, d. 17. Juli, in St. Georg uud St. Fault und bitte ich die mit derselben betrauten Rechercheurs
durch prozupte und (>enuue Ah*!.unit über alle nöthig gewordenen oder demnächst nöthig werdenden Veränderungen sowie Neuaufnah*«»
zu Diitcriiützen,

Bei solchen Geschäftsleuten, hei denen bereits eine Vurmufrage stattgefunden hat, soll nochmal» der lieviwion halber anjftî*
fragt und gleichzeitig ermittelt werden, ob nicht seitdem eingetretene Atutderuiigiui der Adresse oder anderes zu berücksichtigen sind.

Diejenigen, die ihre Sfcukiillftijne Atlt'Viie jetzt noch nicht aufgeben können, belieben das bis spätestens 15. August ichrifüiob
naohzuholeu uud zwar unter gleichzeitiger Angabe der bisherigen Adresse.

Ich erwarte von einem Jeden, dass ihn Hell» pernöallehe» Interesse und dasjenige der Allgemeinheit befltioimeti
werden, durch sorgfältige Angaben und Hinweis bezüglich Lücken und Unrichtigkeiten bei der mühsamen und schwierigen Arbeit der Umfrage mitzuwirken.

Der Vorverkauf zum Vorzug*prelate von Mk. 6.— in einem Bande und Mk. 8.50 in 2 Bänden HchlieHwt mit dem I. September«
Meine Rechercheure nehmen Vorbestellungen auf besonderen Formularen entgegen,

Albert Loevenich, Plan s>

Ucdalitioii «lei lluinlxirgci' Adreulmche» von N«i ma«i» » lieben.

Hafen-Dampfschiffalirt A.-C.
Griiiie DniupIVr.

Nach Blankenese

Vn Au den Wochentag«*»»: ’"90
Von Uttiubiiig, ab RoukeubiUoke, 9.20, 10.5, HA

12.20, 2.5. 3.5, 4.5, 6.6, 6.5.
Von der St. Fuuli Jauiduugsbrüoki

10 Min. später.

Von BiuuLciieso 7.20, 8.20, 10,40, 11.40, J9.4Ü.
2.40, 3.40, 4.40, 5.40, «.40,

Von Nienit edle« 20 Min. spater.

Laueiìbiifger Dampfschiffs.
Von Ham hurte ISimlidelcIi) via Gchn

wäi'dci', Zulienapitìker, Geesthacht Ba1?"
l.imciibiirg

an den Wochentagen 7, HO. !i, nur bis Gw**'
bui'hlî «I, 6, \ nur bis Geestbachl)

Suuul<|uH #, 9, 2, nur bis Geesthacht) (ft

nn.it' - ^ampsschiss.ii,,-».-». ! Hambtirtn-Hasbttrger Banipfscliiîlaîirl.n %'û."J!'uNZtZZam. «».*.
Wn* Àn dm I) «« h« »itain« II: "URZ ^onutnga ()n*12". «•

Oi 1 n t 1 *ir I I • ril 1 Durch den Hü It I lira ml. n Van Gcc.i »mH, t

Slauer Daiiipfscliiffalirt via Elljst. 1 Vwu lluuibu,g: r,4f' ,7>n* * 1 s - u! uu ,1 ' n u<> ,,i,iuru 1 • °* 7 •

Java-

laffsi ^uà tEs

illiifliiing nnlih« 11» annan in
l,'«*inli«*H und 14 raft

à na. 1 . L<> u. Ä.OO.

N>n«*ftt«*r Unite

m jt. >e.stO, 3.04), 3.4.4». 1.4)4)

bis 0,4)0 Hit' */* Kilo netto.

I rhriull zu huben,

M

^»4)4)11)34^4'L1
UOh in Holstein.

4,1 «»-AU14igs«4, » I tublismenn nt de»' NcuzHl. Htiirhsie, rulliL« miittigi«* .Soule
^urddeuisieiiluiidn, Frospekto gratit durch die Direktion.

M 30. jö I ur, Uhr, »int»tut 4 1", t», I >'n»,

Von Zollcdhjiicket' , ,
wo den \\ oehentugeu .»*Ï*1 , S*1*, 12, 9 >
'ountaps •«'

1 WLMMÄMâàLàäi

Al» «lei* %V«»«, lieiitMü;t*n: **1941 ! Vou Harbuig: 5.45, 7, ft», II, j 1, 13, 4 45, f«.
Nach ttlanb« in M« via Altmiit, Xeuuiiiltl. (7.30. 9 Uhr

'IVllfelftbl',, Nifeiiat.« | Die mit t bezeteimeten 1‘alirten huben An-

V. Ft. Fuuli Mg. 10, 11, 12, N ui. 1, 2, 3, 4. 6,6, ^ sclduai «tt die I nler»hB»e'sebe Losenbaitn.
7, 8- _ I Duicli den 4t» t)», » »«tez;

V. BUukeueae Mg. 7bi, 9'/», Niu. ly 1,», IG», 2'-», Von Hamburg 6, 8, 9. io, jl lj, J2, +!, 2, U, 4,
(O l. 4K», 50». «'*, 7V», HV», 9 5, 6, V, 8, 9 IIhr.

V, Hamburg »i. Ft ade Mg. JU, Nun. 2. 4, 7, | Vou Harburg 6.30, 8, 9, JO, 12, 2. U, 4, 6, 6
retour Mg. ft lu, 7'<«, Niu. n«, 7 n, 9.

Hamburg it.WiacMiatou Niu 4, retour Mg. 6 n Hi« mit einer hlmnuier i ! vertteheueu Fahrten I hitzitch îtiunitjjk petdtthhf tBeiotüitnP »
Ituuitiiiig II. Kiel bitustaK* u. in-itagi Mg. 70, »ia beziehe» sich nur «ui Fahrten Von und nach das 'j.'j4uutt>i»j;ef»ì»'if4 t'nttt

Biuiid.aescii. ihtinAuttd, RsutiaGaig, I VV ilbeimsburg iuel. Neuhuf. * II, Ineebei ävinrun '«vvmionpt II“

,;iu IlljlruljiMH if. Bn tint, eck niiitmlklbomckutf"*
tuilrUutoirii aut Pest

„HdniiD. iv Ott« îpdindeînlei»"
Vi. ïittntä«»
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